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und eh man sich versieht, sind wir schon wie-
der im Sommer. Die Turniersaison läuft auf 
Hochtouren. Überall ist Turnierlaune und Tur-
nierstimmung. Die großen Veranstaltungen sind 
in vollem Gange. Einige liegen allerdings schon 
wieder hinter uns. 

Die heutige Ausgabe behandelt nochmals aus-
führlich das Maimarktturnier in Mannheim, dass 
wieder als absolutes Highlight gesehen werden 
kann. Unser Leitender Redakteur Jörg Brückner 
hat alles Wichtige nochmals Punkt für Punkt 
zusammengefasst. Es war schon ein faszinie-
render Anblick, zu erleben wie ca. 12.000 Besu-
cher begeistert unserem Westernsport zuschau-
en. Für die Publikumswirksamkeit brauchen 
wir solche Veranstaltungen, um unseren Sport 
der breiten Masse näher zu bringen. Eine bes-
sere Plattform kann es überhaupt nicht geben. 
Die hervorragende Zusammenarbeit mit Herrn 
Hofmann hat sich für uns alle ausgezahlt.

Die Juni-Ausgabe beinhaltet auch ein Interview, 
das Jörg Brückner mit Jörg Bös geführt hat. Ich 
hoffe, dass Sie, liebe Leser, dieses aufmerksam 
und intensiv lesen. Viele erklärende Themen 
werden behandelt.

Eine andere Veranstaltung der Spitzenklasse 
wirft seine Schatten voraus: Wir informieren 
über die anstehende Equitana Open-Air, die 
sich mittlerweile etabliert hat und zu einem 
Publikums-Magneten geworden ist. Der Lan-
desverband Rheinland ist intensiv mit den Vor-
bereitungen beschäftigt.

Unser Jugendcamp „Only Youth“ in Brilon ist 
restlos „ausverkauft“. Die Nachfrage nach wei-
teren Plätzen nimmt kein Ende. Die Aufnahme-
kapazität ist jedoch erschöpft. Renate Leimbach 
hat ihre Vorbereitungen abgeschlossen. Nun 
steht einem tollen Ausbildungs-Wochenende 
nichts mehr im Wege.

Alles ist im Fluss und läuft seinen geraden und 
kontinuierlichen Weg. 
Die Weltreiterspiele in Aachen wie auch die 
AMERICANA sind gut vorbereitet. 
Auf uns wartet „ein heißer Sommer“.

In diesem Sinne, viel Spaß beim Lesen.

Herzliche Grüße

Ihr

Heinz Montag
Präsident

Heinz Montag
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Erneut 12.000 Besucher verfolgten beim Maimarkt-Turnier das Westernreiten

Das Westernreiten begeisterte einmal mehr die Massen beim international re-
nommierten 43. Maimarkt-Turnier in Mannheim. Wie bereits im Vorjahr erlebten 
12.000 Besucher am 1. Mai hochklassige Westernreitwettbewerbe, die Volker 
Stubenazy und sein emsiges Team für die Erste Westernreiter Union Deutsch-
land (EWU) in enger Partnerschaft zum Turnierchef Peter Hofmann brillant ins-
zenierten. Den sportlich herausgehobenen Wettberwerb um den mit 7.000 Euro 
dotierten Drei-Sterne-CRI in der Reining gewann der Deutsche Meister souve-
rän: Nico Hörmann ließ auf Yankee Bambino mit 215,5 Punkten der Konkurrenz 
keine Chance. Nico Hörmann Foto: Brückner

Nico Hörmann und Yankee Bambino
Foto: Horse&Light

Im Cutting-Cup setzte sich in diesem Jahr Jürgen Döring durch, der auf Kiss My Kat ebenfalls mit 
215,5 Punkten das höchste Treppchen erklomm. Dabei verwies er die Vorjahressiegerin Ute Holm 
auf die folgenden Plätze. Maik Bartmann wiederholte im Cowhorse-Cup seinen Vorjahreserfolg. 
Nun setzte er sich auf Col Awesome Socks durch. Im Trail-Cup war der Fjord Okke On Top unter 
Sonja Zörgiebel nicht zu schlagen. Auf großes Interesse stieß auch das Fun Team Penning, bei dem 
jeweils ein Westernreiter mit Prominenten bzw. Journalisten ein Team bildete.

Oliver Wehnes eröffnete als erster Starter den heiß ersehnten Maimarkt Reining Cup, ein CRI-Wett-
bewerb mit drei Sternen. Der Profi  aus Kandel stellte Smart Top Enterprise vor. Ein leicht über-
drehter zweiter Spin und ein Hoppler im zweiten Stop kosteten ihn etwas Punkte, so dass er mit 
einer 208 die Pattern 6 beendete. Vorjahressiegerin Agnes Ramme stellte als zweite Starterin 
Whizen King vor. Aber im zweiten Spin passierten ihr fünf Drehungen, so war sie aus der Wer-

tung. Jürgen Pieper auf Who Is My Daddy bekam Penalties im zweiten Spin und beim 
Linkszirkel und kam nicht über 204,5 Punkte hinaus. Auch Steffen Breug blieb 

nicht ohne Patzer: Auf Dragon Jac unterdrehte er den ersten Spin und bekam 
beim ersten Stop Punkte abgezogen, so dass er auf 207,5 Punkte kam. 

■   215,5 Punkte zum souveränen Sieg

Maik Bartmann hatte seinen Start auf Awesome Topsail Socks kurzfris-
tig zurückgezogen, so dass nun Nico Hörmann die Arena betrat. Der 
Deutsche Meister der Reining zeigte von Beginn an alles, um seine Er-
folgsserie auszubauen. Der Norddeutsche stellte Yankee Bambino vor, 
mit dem er in diesem Jahr bereits den Leipziger CRI gewonnen hatte. 

Er pluste souverän in vielen Manövern und erhielt von den Richtern Han 
Boogaerts (Belgien), Ralf Hesselschwerdt und Susanne Haug völlig ver-

dient 215,5 Punkte – das war der souveräne Sieg. Daran konn-
ten auch die verbleibenden zwei Starter nichts ändern: 

Michael Saupe holte auf Shiners Vintage 208,5 Punk-
te und damit den dritten Rang. Zweiter der Prüfung 
wurde der letzte Starter: George Maschalani sam-
melte auf The Rolling Boss vor allem in den Spins 
Pluspunkte und kam so auf 212 Punkte.

Der bescheidene Nico Hörmann freute sich sehr 
über den erneuten Erfolg und stand kurz nach der 
Siegerehrung samt silberner „Bronze“ Trophy von 
Sponsor Wolfgang Day auch der großen Medienschar 

in einer eilig einberufenen Pressekonferenz ausgiebig 
Rede und Antwort.�
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Das Interesse der Medien war riesengroß 

Jürgen Döring

Vor allem diese Frage galt es zu klären: Warum 
ist er nicht auch mit dem Mannheim-Sieger Yan-
kee Bambino für die WM in der engeren Sich-
tung? Die Antwort: Yankee Bambino sollte ei-
gentlich schon nach Ungarn verkauft sein – und 
wäre dann nicht mehr für das deutsche Team in 
Frage gekommen. Dieser Verkauf schleppt sich 
aber derzeit hin. So ist es nicht ausgeschlossen, 
Yankee Bambino vielleicht in Aachen unter un-
garischen Farben zu sehen. Oder vielleicht so-
gar doch noch für das deutsche Team?

■   Auch die Medien und die VIPs 
zeigen großes Interesse

Überhaupt die Medien: Das Interesse war erneut 
riesengroß. Mehrere TV-Stationen wie auch die 
Lokal- und Fachpresse ließen sich den Western-
Tag nicht entgehen. Die Print-Medien waren am 
Tag danach voll mit Westernreiten und das auch 
an sehr prominten Stellen. Ute Holm vollführte 
rasch für das Fernsehen noch als Extra-Einlage 
ein People Cutting und zahlreiche Reiter und 
Funktionäre gaben in das Rotlicht ihre State-
ments. 
Das große Interesse am Westernreiten zeigte 
sich aber nicht nur bei den Medien und den 
Besuchern, sondern auch bei den VIPs: Am We-
sterntag war die edle Lounge für die besonde-
ren Gäste restlos überfüllt. 

Da fi el auch gar nicht ins Gewicht, dass nach 
der Ostern erfolgten Benennung der Aspiranten 
für die WM diese Reiter-Pferd-Kombinationen 

nicht in Mannheim antreten konnten. Diese 
müssen ihren weiteren Weg bis zur WM eng 
mit dem Bundestrainer abstimmen. So soll eine 
größtmögliche Schonung der möglichen deut-
schen Pferde in Aachen erreicht werden. Von 
den Reitern wurde dies quasi als Startverbot 
bis Aachen übersetzt. Für den größtmöglichen 
Erfolg in Aachen sind aber alle bereit, diesen 
verständlichen Weg zu gehen. Es minderte auch 
nicht den Erfolg beim Maimarkt-Turnier, legte 
aber noch weitere Potenziale für diese Show in 
Mannheim offen. Nico Hörmann meinte: „Ich 
denke, wenn so ein CRI in den nächsten Jahren 
hier weiter durchgeführt wird, wird es sich auf 
jeden Fall etablieren und noch besser frequen-
tiert werden. In diesem Jahr werden eben man-
che Pferde im Hinblick auf die Weltreiterspiele 
in Aachen geschont. Aber ich bin sicher, dass 
wir im nächsten Jahr auch die Masse an guten 
Pferden hier am Start haben.“

■   Westernreiten soll weiter 
ausgebaut werden

Das es ein nächstes Jahr Westernreitsport beim 
Maimarkt-Turnier geben wird, daran ließ keiner 
einen Zweifel. Und auch nicht daran, es noch 
weiter ausbauen zu wollen. Peter Hofmann 
wünschte sich noch mehr: „Westernreiten 
kommt toll an und ist fester Bestandteil des 
Maimarkt-Turniers. Wir wollen diesen Part noch 
mehr ausbauen. Dabei denke ich an internatio-
nale Starter und noch mehr Rinder-Disziplinen. 
Ich betone aber, dass wir auch dann den bis-

herigen Weg gehen werden. Und der heißt: Wir 
zeigen hier in Mannheim nur klasse Sport mit 
den besten Reitern, und das fasiziniert.“ 

In die Überlegungen rückten bereits Gedan-
ken, möglicherweise sich mit Mannheim für die 
Austragung der nächsten Reining-Europameis-
terschaft zu bewerben. Und auch das Thema 
Freiluft-Turnier wie bisher spielt in den Überle-
gungen eine Rolle. Hofmann: „Wir haben hier 
im engen Umfeld genug Möglichkeiten, auch an 
dieser Schraube noch zu drehen und vielleicht 
speziell für die Reining auch eine überdachte 
Arena anzubieten.“ Selbst über die Nutzung 
der riesigen neuen SAP-Arena, die sich gerade 
gegenüber dem Maimarkt-Gelände befi ndet, 
wurde bereits spekuliert.

■   Volles Reitstadion bei den 
Rinderprüfungen

Die Rinderprüfungen wurden in diesem Jahr 
erneut vor den vollen Tribünen des Reitstadions 
auf dem Mühlfeld ausgetragen. Im Cowhorse 
Cup setzte sich erneut Maik Bartmann durch, 
der Col Awesome Socks in der Dry und Fence 
Work auf summierte 424,5 Punkte brachte. Ein-
zig ernsthafter Konkurrent für ihn in dieser Prü-
fung war George Maschalani, der auf FR Little 
Tom auf 421 Punkte kam. George Maschalani 
hatte nach der Dry Work noch mit 210 Punkten 
um einen halben Punkt vor Maik Bartmann ge-
führt. 

Ute Holm 

Fotos: Horse&Light

Foto: BrücknerFoto: Brückner

Gewinner des Cutting Cup: Jürgen Döring
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Gewinner des Cowhorse Cup: Maik Bartmann

Sonja Zörgiebel und 
Fjord-Wallach Okke On Top 

Mit bereits deutlichem Punkteabstand kam Man-
fred Kröll auf Taris Flasher auf den dritten Rang 
(404). Er verbesserte sich damit gegenüber der 
Dry Work noch um zwei Plätze. Den vierten Rang 
belegte wiederum Maik Bartmann auf Diamonds 
B Forever (399,5) vor Klaus Hasenfuß auf Poco Ta-
ris (397,5) und Grischa Ludwig auf seinen Pferden 
Tape Isodoro (396) und Major Gaz O Lena (133).

■   Jürgen Döring gewinnt das Duell 
gegen Ute Holm

Beim Cutting Cup kam es einmal mehr zum gro-
ßen Duell zwischen Jürgen Döring und Ute Holm. 
Beide stellten zudem zwei Pferde in Mannheim 
vor. Mit Smart Einie eröffnete Jürgen Döring den 
Wettkampf. Zwei Verluste des Arbeitsvorteils koste-
ten ihn aber Punkte, so dass er mit Smart Einie auf 
207 Punkte kam. Sven Oser auf Sonitas Little Jazz 
leistete sich eine Back Fence und wenig Arbeit an 
der Kuh, so dass er nicht über 195 Punkte hinaus 
kam. Auch Anja Bauer auf Bondylena kam nicht auf 
das Treppchen, weil sie die Kuh nicht stellte (204). 
Uwe Nidostatek pluste bei seiner kurzen Arbeit am 
ersten Rind und kam auf Littel Mountain King zu 
211,5 Punkten – das war am Ende der vierte Rang.

Die erste Marke setzte dann Ute Holm auf Borregos 
Sure Hot: Zwar blieb das Gespann bei der Arbeit 
weitgehend auf der Linie, setzte aber einige spek-
takuläre Momente und übernahm so mit 213 Punk-
ten zunächst die Spitze. Es sollte am Ende aber nur 
der zweite Rang sein, denn gleich der nächste Star-
ter übertrumpfte sie: Jürgen Döring, nun auf Kiss 
My Kat, brachte gleich beide Rinder sehr gut zum 
Arbeiten und punktete fl eißig. Der Scorezähler für 
dieses Duo blieb schließlich bei souveränen 215,5 
stehen. Das war der Sieg. 

Daran konnte auch Ute Holm mit ihrem zweiten 
Pferd nichts mehr ändern. Auf Luv The Freckle kam 
sie nur beim ersten Rind in den Plusbereich – das 
waren 212,5 Punkte und der dritte Rang. Alain Bois-
sier auf Shake Rattle N Rumba (205,5) und Uwe Ni-
dostatek auf Big Daddys Smart (209) konnten nicht 
mehr in die vordere Platzierung eingreifen.

■   Sonja Zörgiebel dominiert mit ihrem Fjord den Trail

Im Trail gewann der 15-jährige Fjord-Wallach Okke On Top: Die 21-jährige gelernte Sattlerin 
Sonja Zörgiebel steuerte ihn ganz souverän durch den Stangenwald und siegte mit 212 Punk-
ten. Ein kleiner Stolperer auf der Brücke, das war der entscheidende Fehler für die Entscheidung 
um den Sieg: Aufgrund dieses kleinen 
Patzers holte Robert Mayer auf Elite Joe 
bei 210,5 Punkten Silber. �

Sieger des Fun Team Penning

Foto: Horse&Light Foto: Horse&Light

Foto: Horse&Light



■ Maimarkt Reining Cup CRI***

1. Nico Hörmann Yankee Bambino 215,5
2. George Maschalani The Rolling Boss 212
3. Michael Saupe Shiners Vintage 208,5
4. Oliver Wehnes Smart Top Enterprise 208
5. Steffen Breug Dragon Jac 207,5
6. Jürgen Pieper Who Is My Daddy 204,5
7. Agnes Ramme Whizen King 0

■ EWU Cutting-Cup

1. Jürgen Döring Kiss My Kat 215,5
2. Ute Holm Borregos Sure Hot 213
3. Ute Holm Luv The Freckle 212,5
4. Uwe Nidostatek Little Mountain King 211,5
5. Uwe Nidostatek Big Daddys Smart 209
6. Jürgen Döring Smart Einie 207
7. Alain Boissier Shake Rattle N Rumba 205,5
8. Anja Bauer Bondylena 204
9. Sven Oser Sonitas Little Jazz 195

■ EWU Cowhorse Cup

1. Maik Bartmann Col Awesome Socks 424,5
2. George Maschalani FR Little Tom 421
3. Manfred Kröll Taris Flasher 404
4. Maik Bartmann Diamonds B Forever 399,5
5. Klaus Hasenfuß Poco Taris 397,5
6. Sascha Ludwig Tape Isodoro 396
7. Sascha Ludwig Major Gaz O Lena 133

■ EWU Trail-Cup

1. Sonja Zörgiebel Okke On Top 212
2. Robert Mayer Elite Joe 210,5
3. Felix Schnabel Cinderella Slider 208,5
4. Tanja Grauer Fritz Lil Princess 205,5
5. Guliana Casini QHV Blazing Gold 202,5
6. Heike Trautwein Taro 201,5
7. Linda Leckebusch TL Cherokee Cactus 194
8. George Maschalani Docs J Jeta Dee Brand 183,5
9. Michael Mützel Grand Elite Cody 179
10. Carla Schmid Check It Hot 121,5
11. Dunja Storck TK Black Joker 0

Als Dritter kam Felix Schnabel auf Cinderella Sli-
der durch das Ziel (208,5). Auf den vierten Platz 
kam Tanja Grauer auf Fritz Lil Princess (205,5) vor 
Guliana Casini auf QHV Blazing Gold (202,5). Für 
Heike Trautwein auf Taro reichte es zum sechsten 
Platz (201,5) vor Linda Leckebusch auf TL Chero-
kee Cactus (194). George Maschalani kam mit 
dem erst vierjährigen Paint Docs J Jeta Dee Brand 
auf den achten Platz 183,5 vor Michael Mützel 
mit dem diesmal ungewohnt indisponierten Grand 
Elite Cody (179). Zehnte wurde Carla Schmid auf 
Check Hot (121,5) vor Dunja Storck auf TK Black 
Joker (0).

■   Team von Ute Holm gewinnt 
das Fun Team Penning

Ein Höhepunkt ganz anderer Art war das zum 
zweiten Mal in Mannheim ausgetragene Fun Team 
Penning. Dazu traten acht Mannschaften an. Je-
weils ein Westernreiter komplettierte sein Team um 
Prominente und Journalisten. Das Trio hatte jeweils 
drei nicht markierte Rinder so schnell wie möglich 
in eine Box in der Mitte der Arena zu treiben. 

Das gelang dem Team von Ute Holm am besten. 
Zusammen mit der Dressurreiterin Britta Näpel 

und der Distanzreiterin Leone löste sie die Aufgabe 
in hervorragenden 22,98 Sekunden. Nur rund fünf 
Sekunden mehr brauchte das zweitbeste Team mit 
Maik Bartmann sowie den Springreitern Paul Hof-
mann und Jörn Sprehe (28,07 Sekunden). Nur 52 
Zehntel-Sekunden dahinter langte es für das Trio 
Sascha Ludwig, Andreas Scherer von der Dresdner 
Bank sowie Michael Grimminger von der gleich-
namigen Bäckerei zum dritten Platz (28,59 Sekun-
den).

Jörg Brückner

■ Fun Team Penning

1. Ute Holm Westernreiterin Luv The Freckle
 Britta Näpel Dressurreiterin Col Awesome Socks
 Nuria Wülfi nghoff Distanzreiterin Leone
 22,98 Sekunden

2. Maik Bartmann Westernreiter Diamonds B Forever
 Paul Hofmann Springreiter Awesome Texas Rancher
 Jörn Sprehe Springreiter TK Black Joker
 28,07 Sekunden

3. Sascha Ludwig Westernreiter Tape Isodoro 
 Andreas Scherer Dresdner Bank Spot Olena
 Michael Grimminger Grimminger  Joy And Delight
  Bäckerei
 28,59 Sekunden
 
4. Uwe Nidostatek  Westernreiter Little Mountain King
 Dr. Walter Schmich Maimarkt Spot Olena
 Stefan Seis Maimarkt Joy And Delight
 29,72 Sekunden

5. George Maschalani Westernreiter FR Little Tom 
 Katharina Faißt EM-Organisation Major Gaz Olena 
 Isabell v. l   Rhein-Neckar- Little Mountain King
 Neumann-Cose Zeitung
 33,72 Sekunden

6. Klaus Hasenfuß Westernreiter Poco Taris
 Katja Nicklaus Mannheimer  Leone
  Morgen
 Hannelore Brenner Dressurreiterin TK Black Joker
 59,40 Sekunden

7. Dr. Matthias Gräber Westernreiter Awesome Topsail Socks
 Melissa Messer EM-Organisation Especial Col Tom
 Nanette Natalie  Rheinpfalz Col Awesome Socks
 Naumann
 63,90 Sekunden

8. Linda Leckebusch Westernreiterin TL Cherokee Cactus
 Petra Uhlenbrock Photec Agentur Awesome Texas Rancher
 Tina Köbel Rhein-Neckar- Especial Col Tom
  Fernsehen
 78,05 Sekunden
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HOME & SADDLE
VERSICHERUNGEN FÜR WESTERNREITER
Exklusive Konzepte und Prämien durch individuelle Rahmenverträge

Hartmut Schlichting · Versicherungsmakler · Mahndorfer Heerstr. 77 · 28307 Bremen · Tel. 0421-484 38 38 · www.home-saddle.de

Hinweis an alle 
Teilnehmer in 
Showmanship at 
Halter-Prüfungen!
Die Richterschaft hat sich darauf verständigt, dass 
der Vorsteller des Pferdes immer in der gleichen 
„Gangart“ gehen sollte wie das Pferd. 
D.h.: Wird also Trab verlangt, sollte der Vorsteller 
joggen – wird Schritt gefordert, sollte der Vorsteller 
gehen. Hierbei ist jedoch immer der § 7504 (Führen 
des Pferdes) des aktuellen EWU-Regelbuches zu 
beachten.

News von der 
Geschäftsstelle
Anja Borziskowski, Mitarbeiterin der EWU Bundes-
geschäftsstelle, hat am 5. Mai ihren Freund Mark 
Bicker geheiratet. 
Für ihre gemeinsame Zukunft wünschen 
wir den beiden alles Gute.
Da Anja den Namen ihres Mannes angenommen 
hat, ist sie ab sofort unter folgender Email-Adresse 
erreichbar: abicker@ewu-bund.de 

Achtung!!!
Hinweis auf redaktionellen Fehler in der 
APO 2006.

In § 4330 Nr. 2 d) (Zulassung zur Prüfung Trainer C 
Westernreiten) muss es heißen:
„Besitz des WRA III“. 
Bei dem Zusatz „seit mindestens ein Jahr“ han-
delt es sich um einen redaktionellen Fehler, der erst 
nach Drucklegung und Inkrafttreten der APO 2006 
am 01.01.2006 bekannt geworden ist.

Die Prüfung zum Trainer C kann demnach ohne 
eine Wartefrist von einem Jahr nach Ablegen des 
Westernreitabzeichens Kl. III absolviert werden.

Änderung der 
Prüfungsgebühren
Ab dem 1. Juni 2006 werden die Prüfungsge-
bühren für den Basispass und für das Hufeisen 
Western gesenkt.

Danach werden für das Hufeisen und für den 
Basispass Pferdekunde pro Prüfl ing 5,00 Euro be-
rechnet. In dieser Gebühr sind die Kosten für die Ur-
kunde und eine Abzeichennadel bereits enthalten.

Wichtige Hinweise & MitteilungenWichtige Hinweise & Mitteilungen



EQUITANA OPEN AIR  ■  9. - 11. Juni 2006  ■  Rennbahn Neuss

Deutschlands größtes 
Breitensportfestival für Pferdefans

Vom Pony bis zum Shire Horse: Die EQUITANA Open Air bietet Pferde zum Anfassen

Über 1500 Pferde unterschiedlicher Rassen, 
180 Aussteller aus allen Bereichen des Pfer-
desports, 90 Prüfungen und Wettbewerbe für 
Freizeitreiter: Das alles bietet die EQUITANA 
Open Air vom 9. bis 11. Juni 2006 auf der Ga-
lopprennbahn in Neuss. Rund 35.000 Besucher 
werden erwartet, wenn das Festival des Pfer-
desports außerdem jede Menge Show, Action 
und Lehrreiches rund um das Thema Pferd prä-
sentiert. 

Mit seinem Angebot für Western- und Island-
pferdereiter, Vertreter der klassisch englischen 
Reitweise oder Wander- und Barockpferdereiter 
verbindet die EQUITANA Open Air den Breiten-
sport wie keine andere Veranstaltung. Auf ins-
gesamt sieben Aktionsplätzen können die Be-
sucher neben Schaueinlagen und Demonstratio-
nen rund 90 Prüfungen und Qualifi kationen ver-
folgen. Die EQUITANA Open Air ist mittlerweile 
das bundesweit größte Breitensportfestival. 

Unterstützt wird die EQUITANA Open Air vom 
Pferdesportverband Rheinland, der Ersten 
Westernreiter Union (LV Rheinland), dem IPZV 
Landesverband Rheinland, der Interessenge-
meinschaft Welsh sowie der Deutsche Wander-
reiterakademie. 

Die Idee, die hinter der EQUITANA Open Air 
steht, wird auch 2006 den Event bestimmen: 
Pferdefreunde erhalten die einmalige Gele-
genheit, ihrem „Favoriten“ möglichst nahe zu 
kommen - ein Familienausfl ug mit Pferden zum 
Anfassen und mit der Möglichkeit, eine erste 
Runde im Sattel zu erleben. 

In einem spannenden Showprogramm tummeln 
sich täglich mehr als 20 Pferderassen. Morgens 
und Nachmittags demonstrieren die Verbände 
und Aussteller ihre Pferde in bunten Schaubil-
dern – egal ob Shirehorses, Camarguepferde, 
Hafl inger oder Classic-Ponys.

Auch das Rheinische Pferdestammbuch e.V. ist 
auf der auf der EQUITANA Open Air mit ver-
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schiedenen Programmpunkten vertreten. So 
zeigt das Rheinische Pferdestammbuch das 
Anreiten eines jungen Pferdes, informiert über 
die Preisgestaltung beim Pferdeverkauf und 
präsentiert sich im Programm des Showabends 
„EQUITANA Open Air at night“. 

180 Aussteller aus allen 
Bereichen des Pferdesports

In einem großen Ausstellerbereich mit rund 180 
Ausstellern haben Pferdefreunde Gelegenheit, 
sich über Produktneuheiten zu informieren oder 
ihre Ausrüstung zu komplettieren. Vom Zubehör 
für Pferd und Reiter, über Futter bis zum Pferde-
anhänger, vom Zaun bis zur Stalltechnik – die 
EQUITANA Open Air bietet den Besuchern ein 
großes Angebot rund ums Pferd.

EQUITANA Open Air im 
Fußballfieber

Parallel zum Eröffnungsspiel der Fußball-WM 
am Freitag, den 9. Juni, rollt der Ball auch auf 

der Neusser Galopprenbahn: In der Pferde-
fußball-Verbandsmeisterschaft der EQUITANA 
Open Air treten sechs Mannschaften verschie-
dener Pferderassen gegeneinander an. Deutsch-
land, Island, Amerika, Norwegen, Frankreich 
und Österreich treffen aufeinander und spielen 
um den Einzug ins Finale. Jede Mannschaft be-
steht aus drei Feldspielern und einem Torwart. 
Gespielt wird mit einem 80 cm großen, leichten 
Gymnastikball, der in das 15 Meter breite Tor 
gebracht werden muss.

Hier geht’s rund – Der Showabend 
„EQUITANA Open Air at night“

Eine Stunde voller Show-Highlights erwartet die 
Besucher, wenn der Abend auf der EQUITANA 
Open Air anbricht. Am Samstag, den 10. Juni ab 
20 Uhr stellen sich auf dem Showplatz Deck-
hengste, Reit- und Freizeitpferde in verschiede-
nen spannenden Schaunummern vor. 

So werden u.a. mit den Welsh-Cob Hengsten 
wahre Prachtburschen den Ring betreten oder 
aber die weißen Camargue Pferde ihr wildes 

Spiel demonstrieren. Der Eintritt zum EQUITANA 
Open Air Showabend ist frei.

Große EQUITANA Open Air Party

Wenn die Pferde sich ausruhen, legen ihre Rei-
ter erst richtig los. Im Festzelt der EQUITANA 
Open Air wird bei freiem Eintritt ab 21 Uhr die 
Partyband Sound Convoy für sensationelle Stim-
mung sorgen. Die Neusser Band hat sich schon 
lange in der Bundesliga der deutschen Show- 
und Party-Bands etabliert.

Tickets

Eintrittskarten zur EQUITANA Open Air sind im 
Online-Vorverkauf erhältlich. 
Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt an al-
len drei Tagen frei. Freitag, der 9. Juni ist Kin-
dertag auf der EQUITANA Open Air: Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre erhalten an diesem Tag 
freien Eintritt. 

www.equitana-openair.com

WESTERNREITER – Juni 2006
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WM 2006
EWU-Kampagne zur Reining-WM 2006 in Aachen

Interview mit Jörg Bös

„Give the benefi ts for the rider – das 
muss die Vorgabe für den Richter sein“

Du bist bei den Weltreiterspielen als 
Steward verpflichtet worden. Was ist 
das für ein Amt und was sind Deine 
Aufgaben in Aachen?

Jörg Bös: Zunächst einmal: Neben mir 
sind noch weitere Stewards verpfl ichtet 
worden, etwa Susanne Haug und Son-
ja Merkle. Die Aufgabe der Stewards ist 
es grob gesagt, für die Einhaltung der 
tierschutzrechtlichen Belange zu sorgen. 
Alle Pferde der Reining-WM sind von uns 
während der gesamten Show ab dem vor-
geschriebenen Veterinär-Check im Stall, 
beim Abreiten und während des Wettber-
werbs zu betreuen – rund um die Uhr. Wir 
sorgen dafür, dass nur autorisierte Perso-
nen in Kontakt mit dem Pferd kommen. 
Dadurch wird etwa ausgeschlossen, dass 
Pferde von Fremden manipuliert werden. 
Oder positiv ausgedrückt: Wir sind verant-
wortlich für das Wohlergehen der Pferde. 
Die Bestimmungen der FEI dazu sind sehr 
streng.

Und wer ernennt die Stewards und die 
Richter für einen FEI-Wettbewerb?

Jörg Bös: Die FEI, aber welche Personen 
genau, weiß ich nicht.

Aber bestimmt stehen neben den Ste-
wards auch schon die Richter für Aa-
chen fest?

Jörg Bös: Ja, so ist es. Die Reining-Wett-
bewerbe in Aachen werden von Jan Boo-
gaerts (Belgien), Allan Mitchells (USA), 
Pat Carter (Kanada), Sylvia Katschker 
(Österreich) und Ralf Hesselschwerdt aus 
Deutschland gerichtet. Bit Jugde wird Si-
mone Reiss aus der Schweiz sein. 

Und wie wird man Richter der FEI?

Jörg Bös: Die internationale Richterkarte 
der NRHA muss vorliegen und natürlich 
praktische Erfahrung als Richter – auch 
bei CRI`s. Die nationalen Verbände, bei uns 

also die FN, stellen eine Kandidatenliste 
auf und auch ein FEI-Seminar muss dann 
noch erfolgreich wahrgenommen werden. 

Beim Maimarkt-Turnier in Mannheim 
warst Du Bit Jugde, auch mehrere Ste-
wards waren zu erkennen. Ein äußeres 
Zeichen für einen CRI. Was aber ist das 
eigentlich genau?

Jörg Bös: Ein CI steht in der Sprache der 
FEI für Concours International. Beim CRI 
steht das „R“ zusätzlich für Reining. Ein 
CRI ist also ein Concours Reining Interna-
tional. Das ist ein von der FEI anerkannter 
internationaler Reining-Wettbewerb.

Es gibt aber auch ein CRIO sowie ein 
German Masters und eben die Weltrei-
terspiele. Noch dazu gibt es die CRI’s 
mit verschieden vielen Sternchen. Wir 
brauchen dringend etwas Klarheit in 
diesem Kürzeldschungel.

Jörg Bös: Das will ich gerne versuchen: 
Ein Concours Reining International (CRI) 
gibt es in vier Stufen: vom CRI mit einem 
Stern bis zum CRI mit vier Sternen. Die 
Unterteilung richtet sich im wesentlichen 
nach der Höhe des Preisgeldes. In Mann-
heim etwa hatten wir einen CRI mit drei 
Sternen. Ein CRI mit einem Stern ist die 
niedrigste Wertung, ein CRI mit vier Ster-
nen die höchste.

Umso mehr Sterne ein CRI hat, umso um-
fangreicher sind die Bestimmungen und 
Aufl agen. So wächst etwa mit der Zahl 
der Sterne die Zahl der verbindlich vor-
geschriebenen Stewards. Aber auch die 
Zahl der vorgeschriebenen Richter wächst 
entsprechend: Ein CRI* richtet ein Richter, 
ein CRI** wird von zwei Richtern gerich-
tet, ein CRI*** von drei Richtern (davon 
mindestens ein ausländischer Richter) und 
einem Bit Jugde – und ein CRI**** von 
fünf Richtern plus Bit Jugde, wobei dann 
jeweils der höchste und der niedrigste 
Score aus der Wertung fallen.

Jörg Bös ist seit sechs Jahren Richter.
Der 37-jährige Hesse aus Weilmünster 
sitzt bereits seit seinem zehnten 
Lebensjahr im Sattel, im Westernstil 
reitet er seit 1995. Seit diesem Jahr ist 
er als Richter auch auf der offi ziellen 
Liste der internationen Reiter-Organi-
sation Federation Equestre Interna-
tionale (FEI). Die FEI ist als Verband 
zuständig auch für die international 
anerkannten Reining-Wettbewerbe. 
Das sind die CRI`s, aber auch die 
Weltreiterspiele. Jörg Bös wurde für
die Aachener WM als so genannter 
Steward verpfl ichtet. 

Was aber ist ein CRI, was ein Steward
und wie wird eigentlich eine Reining
gerichtet, das sind die Themen dieses
Gespräches:
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Alle CRI`s werden in einer jährlichen Wertungs-
liste erfasst. Sozusagen eine Weltrangliste. Den 
einzelnen Ländern ist nicht vorgeschrieben, wie 
viele CRI`s sie veranstalten.

Ein CRIO ist ein Concours Reining International 
Offi ciel. Das ist wie ein CRI, aber zusätzlich zum 
Einzelwettbewerb verbindlich um einen Team-
wettbewerb erweitert. Im klassischen Reitsport 
ist wohl der CHIO in Aachen allen ein Begriff. 
Das H steht in diesem Fall für Hippique und 
meint eine Veranstaltung mit Wettbewerben in 
mehr als einer Disziplin.

Oben an der Spitze stehen schließlich die 
Championships (CH) wie etwa auch die World 
E-questrian Games, also die Weltreiterspiele.

Und was hat das Reining Masters mit dem 
CRI bzw. den Weltreiterspielen zu tun?

Jörg Bös: Die CRI-Läufe wurden etwa in die-
sem Jahr bei uns als Sichtungsläufe für die WM-
Nominierung herangezogen. Für das Reining 
Masters sind es die Qualifi kationsläufe, wobei 
ein Reiter immer nur bei einem Start in seinem 
Heimatland dafür punkten kann.
Die Teilnehmer des Reining Masters sind also die 
Jahresbesten eines jeden Landes bei den CRI`s. 
Wobei es da noch eine Unterscheidung gibt: Die 
fünf erfolgreichsten Länder der jeweils letzten 
Weltreiterspiele dürfen 
zwei Starter zum Mas-
ters schicken – in 
diesem Jahr also 
wegen Jerez die 
Nationen 
USA, 

Kanada, Großbritannien, Italien und Deutsch-
land – und die anderen Nationen jeweils einen 
Starter. Qualifi ziert ist also der jeweils beste 
Reiter bzw. die zwei besten Reiter einer Nation 
des Jahres. Kann ein entsprechend qualifi zierter 
Reiter nicht teilnehmen, können die Nachste-
henden der Rangliste nachrücken. Allerdings ist 
dieses Nachrücken nur bis maximal zum Fünf-
ten der Rangliste möglich, danach verfällt das 
Startrecht.

Spielt denn diese Weltrangliste schon eine 
bedeutende Rolle? Sie steht doch dann in 
Konkurrenz zur in der Szene bekannten 
jährlichen Rangliste der NRHA?

Jörg Bös: Und ob. Ich weiß von vielen, wie sehr 
darauf geschaut wird. Die Bedeutung der FEI-
Rangliste wurde in kürzester Zeit sehr bedeu-
tend, auch für die Amerikaner.

Gibt es dafür - außer der FEI-Reputation - 
Gründe?

Jörg Bös: Diese Reputation der FEI und damit 
des offi ziell für den Weltreitsport zuständigen 
Verbandes kann nicht hoch 
genug bewertet werden. 
Darüber hinaus ha-
ben natürlich die 
ganzen FEI-

Wettbewerbe einen großen neuen Markt – auch 
für die Amerikaner – geöffnet. Nach der Futurity 
und dem Derby gibt es nun große Shows auch 
für die älteren Pferde. Das ist natürlich auch für 
den US-Markt kein geringer Grund.

Nach welchem Regelwerk werden die FEI-
Wettbewerbe gerichtet?

Jörg Bös: Nach dem Regelbuch der FEI. Bei 
der Reining wurde im sportlichen Bereich das 
Regelbuch der NRHA ohne Änderungen über-
nommen, aber um die allgemeinen Regeln der 
FEI, wie etwa die Bestimmungen für Stewards, 
erweitert.

Wie funktioniert das NRHA-Regelbuch? 
Ist es richtig, dass für den Scorebereich 
der Richter jeweils eine andere Meßlatte 
anlegt, also etwa bei der Geschwindig-
keit im Spin in seiner Erwartungshaltung 
zwischen Provinz-Turnier und Weltmeister-
schaft bzw. zwischen Anfänger- und Profi-
Klasse unterscheidet?

Jörg Bös:  Nein, da wird nicht unterschieden. 
Die Meßlatte beim Score sollte möglichst immer 

gleich sein und nicht Tages- oder Turnier-
abhängig. Das NRHA-Regelbuch und 

die dazugehörige Richterausbildung 
macht klare Aussagen, was korrrekt 
ist oder nicht bzw. was Minus- oder 
Plusscore in welcher Höhe ist. Es ist 
also völlig Veranstaltungs-, Boden- 
und Niveauunabhängig.

Der Score-Bereich geht in hal-
ben Punktzahlen von minus 
1,5 über 0 bis zu plus 1,5. Was 
ist dann etwa ein O-Score im 
Spin also ein ordentlicher Spin 
- nicht zu verwechseln mit ei-
nem 0-Score, also Off-Pattern, 

für die Pattern?�
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Jörg Bös: Ein 0-Score im Spin bedeutet die kor-
rekte Ausführung des Spins. 
Also: Das Hinterbein steht stationär, der innere 
Fuß trägt das Gewicht, das äußere Hinterbin 
sorgt für die Vorwärtstendenz; die Schulter ist 
frei zum Kreuzen der Vorderbeine; das Pferd 
arbeitet in gelassener Position; keine Anzeichen 
von Verspannung und Steifheit.

Und wofür bekommt man 
plus 1,5 Scorepunkte im Spin?

Jörg Bös: Eine plus 1,5 bedeutet nicht eine 
perfekte Ausführung, sondern eine excellente. 
Das Pferd erledigt die Aufgabe also super, der 
Schwierigkeitsgrad ist durch die Geschwindig-
keit deutlich höher und stilistisch werden die 
Möglichkeiten der Gewichtsaufnahme optimal 
ausgenutzt. 

Wird denn auch eine plus 1,5 vergeben?

Jörg Bös: Ich habe diese höchste Note schön 
öfters vergeben. Warum auch nicht, wenn die 
Leistung da ist. Weichheit und Schnelligkeit sind 
die Faktoren für Plus, und wenn das gezeigt 
wird, muss auch die entsprechende Bewertung 
folgen. 
Natürlich steigt dann auch das Risiko für den 
Reiter: je schneller er wird, desto wahrscheinli-
cher sind auch Fehler. Da muss aber auch der 
Richter noch mal unterscheiden. Denn es gibt 
auch Reiter, die durch Schnelligkeit Unkorrekt-
heiten auszubügeln versuchen.

Also zusammengefasst: Es gilt immer zunächst 
der Grundsatz der Korrektheit. Danach folgt 
die Bewertung der Smoothness und Finesse 
(Schnelligkeit und Risikobereitschaft).

Hat der erste Starter ei-
nen Nachteil, weil der 
Richter vielleicht noch 
mit seinen Scores nicht in 
die Vollen geht?

Jörg Bös: Der Richter darf 
den Sieger nicht verpassen. 
Der Richter muss deshalb 
vom ersten bis zum letzten 
Starter bereit sein, für jedes 
positive Manöver die ent-
sprechenden Punkte zu ver-
geben, auch wenn sie noch 
so hoch sind. 

Ein erfahrener Richter nutzt 
zudem auch wirklich die 
ihm zur Verfügung stehende 
Palette von minus 1,5 bis 

plus 1,5 Punkte komplett aus, um tatsächlich 
dem gerecht zu werden, was ihm gezeigt wird.

Oft dauert eine Reining über Stunden und 
bei speziellen Reining-Turnieren sieht der 
Richter manchmal über Tage durchgehend 
nur Reining. Schafft man es da als Richter 
wirklich, jeden Reiter mit gleichen Maßstä-
ben und ohne Müdigkeitsattacken fair zu 
beurteilen?

Jörg Bös: Da braucht es schon ein bisschen Er-
fahrung, ich denke so 2 bis 4 Jahre. Denn der 
Richter muss Routine im Scoring haben, um 
über lange Strecken einen guten Job machen zu 
können. Das ist schon sehr schwierig. Mit der 
Routine ist es dann so, dass man nicht mehr 
nachdenkt über die gezeigten Leistungen, son-
dern quasi automatisch die Bewertung kommt. 
Das geht dann aber mit der Routine.

Grischa Ludwig monierte im vergangenen 
Interview, die Ansager müssten mehr Mo-
deration bieten und so die Stimmung hoch-
halten. Dazu gehöre auch eine adäquate 
Ansage der erfolgreichen Reiter mit ihren 
Titeln statt nur der Durchsage ala „jetzt 
kommt xy auf xy mit der Startnummer xy“. 
Deine Meinung?

Jörg Bös: Da hat er Recht. Das würde unserem 
Sport gut tun, wenn da mehr rüber käme als die 
Startnummer. Uns Richtern ist es doch für die 
Bewertung völlig egal, was der Moderator sagt. 
Wir kennen die Reiter doch eh, genauso wie die 
Pferde und ihre Leistungen. Und verlieren doch 
wegen der Ansage nicht die Manöver-Beurtei-
lung aus den Augen. Wir richten, was wir sehen. 
Mehr spielt für uns keine Rolle. 

Um unseren Sport zu promoten, sehe ich es also 
auch so, dass die Reiter entsprechend angekün-
digt werden sollten. Das ist fair gegenüber den 
Reitern, die doch lange und hart dafür gearbei-

tet haben. Und noch mal: Ich glaube nicht, dass 
davon die richterlichen Leistungen beeinfl usst 
werden.

Gerade wenn mehrere Richter tätig sind, 
stehen sie besonders im Fokus der Zu-
schauer und Richter, die genau auch auf die 
Abweichungen der Richter untereinander 
schauen. Gibt es das Absprachen der Rich-
ter untereinander?

Jörg Bös: Nein. Wie schon beschrieben, macht 
das Regelwerk klare Angaben. Alle Abweichun-
gen bis zu zwei Punkten sind vertretbar. Zum 
einen ist natürlich immer noch eine gewisse 
Subjektivität gegeben, zum anderen spielen 
auch andere Faktoren wie etwa der Standort 
des Richters eine Rolle. 
Etwa Markerfehler: sie sind für die in einer Are-
na verteilten Richter unterschiedlich einzusehen. 
Der Blickwinkel kann also entscheidend sein. 

Aus eigener Erfahrung kann ich aber sagen: Ab-
weichungen von mehr als zwei Punkten kom-
men nur selten vor. Aber auch dann gibt es keine 
Absprachen der Richter untereinander. Übrigens 
auch nicht bei einem möglichen Videoentscheid: 
Der ist nur möglich, wenn das Video offi ziell 
ist, also zum Beispiel alle Ritte aufnimmt. Und 
es gibt auch nur dann einen Video-Entscheid, 
wenn es um einen Penalty von mindestens fünf 
Punkten oder um einen 0-Score für die Pattern 
geht. Aber selbst dann entscheidet jeder Richter 
allein über sein Urteil. Jeder richtet das, was er 
gesehen hat!

Wichtig ist mir aber zu sagen, dass wir Richter 
immer zugunsten des Reiters werten sollten. 
Damit meine ich: give the benefi ts for the riders. 
Wir sollten anders rum gesagt uns also nicht 
zum Fehlergucker herablassen.

Muss man selbst geritten haben, um ein 
guter Richter sein zu können?

Jörg Bös: Eigentlich schon. Es ist eindeutig die 
bessere Alternative, das selbst gemacht zu ha-
ben und deshalb auch zu wissen, was der Reiter 
gerade da fühlt und macht. Ausnahmen bestäti-
gen aber die Regel. Bei der NRHA braucht man 
als Richter keine reiterliche Erfahrung nach-
weisen, bei der EWU muss man das Bronzene 
Reitabzeichen abgelegt haben.

Fließt der Reitstil in die Bewertung ein?

Jörg Bös: Nein. Nur indirekt. Nehmen wir das 
Beispiel Stop. Ein Pferd, das mit Hohlkreuz und 
hohem Kopf stoppt, ist natürlich nicht so toll 
wie ein Stop eines sich in positiver Spannung 
befi ndenden Pferdekörpers. 
Bewertet werden aber diese Kriterien: Die 
Anlehnung, die natürliche Haltung, der ange-
messen lose Zügel und ob die Nase hinter der 

Zwei der Reining-Richter bei der 
WM 2006: Jan Boogaerts (links) 
und Ralf Hesselschwerdt 
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Pferdebetriebe
auf Erfolgskurs ...

Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. 
Pferdebetriebe/Vereine 
Postfach, 48229 Warendorf
blietmann@fn-dokr.de 

Ja, ich möchte von den Vorteilen
der Mitgliedschaft profitieren! 

Bitte senden Sie mir Informationsmaterial zu:

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

... haben starke Partner. Sie sind 
Mitglied in ihrem Landesverband 
und Partnerbetrieb der Deutschen
Reiterlichen Vereinigung e.V.

Wir bieten Ihnen
Fachtagungen und Seminare
Service, Beratung und Information
finanzielle Vergünstigungen unserer 
Kooperationspartner (z.B. Versicherungen)
Werbemöglichkeiten (FN-Mitgliedszeichen)
Interessenvertretung
Möglichkeit zur Nutzung bestimmter 
Ausbildungs- und Wettbewerbsangebote
aus APO und LPO

Nutzen auch Sie die Erfahrungen
anderer für Ihren Erfolg. ✂

✘
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Senkrechten ist. Wir wollen ja keine Angst vor 
dem Gebiss sehen, was sich durch eine Kopfhal-
tung deutlich hinter der Senkrechten ausdrückt. 
So ist der Stil eigentlich egal. Indirekt spielt er 
natürlich eine große Rolle, weil der Stil oft erst 
eine gute Ausführung ermöglicht. 

Nehmen wir als Beispiel den Sitz des Reiters: 
Reiten hat was mit Ästethik zu tun. Und ein gu-
ter Sitz lässt das Pferd den Reiter besser tragen, 
der zudem dadurch bessere Einwirkungsmög-
lichkeiten hat. Und ein guter Sitz samt den bes-
seren Einwirkungen führt natürlich auch wieder 
zu mehr Harmonie. Harmonie zwischen Reiter 
und Pferd ist nur mit einem guten Sitz zu errei-
chen. Und wer einen schlechten Sitz hat, muss 
viel mehr tun, um plussen zu können.

Einige Reiter nehmen die freie Hand par-
allel zur Zügelhand nach vorne. Kann der 
Richter da eigentlich noch verbotene Ein-
griffe der zweiten Hand erkennen?

Jörg Bös: Grundsätzlich gilt ja: Richter sind 
keine Götter und können nicht alles sehen. Und 
die zweite Hand vorne parallel zur Zügelhand 
ist für uns wirklich nicht angenehm. 
Aber andererseits zeichnet sich ja in der Regel 
schon ab, ob der Reiter vielleicht bald mit der 

zweiten Hand einwirken muss. Dann kann man 
schon gezielter das beobachten.

Wohin schaut der Richter denn überhaupt 
bei einer Reining: Fixiert er vor allem die 
Pferdebeine?

Jörg Bös: Ich versuche, nichts Bestimmtes zu 
fi xieren, sondern einen umfassenden Blick zu 
haben. Generell schaue ich in die Mitte, also auf 
das Reiterbein. Dadurch habe ich alles im Blick 
und kann bei Veranlassung kurz einen bestimm-
ten Bereich besonders fi xieren. Das ist wichtig, 
weil ich ja auch nicht wie schon beschrieben 
gezielt nur nach Fehler suchen will, sondern das 
Gesamtbild sehen will und die Benefi ts nicht 
verpassen möchte. 

Ich will die beste Reiter-Pferd-Kombination er-
kennen und nicht nur die Fehler notieren. Das 
ist auch wichtig für die Zukunft des Sports. 
Denn nur so bekommen wir Ausdruck in den 
Sport. Und Ausdruck können nur Pferde zeigen, 
die auch gewisse Freiheiten haben.

Lieber Jörg, vielen Dank für 
das interessante Gespräch.

Das Interview führte Jörg Brückner.

FEI-Generalversammlung 
Kuala Lumpur: 
Prinzessin Haya Bint Al 
Hussein ist neue 
Präsidentin der FEI
Anlässlich der Generalversammlung 
der Internationalen Reiterlichen Ver-
einigung (Fédération Equestre Inter-
nationale, FEI) im malaysischen Kuala 
Lumpur wurde Ihre Königliche Hoheit 
Prinzessin Haya Bint Al Hussein (Jorda-
nien) zur neuen Präsidentin der FEI ge-
wählt. Die neue Präsidentin setzte sich 
gegen die weiteren Kandidaten Ihre 
Königliche Hoheit Prinzessin Benedik-
te von Dänemark und Freddy Serpieri 
(Griechenland) durch. Sie folgt damit 
als 13. Präsidentin der FEI ihrer Vor-
gängerin, der Königlichen Hoheit Dona 
Pilar de Borbon (Spanien), die für eine 
Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung 
stand.

Thomas Hartwig
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ppferdemedaillen

Fritz Lil Princess wurde von Birgit Bayer gezüch-
tet und ist in der Schwäbischen Alb in Mös-
singen aufgewachsen. Tanja Grauer kaufte die 
Stute mit fünf Monaten. Als Princess schließlich 
zweieinhalb Jahre alt war, holte Tanja Grauer 
die Stute zu sich, zusammen mit einer damals 
siebenjährigen Stute. Die Grundausbildung 
der Paintstute übernahm Bernd 
Hackl als das Pferd dreijährig 
war, mit vier war sie dann 
nochmals bei Oliver Wehnes 
im Reining-Training, sonst hat 
Tanja Grauer ihre Stute selbst 
ausgebildet. Zusammen mit 
„Princess“ hat Tanja Grau-
er in den ersten 
Jahren mehrere 
Kurse besucht, 
um sich fort-
zubilden. In 
den letzten 
beiden Jahren 
hingegen hat 
sich Tanja bei 
einem klassi-
schen Ausbilder 
Unterstützung 
gesucht, um

insbesondere in der Western Riding weiterzu-
kommen. Dies hat sich auch gelohnt, denn seit-
her ist dem erfolgreichen Paar der Durchbruch 
in der Western Riding gelungen. Im letzten Jahr 
sammelten sie die Punkte für die bronzene 
EWU-Pferdemedaille in dieser Disziplin.

Trotz allem bleibt die Lieblingsdisziplin der Trail, 
wobei sie hier bereits 2004 Bronze und Silber 
erreichten und im Jahr darauf die Goldmedaille. 
Princess zeichnet sich durch ihre Vielseitigkeit 
aus, denn sie startet mit Tanja Grauer in allen 
Disziplinen. Im Jahr 2004 haben die beiden da-
rum auch in den Disziplinen Super Horse und 
Western Horsemanship jeweils die Bronzeme-
daille erritten.
Damit aber noch nicht genug: Die Overo-Paint-
stute ist nicht nur hübsch und ein erfolgreicher 
Allrounder in den Westerndisziplinen. Auch auf 
den Dressurplätzen zeigt sie mit Tanjas zehn-
jähriger Tochter Katja, was sie kann. Katja rei-
tet Princess erfolgreich in Dressurprüfungen. 
Mittlerweile beherrscht Princess Lektionen der 
Klasse M und braucht sich darum vor den Dres-
surcracks nicht zu verstecken. 

Die größten Erfolge von Princess mit ihrer Rei-
terin Tanja Grauer war der Sieg im Amateur 

Trail auf der German Open 
2005. Ein dritter Platz im 

offenen Trail, ein fünfter 
Platz in der Super Horse 
Amateur und ein fünf-
ter Platz in der Western 
Riding Amateur waren 
die großen Erfolge 
auf der German Open 
2004. Bei der rhein-
land-pfälzischen Meis-

terschaft siegte sie 2003 
in der Amateur Reining, 2004 

in der offenen Western Ridung 
und im Amateur Trail und 2005 

in der Super Horse Offen und 
im Senior Trail Offen.

Tanja Grauer 
beschreibt ihre 
Stute als sehr 
sensibel. 

Princess möchte stets alles richtig machen 
und nimmt dabei oft in bester Absicht die Hil-
fen vorweg. Sie benötigt darum ein sehr ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm. Wenn 
man mit Gewalt etwas erreichen möchte, wird 
sie stur und zickig, so dass man mit Härte bei 
ihr überhaupt nichts erreicht. „Sie lässt mich 
aber - wenn es darauf ankommt - nie im Stich“, 
erzählt Tanja Grauer. 

Das vielseitige Training kommt der leistungsbe-
reiten Paintstute sehr zugute. Die Besitzerin von 
Princess ist dennoch erstaunt: „Interessant ist 
für mich immer wieder, wie gut sie unterschei-
den kann, ob jetzt „Westernreiten“ angesagt 
ist oder ob wir Dressur reiten“.

Gerne hätte Tanja Grauer von ihrer Stute ein 
Fohlen, allerdings wünscht sie sich auch noch 
weitere Turniererfolge, am liebsten wären ihr 
weitere Platzierungen auf einer Deutschen 
Meisterschaft. Zudem hat sie auch noch weitere 
Pferdemedaillen insbesondere in den Diszipli-
nen Super Horse und Western Riding im Visier.

Renate Ettl

Als Absatzfohlen hat sich Tanja Grauer eine hübsche Paintstute gekauft. „Fritz Lil Princess“ ist 
mittlerweile zehn Jahre alt und steht mit sechs EWU-Pferdemedaillen weit oben im Medaillen-
spiegel der EWU-Pferde. Die Paintstute ist in allen Disziplinen erfolgreich, in ihrer Lieblingsdis-
zplin Trail erreichte sie nun die Punktzahl für die goldene EWU-Pferdemedaille.

EWU-Pferdemedaillen: Fritz Lil Princess

Vielseitige Paintstute mit Gold gekrönt

Foto: Horsemotion

Foto: K. Kortenhorn
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NEU Original Tacky Tack NEU
USA Import

Satteldecken - Schabracken - Westernpads, Gurte und Packtaschen
aus dem bewährten atmungsaktiven anti-slip Tacky Tack Material.

Ihrem Pferd zu Liebe:
Equi-Tech Germany � Tel. 05602/9190498 � www.equi-techlabs.de

Neuheit 
Neuheit aus USAaus USA

■   Super Stakes Open Champion 
Gianluca Munarini

Die Open und Non Pro Champions wurden 
in zwei Go rounds mit Finale entschieden. 29 
Pferd-Reiter-Kombinationen hatten für die Open 
gemeldet, wobei interessanterweise überwie-
gend Hengste gemeldet waren. Nach den bei-
den Vorläufen führte Gianluca Munarini mit 
Starlight Elan. Mit dem Grays Starlight Sohn, 
der im Besitz von Roberto Cuoghi ist und u.a. 
Italian Champion 2005 war, hatte er im zwei-
ten Go round Top Score des gesamten Turniers 
erritten: 149 – mehr als gerechte Belohnung für 

einen absoluten Bilderbuchritt, der zeigte, wie 
rittig ein gutes Cuttingpferd sein kann. Munarini 
hatte darüber hinaus noch zwei weitere Pferde 
im Finale: den Dual Pep Sohn Be A Smart Hun-
ter (Bes. Roberto Cuoghi), mit dem 
er den ersten Go mit einer 146 ge-
wonnen hatte und der insgesamt auf 
Platz 2 nach den Vorläufen lag, und 
Leonardo Arceses CDS Smart Trouble. 
Bemerkenswert war bei allen drei 
Pferden, dass sie voll konzentriert 
und mit Freude bei der Sache waren. 
Es war deutlich zu sehen, dass sie 

unter voller Kontrolle des Reiters standen, Gian-
carlo Munarini ihnen aber gleichzeitig erlaubte, 
selbständig zu arbeiten. Bemerkenswert auch 
das perfekte Zusammenspiel zwischen Reiter 

und Helferteam, von jeder genau wusste, was 
er tun hatte. Insgesamt kamen neun Starter ins 
Finale. Neben Munarini waren das Uwe Rösch-
mann, Andrea Pagani (ITA), Pietro Valeri (ITA), 
Hans Kuhn, Sheri Mason (USA) und Roberto 
Marchi. Im Finale wurden dann die Karten neu 
gemischt. Die Rinder waren keineswegs einfach, 
was u.a. Munarini zu spüren bekam. Sowohl 
Starlight Elan als auch Be A Smart Hunter ver-
loren je ein Rind – dieses schien jeweils darauf 
aus zu sein, Pferd und Reiter einfach zu über-
rennen. Mit CDS Smart Trouble, der nach den 
Vorläufen auf Platz 4 gelegen hatte, zeigte der 
Italiener dann sein Können und kam mit einer 
145 aus der Arena, was den Sieg bedeuten soll-
te. Mindestens genauso bemerkenswert wie der 
Sieg dieses Paares war der zweite Platz für die 

ECHA Super Stakes in Neudeck
Zum ersten Mal führte die European Cutting Horse Association (ECHA) die ECHA Super Stakes 
durch. 70 Pferde und die besten Cuttingreiter aus Deutschland, Italien, Frankreich, Schweden, 
den Niederlanden und Belgien waren zu diesem mit über EUR 20 000,-- dotierten Turnier auf 
die Reitsportanlage Küffner in Neudeck Nähe Heilbronn gekommen. Ausgeschrieben waren 
Open, Non Pro, Limited Non Pro, Youth, 5 & 6 year olds, Novice und ein Jackpot Cutting.



einzige Stute im Finalistenfeld: Trish La Dish. Die 
erst 5-jährige Dual Rey-gezogene Quarter Horse 
Stute kam erst vor 1 ½ Wochen aus den USA. 
Sie ist im Besitz von Michael Ohlhoff und wurde 
sehr gekonnt von Uwe Röschmann vorgestellt. 
Die bildhübsche sorrel Stute, die u.a. in den USA 
NCHA Futurity Finalist war, ist mit ihrer Arbeit 
am Rind ein echter Eye-Catcher! Sie war das 
jüngste Pferd unter den Finalisten, und brach-
te es auf eine stattliche 143 im Finale, was bei 
diesen Rindern um so höher anzurechnen war. 
Außerdem wurde sie mit 287 Punkten Zweite in 
der 5 & 6 year old Klasse – mit nur einem Punkt 
Abstand zum Erstplatzierten. Von diesem Pferd 
wird man sicher noch viel hören!
Dritte wurde Sheri Mason (USA) auf TRR Roy-
al Sun Olena (141 Punkte). Ein weiterer Teil-
nehmer sollte hier unbedingt erwähnt werden: 
Hans Kuhn jr. mit Haidas War Hero. Die beiden 
wurden Siebte im Finale. Haidas War Hero ist 
bereits 18 Jahre alt und war damit eines der äl-
testen Pferde der Show. Von seinem Talent am 
Rind hat er aber noch nichts verloren – immer-
hin gewann er bislang über USD 100 000,-. Eine 
Freude zu sehen, wie Hans Kuhn dieses Pferd 
arbeitete!

■   Doppelerfolg für Jürgen Döring 
und Kiss My Cat

Gleich zweimal stand Jürgen Döring mit Kiss 
My Cat bei diesem Turnier auf dem Siegertrepp-
chen. Er gewann die 5 & 6 year old Klasse mit 
Gesamtscore 288 (in dieser Klasse gab es ein 
Go round und ein Finale). Zudem wurde er Non 
Pro Champion mit diesem wirklich großartigen 
Cutting Hengst. Der High Brow Cat-Sohn, der 
u.a. NCHA Futurity Open Champion war, lag 
nach den Vorläufen auf Platz 2 nach Dörings 
zweitem Finalpferd Playboys King San. Im Fina-
le konnte sich Kiss My Cat dann unangefochten 
auf Platz 1 setzen – sein Score: 141. Zweiter 
wurde Uwe Oser mit Bobs Faithful Girl (136,5) 
vor Florence Harache (FRA) mit Luv The Freckle 
(135).

Während die Open und Non Pro in zwei Go 
rounds plus Finale ausgeritten wurde, standen 
bei den übrigen Klassen jeweils ein Go zuzü-
glich Finale an. Eine Ausnahme bildeten hier 
nur die Novice sowie das Jackpot Cutting, für 
die ein einziger Start notwendig war. In der No-
vice  siegte Elisa Altomare (ITA) auf GS Etta Ote 
vor Andrea Popp mit Buck Jack Aussie Bay und 
Thomas Barta (CZE) auf Justa Scalleyhootin.  
Das Jackpot Cutting gewann Kathrin Müller auf 
Seco Dinero (137) vor Styrbjörn Persson (SWE) / 
Smart Little Leo (133) und Ute Holm / Borregos 
Sure Shot (127). 
Jeweils sechs Starter kamen in den übrigen 
Klassen ins Finale. In der 5 & 6 year old gewann 
wie bereits erwähnt Jürgen Döring auf Kiss my 
Cat vor Uwe Röschmann auf Trish La Dish. Drit-
ter wurde nach der sehr schönen Ritten Karel 
Spácil (CZE) auf Smart Angel Olena vor Paul 

Derrez (NED) mitSmartest Nina Pepp (274). 
Platz 5 bzw 6 ging an Ute Holm mit By Choice 
395 bzw. GS Etta Ote. Ute Holm hatte bei dieser 
Show insgesamt nicht das Glück, das sie bei ih-
ren Ritten verdient hätte. Einmal musste sie z.B. 
ein sehr aggressives Rind durchlassen. 

■   Uwe Oser vorn in der Limited Non Pro
Die Limited Non Pro entschied Uwe Oser mit 
Bobs Faithful Girl für sich. Die beiden hatten be-
reits den Go round gewonnen und setzten sich 
mit einem schönen Ritt auch im Finale an erste 
Stelle. Seinen zweiten Platz aus dem Go round 
hielt auch Torsten Grätz mit Rachels Hickory 
im Finale. Dritter wurde Bernd Niedostatek auf 
Little Mountain King vor  Peter Boom (NED) auf 
Haidas Hawkeye, Daniel Harache (FRA) mit Lena 
By Choice  und Florence Harache (FRA) mit Luv 
The Freckle (261).

■   Celine Harache (FRA) gewinnt 
Youth Klasse 

Einen großartigen Ritt hatte die junge Französin 
Celine Harache mit By Choice 395 im Finale der 
Youth. Mit einem Score von 146 Punkten be-
lohnten die Richter ihre super Arbeit am Rind. 
Celine hatte bereits den Vorlauf gewonnen, 
konnte sich aber im Finale nochmals steigern. 
Außerdem hatte sie ein zweites Pferd im Finale: 
Deuteronomy Doc, mit dem sie Sechste wurde. 

Zweiter wurde Claudio Vecchioni (ITA) auf Twist 
Alena vor Sven Oser mit Sonitas Little Jazz,  Ro-
berta Vecchioni (ITA) mit Rocky Mountain Sugar 
und Sven Oser mit  What Doctor.

Weitere Informationen: 
www.echacutting.com

Grosse Auswahl - Kleine Rate - 0% Zinsen
Mobiler Unterstand! Abb. 4x6m

3x3 m – € 1.059,-  
18 Monate: € 58,83

4x4 m – € 1.485,-
18 Monate: € 82,50

4x6 m – € 2.117,-  
18 Monate: € 117,61

Montagezeit: ca. 50 min

Libati· An der Autobahn 36·29690 Buchholz/Aller 
Tel.: 0 5071/9132 03 · Fax: 0 5071/91 32 05

Libativertrieb@t-online.de ·www.libati.com

Roundpen ø 15 m, Höhe: 1,6 m
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€ 79,63 24 Monate

Roundpen ø 15 m, Höhe: 1,4m

€60,88

bestehend aus 15x Zaunelementen
3,0 x 1,4m, 1x Torelement
1,4 x 1,4m und 32 Zaunklammern

24 Monate

Libati Strohlager QS
3,7m x 7,4m, Höhe 2,9m € 999,-
oder 18 Monate: € 55,50
12 Monate: € 83,25

Heu- und Strohlager
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Erstmals zur Hansepferd Hamburg wurden drei 
neue Hallen der Neuen Messe Hamburg genutzt. 
„Das Konzept ging rundherum auf; es wurde 
die gesamte Vielfalt des Pferdesports gezeigt“ 
betonte Kai Haase, Geschäftsführer des Landes-
verbandes der Reit- und Fahrvereine Hamburg 
(LVHH), dem ideellen Träger der hippologischen 
Ausstellung.
Die neue klare Struktur der Ausstellungsberei-
che wurde sowohl von Besuchern als auch Aus-
stellern sehr gelobt. Von rund 97 Prozent der 
Besucher erhielt die Hansepferd Hamburg eine 
ausgezeichnete bis gute Gesamtbewertung. 

So lautet das Ergebnis einer repräsentativen 
Befragung der Hamburg Messe und Congress 
GmbH (HMC). Auch die Aussteller zeigten sich 
insgesamt zufrieden und freuten sich über das 
fachkundige und interessierte Publikum.
Rund 470 Aussteller aus 20 Nationen präsen-
tierten in sieben Hallen auf 46.500 Quadratme-
ter Fläche ein hochwertiges und breites Angebot 
aus den Bereichen Pferdesportzubehör sowie 
-haltung und -transport. Eine Reihe erstklassi-
ger und international anerkannter Reiter, Trai-
ner und Experten demonstrierte ihr Können im 
Tagesprogramm und den Vorführringen. Hinzu 

kamen mehr als 300 Pferde und Ponys aus über 
40 Rassen sowie ein hochkarätiges Rahmenpro-
gramm mit Vorträgen und Fachseminaren von 
anerkannten Experten aus dem In- und Ausland 
zu aktuellen Themen rund ums Pferd.

Höhepunkt der Hansepferd Hamburg war die 
große Gala-Show mit dem Titel „Rendezvous“, 
die das Publikum an drei Abenden in der neu-
en Halle A3 begeisterte. Eberhard Fellmer, Eh-
renpräsident des LVHH und Organisator der 
Gala-Show sagte erfreut: „’Rendezvous’ hat to-
senden Applaus bekommen. 10.000 Zuschauer 
sahen die spektakulären und zu Herzen gehen-
den Darbietungen der internationalen Stars und 
regionalen Meister der Reitkunst.“ 

Ein weiteres Highlight war der erste Hanse-
pferd-Gottesdienst unter dem Motto „Mit 
Pferden Leben!“, den der Hauptpastor em. der 
Hamburger St. Michaeliskirche Helge Adolphsen 
unter anderem zusammen mit dem Olympia-
Reiter Hinrich Romeike am Sonntag, 30. April, 
gestaltete.

„Besonders interessiert an neuen Modellen“ 
zeigte sich das Publikum auch bei der Firma Bö-
ckmann Fahrzeugwerke. Verkaufsleiter Richard 
Zumdohme lobte insbesondere das Ambiente 
der neuen Halle A1: „Hier kommen unsere Ex-
ponate sehr gut zur Geltung.“ „Bestens“ liefen 
die Geschäfte für die Firma Humbauer GmbH, 
wie Verkaufsrepräsentant Richard Gerstmeier 

Zufriedene Aussteller und rund 
57.000 fachkundige Besucher 

Hansepferd Hamburg Hansepferd Hamburg 
weiter auf Erfolgskursweiter auf Erfolgskurs
Nach vier Tagen hat die 11. Hansepferd Hamburg mit
einer positiven Bilanz ihre Tore geschlossen: Rund
57.000 Besucher kamen zur Internationalen Ausstel-
lung für Pferdefreunde, vom 28. April bis 1. Mai auf
das Hamburger Messegelände.
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betonte. Bereits mehr als ein Dutzend 
Anhänger war bereits an den ersten 
beiden Tagen verkauft worden. Der 
Geschäftsführer der Firma Röwer & 
Rüb, weltweit Marktführer für Ein-
richtungen von Reitanlagen, Hermann 
Prange, zog ebenfalls eine positive 
Bilanz. „Die Hansepferd ist besonders 
wertvoll für die Kundenpfl ege“.

„Die Hansepferd Hamburg ist das ide-
ale Forum, die ganze Bandbreite aus 
dem Leben mit den Pferden zu zei-
gen“, sagte Dr. Elisabeth Jensen, Ge-
schäftsführerin des Pferdestammbuchs 
Schleswig/Holstein/Hamburg (PSB), 
dem co-ideellen Träger der Veranstal-
tung und Organisator des Rassenrin-
ges. „Hier trifft sich die Reiterwelt“, 
resümierte Britta Peters, die den Ge-
meinschaftsstand der Westernverbän-
de und die Rassenshow im Western 
Circle organisiert hatte, und „rundum 
angetan“ von der „fachkundigen“ Re-
sonanz der Besucher war. Der Inhaber 
von American Spirit’s, Matthias Timpe, 
bestätigte diesen Eindruck. „Wir ha-
ben von einem versierten Publikum 
viel positives Feedback bekommen 
und rechnen mit einem guten Nachge-
schäft.“

„Brechend voll“ war es nach Angaben 
von Organisator Thorsten Becker von 
der Interessengemeinschaft „Nordhuf“ 
auf der Sonderschau „Hufbeschlag 
– Schmiede in Aktion“ im Rahmen 
des erweiterten Ausstellungsbereiches 
Hufbeschlag. Sowohl die Schmiede-
Vorführungen als auch das Angebot, 

selbst zu Hammer und Amboss zu grei-
fen, seien von den Besuchern „hervor-
ragend“ angenommen worden.

Auch bei den Ausstellern im erwei-
terten Bereich Gesundheit war die 
Stimmung positiv. „Sehr gute, fachli-
che Gespräche“ verzeichnete Andrea 
Fister, Inhaberin des Pferde-Zentrums 
Fister. Dr. Frank Breiling, Mitglied der 
„International Veterinary Chiropractic 
Association“, zeigte sich zufrieden. 
„Es kamen viele gut informierte Men-
schen zu uns.“ Die hohe fachliche 
Kompetenz der Besucher wird auch 
von der repräsentativen Befragung 
der HMC bestätigt. Danach sind rund 
88 Prozent der Besucher aktive Pferde-
sportler. 40 Prozent von ihnen nehmen 
sogar an Turnieren teil. Und 70 Prozent 
besitzen ein eigenes Pferd.

„Das Konzept der Hansepferd Ham-
burg stimmt. Sie ist eine wichtige 
Ausstellung, denn Hamburg ist eine 
Pferdestadt und der Bezug zum The-
ma Pferd ist authentisch“, sagte der 
bekannte Western-Trainer Peter Krein-
berg, Träger des diesjährigen Hanse-
pferd-Erinnerungspreises. 

Die nächste Hansepferd Hamburg, 12. 
Internationale Ausstellung für Pferde-
freunde, wird in zwei Jahren, vom 25. 
bis 27. April 2008, auf dem Hamburger 
Messegelände veranstaltet. 

Infos: www. hamburg-messe.de
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Vom 8. bis 11. Juni 2006 treffen sich die Top 
Stars der Reiningszene zur dritten World 
Reining Trophy in Mooslargue (Frankreich). 
Dieses Reiningturnier der Extraklasse ist er-
neut mit USD 100 000,-- dotiert. Den entspre-
chenden Rahmen bildet Daniel Straumann 
HorseAcademy, eine Anlage, die speziell auf 
den Reiningsport ausgerichtet ist. 

Erstmals werden fünf internationale Richter 
ihr Urteil über die Starter fällen, allen voran 
der „Judge of Judges“ Allen Mitchells. Hinzu 
kommen Jan Boogaerts (BEL), Ralf Hessel-
schwerdt (GER), Rick Lemay (SWE) und Euge-
nio Latorre (ITA).
Bereits vier Wochen vor Nennschluss haben 
hochkarätige Starter ihr Kommen angekün-
digt. Der Australier Martin Larcombe zum 
Beispiel mit Flashy Rooster. Unvergessen ist 
Larcombes Ritt auf ARC Oak Enterprise, mit 

dem er die erste World Reining Trophy Open 
im Jahr 2004 gewann. Weitere bekannte 
Starter sind Rosanne Sternberg (GBR) und 
Francois Gauthier (CAN) sowie Arcese Quar-
ter Horses. Aus der Schweiz wird praktisch 
der gesamte Nationalkader erwartet. 
Die Go rounds für die Lawson Bronze Trophy 
Open und Non Pro werden am Donnerstag, 
den 8. Juni, durchgeführt. Am Freitag folgen 
die Intermediate Non Pro und Open Klassen. 
Das Finale in der Non Pro Trophy ist für Sams-
tag Nachmittag geplant nach der Limited 
Open. 
Absoluter Höhepunkt wird dann Sonntag, 
der 11. Juni sein mit dem Finale in der Open 
Bronze Trophy. Für die Teilnehmer steht die 
Anlage von HorseAcademy bereits ab Mon-
tag, den 5. Juni, zur Verfügung. Zur Vorbe-
reitung werden zudem zwei Paid Warm ups 
angeboten (Dienstag und Mittwoch). 

World Reining Trophy 2006 vom 8. bis 11. Juni 2006 in Mooslargue

Entscheidung diesmal über fünf Richter

Martin Larcombe hier mit Red Chic Peppy
� Montag, 5. Juni
 Arena free
� Dienstag, 6. Juni
 8 a.m.  Arena free
 12 p.m.  Paid Warm Up
� Mittwoch 7. Juni
 8 a.m.  Arena free
 12 p.m.  Paid Warm Up
� Donnerstag 8. Juni
 9 a.m.  Non Pro Lawson Go Round
 2 p.m.  Open Lawson Go Round

� Freitag 9. Juni 
 9 a.m.  Intermediate Non Pro
 2 p.m.  Intermediate Open
 6 p.m.  Draw Non Pro Final
� Samstag 10. Juni 
 8 a.m.  Limited Open
 3 p.m.  Non Pro Lawson Finale
 6 p.m.  Draw Open
� Sonntag, 11. Juni 
 8 a.m.  Limited Non Pro
 3 p.m.  Open Lawson Final

■ Zeitplan für die WORLD REINING TROPHY 2006

Nach den Erfahrungen der letzten beiden Jahre empfi ehlt 
es sich, seine Tickets für das Finalwochenende rechtzeitig 
zu sichern, da die Halle nur begrenzt Zuschauerplätze zur 
Verfügung hat. 
Tickets gibt es über Horseacademy, 
19, rue du Golf, F-68580 Mooslargue, 
Fon 0033 389 07 64 64, Fax 0033 389 07 64 74, 
E-Mail: horseacademy@wanadoo.fr

Ramona Billing
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�  Der neue erste Vorsitzende heißt Hans-Jürgen 
Förster. Der 52-jährige war bereits fünf Jahre 
lang Präsident des Verbandes. 

�  Zum zweiten Vorsitzenden wurde Jochen 
Frank gewählt. Der Baden-Württemberger ist 
seit drei Jahren im Vorstand seiner Regional-
gruppe, selbst engagierter Turnierreiter und 
war bereits im letzten Jahr kommissarisch im 
DQHA Sportausschuss tätig. Im Jahr 2005 un-
terstützte er das Management der European 
Championship. Darüber hinaus übernimmt er 
in diesem Jahr die Organisation der Q6 – Int. 
DQHA Championship inklusive DQHA Futurity 
/ Maturity in Aachen. 

�  Neuer Schatzmeister ist Klaus Wichtmann. 

�  In seinem Amt erneut bestätigt wurde der 
langjährige International Director Ullrich Vey. 
Der Bremer ist erster internationaler Chairman 
des International Committees der AQHA.

�  Im Zuchtausschuss gesellen sich zu den bishe-
rigen Mitgliedern Dr. Matthias Gräber, Kirsten 
Bär, Markus Rensing und Volker Laves neu 
Sandra Görtz und Peter Fiedel. Zum Obmann  
wurde Markus Rensing gewählt 

Komplett neu besetzt wurde der 
Sportausschuss: 
�  Neben Jugendbundestrainer Torsten Haier 

arbeiten hier Michaela Kayser sowie Thomas 
Büchel, Mike Schumann und Harald Fedder. 

�  Insbesondere Thomas Büchel will sich ver-
mehrt für das Thema Breitensport einsetzen.

�  Eine echte Bestätigung für ihre erstklassigen 
Arbeit des Vorjahres erhielten die Leute des 
Jugendausschusses Lieselotte Kühn (künf-
tig Obmann) und Dr. André Haase. Neu dazu 
kommen Björn Kurzrock, Evelyn Kahle und 
Annika Eckert.

�  Im Messe- und Marketingausschuss wurde 
Paul Wiethoff in seinem Amt bestätigt. Ihm 
zur Seite wird Uwe Kahle stehen. 

Den Abschluss der Jahreshauptversammlung 
bildeten die Anträge auf Satzungsänderungen, 
die vom nunmehr neuen Vorstand durchgeführt 
wurden.  

Hier das Wichtigste im Überblick: 

�  Der Rennausschuss als eigener Ausschuss 
wurde abgeschafft. Dafür soll innerhalb des 
Sportausschusses ein Beauftragter für Rennen 
aus seinen Mitgliedern bestimmt werden. 

�  Ein besonderes Augenmerk erhält der Breiten-
sport, der einen eigenen Beauftragten inner-
halb des Sportausschusses haben soll. 

�  Zudem ernennt der Sportausschuss einen Be-
auftragten für das Richterwesen.

Ramona Billing

DQHA Jahreshaupt-
versammlung 2006
wählt neuen Vorstand
Im Rahmen der diesjährigen Neuwahlen auf der Jahreshaupt-
versammlung der Deutschen Quarter Horse Association in 
Frankfurt Eschborn wählten die anwesenden 73 Wahlberech-
tigten mehrheitlich einen neuen Vorstand. 

Der Disziplinbeirat Reining des Deutschen Olym-
piade-Komitees für Reiterei (DOKR) hat vier 
Monate vor den Weltmeisterschaften in Aachen 
(20. August bis 3. September) den Champio-
natskader aktualisiert. Nach dem Trainingslager 
in Warendorf wird am 22. Juli die Longlist für 
Aachen aufgestellt. 

Die Kader setzen sich folgendermaßen 
zusammen:  
Championatskader: Maik Bartmann (Ost-
hofen) mit BV Smart Innuendo, Steffen Breug 
(Reichweiler) mit Mercury Starlight und Gatling 
Gun, Nico Hörmann (Schwanewede) mit Lil Ruf 
Cody und Kaliz Golden Mastery, Grischa Ludwig 
(Bitz) mit Coeur D Wright Stuff und Olenas Dia-
bolo Star, Agnes Ramme (Leiferde) mit Whiz A 
Gold, Alexander Ripper (Fahrenbach-Fürth) mit 
Solanoswarelee Boy und Shez Fritzs Jewel, Sil-
via Rzepka (A-Mittendorf) mit Golden Mc Jac, 
Michael Saupe (Freystadt) mit Shiners Vintage, 
Volker Schmitt (Coesfeld) mit XP Absolut Roos-
ter und Slidemetothefi fties sowie Oliver Stein 
(Rhede) mit Smart Little Lenic, Enterprise Win-
der und ST Paddys Rooster. 

B-Kader: Birgit Bayer (Willich), Emanuel Ernst 
(Windeck), Philipp-Martin Haug (Buchholz-Bee-
litz), Daniel Klein (Bünde), George Maschalani 
(Erbach), Jürgen Pieper (Hechingen), Oliver 
Salzmann (Hollenstedt), Daniel Schlömer (Dor-
magen) und Martin Steck (Buch). 

Bo (fn-press)

WM-Kader 
Reining 
berufen

Oliver Stein (Rhede) hat die internationale Rei-
ningprüfung (CRI**) in Kreuth gewonnen. Im 
Sattel des 7-jährigen Quarter Horse Hengstes 
ST Paddys Rooster entschied er das CRI** für 
sich. Auf Platz zwei kam Grischa Ludwig (Bitz) 
mit Olenas Diabolo Star (221). Dritter wurde 
Nico Hörmann (Schwanewede) mit Lil Ruf Cody 
(219,5). Insgesamt 26 Reiter und Pferde, darun-
ter auch Teilnehmer aus Norwegen, Schweden 
und Israel, waren bei diesem CRI am Start, das 
für die deutschen Reiner auch die letzte von vier 
Sichtungen für die Weltmeisterschaften in Aa-
chen (20. August bis 3. September) war. 

Bo (fn-press)

CRI** 
in Kreuth
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Blaubeurer Weg 14
D-72535 Heroldstatt
Tel.: 0 73 89/ 9 02 90
Fax: 0 73 89/ 9 02 92

Remser Straße 7
D-70736 Fellbach-Oeffingen

Tel.: 0 7 11/ 51 60 36 4
Fax: 0 7 11/ 51 74 39 5

Internet: www.w-day.de
Email: info@w-day.de

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14.00-19.00 Uhr, Do. 14.00-20.00 Uhr, Sa. 9.30-14.00 Uhr

”Erfolg heißt für mich, nichts dem Zufall überlassen: 
Ein zuverlässiges, athletisches Pferd. Ein Training das alle
Eventualitäten berücksichtigt und best möglich passendes

Equipment. Wir lassen unsere Sättel schon immer von 
Day’s Cowboy Headquarter anpassen!”

Foto: horse & light

Anlässlich der Jahrestagung der Deutschen Rei-
terlichen Vereinigung (FN) in Friedrichshafen 
stellte Thomas Ungruhe, Leiter der FN-Abteilung 
Breitensport, die gemeinsam mit den Landesver-
bänden erarbeitete Bundesbreitensportstrategie 
für die nächsten Jahre vor. Hauptzielrichtung der 
Strategie ist es, durch Stärkung der Vereine und 
Betriebe wieder einen Mitgliederzuwachs zu er-
reichen. Dabei zielt die Strategie schwerpunkt-
mäßig auf sieben Themenblöcke ab: „Schul-
pferde“, „Reiten im Gelände“, „Erwachsene 
und Reiten als Gesundheitsport“, „Abzeichen“, 
„Wettbewerbe und breitensportliche Veranstal-
tungen“, „Ausbilder“ und „Führungsfragen für 
Vereine und Betriebe“. 

Im Themenbereich „Schulpferde“ soll mit Hilfe 
eines Fragebogens für Vereine und Betriebe zu-
nächst einmal der aktuelle Schulpferdebestand 
in Deutschland ermittelt werden. Gemeinsam 
mit den Landesverbänden werden gezielte Se-
minare für Ausbilder im Bereich Schulpferde 
angeboten. Auf dem Programm steht auch die 
Entwicklung einer Musterrentabilitätsberech-
nung, mit der Vereine und Betriebe nach ihren 
individuellen Rahmenbedingungen die wirt-
schaftliche Kalkulation beim Einsatz von Schul-
pferden vornehmen können.

Der Themenbereich „Reiten im Gelände“ soll 
durch eine neue Seminarreihe gefördert wer-
den, die sich mit dem sicheren Reiten im Ge-
lände befasst. Analog dazu sollen Vereine und 
Betriebe dazu motiviert werden, verstärkt die 
Prüfung zum Deutschen Reitpass anzubieten.

Ein ganz neuer Themenbereich ist das „Reiten 
als Gesundheitssport“. Vor allem für erwachse-
ne Ein- und Wiedereinsteiger gibt es jedoch mo-
mentan nur wenige Angebote. Es gilt, Vereine 
und Betriebe auf diese Zielgruppe aufmerksam 
zu machen, die allein auf Grund der demogra-
phischen Entwicklung in den kommenden Jah-
ren stark an Bedeutung gewinnen wird. 

Zur Unterstützung von Breitensportfestivals 
auf Kreis-, Regional- oder Landesebene sollen 
Musterausschreibungen und Checklisten ent-
wickelt werden. Zwei wichtige Eckpfeiler in der 
Bundesbreitensportstrategie sind Ausbilder und 
Ehrenamtler, denen zukünftig verstärkt Schu-
lungs- und Weiterbildungsmaßnahmen angebo-
ten werden sollen. 

T.H. (fn-press)

FN-Tagungen Friedrichshafen

Bundesbreiten-
sportstrategie
vorgestellt
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Seit Beginn der Veröffentlichungen ab 19. März 
2006 in diversen Pferdefachzeitschriften, u.a. 
Cavallo, Reiter Revue, Outrun (Spezialmaga-
zin für den Behindertensport), Quarter Horse 
Journal, EWU-Verbandszeitschrift, Rheinlands 
Reiter - Pferde, Reiter Prisma und Western Rei-
ter (weitere Presseberichte folgen) haben sich 
bereits mehr als 30 interessierte Westernreiter/
innen verschiedener Altersgruppen mit den un-
terschiedlichsten Kenntnissen/Erfahrungen im 
Westernreitsport gemeldet. 

Darunter sind Reiter/innen mit Behinderungen 
wie Schwerhörigkeit, Multipler Sklerose, 100 % 
Tetraplegie, Oberschenkelamputation, Spina bi-
fi da, Conterganschädigungen, Beinspastik, Zu-
stand nach Schlaganfall, starker Sehschwäche, 
Down Syndrom, angeborener Einarmigkeit und 
Zustand nach Schädel-Hirn-Trauma aufgrund 
eines Reitunfalls (19 Jahre).

Aber auch Reiter, die „nur“ irgendwie behilfl ich 
sein möchten sowie Fachkräfte - wie beispiels-
weise Hippo-Therapeuten - die sich aktiv mit 
einbringen möchten, reihen sich in die Gruppe 
der Kontaktanfragen ein. Und alle haben sie das 
Ziel, mehr in „ihrem“ Sport - dem Westernreiten 
- zu erreichen. Einige Reiter/innen würden sich 
allein über mehr Trainingsangebote (Zusam-
menarbeit mit Trainer) und über die Möglich-
keit, das Westernreiten zusammen mit Gleich-
gesinnten auszuüben, freuen. Die Mehrzahl der 
Interessierten aber möchte sich im Wettkampf 
sportlich messen und mehr erreichen als bisher.
Auch zwei ehemalige Paralympics-Teilnehmer 
aus ganz anderen Sportarten, die sich nun dem 
Westernreiten zugewandt haben, würden es 
nochmals wagen, sich mit einzubringen, um 
ganz oben mit dabei zu sein, sprich: in der Dis-
ziplin „Westernreiten mit Behinderung“ (sollte 
sie denn paralympisch werden) zu starten. Da-
für wären sie auch bereit, sich entsprechend 
einzusetzen und zu trainieren. Aber nicht nur 
diese beiden!

Und genau diese Reiter/innen möchte ich an-
sprechen. Menschen, die nicht nur Spaß und 
Grenzerfahrungen in ihrem Sport suchen, son-
dern ebenso wie Nichtbehinderte ihre Kräfte 
messen und fi t bleiben wollen.
Daher rufe ich möglichst viele engagierte Wes-
ternreiter auf: „Traut Euch und meldet Euch!“ 
Denn nicht zuletzt können nur die behinderten 
Sportler selbst zeigen, was sie können. Und 
durch ihre vermehrte Präsenz erreichen sie 

auch, dass die Leistungen im Behindertensport 
und der Einsatz in der Öffentlichkeit mehr wahr-
genommen und anerkannt werden. Ich sehe 
natürlich insbesondere in den Paralympics eine 
große Chance für den Behindertensport. Und zu 
den Disziplinen der Paralympics sollte meines 
Erachtens auch das Westernreiten gehören!

Wir haben einen Anfang gemacht mit unserem 
Aufruf. Neben der Veröffentlichung in verschie-
denen Presseorganen wurden die Besucher des 
Westerntages am 01. Mai im Rahmen des Mai-
marktturniers 2006 in Mannheim durch Plakate, 
Handzettel sowie Durchsagen der Stadionspre-
cherin auf das Projekt aufmerksam gemacht.

Das Interesse seitens behinderter Westernreiter 
ist da. Jetzt liegt es daran, dass die Reiter/in-
nen auch eine Chance bekommen. Es wurden 
bereits Kontakte zur American Quarter Horse 
Association (AQHA) in den USA hergestellt mit 
interessanten Neuigkeiten im Behindertensport. 
Weitere persönliche Kontakte mit potentiellen 
Förderern stehen demnächst an.

Insbesondere sollten m.E. aber gerade die Medi-
en die Chance zur Berichterstattung im Bereich 
Behindertensport nutzen, um dadurch insge-
samt eine höhere Akzeptanz der Menschen mit 
Behinderung in der Öffentlichkeit zu erreichen. 
So setzen sich beispielsweise bereits „Radio 4 
Handicaps“ sowie die Journalistin Rika Schnei-

der (Horses in Media) aktiv für mein Projekt ein. 
Aber auch viele Reiter und Reiterinnen mit und 
ohne Behinderung sowie Angehörige, die in ver-
schiedenen Formen ihre Hilfe angeboten haben.

Dafür sage ich an dieser Stelle schon einmal al-
len ganz herzlichen Dank: Und ich freue mich 
total auf das, was da noch alles kommt.

Da für diese Arbeit auch fi nanzielle Mittel benö-
tigt werden, würde ich mich sehr freuen, wenn 
sich Sponsoren fi nden würden, die dieses hilf-
reiche Projekt unterstützen.

Gabi Schärf
Kontakt: 
Gabi Schärf, Burgweg 2, 67454 Hassloch
Tel.: 06324/58773, Mobil: 0171/811 96 29
E-Mail:  gabischaerf@yahoo.de 

Verlaufsbericht zur Aktion:

„Westernreiter mit 
Behinderung gesucht“

·· GROSSE WESTERNABTEILUNG
· Firmen wie Pullman, Old Sorrel, Wrangler, 

Western Import, Continental, Bob’s uvm.
· Qualifiziertes Fachpersonal
· Hauseigene Sattlerei
· Versand & Einzelhandel
· Schnäppchen-Abteilung (Markenwaren 

zu kleinen Preisen)
· Freizeitbekleidung, Gravur-Service
· Decken-Wäscherei, Computer-Stickerei
· Servicewagen zur Sattelanpassung
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„Reiten im Gelände gehört zur Reitausbildung 
unbedingt dazu.“ Davon ist Michael Rohrmann, 
Ausbildungsleiter an der Landeslehrstätte We-
ser-Ems in Vechta überzeugt. In Thies Kaspareit, 
Leiter der Deutschen Akademie des Pferdes in 
Warendorf, fand er einen kundigen Referenten, 
der mit ihm die Ausbildungs-Serie „Besser Rei-
ten“ der Deutschen Reiterlichen Vereinigung 
(FN) aus der Reithalle nach draußen verlegte. 

Insgesamt besuchten rund 60 Interessierte die 
erste unter dem Motto „Besser reiten im Gelän-
de“ stehende Fachtagung in Vechta, der in die-
sem Jahr noch weitere folgen sollen. 

„Die Grundsätze für besseres Reiten gelten 
überall“, betonte Vielseitigkeits-Mannschafts-
Olympiasieger Kaspareit. „Anlehnung und Ba-
lance von Reiter und Pferd sind immer unver-
zichtbar, ob man an einer Vielseitigkeitsprüfung 
teilnehmen oder nur komfortabel und unfallfrei 
durch den Wald bummeln möchte.“ Am Beispiel 
zweier Gruppen mit jeweils drei Reiterinnen auf 
sehr unterschiedlichen Pferden zeigten er und 
Michael Rohrmann, wie man durch geschick-
tes Einbeziehen von Geländeformationen wie 
Wällen oder Hügeln das Lernen draußen sogar 
erleichtern kann. An einem kleinen Hang zeigt 
sich viel schneller (und schonungsloser) als auf 

dem Hufschlag an einer Reithallenbande, wie 
gut ein Reiter im Gleichgewicht ist. Was schon 
an einem kleinen Cavaletti nicht gelingt, wird 
an einem etwas höheren Sprung erst recht nicht 
funktionieren. Deshalb darf jedes Geländetrai-
ning ruhig mit kleinen Anforderungen beginnen, 
die noch keine Mutprobe bedeuten. 

Das ist die Faszination der gesamten Rei-
he „Besser Reiten“: zu sehen, dass es oft nur 
Kleinigkeiten sind, die den großen Unterschied 
machen. Auch in Vechta wurde den zahlreichen 
Zuschauern wieder vor Augen geführt, was sie 
eigentlich alle auch schon vorher gewusst ha-
ben, aber selten so einleuchtend kommentiert 
und am Beispiel demonstriert. Exaktes Reiten, 
jedes Detail ganz bewusst praktizieren, Fehler 
analysieren anstatt sie gedankenlos zu wieder-
holen – das macht Qualität aus. 

Kaspareit und Rohrmann ergänzten sich und 
waren sich einig in ihren Grundforderungen: Nur 
Ruhe und Losgelassenheit bringen Konzentrati-
on bei Reiter und Pferd. „Oft werden die Bügel 
kürzer geschnallt und gleichzeitig geht der Puls 
hoch – bei Reiter und Pferd.“ Lösende Arbeit im 
Gelände funktioniert nicht anders als auf dem 
Viereck, nämlich über gebogene Linien und 
Übergänge, damit das Pferd von hinten nach 
vorn „an die Hand heranzieht“. Variationen 
zwischen dem Dressur- und leichten Sitz sind 
wichtig, werden aber oft genug von Springsät-
teln mit zu stark ausgeprägten Pauschen behin-
dert. Der Unterschenkel muss am Gurt wirken. 
„Wir wollen vorwärts reiten, aber zum Treiben 
kommen. Durch den treibenden Unterschenkel 
entsteht die Verbindung zur Hand.“ 

Dass der Erfolg beim Reiten auch mit Psycholo-
gie und Verhaltensforschung zusammenhängt, 
zeigte Michael Rohrmann am Beispiel einer 
jungen Nachwuchsreiterin und ihrem auf Klas-
se E-Niveau gerittenen Fuchs, die beide einen 
Baumstamm zunächst für unüberwindlich hiel-
ten. Erst nachdem das Pferd das Hindernis nicht 
nur aus der Nähe betrachtet, sondern auch mit 
der Nase berührt hatte, wuchs die Zuversicht bei 
beiden und nach konzentriertem Rückwärtsrich-
ten funktionierte auch das Vorwärtsreiten über 
das Hindernis. Thies Kaspareit gab aus seiner ei-
genen Erfahrung weiter: „Nicht den Sprung at-
tackieren, sondern eher das Tempo halten, das 
Pferd vermehrt mit den Hilfen einrahmen und 
spannen. Dann kommt man besser über jeden 
Sprung als durch zu starkes Vorwärtsreiten, bei 
dem Einwirkung verloren geht.“

pp/Hb (fn-press)

Ausbildungs-Serie „Besser Reiten“ 

Besser reiten im Gelände
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■ EWU Bundes-Geschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Straße 8a 
48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81 / 92 84 6 - 0 
Fax: 0 25 81 / 92 84 6 - 25 
E-Mail: info@ewu-bund.de

Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 

Homepage: www.westernreiter.com 

■ Präsident 
Heinz Montag 
Lindenweg 5
66399 Mandelbachtal 
Tel.: 0 68 93 / 61 81
Fax: 0 68 93 / 7 09 24 
E-Mail: montag-mandelbachtal@t-online.de 

■ l. Vizepräsidentin 
Renate Leimbach 
Herzbergstraße 16
34576 Homberg (Efze) 
Tel. p.: 0 56 81 / 71 07 28 
Tel. d.: 0 56 22 / 99 33 24 
Mobil: 0178 / 348 87 01 
E-Mail: RenateLeimbach@aol.com

■ 2. Vizepräsident 
Thomas Ungruhe 
Freiherr-von-Langen-Straße 13
48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81 / 63 62 527
Fax: 0 25 81 / 6 21 44 
E-Mail: tungruhe@fn-dokr.de

■ 3. Vizepräsident 
Mike Stöhr 
Hauptstraße 8
34549 Edertal 
Tel.: 0 56 23 / 25 22
MikeStoehr1@aol.com  

■ Kassenwart 
Volker Stubenazy 
Lessingstr. l a
67126 Hochdorf-Assenheim 
Tel.: 0 62 31 / 6 66
Fax: 0 62 31 / 91 50 30 
E-Mail: ewu-rheinland-pfalz@t-online.de

■ PR-Manager 
Jörg Brückner 
Bürgermeister-Schmidt-Straße 51
51399 Burscheid 
Tel.: 0 21 74 / 71 57 87
Fax: 0 21 74 / 71 57 88 
Privat E-Mail: joebrueck@aol.com

■ Europa-Beauftragter 
Marc Staedtgen 
18 Rue Baclesse
L-3215 Bettembourg 
Mobil: 0 03 52 / 21 - 39 99 55 
Büro: Tel.: 0 03 52 / 29 01 91 -2 57 
Fax: 0 03 52 / 48 49 47 
Privat: Tel.: 0 03 52 / 26 51 25 78 
Fax: 0 03 52 / 26 51 25 79 
E-Mail: hdz.bnl@internet.lu 

■ Richterausschuss Vorsitzende 
Susanne Haug 
Neubrunnenweg 7
72818 Trochtelfi ngen 
Tel.: 0 71 24 / 24 61
Mobil: 0171 / 719 56 92 
E-Mail: susanne_haug@t-online.de

■ Anzeigenverwaltung/ 
 Anzeigenbüro 
hxp Communications
Christine Hartmann 
Industriestraße 20
74909 Meckesheim 
Tel.: 0 62 26 / 7 85 73 - 0 
Fax: 0 62 26 / 7 85 73 - 299 
E-Mail: welcome@hxpcom.de

Wichtige Adressen

Viele Kunden haben das MASTERHORSE-Beratungsteam immer wieder gefragt: 
„Haben Sie nicht ein Futter für verschiedene Einsatzbereiche gleichzeitig?“ 
Mit der neuen Premium-Serie kann diese Frage jetzt mit „Ja!“ beantwortet werden. 
Sämtliche Produkte sorgen für eine intakte Verdauung, zusätzlich decken sie bis zu 
vier Problembereiche (Gelenke, Hufe, Muskulatur und Nerven) ab. 

Grundlage der Premium-Futtermittel sind die verdauungs- und stoffwechselfördern-
den Nährstoffe, die eine optimale Aufnahme sämtlicher enthaltener Wirkstoffe über 
den Darm ins Blut garantieren. Im Bereich der Gelenke sorgt Muschel-Konzentrat als 
idealer Nährstoff für das Bindegewebe für den Aufbau von Gelenkschmiere und för-
dert die Knorpelbildung. Biotin, Zink sowie die schwefelhaltige Aminosäure Methio-
nin unterstützen nachhaltig die Kreatinbildung und die Qualität des Hufwachstums. 
Den Aufbau von Muskelsubstanz fördern die Mikroalge Spirulina sowie die Amino-
säure Lysin. Vitamin E und Selen verbessern den Zellstoffwechsel und unterstützen 
die Muskelökonomie. Die Kombination der essenziellen Aminosäure Tryptophan mit 
Magnesium, Nicotinsäure und Vitamin B12 beruhigen nervöse und gestresste Pferde.

Die MASTERHORSE-Premium-Serie spart nicht nur die aufwändige Zusammenstel-
lung komplizierter Futterrationen sondern auch den Kauf mehrerer unterschiedlicher 
Spezialfuttermittel.

NEU: Die MASTERHORSE-Premium-Serie

Alles in einem, 
eins für alles!
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gausbildung

Die gute Nachricht zuerst: Alle 17 Teilnehmer 
der beiden Kurse haben die Prüfungen bestan-
den!

Doch der Reihe nach: Zwei intensive Vorberei-
tungswochenenden auf dem Pferdehof Schanz 
in Ostfi ldern haben die Kursteilnehmer opti-
mal vorbereitet. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die beiden Trainerinnen Simone 
Köppert und Regine Bach, ohne deren engagier-
te Vorbereitung dies sicher nicht gelungen wäre. 
Nicht zu vergessen die vierbeinigen Kursteilneh-
mer, die in der Prüfung alle einen guten Job ge-
macht haben.
Und so büffelten alle die „Ethischen Grundsätze 
des Pferdefreundes“, die „Basispässler“ mach-
ten sich mit Fragen der Haltung, Fütterung, Gift-
pfl anzen und Krankheiten vertraut, während im 

Longierkurs die Vor- und Nachteile verschiede-
ner Verschnallarten und die unterschiedlichen 
Möglichkeiten des Ausbindens erläutert wur-
den.

Morgens um 08.00 Uhr versammelten sich 
dann an den Samstagen und Sonntagen die 
noch etwas müde wirkenden Teilnehmer des 
Longierkurses für die Praxis. Doch dank einiger 
interessanter Einlagen von Gastpferden waren 
schnell alle munter. Ob Außengalopp, Kreuzga-
lopp, buckeln, steigen, ausbrechen, Hilfenent-
zug – streckenweise waren beide Trainerinnen 
damit beschäftigt, die Pferden an Ihre gute Er-
ziehung zu erinnern.
Aber schließlich ließen sich die Pferde von Simo-
ne und Regine überzeugen zu „ kooperieren“. 

Am Prüfungstag waren alle sehr nervös. Bei 
strahlend blauem Himmel durften erst die „Ba-
sispässler“ ihr Können und Wissen in Theorie 
und Praxis beweisen, bevor es mit der prakti-
schen Longierprüfung begann. Zittrige Hände 
beim Verschnallen und Umschnallen der Ausbin-
derzügel waren allen Prüfungsteilnehmern ge-
meinsam. Nachdem die Praxis gemeistert war, 
kam aber noch die Theorieprüfung. Verständnis-
fragen und „gefundene Fressen“ für die Prüfer 
haben die Teilnehmer doch sehr verunsichert, 
bis endlich die erlösende Aussage kam: „Es 
haben alle bestanden.“ Bei Sekt und leckerer 
Verpfl egung (ein besonderer Dank an Regines 
Mutter) wurden die Urkunden entgegengenom-
men, Noten verglichen und die Frühlingssonne 
genossen.

Fazit: Zwei rundherum gelungene Kurse!

Bestanden haben:
Basispass Pferdekunde:
Sarah Schuchardt � Janica Gutjahr
� Susanne Kilian � Peter Szabo 
� Lisa Schubert � Ramona Raidt 
� Jasmin Holzwarth � Iris-Patricia Dolinsek 
� Saskia Notting

Longierabzeichen Klasse IV:
Sonja Nagorski � Martina Schörighumer 
� Astrid Steinborn � Sylvia Hauschild 
� Sabine Jordan � Sarah Schuchardt 
� Melanie Radtke � Janica Gutjahr 

Sylvia HauschildDie Teilnehmer des Basispasses

Die Teilnehmer des Longierabzeichen 

Die Kursleiterinnen: Trainer C Westernreiten
Simone Köppert und Trainer B Westernreiten
Regine Bach

Basispass Pferdekunde und Deutsches 
Longierabzeichen Kl. IV in Ostfi ldern



Dieser Winter war ziemlich hart, aber am härtes-
ten war er wohl für die tapferen Trainer C-An-
wärter auf Gut Himmigerode. Fünf engagierte 
Reiter/Innen verbrachten drei sehr kalte Wo-
chen auf dem rustikalen Hof zwischen Göttin-
gen und Duderstadt. Nachdem der Beginn des 
Kurses wegen diverser Teilnehmererkrankungen 
von November auf Januar verschoben worden 
war, fand vom 14.1.-21.1.2006 der erste Teil des 
dreiteiligen Ereignisses statt. 

Die Temperaturen lagen zwischen -15°C und -
5°C. Ohne lange Unterhosen, mehrere Pullover, 
dicke Jacke, Schal und Handschuhe ging gar 
nichts. Nach den ersten drei Tagen dieser Woche 
hatte jeder der Kursteilnehmer nicht nur einen 
Schnupfen, sondern auch einen dicken Ord-
ner, prall gefüllt mit Informationen über guten 
Reitunterricht, Reitlehre, Organisation im Pfer-
desport – eben alles, was so ein Trainer wissen 
sollte. Wir konnten sogar eine Pferdezahnärztin 
bei der Arbeit bewundern!

Neben der Theorie wurden natürlich auch die 
Pferde bewegt. Nadine Ulrich kam mit ihrer 
Neuerwerbung „Jack“, Otto Stiebeling ritt 
seinen zuverlässigen Hengst „Moon“, Maren 
Lietz’ „Bunny“ war eindeutig der größte Quar-
ter, den wir bisher gesehen hatten, Conny Rü-
ckels Wallach „Chip“ ließ sich durch nichts aus 
der Ruhe bringen, und ich durfte Bernds Hengst 
„Riki Jess“ reiten, der eigentlich mehr auf Rin-
derarbeit als auf „langweiliges“ Pattern-Reiten 
steht. Auf Grund der Witterung war es leider 
nicht möglich, den schönen aber komplett zuge-
schneiten Reitplatz zu nutzen, darum mussten 
wir auf die kleine (13 x 23 m) Reithalle auswei-
chen. Es war eine besondere Herausforderung 
an Pferd und Reiter, sich auf engstem Raum zu 
arrangieren, aber wir konnten zumindest Trail- 
als auch Horsemanship-Elemente reiten.

Natürlich fanden dort auch die ersten wackeli-
gen Unterrichtsversuche statt. Was macht man 
denn nun mit den auf Anweisung wartenden 
Reitern? Und wo stelle ich mich für diese Übung 
hin? Ach ja, Handwechsel ist ab und zu viel-
leicht auch angebracht. Ich soll lauter reden? 
NOCH lauter? Den Sitz korrigieren? Die können 
doch alle reiten! Man kommt sich schon ko-
misch vor, aber die Hinweise unseres Trainers 

Bernd Stephan und nicht zuletzt unser gegen-
seitiges „Reitschüler“-Feedback halfen uns auf 
den richtigen Weg.

Abends saßen wir in der gemütlichen Ferien-
wohnung auf Gut Himmigerode zusammen und 
ließen es uns gut gehen! Unsere Bauchmuskeln 
wurden durch das ständige Lachen stark bean-
sprucht, und die Kochkünste von Otto und Na-
dine bescherten uns das ein oder andere Kilo-
gramm Zusatzgewicht.

In der zweiten Woche (27.2.-6.3.06) 
brachten wir unsere ausgearbeiteten Lehrpro-
ben mit und verbrachten die Tage damit, uns 
im praktischen Unterricht das beizubringen, 
was wir uns theoretisch überlegt hatten. Wir 
waren anschließend topfi t im Reiten von Vol-
ten und Hinterhandwendungen, Angaloppieren 
und Anhalten – und natürlich im Unterrichten! 

Die Temperaturen lagen immer noch weit unter 
0°C, was besonders hart für die Person war, die 
gerade unterrichten musste und somit mehr 
oder weniger bewegungslos in der Halle stand. 
Nach jeder Unterrichtsstunde war dementspre-
chend eine Regenerationspause mit Heißge-
tränk, Schokolade und Keksen notwendig. An 
Geländeritte war nicht zu denken. Und wo soll-
ten wir bloß die Horsemanship-Pattern und den 
Trail reiten? Aber Bernd hatte schon vorgesorgt: 
Für den eingetretenen Härtefall hatte er in ei-
ner nahe gelegenen Ortschaft Reithallenzeiten 
für die letzte Woche reserviert. „Ab Mitte März 
fängt es GARANTIERT an zu tauen, so dass wir 
auf den Reitplatz und auch ins Gelände kön-
nen“, war Bernds Kommentar zu unserer auf-
steigenden Panik.

Dritte Woche (15.3.-22.3.2006). 
Zustand unverändert. Schnee und Kälte so weit 
das Auge reicht. Unsere Nerven waren nicht 
mehr die besten, da die Prüfung am letzten Tag 
dieser Woche stattfi nden sollte. Jeden Morgen 
verluden wir die Pferde und fuhren rüber zur 
angemieteten Reithalle. Zum Glück gingen alle 
Pferde problemlos auf die Hänger. Zur Mittags-
pause fuhren wir zurück, hatten zwei Stunden 
Erholung und Wärme und brachen nachmittags 
wieder zur Halle auf. Jeder wollte plötzlich frei-
willig unterrichten, und abends wurde gelernt. 
Wir gönnten uns nur eine Erholung, nämlich 
Samstagabend zur Line Dance-Veranstaltung in 
Heiligenstadt. Dort wurde bis tief in die Nacht 
gefeiert! 

Die Prüfung 
begann mit herrlichstem Sonnenschein! Ich 
musste kurzfristig auf ein anderes Pferd um-
steigen, und wir bekamen unerwartet (auch 
für sie!) noch eine weitere Kandidatin (Nadine 
Völkers) für die Prüfung dazu, aber wir standen 
alle pünktlich zum Prüfungsbeginn mit gut ab-
gerittenen Pferden in der Halle. Die Prüfer be-
grüßten uns sehr freundlich und taten alles, um 
uns die Nervosität zu nehmen, doch die wurde 
erst weniger, als wir unsere Reitprüfungen ohne 
dramatische Vorkommnisse hinter uns gebracht 
hatten. Auch beim Unterrichten stellten wir uns 
gar nicht so schlecht an. Die Geländeprüfung 
musste ein wenig improvisiert werden. Mittags-
pause. Bernds Frau Simone hatte zur Feier des 
Tages ein köstliches Mahl für uns alle zuberei-
tet, so dass wir uns danach gestärkt dem theo-
retischen Teil der Prüfung widmen konnten. 

Fazit: Wir haben alle bestanden, so dass wir 
am Ende des Tages fi x und fertig aber um zehn 
Zentner erleichtert ins Bett fallen konnten!

Ein herzliches Dankeschön unseren Prüfern 
Dietmar Boyks, Werner Schiel und Wolfgang 
Meyer! Ebenso möchten wir uns bei Doris und 
Ulrich Ostermann für das zur Verfügung stellen 
der Halle bedanken, und ein ganz besonderer 
Dank noch mal an Bernd und Simone Stephan 
für die liebevolle Betreuung auf unserem Weg 
zum Trainer C!

Haifa Rifai

Trainer C-Kurs auf Gut Himmigerode
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Mal wieder ist die EWU reicher geworden an ge-
bildeten Mitgliedern – und ärmer an Urkunden 
und Ehrennadeln. Denn am 19.04.2006 traten 
7 reit- und wissenshungrige Teilnehmer an, um 
auf der Reitanlage von Claus Theurer in Neu-
stadt/Wied-Fernthal unter Anleitung von Trai-
nerin Jenny Schellhorn den Kurs zum Basispass 
und/oder Westernreitabzeichen zu absolvieren. 

Die meisten Teilnehmer kannten sich bereits 
vom kurz zuvor abgelegten Basispass-Kurs, der 
ebenfalls dort stattgefunden hatte. Nach kur-
zer Begrüssung und Klärung des Kurs-Ablaufes 
legte Jenny schnell mit der Theorie los, denn 
schliesslich sollten und wollten wir viel lernen. 
Die Zeit während der Theorie, die meistens vor-
mittags stattfand, verging immer wie im Flug. 
Zur Abrundung unseres Wissens unterstützte 
uns einen halben Tag lang Tierarzt Peter Dieck, 
der uns einiges beibrachte über Verdauung, Al-
tersbestimmung, Krankheiten und den Huf des 

Pferdes. Vielen Dank an Herrn Dieck an dieser 
Stelle! Mittags gab es immer leckeres Essen, so 
dass wir uns anschliessend gut gestärkt und mit 
vollem Bauch auf die Pferde schwangen, um 
Trail, Horsemanship und Geländeritt (mit wirk-
lich lustigen Kommandos) zu üben. Bis auf ein 
paar kleine Zwischenfälle wie z.B. einem plötz-
lich lahmenden Pferd und einem kleinen Sturz 
in den Sand, ist der Kurs dank der guten Organi-
sation reibungslos verlaufen. 

Am Sonntag, den 23.04.2006 war es dann für 7 
völlig nervöse Prüfl inge soweit: Die Richter Jörg 
Bös (EWU) und Herr Simonsmeier (FN) traten an, 
um unser Können und das Erlernte abzufragen. 
Herr Bös machte seinem Namen mal wieder 
keine Ehre und versuchte direkt, uns etwas an 
Spannung abzunehmen. Für Herrn Simonsmei-
er von der FN was dies die erste Berührung mit 
dem Westernreiten, und er war erstaunt darü-
ber, dass „hier doch so gut geritten wurde“! 

Vielen Dank an die beiden netten Richter, die 
uns noch einige gute Tipps mit auf den Weg 
gaben. 
Und vielen Dank, liebe Jenny und lieber Claus 
für die gute Kursleitung und die super Verpfl e-
gung der Pferde auf eurer echt gepfl egten und 
gut organisierten Anlage samt super-nettem 
Team!! 
Vielleicht sieht sich der ein oder andere ja 
nächstes Jahr wieder – beim Lehrgang zum Trai-
ner C? 

Den Basispass haben bestanden: 
Lena Muno � Werner Gandelheidt
Das Westernreitabzeichen III (Bronze) 
haben bestanden: Lena Muno � Martina 
Braun � Kerstin Moog � Stefanie Weyh
Das Westernreitabzeichen IV haben 
bestanden: Jaqueline Salz � Susanne Repp

Martina Braun

Westernreitabzeichen und Basispass 
19.-23.04.2006 mit Jenny Schellhorn/ Trainingsstall Claus Theurer

Neun mutige und unerschrockene Reitschülerin-
nen des Hofes Wahrbruch in Schäkeln nutzten 
ihre erste Ferienwoche um sich auf die Prüfung 
zum Hufeisen Westernreiten vorzubreiten. Es 
wurde trotz Regen und Kälte fl eißig für alle Prü-
fungsteile geübt und so klappte die Prüfung am 
Samstag bei allen ohne Probleme.
Ihre Trainerin Petra Müller hatte die Lehrgangs-
gruppe, die aus unterschiedlichen Leistungsstu-
fen bestand, die ganze Woche über betreut und 
ihnen mit viel Geduld und Spaß die Nervosität 
genommen.

Das Hufeisen Westernreiten soll die Basis für 
die weiteren Abzeichen des Westernreitens 
und den verantwortungsbewussten und si-
cheren Umgang mit dem Partner Pferd legen. 
Die Teilnehmerinnen wurden daher über die 
verschiedensten Aspekte im Zusammenhang 
mit dem Pferde- und Westernsport unterrich-
tet. Die Ausbildung umfasste zum einen den 
geschichtlichen Hintergrund und die Entwick-
lungsgeschichte des Pferdes, was Rückschlüsse 
auf Verhaltensweisen und Bedürfnisse zulässt. 
Zum anderen wurde den Teilnehmerinnen aus-
führlich die praktische Seite des Westernreitens 
nahe gebracht, die bei korrektem Umgang mit 
Pferd und Ausrüstung beginnt, und bis hin zum 
Reiten einer Prüfungsaufgabe und einer Grup-
penaufgabe führt. 

Frau Müller hatte hierbei stets den ganzheit-
lichen Aspekt des Pferdesports im Blick und 
stellte stets Bezüge zwischen Theorie und Praxis 
her. Dies erleichterte den Teilnehmerinnen das 
Lernen und die „graue Theorie“ wurde gut ver-
innerlicht. 
Die Richterin, Frau Silvia Vollstedt war demnach 
sehr zufrieden mit der geleisteten Arbeit und 
den gezeigten Lernerfolgen und lobte bei der 

abschließenden Besprechung alle Beteiligten für 
ihre Motivation und ihren Ehrgeiz. Auch Petra 
Müller sprach ein großes Lob an ihre Schülerin-
nen aus, danke aber auch besonders den Eltern, 
die selbstverständlich zur seelischen Unterstüt-
zung mit gekommen waren, dafür, dass sie ihren 
Kindern das einmalige Erlebnis des Pferdesports 
ermöglichen und sie in ihrer Leidenschaft für 
das Pferd unterstützen.

Erfolgreiche junge Westernreiter 
in Schäkeln

Die Teilnehmerinnen mit Trainerin und Richterin von links nach rechts:
Petra Müller; Kim Hüneke; Lisa Hollmann; Jessica Schmidt; Lisa- Marie Arndt; Charlotte Baier; 
Lina Strauß; Jessica Beering; Danica Künast; Jarina Weibel; Richterin Silvia Vollstedt
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An vier Wochenenden vom 1.4.06 bis 30.4.06 
(über Ostern war frei bzw. lernen angesagt) fand 
in der Reithalle Rossendorf bei Dresden der Vor-
bereitungskurs zum Bronzenen Reitabzeichen 
statt.
Nachdem sich jeder Teilnehmer kurz vorgestellt 
hatte, erfuhren wir von unserer Kursleiterin und 
Trainerin Daniela Bapp den Ablauf der nächs-
ten Wochenenden. Als wir hörten, wie groß der 
Lernumfang wird, stürzten wir uns sofort in die 
Theorie. Daniela verstand es hervorragend, den 
Lehrstoff anschaulich und klar verständlich zu 
vermitteln. Bei dem praktischen Teil, der Horse-
manshipaufgabe und dem Trail, zeigten sich bei 
dem ein oder anderen noch Defi zite, doch an 
den folgenden Wochenenden, die mit Theorie 
und praktischem Reiten gut strukturiert waren, 
schaffte es Daniela, uns soweit zu fördern, dass 
wir zu Hause weiterüben konnten. Jedes Wo-
chenende sah man deutliche Fortschritte. Nun 
hieß es, den Geländeritt zu üben. Der Gruppen-
galopp sowie die Straßenüberquerung waren 
eine echte Herausforderung, welche wir aber 
ganz gut meisterten. Am letzten Sonnabend 
wurde die richtige Kleidung für den Prüfungs-
tag kontrolliert, anschließend stand Pferde- und 
Lederpfl ege auf dem Programm. Später ritten 
wir noch einmal die gesamte Prüfung in der 
festgelegten Reihenfolge durch, wobei uns Da-
niela noch einige wertvolle Tipps für den nächs-
ten Tag gab.

Dann war es endlich soweit:
Am Sonntag, den 30.04.2006, trafen sich 11 
aufgeregte Prüfl inge schon morgens um 7 Uhr 
in der Rossendorfer Reithalle, um ihre Pferde 
abzureiten und um danach sich und die Pferde 

schick zu machen. Die Richter Brenda Esfeld 
von der EWU und Herr Heinrich von der FN wa-
ren pünktlich und um 10 Uhr musste der erste 
Prüfl ing sein Können unter Beweis stellen. Nach 
Trail und Horsemanship folgte der Geländeritt, 
was bei allen Teilnehmern mehr oder weniger 
gut klappte. Anschließend an die Mittagspause 
folgte die schriftliche Prüfung und zum Schluss 
die mündliche Theorie, bei der Herr Heinrich un-
bedingt noch die ethischen Grundsätze von uns 
wissen wollte. Dann war es geschafft. Endlich 
konnte die Anspannung weichen. Nach einer 
kurzen Auswertung durch die Richter (leider 
hat ein Prüfl ing nicht bestanden) bekamen 
10 glückliche Teilnehmer ihre Urkunden und 
Reitabzeichen überreicht.

Wir waren eine lustige und harmonische Trup-
pe, der die vier Wochenenden Intensivreiten viel 
Spaß gemacht hat. Außerdem hatten wir eine 
supergute Trainerin, die uns mit guter Laune 
und Sachverstand wunderbar auf die Prüfung 
vorbereitet hat. 
Vielen Dank an die Richter Frau Esfeld und Herr 
Heinrich für die angenehme Prüfungsatmosphä-
re sowie an Familie Linke für die Bereitstellung 
ihrer Reithalle. Ein besonderer Dank gilt unserer 
Kursleiterin Daniela Bapp für die optimale Prü-
fungsvorbereitung, die vielen guten Ratschläge 
und Aufmunterungen.

Kerstin Kultscher

Herzlichen Glückwunsch zum 
Bronzenen Reitabzeichen an:
Susann Petters � Mandy Faust � Franka Ulbrich
� Kerstin Kultscher � Anja ... � Yvonne ... 
� Kati ... � Heiko ... � Lothar ... � Rainer ...

Am 25. und 26.03.2006 fand auf der White 
Horse Ranch der Basispasslehrgang statt. 
Brenda Esfeld gab uns zehn Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern einen Teil ihres umfangreichen 
Wissens rund ums Pferd mit auf den Weg. Wir 
waren so optimal auf die Prüfung vorbereitet. 
Eine Woche später nahm sie Bernd Zimmer-
mann ab. Er prüfte fair, „schenkte“ uns aber 
auch nichts. Wir freuen uns daher sehr, bestan-
den zu haben. 
Wir „Absolventen“: 
Ines Grotheer � Stephanie Müller � Kerstin 
Jenemann � Conny Richter � Elisabeth Kuntze 
� Martin Vogt � Olaf Weihs � Danilo Thiemig 
� Ronny Friebel � Oliver Rotsche, danken Bren-
da Esfeld und Bernd Zimmermann sehr herzlich 
für ihre Bemühungen.

Oliver Rotsche

White Horse Ranch

Basispass 
Pferdekunde 

Bronzenes Reitabzeichen 
mit Daniela Bapp
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Wie viele unechte Rippen hat ein Quarter? Oder, 
wo befi ndet sich eigentlich das Buggelenk? Fra-
gen über Fragen. Aber muss man das wirklich 
alles wissen? Für den Basispass in Pferdekunde 
sollte der angehender Horseman diese Frage 
klar mit ja beantworten können. Und um genau 
diesen zu erwerben, hatten sich zwölf Pferde-
freunde am Wochenenden vom 8. bis 9. April 
auf der „Mocha Oak Ranch“ von Sita Stepper 
und Eva Hesselschwerdt im grenznahen Elsass 
zusammengefunden. Was nach grauer Theorie 
und spröder Knochenkunde klingt, wurde in re-
laxter Ranchatmosphäre für alle Teilnehmer des 
Kurses zu einem lebendigen zweitägigen Ge-
meinschaftserlebnis von Mensch und Pferd. 

Seit 01.01.2002 ist der Basispass Vorrausset-
zung für sämtliche weitern Abzeichen, wie z.B 
das kleine Westernreitabzeichen. Der Basispass 
Pferdekunde ist aber nicht nur für Reiter mit 
Tunier-Ambitionen wichtig, sondern für ALLE, 
die sich im Umgang mit ihren Pferden weiter-
bilden wollen. Verantwortung für ein Lebewe-

sen zu übernehmen, ist nur mit dem nötigen 
Wissen möglich. Und genau dieses vermittelte 
Kursleiterin Sita Stepper, u.a. Europameisterin 
im Superhorse 2005,  in den zwei Tagen so le-
bendig und lebensnah, das es allen Teilnehmer 
neben all dem Lernen auch viel Spass gemacht 
hatte. 

Strahlender Sonneschein empfi ng die Kursteil-
nehmer am Morgen des ersten Tages auf der 
Ranchanlage nahe des elsässischen Städtchens 
Weyersheim. Fernab von Straßen fühlt man sich 
hier versetzt in eine Zeit, als der Westen noch 
wild, und das eigene Pferd der wichtigste Besitz 
war. Viel Zeit zum Träumen blieb jedoch nicht. 
Denn Sita Stepper hatte zum Theorie-Unterricht 
ins Reiterstüberl geladen. Schon beim Betreten 
war allen klar: Jetzt hagelt es Theorie! Wo sonst 

zwei rustikale Tische zum gemütlichen Plausch 
mit Reiterkollegen einladen, ein offener Kamin 
die winterlichen Frostbeulen vertreibt, und ein 
heißer Kaffee die Lebensgeister weckt, lauerte 
jetzt ein Overhead-Projek-
tor, um den in Hufeisenform 
Tische und Bänke gruppiert 
waren. Ein Glück: Die Kaf-
feebar stand noch.

Dem einen oder anderen 
Kursteilnehmer trieb es 
beim Betreten der „Pferde-
Uni“ die Schweißperlen auf 
die Stirn. Schnell wurde im 
Kopf noch einmal abgespult: 
Habe ich mich auch gut 
genug vorbereitet? Waren 
die 30 Minuten „reinlesen“ 
in die Unterlagen gestern 
Abend genug? Sita Stepper 
konnte alle beruhigen: Alles, was für die Prü-
fung wichtig war, wurde in den folgenden Stun-

den liebevolle wiederholt 
und praktisch erarbeitet. 
Als erfahrene Kursleiterin 
hatte Sita Stepper zudem 
viele Tipps parat, was man 
sich ein bisschen genauer 
für die Prüfung einprägen 
sollte. Zum Beispiel: Wo das 
Buggelenk eines Pferdes 
sitzt. Denn auf dessen Höhe 
sollte ein Pferdes korrekt an-
gebunden sein. Eine beliebte 
Prüfungsfrage!

Der theoretische Teil war 
straff organisiert. Manch 

Teilnehmer rauchte da schon Mal der Kopf. Auf 
ethische Grundfragen folgte grundsätzliches 
über Körperbau der Pferde, 
Futter, Haltung, Stallorgani-
sation, aber auch Sattel- und 
Trensenkunde um nur einiges 
zu nennen. Das Einmal eins 
der Westernreiterei also. Der 
Austausch eigener Erfahrun-
gen sorgt für Abwechslung. 
Und selbst das komplexe 
Thema Pferde-Krankheiten 
wurde durch die fachkundi-
ge Unterstützung von Pferd-
wirtin und Humanmedizine-
rin Eva Hesselschwerdt zum 
praxisnahen spannenden 
Ereignis. 

Gestärkt vom leckeren Drei-Gänge-Menü mit 
Vegetarier-Variante folgte der praktische Teil! 
Die Stimmung war so gut wie das Wetter und 
beim Anblick der beiden Kurs-Assistenten, dem 

fünfjähriger Quarter-Wallach „Marley“ und 
dem sechzehn-jährigen Haffi  „Wanja“, ging 
für alle Teilnehmer gleich doppelt die Sonne 
auf. Sie waren die heimlichen Helden des Tages.  
Mit viel Geduld haben die beiden Wallache das 
regelgerechte Auf- und Abtrensen, und selbst 
die „fröhliche Knochensuche“ gelassen über 
sich ergehen lassen. Verblüffung innerhalb der 
Pferdereihen tat sich erst auf, als ein Zweibeiner 
nach dem andern mit Kreide Knochenteil in ihr 
Fell malte. Ein mehr oder weniger ambitionier-
tes Gähnen, sonst hatten „Marley“ und „Wan-
ja“, jedoch nichts zu bemängeln. Glücklich, wer 
solche Partner hat! 

Am Sonntag dann die Stunde der Wahrheit: Die 
Basispass-Prüfung. Für „Marley“ und „Wanja“ 
ein Klacks. Anders für die Prüfl inge. Nervosität 
lag in der Luft, als EWU- Richterin Sonja Merkle 
im Westernlook (mit cremfarbenen Cowboy-

Horsemanship für Einsteiger
Ein kleiner Kursbericht vom Basispass Pferdekunde mit Sita Stepper 
(und ihren beiden vierbeinigen Assistenten „Marley“ und „Wanja“)
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Hut) das Reiterstübchen betrat. Fällt das Out-
fi t etwa auch in die Beurteilung? Schreck! Ja 
wahrscheinlich! Schnell also noch einmal mit 
dem Besen über die Stiefel geschruppt, die Käp-
pis vom Haarwechsel-Milieu befreit und gute 
Mine zu schlechtem Spiel gemacht.

Nach kurzer Vorbesprechung 
mit ihrer Kollegin FN-Richte-
rin Sandra Neeff, konnte die 
Prüfung beginnen. Sie be-
stand, wie geübt, aus zwei 
Teilen: Theorie und Praxis. 
Und weil die Basispass-
Prüfung in der Gruppe ab-
genommen wird, ist dieser 
Kurs eine tolle Vorbereitung 
für alle weiteren Abzeichen. 
Wer bei einer Frage unsicher 
war, durfte sich ein anderes 
Mal zu Wort melden. Ganz 
Schweigsame mussten aber 
darauf gefasst sein, dass die 

Prüfer nachhaken. 
Zwei Prüfungs-Stunden später die Erleichte-
rung. Gekrönt mit einer Urkunde hatten es jetzt 
alle schwarz auf weiß: Bestanden! Doch nach 
der Prüfung ist vor der Prüfung! Und darin 
waren sich beim wohlverdienten Sektumtrunk 

Richter, Kursleiter und alle Teilnehmer einig: Der 
Basispass ist erst der Anfang.

Den Basispass bestanden haben:
Sabine Stauß-Gerweg � Julia Stauß 
� Klaus Gundersheimer � Martin Steiger 
� Jürgen Stollberg � Sabine Hammer 
� Gertrud Glaser � Corina Raith 
� Mareen Pranschke � Sandra Ell 
� Maria Maurer � Maria Badurczyk

Neugierig geworden?
Das Info-Blatt für den Kurs Basispass Pferde-
kunde und alle weiteren Infos gibt es unter: 
www.mor-ranch.de oder persönlich bei 
Sita Stepper & Eva Hesselschwerdt,
F-67720 Weyersheim, Tel.: (0033)388692919
Termin-Info: 
Ein Longierabzeichen und der nächste Basispass 
Pferdekunde fi ndet am 15.-17.09.2006 statt.

Sabine Hammer & Jürgen Stollberg

Man kann nicht gerade sagen, dass wir, die 
sieben Teilnehmer (6 Frauen und ein Hahn im 
Korb), an den beiden Kurs-Wochenenden Ende 
April 2006 in Barver vom Dauerregen überrascht 
wurden. Dennoch hätten wir uns gewünscht - 
und wer Ralf kennt weiß, dass er, wenn es in 
seiner Macht gewesen wäre, es auch ermöglicht 
hätte - wenigstens die Prüfung auf trockenem 
Platz statt in der Halle und bei Temperaturen 
höher als die ungemütlichen 6 Grad ablegen zu 
können. Die hervorragende Stimmung während 
dieser beiden verlängerten Wochenenden, die 
nicht zuletzt durch die lockereren gut gelaunten 
Sprüche von Ralf und dem bemerkenswert gu-
ten Zusammenhalt der Teilnehmer erzeugt wur-
de, wischten diese Unbill allerdings vom Tisch 
(abgesehen von einigen Kraftausdrücken, die 
hier nicht wiedergegeben werden sollten!). 

Theorie büffeln, Pattern und Trail üben und die 
Korrekturen umsetzen, das alles füllte die Tage, 
Abende und je näher es der Prüfung am 30.04 
2006 zuging, zunehmend auch die Nächte aus. 
Dazu steigerte sich die Angst zur Panik kurz vor 
der Prüfung. Beim Abreiten vor dem Eintreffen 
der Prüfer bat eine von uns Ralf, ihr Pferd zu be-
aufsichtigen, mit den Worten: „ich muß Panik-
Pippi!“ Von dieser Panik erlösten wir uns an-
schließend wirkungsvoll durch das Anstimmen 
fröhlicher Lieder während des Abreitens. Von da 
an war nur noch Lampenfi eber zu spüren, von 
dem man ja sagt, dass es hilfreich die Konzen-
tration fördert. So war es dann auch. Nachdem 
alle ihren Horsemanship Pattern erfolgreich 

hinter sich hatten, folgte der Trail in entspann-
ter Atmosphäre und erst recht der Ritt durchs 
Gelände. Je weiter der Erfolg fortschritt desto 
häufi ger versuchte die Sonne herauszukom-
men und uns auf dem Geländeritt zusätzlich die 
Stimmung zu versüßen. 

In der schriftlichen und der mündlichen Prüfung 
merkten wir, dass Ralf uns (und wir selbst natür-
lich auch) gut vorbereitet hatte. Auch wenn es 
während des theoretischen Unterrichts so man-
chen Lapsus gab wie die rostfreie Tränke statt 
der frostfreien. Da konnte man bei dem zum Teil 
trockenen Lernstoff herzlich lachen. Oder beim 
Thema Krankheiten: richtig oder nicht, jedes 
Mal kam die Antwort: Tierarzt rufen! Oder der 
Fall, dass man beobachtet, wie sich das Pferd 
an den Bauch tritt. Frage was tun? Natürlich 
kam die Antwort: Tierarzt rufen, Verdacht: Kolik. 
Auf den Gedanken, dass man erst einmal die 
Funktion der Trän-
ke überprüfen soll-
te, musste uns erst 
Ralf bringen. Seine 
Warnung, diese 
Frage kommt mit 
Sicherheit in der 
Prüfung, wurde 
tatsächlich bestä-
tigt, was natürlich 
zur allgemeinen 
Erheiterung in die-
ser unpassenden 
Gelegenheit bei-

trug und den Prüfer veranlasste zu sagen: „Die-
se Frage stelle ich nie wieder“. So etwas prägt 
sich ein, und wenn wir uns wie geplant wieder 
treffen (und sollte es nach 20 Jahren sein), wird 
es erneut Fröhlichkeit verbreiten, wenn man 
sich erinnert. 

Der krönende Abschluß für uns und für Ralf war 
dann die Verkündung, dass alle ihre Urkunde 
und das bronzene Reitabzeichen erhalten. Dank 
an Ralf und Melanie, an alle Teilnehmer und an 
die beiden unermüdlichen TTs für diesen Kurs, 
der uns nicht nur wegen des Erfolges sondern 
auch wegen der Stimmung und des gegenseiti-
gen Helfens (trotz eigener Anspannung) in Erin-
nerung bleiben wird. Um später zu bewundern 
wie wir in unserer Jugend ausgesehen haben, 
wurde natürlich auch ein Gruppenfoto vor dem 
Ausritt aufgenommen. 

Gudrun Friedrich

Erfolgreicher Bronzekurs auf der 
Roofman Ranch in Barver

Monika Brandt (Robby), Denise Weber (Pumkin), Regina Hennings (Konrad), 
Gudrun Friedrich (Michel), Lara Stolze (Amadeus), Uwe Siemens (Jepp), 
Carolin Brüggebusch (Dancer)
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Die Idee das Westernreitabzeichen Bronze zu 
machen, reifte im Herbst 2005. Der ursprüngli-
che Gedanke war es, die Prüfung zum Berittfüh-
rer anzubieten. Aufgrund der Voraussetzungen 
zum Berittführer wurde im Oktober 2005 sowie 
im Februar 2006 der Basispass durchgeführt. 
Von den insgesamt 22 Teilnehmern, die den 
Basispass an diesen beiden Terminen bestan-
den haben, haben sich 8 Leute entschieden, das 
Westernreitabzeichen Bronze zu machen. 

Unser erstes Treffen für das Abzeichen fand 
am 07./08.01.2006 statt. Am Samstag erklärte 
uns unsere Kursleiterin Rixte Buldt den Ablauf 
der Prüfung sowie des Kurses. Danach star-
teten wir mit der Theorie durch. Wir fi ngen an 
mit der Geschichte des Quarter Horses, Paint 
Horses und Appalosa, den Exterieur- und Inte-
rieurmerkmalen und den Farben und Abzeichen. 
Nach den ersten anstrengenden Theoriestunden 
wurde dann die Horsemanship geübt. Am Sonn-
tag ging es morgens um neun mit der Theorie 

weiter. Als erstes wurden die Turnierdiziplinen 
durchgesprochen. Es folgte die Westernreitleh-
re und die Ausrüstung. Nachmittags wurde der 
Trail aufgebaut und geübt. 
Nach diesem Wochenende kamen so manchem 
Kursteilnehmer die ersten Zweifel, ob man bis 
Ende März wirklich alle gestellten Anforderun-
gen für dieses Abzeichen erreichen würde. 

Das zweite Kurswochenende war dann am 
11./12.02.2006.
Dieses begann für uns schon am Freitag, den 
10.02.2006 mit einem Vortrag von einem Huf-
schmied. Wir wurden mit allem Wichtigen zum 
Huf- und Hufmechanismus belehrt. Nach den 
theoretischen Erklärungen des Hufschmied, 
wurden von diesem die Hufe eines Pferdes 
ausgeschnitten und wir bekamen noch einen 
kleinen praktischen Einblick in dieses komplexe 
Thema. Am Samstag Morgen hieß es rauf aufs 
Pferd und ab in die Natur. Wir übten die Gelän-
deprüfung. 

Danach hatte mal wieder die Theorie vorrang. 
Wir lernten alles relevante für das Gelände so-
wie die Anatomie des Pferdes und der richtigen 
Weide- und Stallhaltung. Gegen Abend ging es 
dann noch mal aufs Pferd. Die Horsemanship 
war wieder angesagt. 

Sonntag ging es dann weiter mit der Theorie. 
Die Fütterung wurde durchgenommen sowie 
Giftpfl anzen, Unfallverhütung und wichtigen 
organisatorischen Aufstellungen für den Wes-
ternreitsport. Nach der Theorie war wieder die 
Praxis dran. Der Trail wurde aufgebaut und 
durchgeübt.  

In der Gruppe selber herrschte ein sehr großer 
Zusammenhalt. Dieses hing wohl auch damit 
zusammen, dass von den acht Teilnehmern, 
sieben die Pferde in der Reithalle in Boisenhau-
sen stehen hatten. An fast jedem Wochenende 
während des Kurses traf man sich und baute 
gemeinsam den Trail auf oder besprach und dis-

Westernreitabzeichen Bronze 
in Boisenhausen 

Wir wollen mehr über´s Pferd erfahren, waren 
unsere ersten Gedanken, also fragten wir un-
sere Trainerin Barbara wegen des Basispass 
Pferdekunde und sie hat einen Lehrgang orga-
nisiert. Begonnen wurde am 22.04.06 auf dem 
Windmühlenhof bei Barbara Loßau.

Der Lehrgang bestand aus einer bunten Mi-
schung im Alter von ca. 8- bis über 50 jährigen 
Teilnehmern. Da Barbara ein sehr ruhiger und 
sachlicher Mensch ist, hat sie auch der plötzli-
che Wetterumschwung nicht stören können und 
schwups war der Theorieblock ins Wohnzimmer 
verlegt. Dort haben die“ bunte Mischung“, also 
wir, ihren Ausführungen aufmerksam zugehört 
und waren überrascht welches Wissen in den 
jüngsten Teilnehmern steckt. Barbara hat es 
in hervorragender Art und Weise verstanden 
den grauen Theoriestoff so zu vermitteln dass 
immer alle mit großem Interesse dabei waren 
und ständig mitgearbeitet wurde. Durch Anre-
gungen und beispiele aus eigenen Erfahrungen 
wurde der unterricht zusätzlich belebt.
Am zweiten Tag war 
praktisches Arbeiten angesagt:
�  Überprüfen eines Pferdeanhängers und deren 

Beschaffenheit
� Richtiges putzen

� Bandagieren und anlegen von Gamaschen
� Wie verlade ich mein Pferd richtig
�  Wie wird ein Pferd richtig am Führstrick ge-

führt und gewendet auch im Trab
� Usw. usw.

Mit viel Freude und Einsatz wurden den Pferden 
ihre eigenen Knochen mit Kreide auf´s Fell ge-
zeichnet, was sich beim Fellwechsel als schwie-

rig erwies. Den Abschluss des Tages bildete ein 
Frage-Antwortspiel, welches im warmen, bei 
Kaffee und Kuchen stattfand.

Wir freuen uns schon auf den dritten Tag und 
hoffen die anschließende Prüfung zu bestehen.
Barbara du machst das Toll!

Britta + Alexander Lochte

Basispass auf dem Windmühlenhof 
mit Barbara Loßau
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Marina Perner
Trainerin A Westernreiten

.....Trainerausbildung 

„Reiten lehren erfolgreich, 
kompetent und zielorientiert „

Vorbereitungslehrgang Trainer C
16. - 18. Juni 2006

Trainingsstall Claus Theurer
53577 Neustadt Fernthal

Info & Anmeldung 0171-6997997

Trainer C & B Westernreiten
01. - 10. Juli 2006  Teil 1
16. - 23. Juli 2006  Teil 2

Trainingsstall Claus Theurer
53577 Neustadt Fernthal

Info & Anmeldung 0171-6997997

Trainer C & B Westernreiten
30. Juli. - 06. August 2006  Teil 1

11. - 20. August 2006  Teil 2
Bucking Horse Stables

25541 Brunsbüttel
Info & Anmeldung 04855-891990

Fortbildungslehrgang DSB-Lizenz
Vorbereitungslehrgang Trainer C

Unterrichtserteilung 
Erfolgreich & Zielorientiert

26. / 27. August 2006 / Berlin
Info & Anmeldung 0172-5479256

Bronzenes III  & Silbernes II 
Reitabzeichen

05. - 10. September 2006
Stall  Henning Daude/Stahlmann

30938 Wettmar / Info 0170-8671430

Trainer B Westernreiten
22. - 30.September 2006

Trainingsstall Oliver Neuhaus
59199 Bönen Lenningsen

Info & Anmeldung 0170-8671430

Vorbereitungslehrgang Trainer C
14. & 15. Oktober 2006

Gestüt Goting Cliff / 38559 Wagenhoff
Info & Anmeldung 0160-2117303

Trainer C & B Westernreiten
05. - 14. November 2006  Teil 1
18. - 25. November 2006  Teil 2

Gestüt Goting  Cliff / 38559 Wagenhoff
Info & Anmeldung 0160-2117303

Marina Perner  Tel.: 02238-42190  Mobil: 0170-8671430 
www.mp-westernreiten.de

APO Ausbildung   APO Ausbildung   APO AusbildungAPO Ausbildung   APO Ausbildung   APO Ausbildung
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kutierte Schwachstellen. Zum wichtigsten Hilfsmittel beim Aufbau des 
Trails wurde für uns Teilnehmer das Maßband sowie immer wieder zum 
Nachschlagen das Regelbuch der EWU. Unsere Kursleiterin Rixte Buldt 
stand uns immer mit Rat und Tat zur Seite. Nicht nur an den Kurswo-
chenende, sondern auch wenn wir Kursteilnehmer uns zum Üben trafen, 
gab es oft Tipps und Verbesserungsvorschläge. Nach dem gemeinsamen 
Üben, saßen wir oft noch zusammen und fragten uns gegenseitig die 
Theorie ab. Aber auch die Frage der richtigen Kleidung wurde durch-
diskutiert. So rückte unser Prüfungstermin, nämlich am Samstag, dem 
25.03.2006 immer näher. 

Am Sonntag den 19.03.2006 wurden dann noch mal die drei reiterli-
chen Prüfungen durchgeritten sowie die Theorie abgefragt. Unsere 
Kursleiterin war zu diesem Zeitpunkt zufrieden mit unseren reiterlichen 
Leistungen. Die Woche vor dem Prüfungstermin wurde für uns alle rich-
tig stressig. Am Donnerstag vor der Prüfung wurde die Generalprobe 
für den Trail durchgeführt, sowie am Freitag die Generalprobe für die 
Horsemanship. Vor der Horsemanship am Freitag gingen wir mit unserer 
Kursleiterin noch mal ins Gelände und machten zur Entspannung einen 
gemütlichen Schrittausritt. Gerade an der Halle angelangt, gab es noch 
mal Theorie in Form eines Vortrages einer Tierärztin. Zwischendurch 
wurden dann noch die Pferde sowie die Ausrüstung auf Hochglanz ge-
bracht. Somit wurde unter uns Kursteilnehmer immer nur die Frage ge-
stellt, ob das Pferd schon aufgepimpt wurde oder dieses noch gemacht 
werden musste.  

Am Samstag war es dann endlich soweit, unsere Prüfung stand uns 
bevor. Wir waren alle sehr nervös und es herrschte an diesem Morgen 
große Anspannung auf der Stallgasse. Die Pferde wurden auf Hochglanz 
gebracht. Hier mussten die Haare gemacht werden und dort wurde sich 
noch umgezogen. Die Sporen wurden noch kurz sauber gemacht und 
der Hut zurechtgerückt, damit er auch richtig auf dem Kopf saß. 
Die Richter Herr Dr. Grittner und Herr Hirschkorn versuchten, uns vor der 
ersten Prüfung die große Nervösität zu nehmen und erklärten uns noch 
ein paar wichtige Dinge zur Prüfung. Allerdings schon nach der ersten 
Prüfung, dem Trail fl ossen Tränen oder man sah in erschütterte Gesich-
ter, da unter der Anspannung der Prüfung der Gedanke hoch kam, das 
es sich schon gar nicht mehr lohnen würde weiter zu reiten. Aber zum 
Glück gab es ja unsere Kursleiterin, die uns dann wieder Mut machte 
und uns erklärte, dass z. B. ein losgelassenes Tor oder ein Raustreten 
beim Rückwärtsrichten durch das Stangen-L nicht gleich bedeutet, dass 
wir nicht bestanden hätten. Danach wurde die Horstemanship geritten. 
Während dieser beiden Prüfungen herrschte in der Halle eine gespensti-
sche Stille und man hatte das Gefühl, dass alleine das Klackern der Wes-
ternstiefel durch eine die Stallgasse entlang laufende Person die Stille 
durchbrechen würde. 

Nach dem diese beiden Prüfungen hinter uns lagen, ging es mit den 
Pferden noch ins Gelände, wobei die Nervosität der einzelnen Kursteil-
nehmer sich jetzt legte. Nach einer kleinen Stärkung mittags, kam dann 
die schriftliche Prüfung und die mündliche theoretische Prüfung jeweils 
einmal bei Herrn Dr. Grittner und bei Herrn Hirschkorn. Danach hieß 
es dann für uns noch kurz warten, weil die Richter noch mit unserer 
Kursleiterin Rücksprache hielten und nach furchtbar lang vorkommen-
den 15 Minuten erhielten wir alle acht Teilnehmer überglücklich unser 
Westernreitabzeichen Bronze. Drei Monate Training mit dem Pferd und 
Theorie lernen hatten sich ausgezahlt. 

Nach der Urkundenverleihung gab es erst mal einen kleinen Umtrunk. 
Zu späterer Stunde wurde dann noch ausgiebig weiter gefeiert. Wir 
freuen uns bereits auf den nächsten Kurs. Von den acht Teilnehmern des 
Westernreitabzeichens Bronze, haben sich drei bereits für den Berittfüh-
rerlehrgang angemeldet. 

Britta Alken  



WESTERNREITER – Juni 2006

ausbildung36

Foto: © Angela Kraft

Seit einigen Jahren genieße ich nun bereits die 
Trainings und Ausbildungen der Scenic Valley 
Station in der Lüneburger Heide. Für mich war es 
der richtige Zeitpunkt die gesamte Ausbildung, 
sowie mein Können einmal einer professionel-
len richterlichen Überprüfung zu unterziehen. 
Kurzentschlossen meldete ich mich also ge-
meinsam mit 16 anderen „Leidensgenossinnen 
und Genossen“ für den Intensivkurs Basispass 
Pferdekunde und Westerreitabzeichen-Bronze 
an. Auch für Maren Matern die für diese beiden 
Kurse als Trainerin zur Verfügung stand, war es 
die erste Veranstaltung in diesem Umfang und 
ebenfalls eine besondere Herausforderung. 

Der Veranstaltungsort war der Lucky Horse 
Stable in Ilster bei Munster, der wegen seiner 
hervorragenden Lage und den reiterlichen Mög-
lichkeiten optimal zugeschnitten war für diese 
Art von Prüfungslehrgängen. Außerdem konnte 
man sich über die zwei Wochenenden immer 
auf die Gastfreundschaft und Unterstützung 
von Julchen und Heinz Buschjost verlassen.

Nach dem Eintreffen am Ort des Geschehens 
ging es sofort in die fachliche Materie und der 
Theorieunterricht begann. Wer Theorie bislang 
als langweilig empfunden hatte, wurde nun ei-
nes Besseren belehrt. Maren Matern unterlegte 
alle „schwertragenden“ Inhalte mit eigenen Er-
fahrungen und „wilden“ Stories sodass ich mir 
die Themen sehr anschaulich einprägen konnte. 
Wer hüpft sonst schon als Trainer, wie ein Pferd 
über die Reitbahn um die Schrittfolge plastisch 
zu demonstrieren. Den Freitagabend nutzten 
wir als Teilnehmer, um alle Themen in der Feri-
enwohnung gemeinsam aufzuarbeiten.
Nach erfolgreich absolviertem Theorieblock ging 
es in die praktische Arbeit am Pferd. Darauf 
freute ich mich persönlich am Meisten. Neben 
dem richtigen Satteln, Verladen und Anbinden, 
begannen wir auch unsere Horsemanship-Pat-
tern einzustudieren und den Trailparcour Schritt 
für Schritt zu erarbeiten. Insbesondere rückten 

Fragen der Unfallverhütung in den Mittelpunkt 
des Geshehens. Mit den anderen Teilnehmern 
arbeiteten wir intensiv am sicherem Umgang 
mit dem Pferd und eigneten uns ein professio-
nelles Handling an.
Die Abende nach 18 Uhr nutzten wir um an un-
seren individuellen Defi ziten zu arbeiten. Häufi g 
war Maren auch dann noch anwesend, um uns 
noch entsprechende Hinweise zu geben, die uns 
zu einer besseren Technik verhalfen. Später als 
22 Uhr wurde es allerdings nie! Denn nach ei-
nem solchen Trainingstag war auch ein warmes 
weiches Bett nicht zu verachten.

Ein weiteres high-light der Ausbildung war un-
ser Geländetraining in der näheren Umgebung 
der Buschjost-Ranch. Klare Kommandos, Diszi-
plin von Pferd und Reiter sowie volle Konzentra-
tion waren an dieser Stelle gefordert. So ging´s 
mit vollem Einsatz links herum, rechts herum 
und über die Strasse queren. Die Cheftrainerin 
immer im gemütlichen Mini-Truck nebenher 
(wegen Rückenschaden kurzfristig vom eigenen 
Pferd verbannt). An dieser Stelle möchte ich 
mich aber auch bei meiner Lieblings-Tété Ker-
stin bedanken, die diese Funktion bedingungs-
los überzeugend ausführte. 
Mit fortschreitenden Trainingstagen rückte nun 
auch der Tag der Prüfung immer näher. Da der 
gesamte Kurs als Kombinationslehrgang ange-
legt war, bedeutete es dass wir sogar über zwei 
Tage geprüft würden. Der Samstag sollte im Zei-
chen des Basispasses stehen und am Sonntag 
unsere reiterlichen Fähigkeiten auf Herz und 
Nieren geprüft werden. In den Gesichtern aller 
Teilnehmer war klar zu erkennen: It´s high time 
to perform! 

Als Prüfer standen uns Frau Telker von Seiten 
der FN und als EWU-Judge Herr Dietmar Boyk 
mit professionell-richterlichen Auge und mas-
senweise beißenden Fragen gegenüber. Aller-
dings konnte das Richterteam auch dadurch 
überzeugen, dass sie immer eine entspannte 

und freundliche Atmosphäre schaffen konnten 
und somit die beruhigend auf alle Teilnehmer 
einwirkten.

Als es dann endlich los ging, entlud sich die 
gesamte Anspannung der letzten Wochen in 
fundierten Frage-Antwort-Dialogen beziehungs-
weise Einzel- und Gruppendemonstrationen 
zum Verladen, Führen, Betreuen und Gelände-
ritt. Mein persönliches Stress-Highlight stand 
allerdings noch bevor. Nämlich die Trail- und 
Horsemanship Disziplinen! Denn hier waren 
nicht nur meine Fähigkeiten gefordert, sondern 
auch das Pferd mit seiner Tagesform spielte eine 
entscheidende Rolle. 
Um es kurz zu sagen, mein Pferd und ich hatten 
uns gut vorbereitet und wir konnten als echtes 
Team auftreten. Verschlossene Tore, Trabstan-
gen, L´s und Pylonen konnten unseren Erfolg 
nicht mehr aufhalten. Auch Hinterhandwendung 
und Galoppzirkel wurden von den anderen Teil-
nehmern und mir in angemessener Perfektion 
durchlaufen. Und so konnten wir am Abend 
freudestrahlend ihre Urkunden in Empfang neh-
men. Nicht allerdings ohne noch ein fundiertes 
Feedback mit Verbesserungsvorschlägen von 
Dietmar zu erhalten. 

Für mich, der eher in einer texanischen Long-
horn Herde als in einer Reithalle zu Hause ist, 
war es eine spannende und vor allem lehrreiche 
Erfahrung. Inzwischen denke ich, dass dieses 
Ausbildungsgang wichtig und notwendig ist, 
um zum Wohl der Pferde, das eigene Wissen und 
Können im Bezug auf artgerechten Umgang und 
die reiterlichen Fähigkeiten zu vervollständigen 
und überprüfen zu lassen. Das alles in einer pri-
ma Gruppe, die einem Halt und Unterstützung 
bot. Nun freue ich mich bereits auf die nächsten 
Kurse. Und möchte mich an dieser Stelle bei al-
len Beteiligten und besonders bei Maren für die 
super Zeit bedanken. Der Debüt-Kurs war ein 
voller Erfolg!

Stefan Neumann

Westernreitabzeichen Bronze Full Power!
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Allgemeine Turnierbedingungen
Es gilt das Regelbuch 2006. Die allgem. Turnierbedingungen stehen unter www.westernreiter.com 

zum downloaden zur Verfügung oder können bei der EWU-Bundesgeschäftstelle angefordert werden.

Ausschreibungen

10./11.06.2006  C-Turnier in 
Niedertaufkirchen

01./02.07.2006  C-Turnier in 
Nidderau-Ostheim

07.-09.07.2006  A/Q- und C-Turnier in 
Heiligenwald

08./09.07.2006  C-Turnier in 
Dickenreishausen

08./09.07.2006  C-Turnier in 
Gieboldehausen

14.-16.07.2006  A- und C-Turnier in 
Memmingen

14.-16.07.2006  B-Turnier in 
Berlin-Rudow

15./16.07.2006  C-Turnier in 
Balingen

15./16.07.2006  C-Turnier in 
Welver

22./23.07.2006  A/Q- und C-Turnier in 
Wenden

28.-30.07.2006  A/Q- und C-Turnier in 
Neuhofen

29./30.07.2006  C-Turnier in 
Karlsbad-Langensteinbach

29./30.07.2006  C-Turnier in 
Schwaan

05.08.2006  C-Turnier in 
Pfaffenhofen

12./13.08.2006  C-Turnier in 
Fronhofen

19./20.08.2006  C-Turnier in 
Bad Segeberg

26./27.08.2006  B-Turnier in 
Grambek

 27.08.2006   C-Turnier in 
Sankt Gangloff

 02./03.09.2006  B-Turnier in 
Dörnhagen

 09./10.09.2006  C-Turnier in 
Norderstedt

 10.09.2006   D-Turnier in 
Verl-Sürenheiden

 Ergebnisse

 08./09.04.2006  C-Turnier in 
Wenden

 29./30.04.2006  C-Turnier in 
Overath

 01.05.2006   Maimarkt-Turnier in 
Mannheim

In dieser Ausgabe:

Alle geänderten Ausschreibung können unter www.westernreiter.com heruntergeladen 
oder bei der Bundesgeschäftsstelle angefordert werden.

Ausschreibungsänderungen

C-Turnier Neuss 
(09. - 11.06.2006)
Aufgrund der nachträglichen Beschlüsse zum Regelbuch auf der 
Länderratsitzung wurden die Ausschreibung hinsichtlich der 
Zusammenlegung geändert. 

Hier der neue Turnierablauf für Freitag:
LK 4/5 A SSH Mittagspause
LK 4/5 B SSH LK 4 A TH
LK 5 A WPL LK 4 A WPL
LK 5 A WHS LK 4 A WHS
LK 4/5 B WPL LK 3 A WPL
LK 4/5 B WHS LK 3 A WHS
LK 4/5 B TH LK 4 B RN
LK 5 A TH LK 4 A RN
In den Prüfungen für LK 5 B wird kein Galopp verlangt!

A/Q-Turnier Bissendorf 
(30.06. - 02.07.2006)
Nachträglich wird in die Ausschreibung des A/Q Turniers nach eine 
LK 3 A RN (am Samstag) und eine LK 3 B RN (am Sonntag) 
aufgenommen. 

B-Turnier Berlin – Rudow 
(14. - 16.07.2006)
Bei diesem Turnier wurde der gesamte Turnierablauf nochmals geän-
dert, daher wird in dieser Ausgabe nochmals die komplette Ausschrei-
bung veröffentlicht.

D-Turnier in Lüneburg (Lüneburger Pferdetage) 
(30.06. - 02.07.2006)
Der Veranstalter hat sich entschlossen die ursprünglich zusammenge-
legten Prüfungen nun doch zum Teil einzeln auszuschreiben. 
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C-Turnier in Niedertaufkirchen am 10./11. Juni 2006
■ Turnierort: Sherwood Ranch, 
Hinteralbing 1, 84494 Niedertaufkirchen

■ Veranstalter: Josef Fuchs, Hinteralbing 1, 
84494 Niedertaufkirchen, 
Tel.: 0 86 35 / 69 38 60, Fax: 0 86 35 / 69 38 59, 
Mobil: 0172 / 8139739

■ Turnierleiter: Volkhard Hummel, 
Am Hügel 13, 95339 Wirsberg

■ Richter EWU: Renate Ettl
■ Ringsteward: n.n.

■ Nennstelle: Volkhard Hummel, Am Hügel 13, 
95339 Wirsberg, Tel.: 09227/945392
Fax: 09227/945393, info@westernreiter.net

■ Nennschluss: 01.06.2006

■ Startgebühren: 
LK 1 A, LK 2 A, LK 3 A, LK 4 A, LK 5 A  = 12,00 Euro
LK 1 B, LK 2 B, LK 3 B, LK 4 B, LK 5 B = 10,00 Euro
SO – Horse & Dog-Trail = 14,00 Euro
Team-Penning pro Team = 36,00 Euro
TeamCharge pro Team = 60,00 Euro
Offi ce Charge: =   5,00 Euro
Nachnenngebühr: = 10,00 Euro
Je Box inkl. Heu = 80,00 Euro  
Paddocks zum Selbstaufbau  = 38,00 Euro
Das Boxen- und das Paddockgeld beinhaltet 20,00 Euro 
Pfand, die bei sauberem Verlassen der Box/desPaddocks wie-
der zurückgezahlt werden.
Boxen in begrenzter Anzahl.
Das Nennungsformular fi ndet Ihr auf der Internetseite:
www.ewu-bayern.de

■ Wegbeschreibung:
Von München A94/B12 Richtung Mühldorf/Passau – Ausfahrt 
Ampfi ng raus. Durch Ampfi ng durch Richtung Neumarkt/St. 
Veit. In Neumarkt Richtung Eggenfelden. Am Ortsende von 
Neumarkt rechts Richtung Nonnberg. Nach ca. 7km auf der 
linken Seite Sherwood-Ranch.
Von Rosenheim B 15 nach Haag/Obb. – B 12 Richtung Mühl-
dorf. Ausfahrt Ampfi ng raus – Rest s.o.
Von Eggenfelden aus Richtung Massing / Neumarkt-St.Veit. In 
Massing Richtung Roßbach. Durch Roßbach durch Richtung 
Nonnberg Pleiskirchen
Von Altötting Richtung Landshut – nach Winhöring rechts 
Richtung Engfurth – vor Pleiskirchen Richtung Massing. An 
T-Kreuzung rechts, dann links.
Von Landshut Richtung Vilsbiburg/Neumarkt St. Veit. In Neu-
markts Richtung Eggenfelden. Am Ortsende von Neumarkt 
rechts Richtung Nonnberg. Nach 7 km auf li Seite Sherwood 
Ranch.

■ Unterbringung: 
Gasthof Söll – Niedertaufkirchen
Gasthof Roßkotten - Stetten

■ Besondere Bedingungen: 
Es gelten die allgem. Turnierbedingungen 2006. 
Der Impfausweis/Equidenpass ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen

■ Sonstige Hinweise:
Anreise ist am 09.06.2006 ab 16.00 Uhr möglich. 
Meldestelle mit Telefon: ab 09.06.06, 18 Uhr geöffnet,  
Nennungen bitte nur mit gültigem Verrechnungsscheck abge-
ben oder per Überweisung auf das Konto: 
Sparkasse Kulmbach, BLZ: 771 500 00 Kto.Nr.: 701 532
Nennungen werden nur bei rechtzeitigem Zahlungseingang 
bearbeitet. 

Nicht erfolgter Zahlungseingang wird als Nachnennung be-
handelt. 
Boxen sind nur in begrenzter Anzahl vorhanden und müssen 
frühzeitig angemeldet werden.

■ Vorläufi ger Turnierablauf:
Beginn Samstag 10.06.06 um 08:30
LK 4 B / LK 5 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A / LK 5 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 2 B / LK 3 B WPL Western Pleasure
LK 1 A / LK 2 A WPL Western Pleasure
LK 2 B / LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 1 A / LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B / LK 5 B WPL Western Pleasure
LK 4 A / LK 5 A WPL Western Pleasure
Mittagspause 12.00 – 13.00 Uhr
LK 2 B / LK 3 B TH Trail
LK 3 A TH Trail
LK 4 B / LK 5 B TH Trail
SO  HODTH Horse and Dog Trail
LK 4 B / LK 5 B WHS Western Horsemanship
LK 4 A / LK 5 A WHS Western Horsemanship

Sonntag, 11.06.2006, Beginn 08.30 Uhr
LK 4 A / LK 5 A TH Trail
LK 1 A / LK 2 A TH Trail
LK 4 B RN Reining
LK 4 A RN Reining
LK 2 B / LK 3 B RN Reining
LK 3 A RN Reining
LK 1 A / LK 2 A RN Reining
Mittagspause 13.00 Uhr – 14.00 Uhr
SO  Team-Penning

Ausschreibungen

C-Turnier in Nidderau-Ostheim am 01./02. Juli 2006
� Wertungsturnier für die Hessentrophy
Samstag Countryfest

■ Ort: Höhenhof  61130Nidderau-Ostheim

■ Veranstalter: Birthe Klaholz

■ Turnierleitung: Birthe Klaholz/Martina Eßbauer

■ Richter: Rolf Diekwisch

■ Nennstelle: Birthe Klaholz, Hirtengasse 5a,
61130 Nidderau, Tel.: 0173 / 303 21 57
Nennungen sind auch per E-Mail möglich:
naturebird@gmx.net

■ Nennschluss: 20. Juni 2006

■ Startgebühr: 
LK A/B 5 14.- Euro
LK A/B 4, 3, 2, 1 12.- Euro
Offi ce Charge:   5.- Euro
Führzügelklasse 10.- Euro
Die Nennunterlagen müßen vollständig sein!
Bei unvollständigen Nennunterlagen  
    3.- Euro Bearbeitungsgebühr

Nachnennungen sind möglich!  
    5.- Euro Nachnenngebühr
Boxen begrenzte Anzahl  20.- Euro plus 20.- Euro Pfand
Paddock:  10.- Euro plus 10.- Euro Pfand
Camping:   25.- Euro 

(kein Stromanschluß vorhanden)

■ Hotelnachweis: auf Anfrage

■ Wegbeschreibung: 
Erlensee (66) Richtung Hanau Nord, Abfahrt Hanau Nord/
Bruchköbel ab hier den Hinweisschildern folgen
45 über Altenstadt ab und dann den Hinweisschildern folgen

■ Besondere Bedingungen:
Wertungsturnier für die Hessentrophy.
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/ Impfpass ist unaufgefordert an der Melde-
stelle vorzuzeigen. Nennungen können nur berücksichtigt, 
werden, wenn sie vollständig sind und einen Verrechnungs-
scheck, eine Einzugermächtigung (Kontodaten bitte ange-
ben) oder ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten 
beliegen.

Bankverbindung: Birthe Klaholz
Sparkasse Langen-Seligenstadt,
BLZ: 506 521 24, Konto-Nr.: 010 825 04 73     

■ Vorläufi ger Turnierablauf:
Samstag 01.07.2006, Beginn ca. 8.00 Uhr
LK 5 A/B WHS Horsemanship
LK 4 A WPL Pleasure
LK 4 B WPL Pleasure
LK 3 A WPL Pleasure
LK 3 B WPL Pleasure
LK 4 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 5 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 5 A/B TH Trail
LK 4 A TH Trail 
LK 4 B TH Trail
LK 3 A TH Trail 
LK 3 B TH Trail
Mittagspause
LK 5 A/B WPL Pleasure
LK 4 A RN Reining
LK 4 B RN Reining
LK 3 A RN Reining
LK 3 B RN Reining
LK 4 A WHS Horsemanship
LK 4 B WHS Horsemanship
LK 3 A WHS Horsemanship
LK 3 B WHS Horsemanship
LK 3 A WR Western Riding
LK 3 B WR Western Riding
Anschließend Countryabend mit Livemusik
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A/Q- und C-Turnier in Heiligenwald 
am 07.-09. Juli 2006
� 2. Wertungsturnier der Südwest Trophy
� unterstützt von: Day’s Cowboy Headquarters 

■ Veranstaltungsort: 
Reitanlage und Rennbahn Heiligenwald 
66578 Heiligenwald

■ Veranstalter: Reitverein Heiligenwald e.V.
66578 Heiligenwald

■ Reitplätze: 
Turnierplatz: Halle 25 x 60 m
Abreiteplätze: 2 Außenplätze 25 x 30 m 

■ Organisationschef:
Manfred Klein, Tel.: 0171 / 799 66 78 

■ Turnierleiter: Heinz Montag

■ Richter: Susanne Haug

■ Nennstelle: EWU Showteam Rheinland-Pfalz
Lessingstr. 1a, 67126 Hochdorf-Assenheim
Tel.: 0 62 31 / 666 oder 0170 / 636 26 60
Fax: 0 62 31 / 91 50 30
E-Mail: ewu-rheinland-pfalz@t-online.de
Internet: www.ewu-rheinlandpfalz.de

Bankverbindung:  
Inland: Kto.-Nr.: 100 005 975, BLZ: 545 603 20 
VR-Bank Ludwigshafen
Ausland: IBAN: DE08 5456 0320 0100 0059 75
BIC: GENO DE61 LUD

■ Nennschluss: 15. Juni 2006

■ Gebühren:
Startgebühr Erwachsene:   16,- Euro je Start
Startgebühr Jugendliche:     5,- Euro je Start
Teilnehmergebühr:     5,- Euro je Teilnehmer
Nachnennung:     5,- Euro zusätzlich je Start
Stallzeltbox: 115,- Euro (inkl. Stroh und 
    15,- Euro Kaution)
Paddock:    25,- Euro (inkl.10,- Euro Kaution, 

E-Zaun mitbringen)
Camperplatz:   15,- Euro (inkl. Strom)
Zeltplatz:   frei

■ Wegbeschreibung:
Über die A 6 Kaiserslautern-Saarbrücken, auf die A 8 in 
Richtung Neunkirchen, bei der Abfahrt Neunkirchen-City in 
Richtung Landsweiler-Reden, dort auf die L 129 in Richtung 
Heiligenwald, in Heiligenwald der Beschilderung „Trabrenn-
bahn/Reitanlage” folgen.

■ Hotels/Pensionen: auf Anfrage

■ Turnierablauf:

Freitag, 07. Juli 2006 
C LK 5 B SSH Showmanship
C LK 5 A SSH Showmanship
C LK 5 B WHS Horsemanship
C LK 5 A WHS Horsemanship

C LK 5 B WPL Western Pleasure
C LK 5 A WPL Western Pleasure
C LK 5 B TH Trail
C LK 5 A TH Trail
A/Q LK 2 A jun TH Junior Trail
A/Q LK 1 A jun TH Junior Trail
C LK 4 A TH Trail
A/Q LK 2 A jun WPL Junior Western Pleasure
A/Q LK 1 A jun WPL Junior Western Pleasure
C LK 4 A RN Reining
A/Q LK 2 A jun RN Junior Reining
A/Q LK 1 A jun RN Junior Reining 
A/Q LK 2 B sen SUHO Senior Superhorse
A/Q LK 1 B sen SUHO Senior Superhorse
A/Q LK 2 A sen SUHO Senior Superhorse
A/Q LK 1 A sen SUHO Senior Superhorse
A/Q LK 2 B WR Western Riding
A/Q LK 1 B WR Western Riding
A/Q LK 2 A jun WR Junior Western Riding
A/Q LK 1 A jun WR Junior Western Riding
A/Q LK 2 A sen WR Senior Western Riding
A/Q LK 1 A sen WR Senior Western Riding
A/Q LK 2 B WHS Western Horsemanship
A/Q LK 1 B WHS Western Horsemanship
A/Q LK 2 A WHS Western Horsemanship
A/Q LK 1 A WHS Western Horsemanship
A/Q LK 2 B WPL Western Pleasure
A/Q LK 1 B WPL Western Pleasure
A/Q LK 2 A sen WPL Senior Western Pleasure
A/Q LK 1 A sen WPL Senior Western Pleasure

Samstag, 08. Juli 2006
C LK 4 B SSH Showmanship
C LK 3 B SSH Showmanship
A/Q LK 2 B SSH Showmanship
A/Q LK 1 B SSH Showmanship
C LK 1-4 A SSH Showmanship
A/Q Q LK 1-2 B SSH Showmanship
C LK 4 B TH Trail
C LK 3 B TH Trail
A/Q JUPF TH Jungpferde Trail
C LK 4 B RN Reining
C LK 3 B RN Reining
A/Q JUPF BA Jungpferde Basis
C LK 4 A WHS Western Horsemanship
C LK 3 A WHS Western Horsemanship
A/Q Q LK 1-2 A jun RN Junior Reining
C LK 4 A WPL Western Pleasure
C LK 3 A WPL Western Pleasure
A/Q LK 2 B TH Trail
A/Q LK 1 B TH Trail
A/Q LK 2 A sen TH Senior Trail
A/Q LK 1 A sen TH Senior Trail
A/Q Q LK 1-2 B WHS Western Horsemanship
A/Q Q LK 1-2 A WHS Western Horsemanship
A/Q Q LK 1-2 B WR Western Riding
A/Q Q LK 1-2 A jun WR Junior Western Riding
A/Q Q LK 1-2 A sen WR Senior Western Riding
A/Q LK 2 B RN Reining
A/Q LK 1 B RN Reining
A/Q LK 2 A sen RN Senior Reining
A/Q LK 1 A sen RN Senior Reining

Sonntag, 09. Juli 2006
A/Q Q LK 1-2 A jun TH Junior Trail
C LK 3 A TH Trail
C LK 4 B WHS Western Horsemanship
C LK 3 B WHS Western Horsemanship
A/Q Q LK 1-2 A jun WPL Junior Pleasure
C LK 4 B WPL Western Pleasure
C LK 3 B WPL Western Pleasure
C LK 3 A RN Reining
A/Q JUPF RN Jungpferde Reining
A/Q Q LK 1-2 B TH Trail
A/Q Q LK 1-2 A sen TH Senior Trail
A/Q Q LK 1-2 B sen SUHO Senior Superhorse
A/Q Q LK 1-2 A sen SUHO Senior Superhorse
A/Q Q LK 1-2 B WPL Western Pleasure
A/Q Q LK 1-2 A sen WPL Senior Western Pleasure
A/Q Q LK 1-2 B RN Reining
A/Q Q LK 1-2 A sen RN Senior Reining
  
■  Bestimmungen der 

Day’s Cowboy Headquarters Südwest Trophy:
Das Turnier wird für die Day’s Cowboy Headquarters Südwest 
Trophy der EWU Rheinland- Pfalz und der EWU Saarland mit 
einem Gesamtpreisgeld von 5.000,- Euro gewertet. Das Preis-
geld teilt sich in den einzelnen Klassen wie folgt auf:

LK 1 Trophy  1.500,- Euro
LK 2 Trophy  1.250,- Euro
LK 3 Trophy  1.000,- Euro
LK 4 Trophy     750,- Euro
Jugend Trophy     500,- Euro

Für die Trophy Serie gilt die Trophy-Ausschreibung der 
EWU Rheinland-Pfalz und Saarland.

■  Besonderer Teilnehmer-Service der 
EWU Rheinland-Pfalz:

Für Nennungen wird kein Scheck mehr benötigt, die Angabe 
der Bankverbindung (Kontonummer und Bankleitzahl) auf 
dem Nennformular reicht aus. Die Zahlung der Nenngebühren 
erfolgt per Bankeinzug.

Nennungen sind auch per Internet, E-Mail oder Fax möglich. 
Die Nennformular-Datei für die „Nennung per E-Mail“ kann 
bei der Nennstelle angefordert werden. 

Nennungen können bis zum Nennschluss bei voller Rückzah-
lung der Nenngebühren storniert werden, so dass eine früh-
zeitige Nennung ohne Risiko möglich ist.

Sonntag 02.07.2006, Beginn ca. 9.00 Uhr
LK 2 A WR Western Riding
LK 2 B WR Western Riding
LK 1 A/B WR Western Riding
LK 2 A TH Trail
LK 2 B TH Trail
LK 1 A/B TH Trail

LK 2 A RN Reining
LK 2 B RN Reining
LK 1 A/B RN Reining
SO1 FZ Führzügelklasse
Mittagspause
LK 2 A WPL Pleasure
LK 2 B WPL Pleasure

LK 1 A/B WPL Pleasure
LK 2 A WHS Horsemanship
LK 2 B WHS Horsemanship
LK 1 A/B WHS Horsemanship
LK 2 A sen SUHO Senior Superhorse
LK 2 B sen SUHO Senior Superhorse 
LK 1 A/B sen SUHO Senior Superhorse
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C-Turnier in Gieboldehausen am 08./09. Juli 2006
■ Ort: Am Kälberboy, 37434 Gieboldehausen
■ Veranstalter: Reit- u. Fahrverein
Gieboldehausen 1954 e.V.

■ Turnierleitung: Michael Dingenthal, 
Birkenweg 7, 37434 Gieboldehausen
Tel.: 0 55 28 / 2266, Mobil: 0172 / 566 85 79

■ Richter: Herr Peter Raabe

■ Nennungen an:
Bettina Borchard-Schnippert
Ohlenroder Str.51, 37434 Gieboldehausen
Tel.: 0 55 28 / 2598, Mobil: 0174 / 988 35 37

■ Nennungsschluss: 21.06.2006

■ Startgebühren:
LK 1 A – LK 5 A:  10,- Euro
LK 1 B – LK 5 B:    7,- Euro
Dog-Trail ohne Offi ce Charge u. Nennbest.
Walk-Trot:    7,- Euro
Mannschaft Startgebühren je Team:  40,- Euro
Rabatt bei 4 genannten Prüfungen    -5,- Euro
Offi ce Charge:    5,- Euro

Boxen: Heu u. Stroh inkl.  40,- Euro
Vorh. Paddock: Heu inkl.   35,- Euro
Paddock: Selbstaufbau  23,- Euro
Erstattung bei sauberem 
Verlassen der Paddocks u. Boxen:  -10,- Euro
Camping: Kostenlos
Heu:    2,- Euro

Wir akzeptieren Zahlungen in Bar, Verrechnungsscheck und 
Überweisungen auf Anfrage.
Anreise ab Freitag möglich, bitte bei Nennung angeben.
Für Nennungen die nach dem Nennschluss eingehen wird ein 
Aufschlag von 2,50 Euro pro Prüfung erhoben. Für Nennun-
gen die später als 7 Tage nach Nennschluss eingehen beträgt 
der Aufschlag 5,- Euro pro Prüfung. Nennungen ohne Nenn-
geld werden nicht angenommen.
Preise Box und Paddock für das ganze Wochenende

■ Wegbeschreibung:
Von Norden: A7 - Abfahrt Seesen - Osterode - Herzberg - Gie-
boldehausen
Von Süden: A7 - Abfahrt Göttingen Nord - B27 Richtung 
Braunlage- Gieboldehausen
Die Reitanlage liegt an der B27, die Zufahrt ist ausgeschil-
dert.

■ Hotelnachweis:
Niedersachsenhof, Tel.: 0 55 28 / 92 400
Zum Weißen Roß, Tel.: 0 55 28 / 778
 
■ Besondere Bedingungen:
Mannschaftswettbewerbe:
Startberechtigt sind LK 1, 2, 3, 4 A/B. Jede Klasse zu ihren Be-
dingungen. Gemäß Regelbuch 2006
Dog-Trail:
Startberechtigt sind Hunde aller Rassen und Größe, bitte bei 
Nennung Name, Größe Rasse, Alter etc. des Hundes angeben.
Walk-Trot:
Reiter des Jahrgangs 1994 und jünger. Gemäß Regelbuch ist 
das Tragen einer Sturzkappe (DIN/EN 1384) zwingend vorge-
schrieben.

Maßgebend für die Durchführung des Turniers ist das EWU-
Regelbuch 2006. Jeder Teilnehmer erhält rechtzeitig vor 
Turnierbeginn eine Nennbestätigung (ausgenommen Nach-
nennungen) mit der aktuellen Zeiteinteilung. Der Veranstalter 
behält sich das Recht vor, den Beginn der Veranstaltung nach 
hinten zu verschieben, dies berechtigt nicht zum Einlegen von 
Protest. 
Die Ehrung der All-around-Champions erfolgt nach der 
jeweils letzten Disziplin der jeweiligen Klasse.

C-Turnier in Dickenreishausen am 08./09. Juli 2006
� Wertungsturnier für die Schwäbische Meisterschaft

■ Veranstalter: PSV Dickenreishausen
■ Ort: Reitstall Küchle, Beim Samesbauer 4,
87700 Dickenreishausen

■ Turnierleiter: Peter Gradwohl,
Schottengasse 5, 87700 Memmingen 

■ Richter: Brigitte Künzel
■ Ringsteward: Christine Gautschi

■ Nennstelle: Thomas Mayer, Hauptstr. 3a, 86679 Ellgau
■ Nennungen per Fax an: 0 82 73 / 99 85 40

■ Nennschluss: 01.07.2006
Für Rückfragen steht Ihnen gerne 
Herr Hans Küchle (0171 / 237 41 75) oder 
Frau Monika Gradwohl (0160 / 183 76 15) zur Verfügung

■ Startgebühren:
LK 5 A und B: 15,- Euro
LK 4 A: 13,- Euro
LK 4 B: 10,- Euro
LK 3 A: 16,- Euro
LK 3 B: 10,- Euro
LK 2 A: 16,- Euro
LK 2 B: 10,- Euro
LK 1 A: 18,- Euro
LK 1 B: 10,- Euro
Führzügel- und Walk Trot Prüfungen: 
    7,- Euro
Sonderprüfungen: 10,- Euro
Das Nennformular fi ndet Ihr auf www.ewu-bayern.de
■ Zusätzliche Kosten:
Offi ce Charge, inkl. LK Abgabe:   5,- Euro
Nachnenngebühr: 10,- Euro
Paddock: 30,- EUR
(Bei sauberem Verlassen werden 10,- Euro zurückerstattet!!!)
Boxen: 50,- EUR
Camping: 15,- EUR
Nennung nur mit gültigem Verrechnungsscheck oder per 
Überweisung!!!
Kontoinhaber: Pferdesportverein D´hausen e.V.,
VR-Bank Memmingen, BLZ: 731 90 000, Kto.: 33 08 995

■ Sonstige Hinweise:
� Anreise ist ab Freitag, den 07.07.06 ab 16:00 Uhr möglich.
� Die Meldestelle ist am Freitag ab 17:30 Uhr geöffnet. 
� Boxen sind nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
�  Der Equidenpass ist unaufgefordert in der Meldestelle vor-

zuzeigen!!!
�  Pferde ohne Pass und aktuelle Impfungen werden nicht zum 

Start zugelassen!!!
�  Nennungen werden nur bei rechtzeitigem Zahlungseingang 

bearbeitet!!!
Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der Leine zu füh-
ren!!! Wer gegen dieses Verstößt, zahlt 15,00 Euro in die 
Jugendkasse.

■ Wegbeschreibung: 
A 7 Ulm- Kempten, Autobahnausfahrt Memmingen Süd, links 
Richtung Woringen, nach ca. 600 Meter rechts nach Dicken-
reishausen, durch den Ort duchfahren, nach Ortsende ca. 600 
Meter 2 mal rechts abbiegen zum Reitstall Küchle.

■ Unterbringung:
Hotel am Südring, Tel.: 0 83 31 / 94 455-0

■ Vorläufi ger Zeitplan:
Samstag: 08.07.2006, Beginn 08:00 Uhr
LK 3 A TH (Trail)
LK 3 B TH  (Trail)
LK 2 A TH (Trail)
LK 2 B TH  (Trail)
LK 4 A WHS (Western Horsemanship)
LK 4 B WHS  (Western Horsemanship)
LK 5 A WPL (Western Pleasure)
LK 5 B WPL (Western Pleasure)
LK 1 A WHS (Western Horsemanship)
LK 1 B – WHS  (Western Horsemanship)
LK 2 A WHS (Western Horsemanship)
LK 2 B WHS  (Western Horsemanship)
LK 4 A RN (Reining)
LK 4 B RN  (Reining)
LK 3 A SSH (Showmanship at Halter)
LK 3 B SSH (Showmanship at Halter)
12.30 – 13.00 Uhr Mittagspause 
SO 01 TH Führzügelklasse (Trail) bis 13 Jahre
LK 4 A TH (Trail)
LK 4 B TH (Trail)

LK 5 A WHS (Western Horsemanship)
LK 5 B WHS  (Western Horsemanship)
LK 2 A SSH  (Showmanship at Halter)
LK 2 B SSH (Showmanship at Halter)
LK 1 A RN (Reining)
LK 1 B RN  (Reining)
LK 2 A RN  (Reining)
LK 2 B RN  (Reining)
SO 02 WPL  Führzügelklasse (Walk Trot Pleasure) 

bis 13 Jahre
SO 03 Schnupper (Rittigkeit)

Sonntag 09.07.06, Beginn: 8.00 Uhr
LK 5 A TH  (Trail)
LK 5 B TH  (Trail)
SP 04 TH  Schnupper (Trail)
LK 1 A SSH  (Showmanship at Halter)
LK 1 B SSH  (Showmanship at Halter)
LK 4 A SSH  (Showmanship at Halter)
LK 4 B SSH  (Showmanship at Halter)
LK 3 A WHS  (Western Horsemanship)
LK 3 B WHS  (Western Horsemanship)
LK 2 A WPL  (Western Pleasure)
LK 2 B WPL  (Western Pleasure)
LK 1 A WPL  (Western Pleasure)
LK 1 B WPL  (Western Pleasure)
LK 3 A RN  (Reining)
LK 3 B RN  (Reining)
SP 05 BR  (Barrel Race)
12.30 – 13.00 Uhr Mittagspause
LK 1 A TH  (Trail)
LK 1 B TH  (Trail)
SP 06 WR  Schnupper (Western Riding)
LK 5 A SSH  (Showmanship at Halter)
LK 5 B SSH  (Showmanship at Halter)
LK 3 A WPL  (Western Pleasure)
LK 3 B WPL  (Western Pleasure)
LK 4 A WPL  (Western Pleasure)
LK 4 B WPL  (Western Pleasure)
SP 07 WHS  Schnupper (Western Horsemanship)
LK 2 A SUHO sen. (Super Horse)
LK 2 B SUHO sen. (Super Horse)
SP 08 DBPL  (Dollar Bill Pleasure)
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A- und C-Turnier in Memmingen am 14.-16. Juli 2006
■ Veranstalter: Chrom-Ranch GbR
■ Turnierleiter: Florian Wisser

■ Veranstaltungsort: CHROM - RANCH, 
Im Dickenreis 61, 87700 Memmingen

■ Richterin: Claude Blatti-Matthey

■ Meldestelle: 
Nennungen mit gültigem Nennformular und Verrechnungs-
scheck an:
Peter Voß, Im Dickenreis 61, 87700 Memmingen, 
Tel.: 0173 / 593 56 15 oder 0174 / 160 66 94 
oder info@chrom-ranch.de

■ Nennschluss: 24.06.2006

■ Ausschreibung: EWU Regelbuch 2006

■ Nachnenngebühr: 10,- Euro Aufschlag pro Disziplin
Klassen A-Turnier: LK 1 - A/B & LK 2 - A/B
Klassen C-Turnier: LK 3 - 5 A/B & Sonderprüfungen

■ Startgebühren: 
Jugend LK x/B 10,- Euro
Erwachsene LK x/A 16,- Euro
SP5 (Dollarbillpleasure)  ALLE! 15,- Euro
Achtung! Kaution für Box und Paddock 10,- Euro
(wird bei sauberem Verlassen zurückerstattet!)
Paddock (selbst zäunen)  25,- Euro
Stall - Box  95,- Euro
Camping (mit Strom)  15,- Euro
Offi ce Charge    6,- Euro

Nennungen können nur bearbeitet werden, wenn ein 
V-Scheck oder ein Einzahlungsbeleg beiliegt, und das Nenn-
formular vollständig ausgefüllt ist!
Bankverbindung: BLZ: 731 90 000, Kto.: 340 62 88, 
Raiba Memmingen, Verwendungszweck: Pferd-Reiter

■ Wegbeschreibung: 
A 7, Ulm-Kempten, Ausfahrt Memmingen Süd, dann links 
Richtung Woringen. Nach 1400 m linker Hand.

■ Übernachtungen:
Hotel am Südring (MM), Tel.: 0 83 31 / 94 455-0
Frühstückspension Lakota (Im Drh), Tel.: 0 83 31 / 92 52 53
Goldener Engel (Ben), Tel.: 0 83 31 / 89 177  
Weisses Ross (MM), Tel.: 0 83 31 / 936-0

■ Saddle & Show Trophy:
Die Pferd/Reiter Kombination mit der höchsten Punktezahl 
in ihrer Klasse und den Sonderprüfungen, auf den drei Wer-
tungsturnieren der Chrom-Ranch, erhält:
1. Platz Sattel von der Firma „Continental“, 
2. Platz ein Trophy Buckle der Firma 
   „Days Cowboy Headquarter“
3. Platz Showzaum von der Firma „Western Import“

■  Für die veröffentliche Ausschreibung gelten 
folgende besondere Bestimmungen:

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Ausschreibung 
bis zum Nennschluss abzuändern, die Veranstaltung zu ver-
legen, oder unter Rückgabe der Einsätze ausfallen zu lassen, 
wenn besondere Umstände dies erforderlich machen sollten. 
Es besteht zwischen dem Veranstalter einerseits und den Be-
suchern, Pferdebesitzern, - eigentümern und den Turnierteil-
nehmern andererseits kein Vertragsverhältnis. Mithin ist jede 
Haftung für Diebstahl und Verletzungen bei Mensch und Tier 
ausgeschlossen. Insbesondere sind Teilnehmer nicht Gehilfen 
im Sinne § 279 und § 831 BGB.

Jeder Pferdebesitzer und Teilnehmer unterwirft sich mit Abga-
be der Nennung, sowie jede Begleitperson und die Besucher 
beim Betreten des Veranstaltungsgeländes, den Weisungen 
und Anordnungen des Veranstalters, sowie der Turnierleitung 
und erkennt die Regeln der EWU an.

Jedes Pferd muss Haftpfl icht versichert sein, gegen Infl uenza 
immun sein und aus einem seuchenfreien Stall kommen. Nen-
nungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie vollstän-
dig ausgefüllt und rechtzeitig beim Veranstalter eingegangen 
sind und ein Verrechnungsscheck über Startgebühr und Unter-
bringungskosten für die Pferde beiliegt. Boxen werden nur bei 
Vorauszahlung reserviert und nach Nennungseingang verteilt, 
da nur eine begrenzte Anzahl vorhanden ist.
Für LK 5 und SP besteht keine Mitgliedschaftspfl icht! 

■ Vorläufi ger Turnierablaufplan:
Freitag 14.07.2006 ab 14.00 Uhr 
C TH LK 3 A Trail
C TH LK 4 A Trail
C SP1 Greenhorsetrail 
C WPL LK 5 A Pleasure
C WPL LK 5 B Pleasure
C WHS LK 5 A Horsemanship
C WHS LK 5 B Horsemanship
C SP2 Freestyle Mens Pleasure
C SP3 Freestyle Ladys Pleasure
C WPL LK 3 A Pleasure
C WPL LK 4 A Pleasure
C WPL LK 3 B Pleasure
C WPL LK 4 B Pleasure
C WHS LK 3 B Horsemanship
C WHS LK 4 B Horsemanship
C SP4 Greenhorse Reiterprüfung
C SP5 Dollar Bill Pleasure 
C SP6 Hunter under Saddle Jugend
C SP7 Hunter under Saddle Erwachsene

Samstag 15.07.2006 ab 08.00 Uhr 
C TH LK 5 A Trail
C TH LK 5 B Trail
C TH LK 3 B Trail
C TH LK 4 B Trail
C SP8 Walk-Trot Trail 
C RN LK 3 A Reining
C RN LK 4 A Reining
C RN LK 3  B Reining
C RN LK 4 B Reining
C SP9 Walk-Trot Pleasure 
C SP10 Walk-Trot Horsemanship
C WHS LK 3 A Horsemanship
C WHS LK 4 A Horsemanship
Mittagspause bis 13.00 Uhr
C SSH LK 4 A Showmanship
C SSH LK 5 A Showmanship
C SSH LK 4 B Showmanship
C SSH LK 5 B Showmanship
C SP11 Horse & Dog Trail 
A JUPF TH Jungpferde Trail 

■ EWU Prüfungen (All ages):
LK 5 A WPL  LK 4-5 B WPL
LK 5 A TH  LK 4-5 B TH
LK 5 A WHS  LK 4-5 B WHS
LK 5 A SSH  LK 4-5 B SSH
  LK 4 B RN
LK 4 A RN 
LK 4 A WPL LK 4-5 A WPL
LK 4 A TH LK 4-5 A TH
LK 4 A WHS LK 4-5 A WHS
LK 4 A SSH 
LK 3 A RN  LK 3 B RN
LK 3 A WPL LK 3 B WPL
LK 3 A TH LK 3 B TH
LK 3 A WHS LK 3 B WHS
  LK 3 A/B WR
LK 2, 3 A RN LK 3 A/B SSH
LK 2, 3 A TH
LK 2, 3 A WHS LK 1, 2 A/B WR
LK 2, 3 A WPL LK 1, 2 A/B SSH
LK 1-2 A RN  LK 1-2 B RN
LK 1-2 A WPL LK 1-2 B WPL
LK 1-2 A TH LK 1-2 B TH
LK 1-2 A WHS LK 1-2 B WHS

■ Sonderprüfungen:
S01 DT Dog Trail
S02 WTP Walk-Trot Pleasure
S03 WTT Walk-Trot Trail
S04 WTH Walk-Trot Horsemanship
S05 MS-RN Mannschaft

S06 MS-WPL Mannschaft
S07 MS-TH Mannschaft
S08 MS-WHS Mannschaft
 
■ Vorläufi ge Zeiteinteilung:
Öffnung Meldestelle: 
Fr. ab 17°°, Sa. ab 7°°, So. ab 7°° Uhr

Samstag 08. Juli 2006, Beginn 8.00 Uhr
LK 5 A TH
LK 4-5 B TH
LK 2, 3 A WPL 
LK 4-5 A WPL 
LK 2, 3 A WHS
LK 4-5 A WHS
LK 1-2 A WPL
LK 1-2 B WPL
LK 3 A WPL
LK 3 B WPL
Mittagspause bis 13.00 Uhr
LK 4 A RN
LK 5 A WPL
LK 4-5 B WPL 
LK 3 A TH
LK 3 B TH
LK 1-2 A WHS
LK 1-2 B WHS
LK 4 A TH
LK 3 B RN 
LK 3 A RN
S06  MS-WPL

S08  MS-WHS
S07  MS-TH
S05   MS-RN

Sonntag 09. Juli 2006, Beginn 8.00 Uhr
LK 5 A SSH
LK 4-5 B SSH
LK 4 A SSH
LK 3 A/B SSH
LK 1, 2 A/B SSH
LK 4 A WPL
LK 3 A WHS
LK 3 B WHS 
LK 5 A WHS
LK 4-5 B WHS
LK 2, 3 A TH
S04  WTH
LK 1-2 A TH
LK 1-2 B TH
Mittagspause bis 13.00 Uhr
S03  WTT
LK 3 A/B WR
LK 1, 2 A/B WR 
LK 4 A WHS
S02  WTP
LK 4-5 A TH
LK 4 B RN
LK 2, 3 A RN
S01  DT
LK 1-2 B RN
LK 1-2 A RN



WESTERNREITER – Juni 2006

sonderteil turniere42

B-Turnier in Berlin-Rudow am 14.-16. Juli 2006
� Gemeinsame Landesmeisterschaft der LV Berlin-Bran-
denburg / Mecklenburg-Vorpommern / Sachsen-Anhalt

■ Ort: Reiter-Verein Rudow e.V.
12355 Berlin, Ostburger Weg 1

■ Veranstalter: EWU Berlin-Brandenburg e.V.
c/o Henry Sander, 15907 Lübben, Briesener Zergoweg 18
Tel.: 0173 / 533 89 85

■ Turnierleiter: Jürgen Rokosch, Am Marienberg 16,
03096 Striesow, Tel.: 0171 / 502 39 23

■ Richter: Conny Hoffmeister

■ Ringsteward: Manja Höppner-Zergiebel

■ Aufsicht Abreitplatz: Hansjörn Butkereit

■ Nennstelle: Sabine Petrowitz, Eisenacher Straße 28
12109 Berlin-Mariendorf, Tel.: 030 / 221 623 588
Info´s unter www.westernsport.de 

■ Nennschluss: 24. Juni 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren:
Jugendliche:    8,- Euro/Start
Erwachsene:  12,- Euro/Start
Mannschaftswettbewerb: 28,- Euro/je Mannschaft
Offi ce-Charge:   7,- Euro/Pferd/Reiterkombination
Cutting Start: 30,- Euro, Cattle Charge: 30,- Euro
Working Cowhorse Start: 20,- Euro, Cattle Charge: 20,- Euro
Cattle Penning: Start: 10,- Euro, Cattle Charge: 20,- Euro
Team Penning (Team)
 Start: 45,- Euro, Cattle Charge: 30,- Euro
Boxen/im Zelt: 95,- Euro inkl. Ersteinstreu  
Hengstbox (gesondert vermerken)
Paddock:  25,- Euro je Pferd 

(E-Zaun bitte mitbringen)
Die Paddockgröße ist zunächst auf 5m x 5m pro Pferd be-
grenzt und kann jenach Teilnehmerzahl ggf. vergrößert wer-
den. Den entsprechenden Anweisungen ist Folge zu leisten.
Camping: Teilnehmer frei, sonst auf Anfrage.

Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiter-Kombinati-
onen sind gegen doppelte Startgebühr möglich. Für die Son-
derprüfungen Team Penning und Cattle Penning kann bis zwei 
Stunden vor Beginn der jeweiligen Prüfung ohne zusätzliche 
Gebühr genannt werden.

Die Turnierleitung entscheidet für jede Prüfung, ob Nennun-
gen nach Nennschluss bzw. Nachnennungen noch angenom-
men werden.

Anreise ist ab Donnerstag, den 13. Juli 2006 ab 17.00 Uhr 
möglich.
Es herrscht Leinenzwang für Hunde auf dem gesamten Gelän-
de. Die gekennzeichneten Nichtraucherzonen sind unbedingt 
zu beachten (Brandschutz).

■ Wegbeschreibung:
Die BAB 113 am Dreieck Treptow in Richtung Flughafen Schö-
nefeld / Neukölln nach links verlassen und auf die Straße „Am 
Seegraben“ (B179) einbiegen. Diese bis Flughafen Schöne-
feld weiterfahren. Dort rechts in die Waltersdorfer Chaussee 
(B179) einbiegen und bis zur Ortseinfahrt Berlin – Rudow 
nutzen. Von dort der Ausschilderung folgen! Nicht sofort in 
den Ostburger Weg einbiegen!, sondern bis zum U-Bahnhof 
Rudow weiterfahren! Dort rechts in den Neudecker Weg, 
dann rechts in die Lettberger Straße bis zum Ostburger Weg 
weiterfahren. Bei der Abreise den Ostburger Weg direkt bis 
zur Waltersdorfer Chaussee (B179) benutzen.
Anreisende aus Richtung Stadtautobahn (A100) am U-Bahn-
hof Rudow links in den Neudecker Weg einbiegen. Ansonsten 
wie oben.

Diese Regelung ist im Interesse des reibungslosen Ablaufs 
des öffentlichen Nahverkehrs (Ringlinie) unbedingt einzuhal-
ten! Bei Gegenverkehr eines Busses ist ein Ausweichen mit 
Pferdeanhänger im Ostburger Weg bei Nichteinhaltung der 
Regelung unmöglich!

■ Unterbringung: 
Hotel „Aparthotel Berlin-Schönefeld“, 12526 Berlin, 
Schwalbenweg 18, Tel.: 030 / 67 90 20
Hotel „Haus Rudow“, 12355 Berlin, 
Neudecker Weg 68 A, Tel.: 030 / 663 50 70
Hotel „An der Gropiusstadt“, 12357 Berlin, 
Neuköllner Straße 282, Tel.: 030 / 661 30 31
Pension „Zur Post“, 12357 Berlin, 
Alt.Rudow 10, Tel.: 030 / 663 40 57
Pension „Haus Wendla“, 12357 Berlin, 
Prierosser Straße 40, Tel.: 030 / 663 27 83
Gästezimmer „Familie Sirzisko“, 12355 Berlin, 
Neudecker Weg 48 A, Tel.: 030 / 663 10 34

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt.
Für Barzahlungen auf dem Turnier ist eine Bearbeitungsge-
bühr von 15,- Euro pro Starter fällig. Davon ausgenommen 
sind Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkom-
binationen.

■ Turnierablauf:
Freitag, 14.07.2006, Beginn 08.00 Uhr
LK 2 B SSH Showmanship at Halter
LK 1 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 A SSH Showmanship at Halter
LK 2 A SSH Showmanship at Halter
LK 1 A SSH Showmanship at Halter
LK 2 B TH Trail
LK 1 B TH Trail
LK 2 A WPL junior Western Pleasure

LK 2 A WPL senior Western Pleasure
LK 1 A WPL junior Western Pleasure
LK 1 A WPL senior Western Pleasure
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B WPL Western Pleasure
LK 4 A WPL Western Pleasure
JUPF-CH BA Jungpferdeprüfung Basis

Mittagspause ca. 13.00 Uhr
LK 2 A TH junior Trail
LK 2 A TH senior Trail
LK 1 A TH junior Trail
LK 1 A TH senior Trail
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 2 B WPL Western Pleasure
LK 1 B WPL Western Pleasure
LK 2 A RN junior Reining
LK 2 A RN senior Reining
LK 2 B WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS Western Horsemanship
LK 1A RN junior Reining
LK 1 A RN senior Reining

Sonnabend, 15.07.2006, 
Beginn 08.00 Uhr
LK 3 B WPL Western Pleasure
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 2 B RN Reining
LK 1 B RN Reining
LK 4 B TH Trail
LK 4 A TH Trail
JUPH-CH TH Jungpferdeprüfung Trail
LK 2/1 B-M SSH Showmanship at Halter
LK 2/1 A-M WPL junior Western Pleasure
LK 2/1 A-M WPL senior Western Pleasure
LK 2 B WR Western Riding
LK 1 B WR Western Riding
LK 2 A WR junior Western Riding
LK 2 A WR senior Western Riding
LK 1 A WR junior Western Riding
LK 1 A WR senior Western Riding
LK 2/1 B-M WPL Western Pleasure

Mittagspause ca. 13.00 Uhr
LK 2 B SUHO senior Superhorse
LK 1 B SUHO senior Superhorse
LK 2 A SUHO senior Superhorse
LK 1 A SUHO senior Superhorse
MS TH Mannschaft Trail all Ages
MS WPL Mannschaft Western Pleasure all Ages
MS WHS Mannschaft Western Horsemanship all Ages
MS RN Reining all Ages
LK 1/2 CUT Cutting
LK 1/2 WCH Working Cowhorse
SO  TP Team Penning all Ages
SO  CP Cattle Penning all Ages

A WPL jun LK 1 A Pleasure junior
A WPL jun LK 2 A Pleasure junior
A WPL LK 1 B Pleasure
A WPL LK 2 B Pleasure
A WHS LK 1 B Horsemanship
A WHS LK 2 B Horsemanship
A WPL sen LK 1 A Pleasure Senior
A WPL sen LK 2 A Pleasure Senior
A SUHO sen LK 1 B Superhorse Senior
A SUHO sen LK 2 B Superhorse Senio
A SUHO sen LK 1 A Superhorse Senior
A SUHO sen LK 2 A Superhorse Senior
C SP12 Freestyle Reining

Sonntag 16.07.2006 ab 08.00 Uhr 
A SSH LK 1 B Showmanship
A SSH LK 2 B Showmanship
A TH jun LK 1 A Trail Junior
A TH jun LK 2 A Trail Junior
A TH LK 1 B Trail
A TH LK 2 B Trail
A TH sen LK 1 A Trail Senior
A TH sen LK 2 A Trail Senior
A RN LK 1 B Reining
A RN LK 2 B Reining
A RN jun LK 1 A Reining Junior
A RN jun LK 2 A Reining Junior

A RN sen LK 1 A Reining Senior
A RN sen LK 2 A Reining Senior
Mittagspause bis 13.00 Uhr
A WHS LK 1 A Horsemanship
A WHS LK 2 A Horsemanship
A JUPF BA Jungpferde Basis 
A JUPF RN Jungpferde Reining 
A WR LK 1 B Western Riding
A WR LK 2 B Western Riding
A WR jun LK 1 A Western Riding Junior
A WR jun LK 2 A Western Riding Junior
A WR sen LK 1 A Western Riding Senior
A WR sen LK 2 A Western Riding Senior
C SP13 Barrel Race 
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C-Turnier in Balingen am 15./16. Juli 2006
� mit BaWü-Cup Wertung

■ Ort: Hofgut Reichenbach, 72336 Balingen
■ Veranstalter: EQH-Egenter Quarter Horse
■ Turnierleiter: Frank Egenter, Tel.: 0 74 33 / 27 41 33
■ Richter: Christina Bröhl

■ Nennungen an: Bettina Egenter, 
Hofgut Reichenbach, 72336 Balingen
Fax: 0 74 33 / 27 4 134, Tel.: 0173 / 704 52 88

■ Nennschluss: 23.06.2006 (Poststempel)

■ Anreise: Ab 14.07.2006, 16.00 Uhr möglich
■ Wegbeschreibung: www.eqh-online.de
■ Unterbringung Pferde:
Boxen mit Ersteinstreu:  95,00 Euro
Paddock:  30,00 Euro 
(bei sauberem Verlasssen 10,00 Euro zurück, Material bitte 
selbst mitbringen)

■ Unterbringung Teilnehmer: 
Camping inkl. Strom:  15,00 Euro

■ Hotelliste: 
“Hamann’s Gute Stube”, Neue Str. 11, 72336 Balingen, 
Tel.: 0 74 33 / 9500
„Hotel Stadt Balingen“, Hirschbergstr. 48, 72336 Balingen, 
Tel.: 0 74 33 / 26 00 70
„Thum“, 72336 Balingen, Tel.: 0160 / 968 66 600
„Pfeffermühle“, Wilhelm-Kraut-Str. 50,072336 Balingen, 
Tel.: 0 74 33 / 997 59 60
„Schwane – Landgasthof“, Hechinger Str. 8, 72336 Balingen,
Tel.: 0 74 33 / 90 72 20-0

■ Besonderheiten:  
Sie erwartet eine 30 x 60 m Reithalle mit speziellem Reining-
boden und ein 25 x 55 m Abreiteplatz. Es gibt zusätzlich Ver-
kaufsstände/Aussteller und ein Kinderprogramm.

■ Besondere Bestimmungen: 
Mit der Nennung erkenne ich das aktuelle EWU-Regelbuch 
und die Ausschreibungsbestimmungen an! 
Ich versichere, dass mein Pferd frei von ansteckenden Krank-
heiten ist und eine Haftpfl icht besteht. Mit der Speicherung 
meiner Daten für Turnierzwecke bin ich einverstanden.
Der Veranstalter lehnt ausdrücklich die Haftung für Diebstäh-
le, Beschädigungen, Feuer oder sonstige Vorkommnisse ab. 
Der Veranstalter haftet nur im Rahmen seiner abgeschlossene 
Haftpfl ichtversicherung.

Der Equidenpass ist a. d. Meldestelle vorzulegen. 
Boxen, Paddocks und Camping bei der Nennung buchen!
Disziplinen mit weniger als 4 Teilnehmer werden lt. Regelbuch 
zusammengelegt. 
Sonderprüfungen mit weniger als 5 Teilnehmer fallen aus.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig ausgefüllt, rechtzeitig eingegangen und per Bankein-
zug bezahlt wurde.

■ Teilnahmebestimmungen Sonderprüfungen: 
S01 + S03 Schnupperhorse Prüfungen 
 Pferde: 4 – 5 jährig, Reiter: LK 1 – 5 AB
S02 Schnupperhorse Reining 
 Pferde: 4 – 5 jährig, Reiter: LK 1 – 4 AB
S11 – S13 Walk-Trot Prüfungen
 Pferde: 4 jährig und älter, Reiter: 6 – 14 Jahre
S20 Führzügel
  Pferde: 4 jährig und älter, 

Reiter: 4 - 6 Jahre, die keine andere Prüfung reiten
S21 Jackpot Reining
 Pferde: 4 jährig und älter, LK 1 - 4 AB
S22 Barrel Race
 Pferde: 4 jährig und älter, Reiter: Offen für alle
S23 Senioren Trail
  Pferde: 4 jährig und älter

Reiter: Offen für alle, die mit ihrem Pferd zusammen ein 
Alter von über 40 Jahren erreichen

■ Startgebühren:
LK 5 + LK 4 + LK3 A (Erwachsene) 15,00 Euro
LK 5 + LK 4 + LK3 B (Jugendliche) 13,00 Euro
LK 2 + LK 1 A (Erwachsene) 16,00 Euro
LK 2 + LK 1 B (Jugendliche) 14,00 Euro
S20 Führzügel (ab 4 Jahre) 10,00 Euro
S21 Jackpot Reining (LK 4, LK 3, LK 2, LK 1 A/B) 
  10,00 Euro
S22 Barrel-Race (offen für alle)  30,00 Euro / 100,00 Euro 

Preisgeld garantiert
S23 Senioren Trail (Reiter/Pferd-Kombi über 40 Jahre)
   30,00 Euro / 100,00 Euro 

Preisgeld garantiert
S01, 02, 03 Schnupperhorse (4 – 5jährige Pferde)
  16,00 Euro
Offi ce-Charge (inkl. Nennbest., Startnummer, Programmheft
    6,00 Euro
Nachnenngebühr pro Start   5,00 Euro

■ Siegerehrung:
Es werden Geld- und Sachpreise ausgeschüttet! Siegereh-
rung nur mit Pferd und Hut!

 
■ Vorläufi ger Turnierablaufplan:
Samstag, 8.00 Uhr
LK 4 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 5 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 3 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 1 + 2  A/B SSH Showmanship at Halter
LK 3 + 4 B TH Trail 
LK 3 A TH Trail
LK 4 A TH Trail
LK 5 A/B TH Trail
S 13 WT TH Walk-Trot Trail
LK 4 A RN Reining
LK 4 B RN Reining
MITTAGSPAUSE
S02 Schnupperhorse Reining Reining (4 – 5 jährige Pferde)
LK 5 A/B WHS Western Horsemanship
LK 1 +2 B WPL Western Pleasure
LK 1 + 2 A WPL Western Pleasure
LK 3 + 4 B WHS Western Horsemanship
S 12 WT WHS Walk-Trot Horsemanship
LK 3 A RN Reining
LK 3 B RN Reining
LK 1 + 2 B WHS Western Horsemanship
LK 1 + 2 A WHS Western Horsemanship
S 22 Barrel Race  Barrel Race
S23 JP RN Jackpot Reining

Sonntag, 8.00 Uhr
LK 1 + 2 A TH Trail
LK 1 + 2 B TH Trail
S 03 Schnupperhorse Trail Trail (4 – 5jährige Pferde)
S 23 Senioren Trail Trail ü 40
LK 5 A/B WPL Western Pleasure
S 11 WT WPL Walk-Trot Pleasure
MITTAGSPAUSE
S 20 FZ Führzügelklasse
LK 3 A/B WR Western Riding
LK 1 + 2 A/B WR Western Riding
S 01 Schnupperhorse Pleasure   Pleasure 

(4 – 5jährige Pferde)
LK 1 + 2 A/B sen SUHO Senior Superhorse
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western  Horsemanship
LK 3 + 4 B WPL Western Pleasure
LK 4 A WPL Western Pleasure
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 1 + 2 B RN Reining
LK 1 + 2 A RN Reining

Sonntag, 16.07.2006, 
Beginn 08.00 Uhr
LK 3 B TH Trail
LK 3 A TH Trail 
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western Horsemanship
JUPF - CH RN Jungpferdeprüfung Reining
LK 2/1 B-M WHS Western Horsemanship
LK 2/1 A-M WHS Western Horsemanship
LK 2/1 A-M TH junior Trail
LK 2/1 A-M TH senior Trail

LK 3 B RN Reining
LK 3 A RN Reining
LK 2/1 B-M SUHO Superhorse
LK 2/1 A-M SUHO Superhorse
LK 2/1 B-M TH Trail

Mittagspause ca. 13.00 Uhr
LK 4 B RN Reining
LK 4 A RN Reining
LK 3 B WR Western Riding
LK 3 A WR Western Riding

LK 2/1 B-M RN Reining
LK 2/1 A-M RN junior Reining
LK 2/1 A-M RN senior Reining
LK 2/1 A-M WR junior Western Riding
LK 2 B-M WR Western Riding
LK 2/1 A-M WR senior Western Riding

Ehrungen All-around-Champion nach der jeweils letz-
ten Disziplin der jeweiligen Klasse. 

C-Turnier in Welver am 15./16. Juli 2006
� mit Trophy Wertung

■ Ort: Welver, Reitanlage Eichengrund, Werler Str. 
■ Veranstalter: Huberts von Papen-Koeningen

■ Turnierleitung: Alexandra von Papen 

■ Richter: Mike Stöhr

■ Nennstelle: Dilia Klos, Ostarpstr 19, 59302 Oelde
Tel.: 0 52 45 / 92 45 45, E-Mail: diliaklos@gmx.de
Nenngeld kann per Lastschrift eingezogen werden oder auf 
das folgende Konto überwiesen werden:

Alexandra von Papen,
Sparkasse Werl, BLZ: 414 517 50, KTNR.: 60 88 85
Online Nennungen per E-Mail werden akzeptiert – gelten aber 
erst als gültig sobald das Nenngeld vollständig entrichtet ist.

■ Nennschluss: 16.06.2006 (Datum Poststempel)
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■ Startgebühren:
Jugendliche:    7,- Euro
Erwachsen: 10,- Euro
Freestyle Reining:  20,- Euro
Jackpot Klassen:  20,- Euro
Offi ce Charge:    5,- Euro; 

Startnummern 10,- Euro Pfand
Jackpot Mannschaft:   30,- Euro
Paddock:  30,- Euro (10,- Euro Pfand wird 

nach sauberem Verlassen erstattet) 
Zaunmaterial ist selber mitzubringen 
Boxen:  40,- Euro nur nach Absprache 

bitte separat reservieren   
Kontakt: 
Alexandra von Papen, Tel.: 0 29 22 / 90 91 11 
oder 0172 / 239 99 92
Heu:    3,- Euro je Bund 
Camping:    frei 

Die Startgebühren für den Mannschaftswettbewerb werden 
komplett ausgeschüttet (50 / 30 / 20) zusätzlich zu Sachprei-
sen.
Jackpot Klassen: 50% Nenngeld Platz 1 – 3 (50/30/20 %)

■ Wegbeschreibung:  
1. Von A2 aus Richtung Hannover
Abfahrt Hamm-Uentrop, an der Ampel rechts R>Beckum, 
nächste Ampel links R>Uentrop, nächste Ampel geradeaus, 
auf der Straße Bleiben bis zur T-Kreuzung, dann links R> So-
est, nächste Straße rechts R> Welver und der Beschilderung 
EWU folgen.
2. Von A2 aus Richtung Ruhrgebiet
Abfahrt Hamm-Rhynern R> Werl, in Werl an der zweiten Am-
pel links R> Industiegebiet, der Vorfahrtsstraße folgen bis ATU 
linker Hand, links R> Welver abbiegen und EWU Beschilde-
rung folgen.
3. Von A1 aus Richtung Münster
Kamner Kreuz wechseln auf die A2 Richtung Hannover, Ab-
fahrt Hamm Rhynern R> Werl Dann wie in Punkt 2.
4. Von A44 aus Richtung Kassel oder aus Richtung Dortmund 
Unna
Kreuz Werl wechseln auf die 445 R> Werl, Abfahrt Werl-Nord, 
Ampel rechts R> Werl, nächste Ampel links R>Industriegebiet 
dann wie in Punkt 2. 

■ Hinweis: 
Startgeld wird nur bei Vorlage eines Attestes am Turniertag in 
Höhe von 50% erstattet. 

■ Hotel Unterbringung:
Gasthof Seithe, Welver, Tel.: 0 23 84 / 1387 
Hotel Melstergarten, Werl, Tel.: 0 29 22 / 91 05 30
Hotel Maifeld, Werl, Tel.: 0 29 22 / 9768-0

■ Besondere Bestimmungen:
Es gelten die Allgemeinen Turnierbedingungen laut EWU Re-
gelbuch. Der Equidenpass ist unaufgefordert an der Melde-
stelle vorzulegen. 
Anreise am Freitag erst ab 16.00 Uhr möglich.
Nachnennungen in den EWU- Klassen von einzelnen Diszipli-
nen sind nur bei bereits genannten Pferd/Reiter Kombinatio-
nen gegen doppeltes Startgeld möglich.

■ Mannschaftswettbewerb:
Die Mannschaft besteht aus 4 Reitern u. 1 Ersatzreiter egal 
welcher Leistungsklasse, die sich einen Namen f.d.Serie ge-
ben. Die Reiter, die ab dem 1.Turnier genannt wurden, dürfen 
nicht mehr gewechselt werden. Jeder Reiter u.jedes Pferd darf 
nur 1x starten (min Alter 4 Jahre). Bei Ausfall eines Pferdes 
darf ein anderes eingesetzt werden. Der Mannschaftswett-
kampf fi ndet a. allen C-Turnieren, d. A/Q-Turnier in Brilon 
u.a.d. Westfalenmeisterschaft statt. Alle Turniere werden ge-
wertet, kein Streichergebnis, Ehrung d. besten Mannschaften 
a.d. Trophyparty
Startgeld fl ießt komplett in das Preisgeld 
(Verteilung Platz 1 – 3 – Schlüssel 50/30/20).
Zügelführung gem. Status des Reiters. Zweihändige Zügelfüh-
rung im Bit ist nicht gestattet.

■ Zeitablauf - ca: 
Sonnabend 15.07.2006, Beginn: 8.00 Uhr 
LK 5 B  SSH Showmanship at Halter
LK 5 A  SSH Showmanship at Halter
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 A SSH Showmanship at Halter
LK 5 B  TH Trail
LK 5 A  TH Trail
LK 4 A TH Trail
LK 4 B TH  Trail
LK 3 A TH Trail
LK 3 B TH Trail
LK 5 B  WPL Western Pleasure 
LK 5 A  WPL Western Pleasure 
WT WPL  Walk-Trot Wettbewerb
LK 5 B  WHS Western Horsemanship

LK 5 A  WHS Western Horsemanship
LK 1/2 B WPL Western Pleasure 
LK 2 A WPL Western Pleasure 
LK 1 A WPL Western Pleasure 
LK 4 B RN Reining
LK 4 A RN Reining
WT WHS  Walk-Trot Horsemanship
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1/2 B WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A RN Reining
LK 3 B RN Reining
Abends:
Mansschafts Wettbewerbe
Trail  
Pleasure  
Horsemanship 
Reining  

Sonntag 16.07.2006, Beginn: 8.00 Uhr 
LK 1A SSH Showmanship at Halter
LK 2 A SSH Showmanship at Halter
LK 1/2 B SSH Showmanship at Halter
LK 1/2 B TH Trail
LK 4 B WPL Western Pleasure 
LK 4 A WPL Western Pleasure 
LK 3 A WR Western Riding
LK 3 B WR Western Riding
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 3 B WPL Western Pleasure 
LK 3 A WPL Western Pleasure 
WT TH  Walk-Trot Trail
LK 3 B  WHS Western Horsemanship
LK 3 A  WHS Western Horsemanship
LK 2 A  TH Trail
FS-RN RN Freestyle
FZ  Führzügel Klasse
LK 1 A SUHO Superhorse Senior
LK 1 A WR  Western Riding
LK 1 A TH Trail
S02 TH Jackpott Trail
LK 1/2 B SUHO Superhorse Senior
LK 2 A SUHO Superhorse Senior
LK 1/2 B WR Western Riding
LK 2 A WR Western Riding
LK 1/2 B RN Reining
LK 2 A RN Reining
LK 1 A RN Reining

A/Q- und C-Turnier in Wenden am 22./23. Juli 2006
■ Veranstalter: Circle „L“ Reitverein Wenden e.V.
■ Veranstaltungsort: Circle „L“ Ranch, Heidberg 21,
31638 Wenden, Kreis Nienburg/Weser

■ Turnierleitung: Christian Pirr
■ Richter: Ingo Hirschkorn

■ Nennungsschluss: 02. Juli 2006
Nachnenngebühr: 2,50 Euro je Start

■ Nennungen an: Silke Pirr,
Gehrdener Kirchweg 13, 30989 Gehrden
Tel./Fax: 0 51 09 / 52 58 98 oder 0 50 26 / 1510
E-Mail: silke.rehren@gmx.de

■ Startgebühren:
LK 1, LK 2, LK 3 (über 18 Jahre)  16 Euro
LK 1, LK 2, LK 3 (bis 18 Jahre)  12 Euro
LK 5, LK 4 (über 18 Jahre)  14 Euro
LK 5, LK 4 (bis 18 Jahre)  10 Euro
SO1 Führzügelklasse    5 Euro
SO2 Walk-Trot    5 Euro
Offi ce Charge    6 Euro 

■ Unterbringung:
Boxen ges. Turnier  95 Euro 

Fr. 18:00 – Sa. 18:00  60 Euro, 
Sa. 18:00 – Turnierende 60 Euro
Paddock gesamtes Turnier 25 Euro
selbst einzäunen (ca. 5m x 5m) 
Zugfahrzeug + Anhänger (Sollte das Zugfahrzeug ein Cam-
per sein, so wird die Campergebühr extra berechnet).
Camper oder Zelt mit Stromanschluss 40 Euro

■ Disziplinen und vorläufi ge Zeiteinteilung
(Änderungen vorbehalten)
Samstag, den 22. Juli 2006, 
Beginn: ca. 07:00 Uhr
C LK 5 B SSH Showmanship at Halter
C LK 5 A SSH Showmanship at Halter
C LK 4 B SSH  Showmanship at Halter
C LK 4 A SSH  Showmanship at Halter
C LK 3 B SSH  Showmanship at Halter
C LK 3 A SSH  Showmanship at Halter
C LK 5 B TH  Trail
C LK 5 A TH  Trail
C LK 4 B TH  Trail
C LK 4 A TH  Trail
C LK 3 B TH  Trail
C LK 3 A TH  Trail
A/Q JUPF TH  Jungpferdeprüfung Trail 
C LK 5 B WHS  Western Horsemanship
C LK 5 A WHS  Western Horsemanship

C LK 4 B WHS  Western Horsemanship
C LK 4 A WHS  Western Horsemanship
C LK 3 B WHS  Western Horsemanship
C LK 3 A WHS  Western Horsemanship
C LK 3 B WR  Western Riding
C LK 3 A WR  Western Riding
C SO1 WT WPL  Walk-Trot Pleasure 

(bis 14 Jahre)
C SO2 FZ Führzügelklasse (bis 10 Jahre)
A/Q LK 2 B SUHO Sen Senior Superhorse
A/Q LK 2 A SUHO Sen Senior Superhorse
A/Q LK 1 B SUHO Sen Senior Superhorse
A/Q LK 1 A SUHO Sen Senior Superhorse
A/Q LK 2/1 B-Q SUHO Sen  SeniorSuperhorse
A/Q LK 2/1 A-Q SUHO Sen  Senior Superhorse
A/Q JUPF BA  Jungpferdeprüfung Basis
C LK 5 B WPL  Western Pleasure
C LK 5 A WPL  Western Pleasure
C LK 4 B WPL  Western Pleasure
C LK 4 A WPL  Western Pleasure
C LK 3 B WPL  Western Pleasure
C LK 3 A WPL  Western Pleasure
C LK 4 B RN  Reining
C LK 4 A RN  Reining
C LK 3 B RN  Reining
C LK 3 A RN  Reining
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A/Q- und C-Turnier in Neuhofen am 28.-30. Juli 2006
� Qualifi kation DM Reining (FN)
� Qualifi kation mit Rinderklassen DM der EWU
� 3. Wertungsturnier der Südwest Trophy
� unterstützt von: Day’s Cowboy Headquarters 

■ Veranstaltungsort: Fahr-und Reitverein Neuhofen
Woogstr. 89, 67141 Neuhofen

■ Reitplätze:
Turnierplätze:  Außenplatz 40 x 80 m

Außenplatz 25 x 60 m
Reithalle 26 x 63 m

Abreiteplätze:   2 Außenplätze 20 x 60 m
1 Außenplatz 25 x 60 m 

■ Veranstalter: EWU Rheinland-Pfalz e.V.
Lessingstr. 1a, 67126 Hochdorf-Assenheim

■ Organisationschef: Volker Stubenazy,
Lessingstr. 1a, 67126 Hochdorf-Assenheim,
Tel.: 0 62 31 / 666 oder 0170 / 636 26 60

■ Turnierleiter: Volker Stubenazy
■ Richter: Susanne Haug, Sonja Merkle, Mike Stöhr

■ Nennstelle: EWU Showteam Rheinland-Pfalz
Lessingstr. 1a, 67126 Hochdorf-Assenheim
Tel.: 0 62 31 / 666 oder 0170 / 636 26 60
Fax: 0 62 31 / 91 50 30
E-Mail: ewu-rheinland-pfalz@t-online.de
Internet: www.ewu-rheinlandpfalz.de
Bankverbindung:  
Inland: Kto.-Nr.: 100 005 975 
  BLZ: 545 60 320 
  VR-Bank Ludwigshafen
Ausland: IBAN: DE08 5456 0320 0100 0059 75
  BIC: GENO DE61 LUD

■ Nennschluss: 05. Juli 2006

■ Gebühren:
FN Reining:   75,- Euro je Start
FN Reining Jugend:   25,- Euro je Start
FN Coming 6:   50,- Euro je Start
Cutting:   95,- Euro je Start (inkl. Cattle Charge)
Cowhorse:   75,- Euro je Start (inkl. Cattle Charge)
Cattle Penning:   25,- Euro je Start (inkl. Cattle Charge)
Erwachsene:   16,- Euro je Start

Jugendliche:     5,- Euro je Start
Nachnennung bis 27.07.:
      5,- Euro zusätzlich je Start
Nachnennung ab 28.07.:
    10,- Euro zusätzlich je Start
Offi ce Charge:     6,- Euro je Teilnehmer
Stallzeltbox: 1 20,- Euro (inkl. Späne Ersteinstreu + 

15,- Euro Kaution)
Paddock:    35,- Euro (inkl.10,- Euro Kaution, 

E-Zaun mitbringen)
Camperplatz:   25,- Euro (inkl. Strom)
Zeltplatz:     5,- Euro

■ Wegbeschreibung:
Neuhofen liegt direkt an der B 9 bei Speyer und Ludwigsha-
fen. Zu erreichen über die A 61 Speyer-Koblenz, beim Kreuz 
Speyer auf die B 9 in Richtung Ludwigshafen, bei der Abfahrt 
Neuhofen abfahren, links in Richtung Neuhofen, im Ort der 
Beschilderung folgen.

■ Turnierablauf:
Freitag, 28. Juli 2006  
Stadion ab 9.00 Uhr
C LK 5 B Trail
C LK 5 A Trail
C LK 4 A Trail
A/Q LK 2 A Junior Trail
A/Q LK 1 A Junior Trail
Dressurplatz ab 8.30 Uhr
C LK 5 B Showmanship
C LK 5 A Showmanship
C LK 5 B Horsemanship
C LK 5 A Horsemanship
C LK 5 B Pleasure
C LK 5 A Pleasure
C LK 4 A Reining
A/Q LK 2 A Junior Pleasure
A/Q LK 1 A Junior Pleasure
Stadion ab 13.00 Uhr
A/Q LK 2 B Senior Superhorse
A/Q LK 1 B Senior Superhorse
A/Q LK 2 A Senior Superhorse
A/Q LK 1 A Senior Superhorse
A/Q LK 2 B Western Riding
A/Q LK 1 B Western Riding
A/Q LK 2 A Junior Western Riding
A/Q LK 1 A Junior Western Riding

A/Q LK 2 A Senior Western Riding
A/Q LK 1 A Senior Western Riding
Dressurplatz ab 13.00 Uhr
C LK 3 A Horsemanship
C LK 4 B Horsemanship
C LK 3 B Horsemanship
A/Q LK 2 B Horsemanship
A/Q LK 1 B Horsemanship
C LK 3 A Pleasure
C LK 4 B Pleasure
C LK 3 B Pleasure
A/Q LK 2 A Horsemanship
A/Q LK 1 A Horsemanship
Halle ab 17.00 Uhr
A/Q LK 2 A Junior Reining
A/Q LK 1 A Junior Reining
A/Q LK 2 B Reining
A/Q LK 1 B Reining
A/Q LK 2 A Senior Reining
A/Q LK 1 A Senior Reining

Samstag, 29. Juli 2006  
Stadion ab 8.00 Uhr
A/Q Jungpferde Basis
A/Q Jungpferde Trail
C LK 3 A Trail
C LK 4 B Trail
C LK 3 B Trail
A/Q LK 2 B Trail
A/Q LK 1 B Trail
Dressurplatz ab 8.00 Uhr
C LK 4 B Showmanship
C LK 3 B Showmanship
A/Q LK 2 B Showmanship
A/Q LK 1 B Showmanship
C LK 1-4 A Showmanship
A/Q Q-LK 1-2 B Showmanship
C LK 4 B Reining
C LK 3 B Reining
C LK 4 A Horsemanship
C LK 4 A Pleasure
Stadion ab 13.00 Uhr
A/Q LK 2 A Senior Trail
A/Q LK 1 A Senior Trail
A/Q Q-LK 1-2 B Senior Superhorse
A/Q Q-LK 1-2 A Senior Superhorse
A/Q Q-LK 1-2 B Western Riding

Sonntag, den 23. Juli 2006, Beginn ca. 07:00 Uhr
A/Q LK 2 B SSH  Showmanship at Halter
A/Q LK 1 B SSH  Showmanship at Halter
A/Q LK 2/1 B-Q SSH  Showmanship at Halter
A/Q LK 2 B TH  Trail
A/Q LK 1 B TH  Trail
A/Q LK 2/1 B-Q TH  Trail 
A/Q LK 2 A TH Jun  Junior Trail
A/Q LK 2 A TH Sen  Senior Trail
A/Q LK 1 A TH Jun  Junior Trail
A/Q LK 1 A TH Sen  Senior Trail
A/Q LK 2/1 A-Q TH Jun  Junior Trail
A/Q LK 2/1 A-Q TH Sen  Senior Trail
A/Q LK 2 B WHS  Western Horsemanship
A/Q LK 2 A WHS  Western Horsemanship
A/Q LK 1 B WHS  Western Horsemanship
A/Q LK 1 A WHS  Western Horsemanship
A/Q LK 2/1 B-Q WHS  Western Horsemanship
A/Q LK 2/1 A-Q WHS  Western Horsemanship
A/Q LK 2 B WR  Western Riding
A/Q LK 1 B WR  Western Riding
A/Q LK 2/1 B-Q WR  Western Riding
A/Q LK 2 A WR Jun  Junior Western Riding
A/Q LK 2 A WR Sen  Senior Western Riding
A/Q LK 1 A WR Jun  Junior Western Riding
A/Q LK 1 A WR Sen  Senior Western Riding

A/Q LK 2/1 A-Q WR Jun  Junior Western Riding
A/Q LK 2/1 A-Q WR Sen  Senior Western Riding
A/Q LK 2 B WPL  Western Pleasure
A/Q LK 1 B WPL  Western Pleasure
A/Q LK 2/1 B-Q WPL  Western Pleasure
A/Q LK 2 A WPL Jun  Junior Western Pleasure
A/Q LK 2 A WPL Sen  Senior Western Pleasure
A/Q LK 1 A WPL Jun  Junior Western Pleasure
A/Q LK 1 A WPL Sen  Senior Western Pleasure
A/Q LK 2/1 A-Q WPL Jun  Junior Western Pleasure
A/Q LK 2/1 A-Q WPL Sen  Senior Western Pleasure
A/Q JUPF RN  Jungpferdeprüfung Reining
A/Q LK 2 B RN  Reining
A/Q LK 1 B RN  Reining
A/Q LK 2/1 B-Q RN  Reining
A/Q LK 2 A RN Jun  Junior Reining
A/Q LK 2 A RN Sen Senior Reining
A/Q LK 1 A RN Jun Junior Reining
A/Q LK 1 A RN Sen Senior Reining
A/Q LK 2/1 A-Q RN Jun  Junior Reining
A/Q LK 2/1 A-Q RN Sen  Senior Reining

■ Besondere Bestimmungen:
Nachnennungen von einzelnen Disziplinen sind nur bei be-
reits genannten Pferd-/Reiter-Kombinationen möglich. Der 
Veranstalter behält sich das Recht vor Nachmeldungen abzu-

lehnen. Dies gilt auch für einzelne Prüfungen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 
vollständig ausgefüllt, rechtzeitig eingehen und die Startge-
bühren, sowie Unterbringungskosten per Verrechnungsscheck 
oder Überweisung auf 
Kto.: 14594700, BLZ: 250 692 62 bei der Volksbank Hagen, be-
zahlt sind. Überweisungen, welche bis zum Nennungsschluss 
nicht verbucht sind, erlauben keine Startberechtigung

In der Walk-Trot Klasse, sowie auch in der Führzügelklasse 
dürfen nur Reiterinnen/Reiter teilnehmen, die in keiner der 
übrigen Disziplinen starten. In diesen Prüfungen müssen lt. 
Regelbuch splitterfeste Sturzkappen getragen werden.
Die genaue Zeiteinteilung wird mit der Nennungsbestätigung 
zugesandt.
Alle Pferde müssen seuchenfrei sein und aus seuchenfreien 
Beständen kommen.

■ Hotelnachweis:
Landhaus Meinkingsburg, Tel.: 0 50 27 / 766
Hotel Nienburger Hof, Tel.: 0 50 21 / 13 048
Hotel Duensing, Steimbke, Tel.: 0 50 26 / 282
Hotel Heines Hof, Steimbke, Tel.: 0 50 26 / 211
Ferienwohnung Lachmann, Tel.: 0 50 26 / 1300
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C-Turnier in Karlsbad-Langensteinbach 
am 29./30. Juli 2006
� 7. BaWü-Cup Wertungsturnier

■ Ort: Verein der Pferdefreunde Karlsbad e.V.
76307 Karlsbad-Langensteinbach

■ Veranstalter: Pferdefreunde Karlsbad e.V.

■ Turnierleiter: Gabi Barwig-Feiner

■ Richter: Christina Bröhl

■ Ringsteward: Anja oder Leonie Bröhl

■ Nennungen an: Elke Schroth
Feldstr. 42, 75334 Straubenhardt-Schwann
Tel. Nennungen: 0160 / 830 72 07 von 18:00 – 21:00 Uhr
Fax: 0 70 81 / 17 74 92 
Tel. Turnierleiter: 0 72 48 / 4232

■ Nennschluss: Freitag, den 30.06.2006 (Poststempel)

■ Startgebühren:
Erwachsene LK 5/4 13,- Euro
Jugendliche LK 5/4/3/2/1 13,- Euro
Erwachsene LK 3/2/1 16,- Euro
Walk-Trott Prüfungen, Führzügelklasse   8,- Euro
Barrel Race, Horse and Dog Trail 10,- Euro
Nachnenngebühr    5,- Euro pro 

Nennung
Paddock 20,- Euro
E-Zaun bitte selbst mitbringen 
(10,- Euro werden bei sauberem Verlassen zurückerstattet)

Paddocks müssen unbedingt bis zum Nennschluss angemel-
det sein, da nur eine begrenzte Anzahl zur Verfügung steht.
Wenige Boxen stehen auf Anfrage im Dorf zur Verfügung.
Camping, Zelte/Wohnwagen   5,- Euro/Tag
Anmeldepfl icht wegen Planung
Strom   5,- Euro/Tag

Offi ce Charge je Pferd/Reiter Kombination    5,- Euro
Beinhaltet Nennbestätigung, Startnummer, Programmheft, 
Zeitplan und Computererfassung

■ Preise:
Es gibt Geld oder Sachpreise zu gewinnen.

■ Besonderheiten:
Es gilt das aktuelle EWU- Regelbuch.
Der Impfausweis/Equidenpass ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Bei weniger als 4 Nennungen werden die Disziplinen laut Re-
gelbuch zusammengelegt.

Die Sonderprüfungen fallen bei weniger als 5 Startern aus.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind.
Nennungen, die nach dem 08. Juli 2006 (es gilt der Poststem-
pel) eingehen, werden mit der Nachnenngebühr von 5,- Euro 
pro Start belegt. Nachnennungen müssen nicht akzeptiert 
werden.

■ Nenngeldzahlung:
Bankeinzug für Nennungen nur bis zum 07.07.2006 möglich, 
danach Zahlung mit Scheck bis zum 22.07.2006. Nach 
diesem Datum ist nur noch Barzahlung möglich. 

■ Anreise:
Freitag, bitte nicht vor 16:00 Uhr.
An der Meldestelle melden zur Paddockeinteilung.
Heuausgabezeiten stehen an der Meldestelle angeschrieben.

■ Startberechtigt sind:
WT/WTT:  Kinder und Jugendliche von 6 bis 14 Jahren
SO 1:   Kinder von 6 bis 10 Jahren, die in keiner 

anderen Disziplin starten, von einem 
Erwachsenen geführt

SO 2/SO3: alle Reiter

■ Wegbeschreibung:
Von Stuttgart (A8) kommend vor dem Autobahnkreuz Karlsru-
he Abfahrt Karlsbad nehmen.
Auf der A5 von Frankfurt oder Basel kommend im Autobahn-
dreieck Karlsruhe A8  Richtung
Stuttgart Abfahrt Karlsbad nehmen.
In Karlsbad-Langensteinbach im doppelten Kreisverkehr Rich-
tung Keltern/Pforzheim fahren.
Vor dem Ortsteil Auerbach rechts auf die Reitanlage abbie-
gen.
Reitanlage ist ab Karlsbad ausgeschildert.

■ Übernachtungsmöglichkeit:
Gasthof Hirsch in Karlsbad-Auerbach, Tel.: 0 72 02 / 8954

■ Vorläufi ger Turnierablaufplan:
Samstag, 29. Juli 2006
Beginn ca. 7:00 Uhr
SSH LK 4 A + LK 5 A
SSH LK 4 B + LK 5 B
TH LK 5 A
TH LK 5 B
WPL LK 5 A
WPL LK 5 B
WHS LK 5 A
WHS LK 5 B
WT WHS
WT WPL
RN LK 3 B + LK 4 B
SO 1 Führzügelklasse
WT TH
WPL LK 4 A
WHS LK 4 A
TH LK 3 B + LK 4 B
TH LK 2 B + LK 1 B
SUHO LK 2 B + LK 1 B
RN LK 2 B + LK 1 B
WHS LK 2 B + LK 1 B
WHS LK 3 B + LK 4 B

A/Q Q-LK 1-2 A Junior Western Riding
A/Q Q-LK 1-2 A Senior Western Riding
Dressurplatz ab 13.00 Uhr
A/Q LK 2 B Pleasure
A/Q LK 1 B Pleasure
A/Q LK 2 A Senior Pleasure
A/Q LK 1 A Senior Pleasure
A/Q Q-LK 1-2 B Horsemanship
A/Q Q-LK 1-2 A Horsemanship
Halle ab 16.00 Uhr
C LK 3 A Reining
A/Q Q-LK 1-2 B Reining
A/Q Q-LK 1-2 A Junior Reining
FN Q-Coming 6 Reining (class in class)
A/Q Q-LK 1-2 A Senior Reining

Sonntag, 30. Juli 2006  
Stadion ab 8.00 Uhr
A/Q Q-LK 1-2 A Junior Trail
A/Q Q-LK 1-2 B Trail
A/Q Q-LK 1-2 A Senior Trail
A/Q Q-LK 1-2 A Senior Pleasure
Dressurplatz ab 8.00 Uhr
A/Q Q-LK 1-2 B Pleasure
A/Q Q-LK 1-2 A Junior Pleasure
Halle ab 09.00 Uhr
A/Q Jungpferde Reining
A/Q Q-LK 1-2 Cowhorse (Dry Work)
Halle ab 11.00 Uhr
FN Q Jugend Reining
FN Q Senior Reining

Stadion ab 14.00 Uhr
A/Q LK 2 Cutting
A/Q LK 1 Cutting
A/Q Q-LK 1-2 Cutting
A/Q Q-LK 1-2 Cowhorse (Fence Work)
C SO Cattle Penning für LK 1-3

■ Turnierhotel: auf Anfrage  
■ Turnierfotograf: Karl-Heinz Lohöfer,
Aachener Str. 115, 65072 Koblenz,
Tel.: 0261 / 26 992, Fax: 0261 / 26 992
Internet: www.photo-lohoefer.de

Für die FN Reining Qualifi aktionen gelten die allgemeinen 
Bestimmungen der FN (NRHA) und die besonderen Bestim-
mungen zur Deutschen Meisterschaft Reining der FN. Start-
berechtigt sind deutsche Staatsangehörige, die in einem 
der Westernreitsportverbände (EWU, NRHA, DQHA, PHCG) 
Mitglied sind. Jeder Teilnehmer darf mit max. zwei Pferden 
starten. Die Pferde müssen mindestens 6 Jahre alt sein und 
bei einem Westernreitsportverband registriert sein. Qualifi -
ziert für die DM sind die ersten sechs Reiter plus Ties. Falls 
ein Reiter mit zwei Pferden unter den ersten sechs platziert 
ist, qualifi ziert sich der nächstbeste Reiter. Das Gleiche gilt für 
einen platzierten Reiter, der bereits qualifi ziert ist. 

Für die Coming 6 Reining Qualifi kation gelten die allge-
meinen Bestimmungen der FN (NRHA) und die besonderen 
Bestimmungen zur Nachwuchsserie „Coming 6” der FN. 
Startberechtigt sind deutsche oder ausländische Staatsange-
hörige, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und in einem 
der Westernreitsportverbände (EWU, NRHA, DQHA, PHCG) 

Mitglied sind. Jeder Teilnehmer darf mit max. drei Pferden 
starten. Die Pferde müssen 5 Jahre alt sein und bei einem 
Westernreitsportverband registriert sein. Qualifi ziert für die 
DM sind die ersten sechs Pferde plus Ties, die mind. einen 
Durchschnittsscore von 70 erreichen. 

■  Bestimmungen der 
Day’s Cowboy Headquarters Südwest Trophy:

Das Turnier wird für die Day’s Cowboy Headquarters Südwest 
Trophy der EWU Rheinland-Pfalz und der EWU Saarland mit 
einem Gesamtpreisgeld von 5.000,- Euro gewertet. Das Preis-
geld teilt sich in den einzelnen Klassen wie folgt auf:
LK 1 Trophy  1.500,- Euro
LK 2 Trophy  1.250,- Euro
LK 3 Trophy  1.000,- Euro
LK 4 Trophy     750,- Euro
Jugend Trophy     500,- Euro
Für die Trophy Serie gilt die Trophy-Ausschreibung der EWU 
Rheinland-Pfalz und Saarland.

■  Besonderer Teilnehmer-Service der 
EWU Rheinland-Pfalz:

Für Nennungen wird kein Scheck mehr benötigt, die Angabe 
der Bankverbindung (Kontonummer und Bankleitzahl) auf 
dem Nennformular reicht aus. Die Zahlung der Nenngebühren 
erfolgt per Bankeinzug.
Nennungen sind auch per Internet, E-Mail oder Fax möglich. 
Die Nennformular-Datei für die „Nennung per E-Mail“ kann 
bei der Nennstelle angefordert werden. 
Nennungen können bis zum Nennschluss bei voller Rückzah-
lung der Nenngebühren storniert werden, so dass eine früh-
zeitige Nennung ohne Risiko möglich ist.
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C-Turnier in Schwaan am 29./30. Juli 2006
■ Ort: Melanie’s Ranch, 18258 Schwaan

■ Veranstalter: Familie Schult 

■ Turnierleitung: Mareile Schult, Tel.: 0172 / 292 01 86

■ Richter: Dietmar Boyks 
■ Ringsteward: N.N

■ Meldestelle/EDV: Melanie Schult und N.N 

■ Ansage: Detlef Schult und Thorsten Albrecht 

■ Nennungsschluss: 03.07.2006

■ Nennungen an: Melanie Schult, 
Mistorfer Landweg 6, 18258 Schwaan 

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/ Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.

Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt. 
Nennungen per Fax werden nicht angenommen, es sei denn 
der Überweisungsbeleg wird mitgefaxt. 
Nennungen nach dem Nennungsschluss für noch nicht gemel-
dete Pferd/Reiterkombinationen sind nur zu doppelter Start-
gebühr möglich!!

Bankverbindung: Melanie Schult, V+R Bank Güstrow, 
Konto-Nr.: 122 35 102, BLZ: 140 61 308
Neben Pokalen und Schleifen werden attraktive Sachpreise 
und Preisgelder vergeben!

■ Startgebühren:
EWU- LK Erwachsene: 11,- Euro je Start
EWU- LK Jugendliche:   9,- Euro je Start
Sonderklassen Jugend.:   9,- Euro je Start
Jackpot-Klassen:  15,- Euro je Start
Mannschaftsprüfung:  20,- Euro je Mannschaft 

 (5,- Euro pro Reiter/Pferd)
Offi ce Charge    4,- Euro je Pferd/Reiterkombination
Paddock je Tag   7,- Euro (Material selbst mitbringen)
Box je Tag  12,- Euro (Vergabe nach. Nennungs-

eingang, Hengste bevorzugt)

■ Unterbringung: 
Fremdenverkehrsverein Schwaan, Tel.: 0 38 44 / 89 17 93

■ Wegbeschreibung: 
Über die A 20: Achtung Baustelle! Bitte aufpassen! Neue 
Wegbeschreibung! Abfahrt Bad Doberan/Schwaan Rich-
tung Ziesendorf – Richtung Schwaan – in Schwan Richtung 
Güstrow/Reha Fachklinik Waldeck fahren – Schwaan-Niendorf 
rechts – ca. 2 km auf dieser Straße – an der Kreuzung rechts 
abbiegen in Richtung Reha Fachklinik Waldeck – gegenüber 
der Klinikeinfahrt befi ndet sich das Turniergelände.

Über die A 19: Abfahrt Laage Richtung Hohen Sprenz – Rich-
tung Schwaan – in Niendorf an der Kreuzung links Richtung 
Rukieten abbiegen – ca. 2 km auf dieser Straße – an der Kreu-
zung rechts abbiegen in Richtung Reha Fachklinik Waldeck 
– gegenüber der Klinikeinfahrt befi ndet sich das Turnierge-
lände.

■ EWU-Klassen:
Alle Prüfungen sind als All Ages Disziplinen ausgeschrieben. 

■ Sonderklassen:
S–01 Führzügelklasse
Auf korrekte Turnierbekleidung für Reiter und Führenden wird 
hiermit hingewiesen. (lt. Regelbuch ist das Tragen einer Sturz-
kappe zwingend vorgeschrieben.)

S- 02 Walk-Trot-Class
Auf korrekte Turnierkleidung wird hingewiesen. (lt.Regelbuch 
ist das Tragen einer Sturzkappe zwingend vorgeschrieben.)

Ranch-Mannschaftsprüfung
Ermittelt wird die beste Ranch oder Hof. Wander Pokal, die 
Ranch oder der Hof, der diese Mannschaftsprüfung dreimal 
in den darauf folgenden Jahren gewinnt, kann den Pokal be-
halten. Die Mannschaft besteht aus 3 verschiedenen Reiter/
Pferdkombinationen, sowie eventuell einen Ersatzreiter, wobei 
jeder Reiter und jedes Pferd nur einmal in diesem Wettbewerb 
genannt werden darf. Startberechtigt  sind alle Reiter. Es sind 
nur 4-jährige und ältere Pferde startberechtigt. Zügelführung 
gem. Klasse/Status des Reiters. Beidhändige Zügelführung im 
Bit ist nicht erlaubt.
Die Disziplinen sind: 
S-RM-WPL S-RM-TH S-RM-WHS S-RM-RN

S- 03 Jackpot-Trail
Zum ausgeschriebenen Preisgeld von 100,- Euro werden je-
weils die Hälfte des Startgeldes jedes Starters hinzugerechnet. 
Ausschüttung des Gewinngeldes:
40 %, 30%, 15%, 10%, 5% (mindestens 6 Starter)   

S- 04 Jackpot-Free-Style Reining
Es wird das gesamte Startgeld ausgeschüttet 
60%, 30%, 10% (mindestens 3 Starter)   

S-05 Jackpot Reining 
Preisgeld für den Platz 1. 350,- Euro (der zweite 30% und der 
dritte 10% vom Startgeld) (mindestens 6 Starter)    

■ Turnierablaufplan:

Samstag, 29.07.2006, 
Turnierbeginn ca. 09.°°Uhr
EWU SSH LK 5 B
EWU SSH LK 4 B
EWU SSH LK 3 B
EWU SSH LK 2 B
EWU SSH LK 1 B
EWU WPL LK 5 A 
EWU WPL LK 4 A
S-01 Führzügelklasse
EWU TH LK 2 A

EWU TH LK 1 A
EWU TH LK 3 A
S-04 Jackpot-Free-Style-Reining
EWU WHS LK 5 B 
EWU WHS LK 4 B  
EWU RN LK 2 B
EWU RN LK 3 B
EWU RN LK 1 B
EWU RN LK 4 B
EWU RN LK 4 A
S-RM-WPL
S-RM-TH
S-03 Jackpot-Trail 
EWU TH LK 5 A
EWU TH LK 4 A
EWU TH  LK 3 B
EWU TH LK 2 B
EWU TH LK 1 B 
EWU WHS LK 3 A
EWU WHS LK 2 A
EWU WHS LK 1 A
S-RM-WHS
S-RM-RN
ab ca. 19.00 Uhr Ranchparty

Sonntag, 30.07.2006, 
Turnierbeginn  ca. 9.°° Uhr
EWU SSH LK 5 A
EWU SSH LK 4 A
EWU SSH LK 3 A
EWU SSH LK 2 A
EWU SSH   LK 1 A
EWU WPL   LK 3 B
EWU WPL   LK 2 B
EWU WPL   LK 1 B 
EWU WPL   LK 5 B
EWU WPL   LK 4 B
S-02 Walk-Trot-Class
EWU WHS   LK 5 A
EWU WHS   LK 4 A 
Ehrung des Allround Champions  

EWU WPL   LK 3 A
EWU WPL   LK 2 A
EWU WPL   LK 1 A
S-05 Jackpot Reining
EWU WHS   LK 3 B
EWU WHS   LK 2 B  
EWU WHS   LK 1 B
Ehrung des Allround Champions  

EWU TH       LK 5 B
EWU TH       LK 4 B
Ehrung des Allround Champions

EWU RN      LK 3 A
EWU RN      LK 2 A
EWU RN      LK 1 A
Ehrung des Allround Champions         

WPL LK 2 B + LK 1 B
WPL LK 3 B + LK 4 B
WR LK 2 B + LK 1 B
Sonntag, 30. Juli 2006 
Beginn ca. 7:00 Uhr
RN LK 4 A
RN LK 3 A
WHS LK 2 A
TH LK 4 A
TH LK 3 A
TH LK 2 A
SO 2 (Horse and Dog Trail)
TH LK 1 A

WPL LK 3 A
RN LK 2 A
SO 3 (Barrel Race)
RN LK 1 A
WR LK 2 A + LK 3 A
WR LK 1 A
WHS LK 2 A
WHS LK 3 A
SUHO LK 2 A + LK 1 A
WHS LK 1 A
WPL LK 2 A
WPL LK 1 A

Der Veranstalter behält sich vor, Prüfungen in die Halle zu ver-
legen, auch wenn diese im Zeitplan anders angegeben sind.
Die Turnier-Tagesabfolge kann je nach Starterfeldern noch 
verändert werden und wird im endgültigen Zeitplan mit der 
Nennbestätigung zugeschickt.
Das Reiten auf der Anlage ist Freitag ab 17:00 bis 22:00 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 6:00 bis 22:00 Uhr gestattet.
Zwischen den Prüfungen werden Abreitzeiten auf dem Tur-
nierplatz im Zeitplan angegeben und auf dem Turnier ausge-
hängt.

Siegerehrung nur mit Pferd und Hut!
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C-Turnier in Bad Segeberg am 19./20. August 2006
� 11. Landesbreitensportturnier der 
Pferdesportverbände Schleswig-Holstein

Dieses Breitensportturnier soll uns in der Zusammenarbeit mit 
anderen Reitvereinen und Verbänden einander näher bringen. 

Denn wir Reiter haben alle eins gemeinsam, das ist unser vier-
beiniger Kamerad, das Pferd.

■ Ort: Landesturnierplatz Rennkoppel
Eutiner Straße, 23795 Bad Segeberg

■ Veranstalter: 
Pferdesportverband Schleswig-Holstein e.V. (PSH)
Eutiner Str. 27, 23795 Bad Segeberg
Telefon: 0 45 51 / 88 92-0, 
Fax: 0 45 51 / 88 92-20

C-Turnier in Fronhofen am 12./13. August 2006
■ Ort:  Logical Horse Training, 
Riedstraße 3, 88273 Fronhofen

■ Veranstalter: Logical Horse Training GBR

■ Turnierleiter: Stefan Ostiadal
■ Richter: Christina Bröhl

■ Nennungen an: Michael Hedrich, Talweg 8, 
75334 Straubenhardt, Tel.: 0 70 82 / 93 166 Fax: / 93 168
E-Mail: vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Nennschluss: 24.07.2006   
(Nachnennungen 4,- Euro pro Start!)

■ Service: 
Für Nennungen wird kein Scheck benötigt, die Angabe der 
Bankverbindung (Kontonummer, Bankname und Bankleitzahl) 
auf dem Nennformular reicht aus. Die Zahlung der Nennge-
bühren erfolgt per Bankeinzug. Nennungen können auch 
per E-Mail vorgenommen werden. Ein Formular kann unter 
vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de angefordert wer-
den. Starter aus Österreich können die Nenngebühren bar 
an der Meldestelle zahlen. Evtl. Rücklastgebühren werden in 
Rechnung gestellt.

Es gilt das aktuelle EWU Regelbuch!
Bei weniger als 4 Nennungen werden die Klassen laut Regel-
buch zusammengelegt!
Paddocks müssen mit der Nennung angemeldet werden! 
30,- Euro, wovon 10,- Euro bei sauberem Verlassen rücker-
stattet werden!

■ Wegbeschreibung: 
Von Ulm, B 30 über Weingarten, Ausfahrt Saulgau, nach Staig, 
Blitzenreute, Fronhofen
Von Karlsruhe, entweder über Ulm, oder A81, dann Tuttlingen, 
Meßkirch, Ostrach, Fleischwangen, Fronhofen
Von Lindau nach Ravensburg, Berg, Ettishofen, Fronhofen
Von Memmingen Autobahn Lindau Ausfahrt Leutkirch, dann 
Richtung Weingarten, Fronhofen!

Achtung: Fronhofen ist Teil einer Doppelgemeinde (Fronreu-
te) und oftmals in Karten als Fronreute angegeben!

■ Hotel:
Gasthof Adler Ebenweiler: Tel.: 0 75 84 / 91 027
Gasthaus Ibsmühle: Tel.: 0 75 04 / 448 o. 7314

■ Startgebühr je Disziplin:
LK 2 – 4 B: 10,- Euro
LK 5 A/B: 13,- Euro
LK 4 A:  13,- Euro
LK 3/2 A:  13,- Euro
S1 – S4     7,- Euro
S5 – S10    13,- Euro
S15 Jackpot Reining  25,- Euro
Offi ce-Charge    6,- Euro 
(Nennbestätigung mit Zeitplan ca. 1 Woche vor Turnier)
Nachnenngebühr je Start    4,- Euro
Rücklastschriftgebühr    5,- Euro

Für die Klasse LK 5 ist keine Mitgliedschaft in der EWU er-
forderlich.
In allen Klassen gibt es Sachpreise und eine All-Around Wer-
tung!

Showarena: 40 m x 20 m offene Halle mit Reiningboden
Abreiten: Bei trockenem Wetter Natursandplatz 60 m x 60 m, 
bei schlechtem Wetter befestigter Außenplatz 45 m x 25 m 
Meldestelle geöffnet am Freitag von 18:00 bis 20:00, an den 
Turniertagen ab 1 Std. vor Prüfungsbeginn bis Prüfungsende.

■ Voraussichtlicher Zeitplan!
Samstag, Beginn 7:30 Uhr
LK 5 A/B SSH
LK 5 A/B WPL    
S01 Walk-Trot Pleasure  (bis 14 Jahre mit Helm!)
LK 5 A/B WHS
LK 3/4 B TH
LK 3 A TH
LK 3/4 B WHS
LK 3 A WHS

LK 4 A WPL
Mittag bis 13:30 (Abreiten während der Pause möglich) 
S02 Führzügelklasse  (bis zehn Jahre mit Helm)
S03 Walk-Trot Trail  (bis 14 Jahre mit Helm)
LK 5 A/B TH
LK 4 A WHS  
LK 2/1 B RN
LK 2/1 A RN
LK 2/1 B WHS
LK 2/1 A WHS
S06 Oldie Trail   (Pferd + Reiter zusammen 

min. 50 Jahre alt!)

Sonntag, Beginn 7.30 Uhr 
LK 4 A/B SSH
LK 4 A TH
S04 Walk-Trot Horsemanship
LK 3 A WPL
LK 3/4 B WPL
S07 Green Horse Basis   (4+5 Jährige Pferde 

Jungpferde Pattern)
LK 4 A RN
LK 3/4 B RN
LK 3 A RN
S08 Oldie Pleasure   (Pferd + Reiter zusammen 

min. 50 Jahre)
Mittag bis 13:30 (Abreiten während der Pause möglich) 
LK 2/1 B TH
LK 2/1 A TH
S09 Oldie Reining   (Pferd + Reiter zusammen 

min. 50 Jahre alt)
S10 Green Horse Reining   (4 + 5 Jährige Pferde 

Jungpferde Pattern)
LK 2/1 B WPL
LK 2/1 A WPL
S15 Jackpot Reining

■ Legende: 
TH=Trail, WHS=Western Horsemanship, WPL=Western 
Pleasure, RN=Reining, SSH=Showmanship at Halter

C-Turnier in Pfaffenhofen am 05. August 2006
■ Ort: Spiegler-Ranch, 89284 Pfaffenhofen, 
Volkertshofener Str. 2

■ Veranstalter: Spiegler Ranch
■ Turnierleitung: Spiegler Marc

■ Richter: Renate Ettl
■ Nennungen an: Marc Spiegler, Volkertshofener Str. 2,
89284 Pfaffenhofen, Tel.: 0172 / 713 39 08

■ Nennschluss: 15. Juli 2006

■ Startgebühren:
Jugendliche 10,00 Euro / Start
Erwachsene  15,00 Euro / Start
Walk-Trot   7,00 Euro / Start
SO    7,00 Euro / Start
Jackpot Klassen 20,00 Euro / Start 
Nachnenngebühr 10,00 Euro / Start

Offi ce Charge   6,00 Euro

Jackpot: 
Garantiertes Preisgeld 50 Euro + 50 % der Startgebühr 
Aufteilung: 1. Pl. 50 %, 2. Pl. 30 %, 3 Pl. 20 %
Boxen und Paddocks sind begrenzt, bitte bei Veranstalter er-
fragen

■ Wegbeschreibung:
A 7 Ausfahrt Vöhringen Richtung Weißenhorn, Richtung Pfaf-
fenhofen, in Pfaffenhofen Richtung Senden bei BMW Auto-
haus links nach Volkertshofen.
A 8 Autobahnkreuz auf A7 Richtung Kempten, Ausfahrt Ner-
singen, Steinheim, Holzheim, Pfaffenhofen, bei BMW Auto-
haus rechts nach Volkertshofen

■ Vorläufi ger Zeitplan:
Beginn 5. August ab 8 Uhr
LK 5 A/B  SSH Showmanship at Halter Halle

LK 4 A/B SSH Showmanship at Halter Halle
 WTP Walk-Trot-Pleasure Halle
 WTT Walk-Trot-Trail Platz
LK 5 A/B TH Trail Horse Platz
LK 4 A/B TH Trail Horse Platz
LK 5 A/B WHS Western Horsemanship Halle
LK 4 A/B WHS Western Horsemanship Halle
LK 3 A/B WHS Western Horsemanship Halle
 JP-TH Jackpot Trail Horse Platz
LK 5 A/B WPL Western Pleasure Halle
LK 4 A/B WPL Western Pleasure Halle
LK 3 A/B WPL Western Pleasure Halle
 JP-WP Jackpot Western Pleasure Halle
LK 5 A/B SO  Schnupper Rittigkeit Halle
LK 4 A/B RN Reining Halle
LK 3 B RN Reining Halle
LK 3 A RN Reining Halle
 JP-RN Jackpot Reining Halle
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B-Turnier in Grambek am 26./27. August 2006
� Landesmeisterschaft Hamburg/Schleswig-Holstein

■ Ort: Joe´s Sundown Stable, 23883 Grambek, 
Grambeker Heide 3
■ Veranstalter: 
EWU Landesverband Hamburg/Schleswig-Holstein
Friedrich-Ebert-Straße 12, 22848 Norderstedt

■ Turnierleiter: Peter Raabe, Norderstedt
■ Richter EWU: Ingo Hirschkorn, Neu Wulmstorf

■ Nennung auf EWU Nennformular an: 
Andrea Duckstein-Otten, Hörntwiete 2a, 
25486 Alveslohe, Tel.: 0 41 93 / 50 86 60
Unter www.ewu-hamburg-schleswig-holstein.de – 
Ausschreibung/Nennformulare

■ Nennschluss: 28. Juli 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren: 
Jugendliche   7,50 Euro/Start
Erwachsene 13,50 Euro/Start
Grambek Jackpot Superhorse     20,- Euro/Start – 

nur Senior-Pferde/Einhändig
(Preisgeld 50% des Startgeldes / Platz 1. 50%, 2. 30%, 3. 
20%)
Mannschaften   20,- Euro/Team
Offi ce-Charge:     5,- Euro/Pferd/Reiterkombination
Box/Wochenende:   50,- Euro inkl. Heu (begrenzt vorhan-
den) Beim Veranstalter direkt buchen.
Paddock    16,- Euro Wochenende/Pferd 

(E-Zaun nicht vergessen) 
10,- Euro Pfand (wird bei sauberen 
Verlassen zurückerstattet)

Camping (Zelt)   Frei

■ Wegbeschreibung: 
Aus Richtung Hamburg: A 24 Richtung Berlin, Abfahrt Talkau 
Runter auf die B 207 in Richtung Mölln. 1. Abfahrt Mölln-Süd 
Unten rechts Richtung Grambek - der Beschilderung folgen.
Aus Richtung Lübeck: B 207 Richtung Mölln. 2. Abfahrt 
Mölln-Süd Unten links Richtung Grambek - der Beschilderung 
folgen. Beschilderung Richtung Grambek folgen, vor dem 
Motorcrossgelände links in den Weg „Grambeker Heide“ 
– Verlauf folgen.

■ Unterbringung: 
Hotel „Beim Wasserkrüger“, Tel.: 0 45 42 / 7091
Hotel Quellenhof, Tel.: 0 45 42 / 3028
Brandts Gaststätte am Drüsensee,
Ferienappartements, Tel.: 0 45 42 / 2269

■ Besondere Bedingungen:
Anreise ab 25. August 2006, 15:00 Uhr möglich.
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt.
Bankverbindung: 
Konto-Inhaber: Peter Raabe, Hamburger Sparkasse, 
Kontonummer: 1331 130 227, BLZ: 200 505 50
Für Barzahlungen auf dem Turnier ist eine Bearbeitungsge-
bühr von 15 Euro pro Starter fällig. Davon ausgenommen 
sind Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkom-
binationen.

■ Grambek Mannschaftswettbewerb: 
Das gesamte Startgeld fl ießt in das Preisgeld ein. Die Starter 
der Gewinnermannschaft erhalten je einen Pokal und eine 
Schleife. Das Preisgeld wird nach folgendem Schlüssel ausge-
schüttet: 50/30/20 Platz 1 - 3. 
Jede Mannschaft muss aus vier Reitern bestehen und jede 
Pferd/Reiterkombination darf nur einmal starten. 
Pferde 4-jährig und älter.
Disziplinen: 
Reining / Western Pleasure / Trail / Western Horsemanship. 
Zusammenstellung der Mannschaften
kann bis 1 Stunde vor Beginn vor Ort erfolgen. 
Diese Prüfung kann vor Ort nachgenannt werden.
Zügelführung gemäß Klasse/Status des Reiters. Zweihändige 
Zügelführung im Bit ist nicht erlaubt.

■ Vorläufi ger Turnierablauf:
Samstag, 26. August 2006, 
Beginn: ca. 07:00 Uhr
LK 4 B SSH  Showmanship at Halter
LK 4 A SSH  Showmanship at Halter
LK 3 B SSH  Showmanship at Halter
LK 3 A SSH  Showmanship at Halter
LK 2 B SSH  Showmanship at Halter
LK 1 B SSH  Showmanship at Halter
LK 2 A SSH  Showmanship at Halter
LK 1 A SSH  Showmanship at Halter
LK 4 B TH  Trail
LK 4 A TH  Trail
LK 2 A TH sen  Trail
LK 2 B TH  Trail
LK 1 A TH sen  Trail
LK 2 A TH jun  Trail
LK 1 B TH  Trail

■ Turnierleitung: 
Herr Christoph von Bethmann-Hollweg, 
Frau Anke Vosswinkel,
Frau Dörthe Rehse-Behncke

■ Beginn: 19.08.2006, ca. 07.00 Uhr 
Ende: 20.08.2006, ca. 16.30 Uhr

■ Richter: Herr Ingo Hirschkorn    
■ Turnierleitung: Herr Dieter Kohlmorgen,
Tel. + Fax: 040 / 832 21 44

■ Nennungsschluss: 13.07.2006 
(Es werden keine Nachnennungen angenommen!)

■ Startgebühren Leistungsklasse:
Erwachsene:  10,- Euro/Start 
Jugendliche:    8,- Euro/Start
Sonderprüfungen:    8,- Euro/Start
Offi ce Charge    4,- Euro pro Pferd/Reiterkombination
Paddock    5,- Euro pro Tag und Pferd

■  Nennungen nur mit Verrechnungsscheck und auf 
EWU-Nennungsformularen an: 

Edelgard Kohlmorgen, Kroonhorst 51, 22549 Hamburg 
Fragen zu Leistungsklassen usw. bitte an Turnierwartin 
Frau Britta Peters, Tel. + Fax: 0 41 85 / 4040

■  Wegbeschreibung zum Landesturnierplatz in Bad 
Segeberg, Eutiner Straße: 

Folgen Sie bitte den leuchtgelben Hinweisschildern mit der 
Aufschrift „P-Landesturnierplatz“.

■ 1. Turnierablauf:
(eine endgültige Zeiteinteilung erhält jeder Teilnehmer erst 
mit der Nennbestätigung)

A. Sonderprüfungen für alle Reiter
(auch zum Schnuppern)                
SO-FR-WHS Free Style Horsemanship
SO-LL 10 Lead Line (Führzügelklasse bis10 Jahre)

SO-FR-RN Free Style Reining
SO-Ro-TH Rookie Trail
SO-HD-TH Horse and Dog Trail
SO-WT-WPL Walk and Trot Pleasure
SO-Mo-TH  Moonlight Trail, Sa. 21.00 Uhr 

max. 20 Teilnehmer
Over 40
SO-RN 40 Reining
SO-WHS 40 Western Horsemanship
SO-WPL 40 Western Pleasure
SO-LL 40  Lead Line 

(über 40 Jahre keine Turnierreiter)
SO-TH 40 Trail 
Freizeitreiter
WPL-LK 5 A/B Western Pleasure a.a.
TH-LK 5 A/B Trail a.a.
WHS-LK 5 A/B Western Horsemanship a.a.
SSH-LK 5 A/B Showmanship at Halter a.a.

B. Für EWU Mitglieder (je Leistungsklasse)
WPL-LK 4, 3, 2, 1 A/B a.a.
TH-LK 4, 3, 2, 1 A/B a.a.
WHS-LK 4, 3, 2, 1 A/B a.a.
RN-LK 4, 3, 2, 1 A/B a.a.
WR-LK 3, 2, 1 A/B a.a.
SuHo-LK 2, 1 A/B Sen.
SSH-LK 4 A/B a.a. 
C. Teilnahme für alle Reiter an weiteren offenen Turnie-
ren oder Veranstaltungen.
Siehe Pferd und Sport oder beim PSH, Internet: www.pferde-
sportverband-sh.de

■ 2. Allgemeine Bedingungen:
Alle Teilnehmer erhalten Stallplaketten und Schleifen. Die 
Erstplatzierten erhalten Pokale. Für die Durchführung gilt das 
EWU-Regelbuch 2006. Ein Regelbuch liegt zur Einsicht in der 
Meldestelle aus.
Die Ausrüstung für Pferd und Reiter muss den Bestimmungen 
der FN und der EWU  entsprechen, auch in den Freizeitrei-
terklassen und Sonderprüfungen. In den Jugendklassen wird 
das Tragen einer Sturzkappe empfohlen, in der Lead Line und 

Walk and Trot ist es Pfl icht. Teilnehmer der Lead Line können 
in keiner Reitprüfung starten.
Die Anreise ist am 18.08.2006 möglich. 
Auf dem Gelände können Paddocks aufgebaut werden. 
Futter für die Pferde ist mitzubringen, Heu ist gegen Entgelt 
zu erhalten. Haltet bitte eure Paddocks sauber, vor allem vor 
der Abreise.

Am Sonntag fi ndet ab 17.00 Uhr auf dem Turniergelände für  
alle Teilnehmer ein Festumzug und Aufmarsch mit berittenem 
Fanfarenzug statt. Bitte Flaggen mitbringen.
Der Pferdepass ist unaufgefordert vorzuzeigen. Für jedes 
Pferd muss eine Pferdehaftpfl icht bestehen. Die Teilnahme 
der Reiter erfolgt auf eigenes Risiko. 
Für Hunde besteht Anleinpfl icht. 
Auf dem Turniergelände, außer im Parcours oder Abreiteplatz, 
darf nur im Schritt geritten werden.

Bitte Nennungsschluss beachten, es werden keine Nachnen-
nungen angenommen!!!
Nennungen ohne V-Scheck und nicht lesbare Nennungen 
werden nicht bearbeitet. EWU-Nennungsformulare und Aus-
schreibungen in: http://www.ewu-westernreiten.de.

■ Hotelliste:
Hotel Residence Garni, Bad Segeberg, Krankenhausstr. 4,
Tel.: 0 45 51 / 965-0, Fax: 0 45 51 / 96 54 00
Gasthof Schützenhof, Bad Segeberg, Dorfstr. 86,
Tel.: 0 45 51 / 81 567
Holsteiner Stuben, Högersdorf,
Tel.: 0 45 51 / 4041, Fax: 0 45 51 / 1576
Landhotel Zum Schinkenkrug, Blunk,
Tel.: 0 45 57 / 99 700, Fax: 0 45 57 / 99 70 20
Hotel B 404, Schackendorf direkt a.d.B. 404,
Tel.: 0 45 51 / 3600, Fax: 0 45 51 / 93 343
Dunkers`s Gasthof, Mözen,
Tel.: 0 45 51 / 2731, Fax: 0 45 51 / 4981
Gasthof am See, Warder,
Tel.: 0 45 59 / 189-0, Fax: 0 45 59 / 720
Hotel Teegen, Leezen, Heiderfelder Str. 5,
Tel.: 0 45 52 / 9173, Fax: 0 45 52 / 9169
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B-Turnier in Dörnhagen am 02./03. September 2006
� NRHA Regionalgruppen-Turnier
� mit Hessen-Trophy-Wertung

■ Ort: Gut Glockenhof, Glockenhofweg, 34277 Fuldabrück
www.reitverein-doernhagen.de

■ Veranstalter: ASS-KO GmbH, Malte Ziegler, 
Melsunger Straße 38, 34277 Fuldabrück

■ Turnierleiter: Peter Raabe, Norderstedt

■ Richter EWU: Conny Hoffmeister, Braunschweig
■ Richter NRHA: Mike Stöhr Buhlen

■ Nennung auf EWU/NRHA Nennformular an:
Peter Raabe, Friedrich-Ebert-Straße 12, 22848 Norderstedt 
Tel.: 040 / 528 78 254 o. Tel.: 0172 / 99 66 858

■ Nennschluss: 04. August 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren: 
EWU:
Jugendliche      6,- Euro/Start, 
Erwachsene 13,50 Euro/Start
NRHA:
01 Green Reiner 13,50 Euro

C-Turnier in Sankt Gangloff am 27. August 2006
■ Veranstaltungsort: Reiterhof Hädrich,
Talstrasse 8, 07629 Sankt Gangloff
Mobil: 0172 / 367 08 39

■ Turnierleiter: Klaus-Peter Fischer,
Ortsstr. 10, 96528 Grümpen,
Tel.Nr.: 03 67 66 / 20 642, Fax-Nr.: 095615533719,
Mobil: 0171 / 422 36 82
■ Richter: Renate Ettl

■ Meldestelle: Annett Fischer
Ortsstr. 10, 96528 Grümpen
Tel.Nr.: 03 67 66 / 20 642, Fax-Nr.: 095615533719
Mobil: 0173 / 595 17 76

■ Nennschluss: 01. August 2006
Nennbestätigung erfolgt per E-Mail oder Post bis zum 
05.08.06.

Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 
vollständig und rechtzeitig eingegangen sind und ein Verrech-
nungsscheck oder ein Überweisungsbeleg der Bank über die 
Kosten beiliegt.

■ Startgebühren EWU:  
Jugend   7,- Euro
Erwachsene 10,- Euro
Offi ce Charge (Je Pferd-Reiter Kombination)    5,- Euro
Für Überweisungen:
Kontonr.: 224 909 900, Bankleitzahl: 78320076,
Hypovereinsbank Sonneberg
Anreise am Sonnabend, den 26.08.2006, möglich.
Unterbringung der Pferde: Boxen -Achtung- 
begrenzte Anzahl inkl. Einstreu (Stroh) und Heu 
(Vergabe nach Eingang der Nennung) 

mit Übernachtung   30,- Euro
ohne Übernachtung 15,- Euro
Paddock  inkl. Heu  10,- Euro
Zaunbau ist selbst zu organisieren
Nachnennung: Zuschlag je Prüfung   5.- Euro

■ Hotelnachweis:
„Zur Linde“, Alte Regensburger Str. 45
07629 Hermsdorf, Telefon/Fax: 03 66 01 / 83 695
Gasthof „Zum Schwarzen Bär“, Alte Regensburger Str. 2
07629 Hermsdorf, Telefon: 03 66 01 / 8620

■ Besonderer Hinweis:
Pferdepass Kontrolle: Pferde ohne Pass und aktueller Impfung 
werden nicht zum Start zugelassen.

■ Disziplinen und vorläufi ge Zeiteinteilung:
Sonntag, den 27. August 2006 ab 8.00 Uhr
LK 5 B SSH   Showmanship at Halter 
LK 5 A SSH  Showmanship at Halter
LK 4 B SSH   Showmanship at Halter
LK 4 A SSH   Showmanship at Halter
LK 3 B SSH   Showmanship at Halter
LK 3 A SSH  Showmanship at Halter
LK 2 B SSH   Showmanship at Halter
LK 2 A SSH  Showmanship at Halter
LK 1 B SSH   Showmanship at Halter
LK 1 A SSH  Showmanship at Halter
LK 5 B TH  Trail
LK 5 A TH   Trail
LK 4 B TH   Trail
LK 4 A TH   Trail
LK 3 B TH  Trail
LK 3 A TH Trail
LK 2 B TH Trail

LK 2 A TH Trail
LK 1 B TH Trail
LK 1 A TH Trail
LK 5 B WPL   Western Pleasure
LK 5 A WPL   Western Pleasure
LK 4 B WPL   Western Pleasure
LK 4 A WPL   Western Pleasure
LK 3 B WPL   Western Pleasure
LK 3 A WPL   Western Pleasure
LK 2 B WPL   Western Pleasure
LK 2 A WPL   Western Pleasure
LK 1 B WPL   Western Pleasure
LK 1 A WPL   Western Pleasure
Pause ca. 13.00 Uhr
LK 5 B WHS   Western Horsemanship
LK 5 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B WHS   Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 3 B WHS   Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 2 B WHS   Western Horsemanship
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS   Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B RN  Reining
LK 4 A RN  Reining
LK 3 B RN  Reining
LK 3 A RN  Reining
LK 2 B RN  Reining
LK 2 A RN  Reining
LK 1 B RN  Reining
LK 1 A RN  Reining
Sonderprüfung Jugend-Pattern wird noch bekannt gegeben;
Sonderprüfung Erwachsene-Pattern wird noch bekannt ge-
geben

LK 1 A TH jun  Trail
LK 2 A WPL jun  Western Pleasure
LK 2 B WPL  Western Pleasure
LK 1 A WPL jun  Western Pleasure
LK 1 B WPL  Western Pleasure
LK 2 A WPL sen  Western Pleasure
LK 1 A WPL sen  Western Pleasure
SO WT TH  Sonderprüfung Walk-Trot Trail
ca. 12:00 Uhr Mittagspause
LK 3 B WHS  Western Horsemanship
LK 3 A WHS  Western Horsemanship
CH-JUPF BA  Jungpferdeprüfung Basis
LK 1 A RN jun  Reining
LK 2 A RN jun  Reining
LK 2 B RN  Reining
LK 1 B RN  Reining
LK 2 A RN sen  Reining
LK 1 A RN sen  Reining
LK 3 B WPL  Western Pleasure
LK 3 A WPL  Western Pleasure
LK 2 B WHS  Western Horsemanship
LK 1 B WHS  Western Horsemanship
LK 2 A WHS  Western Horsemanship
LK 1 A WHS  Western Horsemanship
SO WT WPL   Sonderprüfung 

Walk-Trot Western Pleasure
LK 4 B RN  Reining
LK 4 A RN  Reining

LK 2 A WR sen  Western Riding
LK 1 A WR sen  Western Riding
LK 2 B WR  Western Riding
LK 1 B WR  Western Riding
LK 2 A WR jun  Western Riding
LK 1 A WR jun  Western Riding
LK 2 B SUHO sen  Superhorse
LK 1 B SUHO sen  Superhorse
LK 2 A SUHO sen  Superhorse
LK 1 A SUHO sen  Superhorse
SO MS TH  Sonderprüfung Mannschaft Trail
SO MS WHS   Sonderprüfung 

Mannschaft Western Horsemanship
SO MS WPL   Sonderprüfung 

Mannschaft Western Pleasure
SO MS RN  Sonderprüfung Mannschaft Reining

Sonntag, 27. August 2006, 
Beginn ca. 07:00 Uhr
M-LK 2/1 B SSH  Showmanship at Halter
M-LK 2/1 A TH jun  Trail
CH-JUPF TH  Jungpferdeprüfung Trail
LK 3 B TH  Trail
LK 3 A TH  Trail
M-LK 2/1 B TH  Trail
M-LK 2/1 A TH sen  Trail
LK 4 B WHS  Western Horsemanship
LK 4 A WHS  Western Horsemanship

M-LK 2/1 A WPL sen  Western Pleasure
M-LK 2/1 B WPL  Western Pleasure
M-LK 2/1 A WPL jun  Western Pleasure
CH-JUPF RN  Jungpferdeprüfung Reining
M-LK 2/1 B WHS  Western Horsemanship
M-LK 2/1 A WHS  Western Horsemanship
SO WT WHS   Sonderprüfung 

Walk-Trot Western Horsemanship
S0-FZ  Sonderprüfung Führzügelklasse
ca. 12:00 Uhr Mittagspause
S0-FR  Sonderprüfung Freestyle-Reining
LK 4 B WPL  Western Pleasure
LK 4 A WPL  Western Pleasure
M-LK 2/1 A RN jun  Reining
LK 3 B RN  Reining
LK 3 A RN  Reining
M-LK 2/1 B RN  Reining
M-LK 2/1 A RN sen  Reining
M-LK 2/1 A WR jun  Western Riding
M-LK 2/1 B WR  Western Riding
LK 3 B WR  Western Riding
LK 3 A WR  Western Riding
M-LK 2/1 A WR sen  Western Riding
M-LK 2/1 B SUHO sen Superhorse
M-LK 2/1 A SUHO sen Superhorse

Ehrung All-around-Champion nach der jeweils letzten 
Disziplin der jeweiligen Klasse.
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C-Turnier in Norderstedt am 09./10. September 2006
■ Ort: Reitanlage am Rantzauer Forst, 
Lehmkuhlen 100, 22848 Norderstedt 

■ Veranstalter: 
Gemeinschaft Reitanlage am Rantzauer Forst
Lehmkuhlen 100, 22848 Norderstedt 
Tel.: 040 / 554 477 71

■ Turnierleiter: Peter Raabe, Norderstedt

■ Richter EWU: Rolf Hildebrandt, Peine

■ Nennung auf EWU Nennfomular an: 
Peter Raabe, Friedrich-Ebert-Straße 12, 22848 Norderstedt
Tel.: 040 / 528 78 25 4 o. 0172 / 996 68 58

■ Nennschluss: 11. August 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren: 
Jugendliche 7,50 Euro/Start
Erwachsene  10,- Euro/Start
Nicht-Mitglieder zahlen 2,50 Euro/Start zusätzlich (Freizeit-
reiter/ LK 5 A/B)

Rantzauer Forst Jackpot Trail  20,- Euro/Start
(Preisgeld 50% des Startgeldes /
Platz 1. 50%, 2. 30%, 3. 20%)
Walk-Trot-Prüfungen und Führzügelklasse    5,- Euro/Start
Over 40-Klassen    5,- Euro/Start
Freestyle-Reining    5,- Euro/Start
Mannschaften  20,- Euro/Team / 5,- Euro je Starter

Offi ce-Charge:    4,- Euro/Pferd/Reiterkombination

Paddock   16,- Euro Wochenende/Pferd 
(E-Zaun nicht vergessen)

Camping (Zelt)  Frei
- Leider gibt es keine Boxen -

■ Wegbeschreibung: 
BAB 7 – Abfahrt Schnelsen Nord – auf der Oldesloer Str./
Ohechaussee Richtung Norderstedt – links in die Niendorfer 
Str. (im Eckbereich Autohaus) – nach ca. 4,5 km links in den
Rantzauer Forstweg – dann Beschilderung folgen.

■ Unterbringung: 
Hotel Heuberg, Kahlenkamp 2, 22848 Norderstedt,
Tel.: 040 / 52 807-0, Fax: 040 / 523 80 67
Hotel Reiterhof Ohlenhoff, Ohlenhoff 18, 22848 Norderstedt,
Tel.: 040 / 52 87 32-0, Fax: 040 / 52 87 32-10
Hotel Friesenhof, Segeberger Chaussee 84 a/b, 
22850 Norderstedt
Tel.: 040 / 52 992-0, Fax: 040 / 52 992-100

03 Rookie 13,50 Euro
30 Non Pro 13,50 Euro
31 Open 13,50 Euro
16 Jackpot Non Pro 18,50 Euro
17 Jackpot Open 18,50 Euro
NRHA Nichtmitglieder zahlen 5,- Euro extra

Offi ce-Charge:       5,- Euro/Pferd/Reiterkombination
Box/Wochenende:     75,- Euro inkl. Heu (begrenzt 
vorhanden) Verteilung nach Eingang der Nennungen.
Paddock:      20,- Euro Wochenende/Pferd 

(E-Zaun nicht vergessen) 
10,- Euro Pfand (wird bei sauberen Verlassen zurückerstattet) 
Heuballen:       2,- Euro
Camping (Zelt):       Frei 

■ Wegbeschreibung:
Aus Richtung Norden:
BAB 7 Abfahrt Rasthaus Kassel, Rechts abbiegen Richtung 
Fuldabrück, nach ca. 150m links abbiegen auf B83 Rich-
tung Fuldabrück. Immer auf Hauptstraße bleiben, Ortsein-
gang Dörnhagen, hinter Honsel Tankstelle rechts abbiegen. 
Reitanlage ca. 150 m auf der linken Seite.

Aus Richtung Westen: 
BAB 44 Kreuz Kassel in Richtung Hamburg / Hannover auf 
die A 7 fahren, jedoch nicht auffahren sondern direkt die 
Abfahrt Rasthaus Kassel benutzen. Nicht auf den Parkplatz 
fahren, sondern gleich Rechts abbiegen Richtung Fuldabrück, 
nach ca. 150m links abbiegen auf B83 Richtung Fuldabrück. 
Ortseingang Dörnhagen, hinter Honsel Tankstelle rechts ab-
biegen. Reitanlage ca. 150 m auf der linken Seite.

Aus Richtung Süden: 
BAB 7 Ausfahrt Guxhagen, links Richtung Fuldabrück, rechts 
abbiegen und durch Guxhagen, immer weiter Richtung 
Fuldabrück - Dörnhagen. Durch Ort fahren, an „T“ Kreuzung 
rechts fahren. An nächster Kreuzung links ab Hauptstraße ab-
biegen. Vor Honsel Tankstelle links abbiegen. Reitanlage ca. 
150 m auf der linken Seite.

■ Unterbringung:
Gasthaus Butte, Melsunger Straße , Fuldabrück,
Tel.: 0 56 65 / 3183
Das „Würzhaus“, Melsunger Straße, Fuldabrück,
Tel.: 0 56 65 / 40 62 44
Hotel Montana, Guxhagen (ca. 3 km),
Tel.: 0 56 65 / 94 650
Ferienzimmer Gasmann, Fuldabrück,
Tel.: 0171 / 81 66 622

■ Besondere Bedingungen:
Anreise ab 01. September 2006, 15:00 Uhr möglich.
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“. 
Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 

und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt.

Bankverbindung: 
Konto-Inhaber: Peter Raabe, Hamburger Sparkasse, 
Kontonummer: 1331 130 227, BLZ: 200 50 550
Für Barzahlungen auf dem Turnier ist eine Bearbeitungsge-
bühr von 15 Euro pro Starter fällig. Davon ausgenommen 
sind Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkom-
binationen.

■ Vorläufi ger Turnierablauf:

Samstag, 2. September 2006, 
Beginn: ca. 08:00 Uhr
LK 4 B SSH  Showmanship at Halter
LK 4 A SSH  Showmanship at Halter
LK 3 B SSH  Showmanship at Halter
LK 3 A SSH  Showmanship at Halter
LK 2 B SSH  Showmanship at Halter
LK 1 B SSH  Showmanship at Halter
LK 2 A SSH  Showmanship at Halter
LK 1 A SSH  Showmanship at Halter
LK 4 B TH  Trail
LK 4 A TH  Trail
LK 2 A TH sen  Trail
LK 2 B TH  Trail
LK 1 A TH sen  Trail
LK 2 A TH jun  Trail
LK 1 B TH  Trail
LK 1 A TH jun  Trail
LK 2 A WPL jun  Western Pleasure
LK 2 B WPL  Western Pleasure
LK 1 A WPL jun  Western Pleasure
LK 1 B WPL  Western Pleasure
LK 2 A WPL sen  Western Pleasure
LK 1 A WPL sen  Western Pleasure
SO WT TH  Sonderprüfung Walk-Trot Trail

ca. 13:00 Uhr Mittagspause
LK 3 B WHS  Western Horsemanship
LK 3 A WHS  Western Horsemanship
CH-JUPF BA  Jungpferdeprüfung Basis
LK 1 A RN jun  Reining
LK 2 A RN jun  Reining
LK 2 B RN  Reining
LK 1 B RN  Reining
LK 2 A RN sen  Reining
LK 1 A RN sen  Reining
LK 3 B WPL  Western Pleasure
LK 3 A WPL  Western Pleasure
LK 2 B WHS  Western Horsemanship
LK 1 B WHS  Western Horsemanship
LK 2 A WHS  Western Horsemanship
LK 1 A WHS  Western Horsemanship
SO WT WPL    Sonderprüfung 

Walk-Trot Western Pleasure

LK 4 B RN  Reining
LK 4 A RN  Reining
LK 2 A WR sen  Western Riding
LK 1 A WR sen  Western Riding
LK 2 B WR  Western Riding
LK 1 B WR  Western Riding
LK 2 A WR jun  Western Riding
LK 1 A WR jun  Western Riding
LK 2 B SUHO sen  Superhorse
LK 1 B SUHO sen  Superhorse
LK 2 A SUHO sen  Superhorse
LK 1 A SUHO sen  Superhorse
NHRA 01 Green Reiner  Pattern 8 
NRHA 03 Rookie  Pattern 5 
NRHA 30 Non Pro  Pattern 3 
NRHA 31 Open  Pattern 10 
NRHA 16 Jackpot Non Pro Pattern 4 
NRHA 17 Jackpot Open  Pattern 7 

Sonntag, 3. September 2006, 
Beginn ca. 08:00 Uhr
M-LK 2/1 B SSH  Showmanship at Halter
M-LK 2/1 A TH jun  Trail
CH-JUPF TH  Jungpferdeprüfung Trail
LK 3 B TH  Trail
LK 3 A TH  Trail
M-LK 2/1 B TH  Trail
M-LK 2/1 A TH sen  Trail
LK 4 B WHS  Western Horsemanship
LK 4 A WHS  Western Horsemanship
M-LK 2/1 A WPL sen  Western Pleasure
M-LK 2/1 B WPL  Western Pleasure
M-LK 2/1 A WPL jun  Western Pleasure
CH-JUPF RN  Jungpferdeprüfung Reining
M-LK 2/1 B WHS  Western Horsemanship
M-LK 2/1 A WHS  Western Horsemanship
SO WT WHS    Sonderprüfung 

Walk-Trot Western Horsemanship
S0-FZ   Sonderprüfung Führzügelklasse
ca. 12:00 Uhr Mittagspause
LK 4 B WPL  Western Pleasure
LK 4 A WPL  Western Pleasure
M-LK 2/1 A RN jun  Reining
LK 3 B RN  Reining
LK 3 A RN  Reining
M-LK 2/1 B RN  Reining
M-LK 2/1 A RN sen  Reining
M-LK 2/1 A WR jun  Western Riding
M-LK 2/1 B WR   Western Riding
LK 3 B WR  Western Riding
LK 3 A WR  Western Riding
M-LK 2/1 A WR sen  Western Riding
M-LK 2/1 B SUHO sen  Superhorse
M-LK 2/1 A SUHO sen  Superhorse

Ehrung All-around-Champion nach der jeweils letzten 
Disziplin der jeweiligen Klasse.
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D-Turnier in Verl-Sürenheide am 10. September 2006
■ Veranstaltungsort:
Pferdehof Buschmann, Feuerbornstr. 149, 33415 Verl

■ Veranstalter: Andreas Buschmann, s.o.

■ Turnierleitung: Nicole Jeske,
Mobil: 0151 / 157 36 531, Tel.: 0 52 05 / 72 93 61

■ Richter: Ingo Hirschkorn

■ Ringsteward: Ursula Drees

■ Meldestelle: Petra Kleinemenke,
Am Hüttenbrink 122 c, 33334 Gütersloh,
Tel.: 0 52 41 / 46 661, Mobil: 0171 / 247 78 56

■ Nennschluss: 11.08.2006

Achtung!
Nachnennungen für bereits genannte Pferd-/Reiterkombina-
tionen sind gegen doppelte Startgebühren möglich.

■ Startgebühren:
Jugendliche:   8,- Euro/Start
Erwachsene: 11,- Euro/Start
Sonderprüfungen,
FZ, WT, A - Dressur:   8,- Euro/Start
Jackpot – Trail: 12,- Euro/Start
Paddock:  20,- Euro (inkl. 5,- Euro Pfand bei 

sauberem Verlassen/Zaunmaterial 
mitbringen! 

Anreise Samstag ab 17 Uhr möglich)

■ Wegbeschreibung:
A2 Abfahrt Gütersloh/Verl, links Richtung Verl. Immer gera-
deaus vorbei am Gartencenter Hesse (rechte Seite). An der 
Ampelkreuzung links Richtung Verl-Sürenheide. Bis zum Ende 
(links liegt Nobilia), dort rechts abbiegen. Durch beide Kreisel 
geradeaus raus (rechts liegt am 2. Kreisel eine Kirche). Nächs-
te Str. sofort links rein (Feuerbornstr.), über die Autobahnbrü-
cke rüber, letzte Hof auf der linken Seite.

■ Hotelnachweis:
Waldklause, Spexarderstr. 205, 33334 Gütersloh, 
Tel.: 0 52 41 / 9763-0 
Landhotel Altdeutsche, Senderstr. 23, 33415 Verl, 
Tel.: 0 52 46 / 9660

■ Hinweise: 
Für Turnierteilnehmer unter 18 Jahren ist das Tragen einer 
splittersicheren Reitkappe Pfl icht. 
Meldestelle öffnet mind. 1 Stunde vor Turnierbeginn. Es gelten 
die allgemeinen Turnierbedingungen / Regelbuch (analog LPO 
2006). Der Equidenpass / Impfausweis ist an der Meldestelle 
unaufgefordert vorzulegen. 
Jedes Pferd muss eine Tierhalterhaftpfl ichtversicherung besit-
zen. In den Sonderklassen und LK 5 sind Western-, Freizeit- 
und Klassischreiter zugelassen. 
Hunde sind an der Leine zu führen!

Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 
rechtzeitig und vollständig eingegangen sind und ein Verrech-
nungsscheck oder eine Einzugsermächtigung über die Kosten 
beiliegt. Der Richter wird Erklärungen zu den Prüfungen abge-
ben. Für das leibliche Wohl wird zu kleinen Preisen gesorgt.

■ Turnierablauf:

Beginn Sonntag 10.09.06, 10 Uhr
LK 5 A + B WPL Pleasure, Freizeitreiter
LK 4 A + B WPL Pleasure
LK 5 A + B WHS Horsemanship, Freizeitreiter
LK 4 A + B WHS Horsemanship
SO WT – WHS Walk-Trot Horsemanship
SO A – Dressur
SO FZ Führzügelklasse

Mittagspause
SO WT – TH Walk-Trot Trail
LK 5 A + B TH Trail, Freizeitreiter
LK 4 A + B TH Trail
JP – TH  Jackpot Trail 

(Hälfte des Startgeldes wird 
ausgeschüttet/ 50/ 30/ 20%)

LK 4 RN Reining

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt.

Bankverbindung: 
Konto-Inhaber: Peter Raabe, Hamburger Sparkasse, 
Kontonummer: 1331 130 227, BLZ 200 505 50
Für Barzahlungen auf dem Turnier ist eine Bearbeitungsge-
bühr von 15 Euro pro Starter fällig.
Davon ausgenommen sind Nachnennungen für bereits ge-
nannte Pferd/Reiterkombinationen.

■ Rantzauer Forst Mannschaftswettbewerb: 
Das gesamte Startgeld fl ießt in das Preisgeld ein. Die Starter 
der Gewinnermannschaft erhalten je einen Pokal und eine 
Schleife. Das Preisgeld wird nach folgendem Schlüssel ausge-
schüttet: 50/30/20 Platz 1 - 3. 
Jede Mannschaft muss aus vier Reitern bestehen und jede 
Pferd/Reiterkombination darf nur einmal starten. 
Pferde 4-jährig und älter.

Disziplin: 
Reining / Western Pleasure / Trail / Western Horsemanship. 
Zusammenstellung der Mannschaften kann bis 1 Stunde vor 
Beginn vor Ort erfolgen. Diese Prüfung kann vor Ort nachge-
nannt werden.
Zügelführung gemäß Klasse/Status des Reiters. 
Zweihändige Zügelführung im Bit ist nicht erlaubt.

■ Vorläufi ger Turnierablaufplan:

Samstag 9. September 2006, 
Beginn ca. 8 Uhr
LK 5 B SSH  Showmanship at Halter
LK 5 A SSH  Showmanship at Halter
LK 4 B SSH  Showmanship at Halter
LK 4 A SSH  Showmanship at Halter

LK 3 B SSH  Showmanship at Halter
LK 3 A SSH  Showmanship at Halter
LK 5 B TH  Trail
LK 5 A TH  Trail
LK 2 B TH  Trail
LK 2 A TH  Trail
LK 1 B TH  Trail
LK 1 A TH  Trail
LK 3 B TH  Trail
LK 3 A TH  Trail
SO WT-TH  Sonderprüfung Walk-Trot Trail 6-14 J.
SO TH-O40  Sonderprüfung Trail over 40

ca. 13 Uhr Mittagspause
LK 4 B WHS  Western Horsemanship
LK 4 A WHS  Western Horsemanship
LK 2 B WPL  Western Pleasure
LK 2 A WPL  Western Pleasure
LK 1 B WPL  Western Pleasure
LK 1 A WPL  Western Pleasure
LK 3 B WHS  Western Horsemanship
LK 3 A WHS  Western Horsemanship
LK 4 B RN  Reining
LK 4 A RN  Reining
SO JP-TH   Sonderprüfung 

Rantzauer Forst Jackpot-Trail
LK 5 B WPL  Western Pleasure
LK 5 A WPL  Western Pleasure
SO-MS TH  Mannschaften Trail
SO-MS WHS  Mannschaften Western Horsemanship
SO-MS WPL  Mannschaften Western Pleasure
SO-MS RN  Mannschaften Reining

Anschließend Siegerehrung Mannschaften

Sonntag 10. September 2006, 
Beginn ca. 8 Uhr
LK 2 B SSH  Showmanship at Halter
LK 2 A SSH  Showmanship at Halter
LK 1 B SSH  Showmanship at Halter
LK 1 A SSH  Showmanship at Halter
LK 4 B TH  Trail

LK 4 A TH  Trail
LK 5 B WHS  Western Horsemanship
LK 5 A WHS  Western Horsemanship
LK 3 B WPL  Western Pleasure
LK 3 A WPL  Western Pleasure
LK 2 B WHS  Western Horsemanship
LK 2 A WHS  Western Horsemanship
LK 1 B WHS  Western Horsemanship
LK 1 A WHS  Western Horsemanship
LK 4 B WPL  Western Pleasure
LK 4 A WPL  Western Pleasure
SO WT-WHS   Sonderprüfung 

Walk-Trot Western Horsemanship 6-14 J.
SO WT-WPL   Sonderprüfung 

Walk-Trot Western Pleasure 6-14 J.
SO FZ  Sonderprüfung Führzügelklasse ab 4 J.
SO WPL-O40  Sonderprüfung Western Pleasure over 40
SO HD-TH  Sonderprüfung Horse and Dog Trail

ca. 13 Uhr Mittagspause
SO FR  Sonderprüfung Freestyle-Reining
LK 3 B RN  Reining
LK 3 A RN  Reining
LK 2 B RN  Reining
LK 2 A RN  Reining
LK 1 B RN  Reining
LK 1 A RN  Reining
LK 2 B SUHO sen.  Superhorse
LK 2 A SUHO sen.  Superhorse
LK 1 B SUHO sen.  Superhorse
LK 1 A SUHO sen.  Superhorse
LK 3 A/B WR  Western Riding
LK 2 B WR  Western Riding
LK 2 A WR  Western Riding
LK 1 B WR  Western Riding
LK 1 A WR  Western Riding

Ehrung All-around-Champion nach der jeweils letzten 
Disziplin der jeweiligen Klasse.
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Ergebnisse

C-Turnier in Wenden am 08./09. April 2006
■ LK 4 A RN Reining 
1. Dierks, Isabell  Doc San Especial
2. Engelhardt, Nicole Tamulena Pep 
3. Meyer, Holger  Machic Zan Parr Lena 
4. Gralher, Michaela Be Cody Skip
5. Quast, Katrin  Südheide Dancer 
6. Spange, Mareike Nico 
7. Röder, Kerstin  Sweet Parodise Chex 
7. Poggenburg, Eva RR King Badger

■ LK 4 A TH Trail 
1. Quast, Katrin  Südheide Dancer
2. Prguda, Merrit  Bob Valdez
3. Croft, Shaun  TJS Lee 
3. Poggenburg, Eva RR King Badger
5. Rißmann, Bianca Be Cody Skip
6. Lüdeke, Kerstin  Jenny 
7. Salomon, Franka Castello 

■ LK 4 A WHS Western Horsemanship
1. Quast, Katrin  Südheide Dancer
2. Croft, Shaun  TJS Lee 
3. Aschitsch, Ariane-Simone Sail King Cody
4. Hinrichs, Patricia SR Jumping Jack Flash
5. Czerski-Hassan, Panja Pepper Glo Star
6. Lubach, Karsten  Indra 
7. Salomon, Franka Castello 
8. Prguda, Merrit  Bob Valdez
9. Hasenfuß, Melanie Manjou 
10. Struß, Annika  My San Badger

■ LK 4 A WPL Western Pleasure 
1. Quast, Katrin  Südheide Dancer
2. Struß, Annika  My San Badger
3. Creutzenberg, Inka Pretty Skip On
4. Hinrichs, Patricia SR Jumping Jack Flash
5. Zallmanzig, Stephanie Glowing Time
6. Czerski-Hassan, Panja Pepper Glo Star
7. Depenbrock, Michael Dustys Best Dream
8. Birth, Anja  Moritz 

■ LK 3/4 B RN Reining
1. Diers, Friederike  Sweet Little Cleo
2. Diers, Friederike  GL Flit Bars Doll
3. Lödige, Franziska Little Joe
4. Woitzyk, Danielle Cascaya
5. Amme, Ilka  Susi

■ LK 3/4 B TH Trail
1. Baumberg, Verena Pascal 
2. Block, Anna-Katharina Bosse
3. Stolze, Lara  Amadeus
4. Schmidt, Carolin Mr. Blackmann
5. Schmidt, Julia  Painted J.C.

■ LK 3/4 B WPL Western Pleasure
1. Lödige, Franziska Little Joe
2. Woitzyk, Danielle Cascaya
3. Klahr, Lena-Pheline Spirit Of Joy
4. Amme, Ilka  Susi
5. Block, Anna-Katharina Bosse
6. Schmidt, Julia  Painted J.C.

■ LK 5 A TH Trail 
1. Prieß, Martina  Sunday on the Spot

2. Lüdeke, Heinz  Jenny 
3. Degener, Nikola  Santos 

■ LK 5 A WHS Western Horsemanship
1. Zorn, Frank  Buddy 
2. Degener, Nikola  Santos 
3. Prieß, Martina  Sunday on the Spot 

■ LK 5 A WPL Western Pleasure
1. Zorn, Frank  Buddy 
2. Jäckel, Julia  Charles of source Valley
3. Kohl, Nicole  Marengo
4. Bergner, Kati  Fenja 
5. Degener, Nikola  Santos 

■ LK 5 SSH Showmanship at Halter
1. Laves, Wolfgang CL Silent Dolly
2. Müller, Selin  Arkis 
3. Stelter, Tanja  Branda Lee Paso
4. Aschitsch, Esther-Ariane Sail King Cody

■ LK 5 B TH Trail 
1. Müller, Kristin  Arkis

■ LK 5 B WHS Western Horsemanship
1. Feig, Annika  Amigo 
2. Müller, Selin  Arkis 

■ LK 5 B WPL Western Pleasure
1. Woitzyk, Denise  Buffalo Buck MS
2. Aschitsch, Esther-Ariane Sail King Cody
3. Müller, Kristin  Arkis
4. Feig, Annika  Amigo 
5. Heilshorn, Chantal Monsieur

■ LK 3 A TH Trail
1. Winkler, Dörte  BD Glo Rybelle
2. Nitsch, Ingrid  Sweet Lady Sheera
3. Alter, Marina  Toja 
4. Menges, Susanne Shawani
5. Otto, Marlies  With Colours Flying 
6. Dee, Svenja  Connor Mac Loud
7. Nordmann, Claudia Beautys Best Shade

■ LK 1-4 SSH Showmanship at Haltern
1. Schmidt, Julia  Painted J.C.
2. Aschitsch, Ariane-Simone Sail King Cody
3. Webersinn, Anna Taris Bail

■ LK 3 A SSH Showmanship at Halter
2. Winkler, Dörte  BD Glo Rybelle
4. Hertel, Victoria  Enrico 

■ LK 3 A WPL Western Pleasure
1. Nordmann, Claudia Beautys Best Shade
2. Schlingmann, Beate Special Sunday Morning
3. Lisker, Daniela  Joy Dee Vaquero
4. Nitsch, Ingrid  Sweet Lady Sheera
5. Winkler, Dörte  BD Glo Rybelle
6. Haschke, Simone King Colonel Koala
7. Otto, Marlies  With Colours Flying 

■ LK 3 B WHS Western Horsemanship
1. Meier, Wiebke  Manaim 
2. Stolze, Lara  Amadeus

■ LK 3 A WHS Western Horsemanship
1. Winkler, Dörte  BD Glo Rybelle
2. Schlingmann, Beate Special Sunday Morning
3. Nordmann, Claudia Beautys Best Shade
4. Vagts, Pamela  Chris Peppy Chex FR 
5. Otto, Marlies  With Colours Flying
6. Haschke, Simone King Colonel Koala
7. Klang, Cornelia  Picadero 
8. Croft, Astrid  Skipper of King

■ LK 3 A RN Reining 
1. Vagts, Pamela  Chris Peppy Chex FR
2. Bedürftig, Miriam GL Flit Bars Doll
2. Bedürftig, Miriam Sweet Little Cleo
4. Winkler, Dörte  BD Glo Rybelle
5. Dee, Svenja  Connor Mac Loud
6. Klang, Cornelia  Picadero 

■ LK 1/2 A TH Trail 
1. Jaworofski, Silke Scheijtan
2. Müller-Braun, Heide Tinos Scotty Boon
3. Schröder-Micheel, Kathrin Nino
4. Quaß, Daniela  Merlin 
5. Gonzalez, Elsa  Dusty
6. Wedler, Heike  Docs Dina
7. Hildebrand, Kirstin Attika 

■ LK 2 B TH Trail 
1. Lunk, Tabea  Prinz Rico
2. Schwarplies, Anika Fjora

■ LK 2 SSH Showmanship at Halter
1. Heymöller, Sharlyn Sweet Little Carino
3. Drangmeister, Nina Ray Of Delight

■ LK 1/2 B WPL Western Pleasure
1. Behrens, Leonie  Ima Cool Boy
2. Sasse, Laura  Gandalf 
3. Lunk, Tabea  Prinz Rico
4. Drangmeister, Nina Ray Of Delight
5. Zimmer, Lisa  Whiz First Daylight
6. Behrens, Annalina Mr Harry Booze

■ LK 1 A WPL Western Pleasure
1. Lamprecht c/o Pieper, J.  CH Sierras Masie
2. Späth, Gabriele  Goldy Ark
3. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena

■ Sonderprüfung      Spoon & Egg Race
1. Rempe, Petra Karin  Brights Image 

Bundschuh
2. Kastens, Merle  Miss Marple
3. Wedler, Heike  Docs Dina

■ Sonderprüfung      Führzügelprüfung
1. Buchholz, Lisa  Docs Dina
2. Schmitt, Jacqueline One Genuine Pride
3. Freimann, Francis Lee A Hickory

■ Sonderprüfung      Walk Trott Klasse
1. Büte, Cheryl Lee Rico
2. Lubach, Janina  Indra
3. Mogwitz, Laura  Bob
4. Voß, Anna  Susi
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C-Turnier in Overath am 29./30. April 2006
■ LK 1-3 B SSH Showmanship at Halter
1. Bons, Valerie  Jabalina Tiger 
2. Böckle, Verena  Sanntos 
3. Plaßmann, Silvia Nikita

■ LK 4/5 SSH Showmanship at Halter
1. De Vries, Gwendolyn Goldy
2. Böcker, Christine Lauser 
3. Grumann, Kim  Wikings North Liberty

■ LK 5 WPL Western Pleasure 
1. Meester, Egbert  Jacks Dancing Diamond
2. Mündelein, Pia Melanie Oaktree Boromir
3. Brückner, Stephanie Co Bo‘s Surprise
4. Hundhausen, Olivia Valentina Olena
5. Breuer, Stefanie  Shorty 
6. Mauel, Jan Philipp Chips Cheeky Surprise
7. Kosziak, Julia  Frosted Pine
8. Riedel, Gabriele  Gigolo 
9. Kress, Susanne  Cheyenne 

■ LK 5 WHS Western Horsemanship
1. Mündelein, Pia Melanie Oaktree Boromir
2. Meißner, Kathrin Another Slipping Glo
3. Bollmann, Anne  Okleos Prince Jack
4. Kern, Corinna  Don
5. Kress, Susanne  Cheyenne 
6. Stürmer, Christel SR Idol 
7. Schulz, Dr. Birgit TL Tuckers Chantel
8. Dick, Vanessa  Mr Ed 
9. Küffgen, Marie-Luise Firlefanz 

■ LK 5 TH Trail 
1. Gerdes, Christiane Andy 
2. Mündelein, Pia Melanie Oaktree Boromir
3. Meester, Egbert  Jacks Dancing Diamond
3. Stürmer, Christel SR Idol 
5. Dick, Vanessa  Mr Ed 
5. Mauel, Jan Philipp Chips Cheeky Surprise
7. Küffgen, Marie-Luise Firlefanz 
8. Machill, Laurine  Podoco San Lena

■ LK 2 B TH Trail 
1. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
2. Stellberg, Maria  Timmy 
3. Limbach, Tanja  Little Cheeky Miss
4. Kuhn, Alina  Levis 
5. Mebus, Karen  Ques Little Egger
6. Plaßmann, Silvia Nikita 

■ LK 2 B RN Reining 
1. Wegner, Laura  Little April Chex
2. Mebus, Karen  Ques Little Egger
3. Gorkow, Simone FR Poco Lena
4. Schonauer, Sophie Specks Peach Bars
5. Baltes, Miriam  Raika 

■ LK 3/4 B RN Reining 
1. Müller, Désirée  Karats Diamond Train
2. Weiss, Lisa  Red Willy Roger

■ LK 4 A WPL Western Pleasure
1. Lotz, Donata  Podoco San Lena
2. Braun, Martina  Independence Peppy
3. Hartenfels, Bianca JJ Poquita 
4. Reifferscheidt, Patrick Timmy 
5. Putz, Loreen  Too Much Tequila
6. Muyschel, Stefanie Little Mans Heart
7. Thiel, Claudia  Colin Mc-Roy
8. Mittelstädt, Sabrina Navaro 
9. Siewert, Sandra  Okie Lenas Travis

■ LK 4 A WHS Western Horsemanship
1. Börsch, Nicole  Absl Buster
2. Van Loon, Katja  Sailors Doouble Skip
3. De Vries, Gwendolyn Goldy 
4. Braun, Martina  Independence Peppy
5. Muyschel, Stefanie Little Mans Heart
6. Hartenfels, Bianca JJ Poquita
7. Böcker, Christine Shogun 
8. Mallm, Sascha  Smart Lil Cody
9. Siewert, Sandra  Okie Lenas Travis
10. Wick, Heidi  Pinoccio 

■ LK 3/4 B WPL Western Pleasure
1. Müller, Désirée  Karats Diamond Train
2. Weiss, Lisa  Red Willy Roger
3. Wegner, Franziska Päule
4. Rojo-Wiechel, Elena GH Mr Playboy
5. Schmidt, Isabel  Arlo 

■ LK 3/4 B WHS Western Horsemanship
1. Rojo-Wiechel, Elena GH Mr Playboy
2. Reznicek, Rosalina Smokin Jocie

■ LK 2 B WPL Western Pleasure
1. Stellberg, Maria  Timmy 
2. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
3. Kochs, Nina  Un Poco Pepito
4. Kuhn, Alina  Levis 

5. Klein, Katharina  Champ 
6. Schonauer, Sophie Specks Peach Bars

■ LK 2 B WHS Western Horsemanship
1. Kochs, Nina  Un Poco Pepito
2. Kuhn, Alina  Levis
3. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
4. Stellberg, Maria  Timmy 
5. Schonauer, Sophie Specks Peach Bars
6. Plaßmann, Silvia Nikita 
7. Baltes, Miriam  Raika

■ LK 3/4 B TH Trail 
1. Förster, Isabel  Shalan 
2. Schmidt, Isabel  Arlo 
3. Todisco, Lisa Marie Spotty 
4. Weiss, Lisa  Red Willy Roger
5. Reznicek, Rosalina Smokin Jocie

■ LK 4 A TH Trail 
1. De Vries, Gwendolyn Goldy 
2. Börsch, Nicole  Absl Buster
3. Reifferscheidt, Patrick Timmy 
4. Lotz, Donata  Podoco San Lena
5. Muyschel, Stefanie Little Mans Heart
6. Braun, Martina  Independence Peppy
6. Noll, Birgit  BN Leo Jolly Jumper
8. Lauff, Petra  Zippos Impress Leona
9. Roßkothen-Schöneborn, B. Amos

■ LK 4 A RN Reining 
1. Putz, Jürgen  Bonetti The Kid
2. Börsch, Nicole  Absl Buster
3. Radtke, Michael  Timmy 
4. Lotz, Donata  Podoco San Lena
4. Schuch, Janet  Black Lady Jo
6. De Vries, Gwendolyn Goldy 

■ LK 3 A TH Trail 
1. Firneburg, Beate Lucky 
2. Becker, Marina  Buddy Times
3. Mauel, Andrea  Chips Cheeky Surprise
4. Sroka, Sabine  Lee Kitty Rose
5. Müller, Heike  Pedro 
6. Dietrich, Birgit  Nobody‘s Shy Boy
7. Muyschel, Christiane Skyline D. 

■ LK 2 A TH Trail 
1. Freieck, Dr. Martina Smart Boy
2. Hubrich, Tanja  Rico 

■ LK 1 WR Western Riding
1. Rompf, Anka Claudia Peppy Cody Son
2. Struve, Angela  Call Me Special Sand
3. Behrens, Annalina Mr Harry Booze
4. Sasse, Laura  Gandalf

■ LK 2 WR Western Riding
1. Bause, Anne-Catrin Dun By Dude
2. Jaworofski, Silke Scheijtan
3. Krüger, Elke  Maron

■ LK 1/2 SUHO Superhorse
1. Struve, Angela  Call Me Special Sand
2. Jaworofski, Silke Scheijtan
3. Müller-Braun, Heide Tinos Scotty Boon
3. Rompf, Anka Claudia Peppy Cody Son
5. Middelmann, Claudia Rastus Chants

■ LK 2 A WPL Western Pleasure
1. Wedler, Heike  Docs Dina

2. Müller-Braun, Heide Tinos Scotty Boon
3. Schill, Bea-Narnina Two Jet Leo
4. Klunker, Silke  Hot Rock Dancer
5. Bode, Anika  Herbys Jose Gun
6. Rempe, Petra Karin  Brights Image 

Bundschuh
7. Schinkel, Petra  Apao

■ LK 1/2 B WHS Western Horsemanship
1. Sasse, Laura  Gandalf 
2. Behrens, Annalina Mr Harry Booze
3. Behrens, Leonie  Ima Cool Boy
4. Zimmer, Lisa  Whiz First Daylight
5. Heymöller, Sharlyn Sweet Little Carino

■ LK 1/2 A WHS Western Horsemanship
1. Hildebrand, Kirstin Attika 
2. Jaworofski, Silke Scheijtan
3. Müller-Braun, Heide Tinos Scotty Boon
4. Bode, Anika  Herbys Jose Gun

5. Gonzalez, Elsa  Dusty
6. Bause, Anne-Catrin Dun By Dude
7. Rempe, Petra Karin  Brights Image 

Bundschuh
8. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena

■ LK 2 RN Reining
1. Hölscher, Peter  Peponitas King Fritz
2. Bode, Anika  Herbys Jose Gun
3. Blossey, Janina  Mr Twister Smith

■ LK 1 A RN Reining
1. Altmann, Leander BD Glo Rydoc
2. Laves, Volker  CL Silent Badger
2. Vollstedt, Silvia  Shannon
4. Altmann, Leander Fox Remedy
5. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena
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3. Pütz, Juliane  Lilli Bee‘s Linda
4. Lichtenhagen, Katharina Amigo 
5. Uphoff, Sandra  Doc Smoking Leo
6. Moese, Brigitte  Thoran 

■ LK 3 A WPL Western Pleasure
1. Sesterhenn, Astrid Wins Sweet Son
2. Becker, Marina  Buddy Times
3. Büsgen, Nicole  Af Tommy Moe
4. Recker, Julia  LF Kiss Me
5. Lux, Frank  MR Jackson San
6. Mauel, Andrea  Chips Cheeky Surprise
7. Pfeiffer, Eva  Mr Buckskin Of Skip

■ LK 3 A WHS Western Horsemanship
1. Röttgen, Karin  LF Sunshine King
2. Sroka, Sabine  Lee Kitty Rose
3. Firneburg, Beate Lucky
4. Schotte, Kerstin  Miss Poco Leo Chex
5. Kramer, Hildegard Lucky Billy
6. Mauel, Andrea  Chips Cheeky Surprise
7. Recker, Julia  LF Kiss Me
8. Lux, Frank  MR Jackson San

■ LK 2 A WPL Western Pleasure
1. Schreier, Maya  Dry Tucker Chey
2. Freieck, Dr. Martina Smart Boy

3. Jendrysik, Simone Monochromatic Skip
4. Splittstößer, Carla Another Dee Bar
5. Gerss, Lena  Chapper
6. Greven, Christiane PW Doc Tom Leo

■ LK 2 A WHS Western Horsemanship
1. Lichtenhagen, Katharina Amigo
2. Freieck, Dr. Martina Smart Boy
3. Tiedemann, Sandra Galion Du Rabuais
4. Schreier, Maya  Dry Tucker Chey
5. Hubrich, Tanja  Rico
6. Uphoff, Sandra  Doc Smoking Leo
7. Weber, Corinna  Boon‘s Refl ection
8. Pütz, Juliane  Lilli Bee‘s Linda

■ LK 3 A RN Reining
1. Schotte, Kerstin  Miss Poco Leo Chex
2. Becker, Marina  Buddy Times
3. Dietrich, Birgit  Nobody‘s Shy Boy
4. Kuhl, Petra  Mingo
4. Firneburg, Beate Lucky
6. Röttgen, Karin  LF Sunshine King
6. Kramer, Hildegard Lucky Billy

■ LK 1 WPL Western Pleasure
1. Leven, Steffi   Eternal Pascoe
2. Bongard, Anja  Blaze N Lace

3. Müller, Kristina  Gerry
4. Höschler, Maike  Nazrat Kossack

■ LK 1 TH Trail
1. Müller, Kristina  Gerry
2. Bongard, Anja  Blaze N Lace
3. Schneider, Ribana  Dusty‘s Midnight 

Stardust

■ LK 2 A RN Reining
1. Keilhauer, Annekatrin Smokin Jezze James
2. Greven, Christiane PW Doc Tom Leo
3. Freieck, Dr. Martina Smart Boy
4. Blecker, Claus  Black Lady Jo
5. Stengel, Angela  Rocky Eastman

■ LK 1 WHS Western Horsemanship
1. Leven, Steffi   Eternal Pascoe
2. Müller, Kristina  Gerry
3. Bongard, Anja  Blaze N Lace

■ LK 1 RN Reining
1. Dornbusch, Teresa Princesa Chex
2. Müller, Kristina  Gerry
3. Dornbusch, Teresa CTS Sugars Sueno
4. Höschler, Maike  Nazrat Kossack
5. Schiele-Wehr, Sonja Money makes the Law

■ Maimarkt Reining Cup CRI***

1. Nico Hörmann Yankee Bambino 215,5
2. George Maschalani The Rolling Boss 212
3. Michael Saupe Shiners Vintage 208,5
4. Oliver Wehnes Smart Top Enterprise 208
5. Steffen Breug Dragon Jac 207,5
6. Jürgen Pieper Who Is My Daddy 204,5
7. Agnes Ramme Whizen King 0

■ EWU Cutting-Cup

1. Jürgen Döring Kiss My Kat 215,5
2. Ute Holm Borregos Sure Hot 213
3. Ute Holm Luv The Freckle 212,5
4. Uwe Nidostatek Little Mountain King 211,5
5. Uwe Nidostatek Big Daddys Smart 209
6. Jürgen Döring Smart Einie 207
7. Alain Boissier Shake Rattle N Rumba 205,5
8. Anja Bauer Bondylena 204
9. Sven Oser Sonitas Little Jazz 195

■ EWU Cowhorse Cup

1. Maik Bartmann Col Awesome Socks 424,5
2. George Maschalani FR Little Tom 421
3. Manfred Kröll Taris Flasher 404
4. Maik Bartmann Diamonds B Forever 399,5
5. Klaus Hasenfuß Poco Taris 397,5
6. Sascha Ludwig Tape Isodoro 396
7. Sascha Ludwig Major Gaz O Lena 133

■ EWU Trail-Cup

1. Sonja Zörgiebel Okke On Top 212
2. Robert Mayer Elite Joe 210,5
3. Felix Schnabel Cinderella Slider 208,5
4. Tanja Grauer Fritz Lil Princess 205,5
5. Guliana Casini QHV Blazing Gold 202,5

6. Heike Trautwein Taro 201,5
7. Linda Leckebusch TL Cherokee Cactus 194
8. George Maschalani Docs J Jeta Dee Brand 183,5
9. Michael Mützel Grand Elite Cody 179
10. Carla Schmid Check It Hot 121,5
11. Dunja Storck TK Black Joker 0

■ Fun Team Penning

1. Ute Holm
 Westernreiterin Luv The Freckle 
 Britta Näpel
 Dressurreiterin Col Awesome Socks
 Nuria Wülfi nghoff
 Distanzreiterin Leone 
 22,98  Sekunden
  
2. Maik Bartmann
 Westernreiter Diamonds B Forever 
 Paul Hofmann
 Springreiter Awesome Texas Rancher
 Jörn Sprehe
 Springreiter TK Black Joker
 28,07 Sekunden

3. Sascha Ludwig
 Westernreiter Tape Isodoro 
 Andreas Scherer
 Dresdner Bank Spot Olena
 Michael Grimminger
 Grimminger Bäckerei  Joy And Delight
 28,59 Sekunden

4. Uwe Nidostatek
  Westernreiter Little Mountain King
 Dr. Walter Schmich
 Maimarkt Spot Olena
 Stefan Seis
 Maimarkt Joy And Delight
 29,72 Sekunden

5. George Maschalani
 Westernreiter FR Little Tom 
 Katharina Faißt
 EM-Organisation Major Gaz Olena 
 Isabell v. Neumann-Cosel
 Rhein-Neckar-Zeitung Little Mountain King
 33,72 Sekunden

6. Klaus Hasenfuß
 Westernreiter Poco Taris 
 Katja Nicklaus
 Mannheimer Morgen Leone 
 Hannelore Brenner
 Dressurreiterin TK Black Joker
 59,40 Sekunden

7. Dr. Matthias Gräber
 Westernreiter Awesome Topsail Socks
 Melissa Messer
 EM-Organisation Especial Col Tom
 Nanette Natalie Naumann
 Rheinpfalz Col Awesome Socks
 63,90 Sekunden

8. Linda Leckebusch
 Westernreiterin TL Cherokee Cactus
 Petra Uhlenbrock
 Photec Agentur Awesome Texas Rancher
 Tina Köbel
 Rhein-Neckar-Fernsehen Especial Col Tom
 78,05 Sekunden

Maimarkt-Turnier in Mannheim 
am 01. Mai 2006
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1. Vorsitzender:
Michael Hedrich
Talweg 8 
75334 Straubenhardt
Tel.: 0 70 82 / 9 31 66
Vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de 

2. Vorsitzende
Geschäftsstelle u. Presse:
Christina Bröhl
Dürerstr. 9
75446 Wiernsheim
Tel.: 0 70 44 / 53 95
Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

3. Vorsitzender u. Kasse:
Joachim Bottlang
Buchholzhof
78476 Allensbach-Langenrain
Tel.: 0 75 33 / 51 20
Vorstand3@ewu-badenwuerttemberg.de

Internet:

www.ewu-
badenwuerttemberg.de

■ Turnierwart:
Rainer Horneff
Schillerstr. 16
75334 Straubenhardt
Tel.: 0 70 82 / 41 42 45
Turnier@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Jugendwart:
Klemens Lehmann
Hinterhambach 3a
77736 Zell a.H.
Tel.: 0 78 35 / 79 04
Jugend@ewu-badenwuerttemberg.de 

■ Breitensportwart:
Helmut Brodbeck
Hauptstr. 47
76473 Iffezheim
Tel.: 0170 / 3 80 40 00
Breitensport@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Landestrainer:
Stefan Ostiadal
Riedstr. 3
88273 Fronhofen
Tel.: 0 75 05 / 7 37
Landestrainer@
ewu-badenwuerttemberg.de 

Regionalgruppen 
nach Postleitzahlen:

Regionalgruppe 70/71:
Anja Richter
Rudersberger Str. 60
71573 Allmersbach-Heutensbach
Tel.: 0 71 91 / 93 07 10
info@dignity-farm.de
www.dignity-farm.de

Regionalgruppe 72:
Jürgen Andrusch
JA Westerntraining
Hadolfi nger Str. 52
72108 Rottenburg
Tel.: 0 74 57 / 62 89
kontakt@ja-westerntraining.de

Regionalgruppe 73:
Gabi Kelch
Steinhalde 6/1
73655 Plüderhausen 
Tel.: 0171 / 7 76 63 53

Regionalgruppe 74 und 97:
Sandra Rohde
Im Hirschfeld 9
74229 Oedheim
Tel.: 0172 / 9 46 49 65

Regionalgruppe 75: 
Gottfried Utescheny und 
Bärbel Gwinner
Weierbachsiedlung 3
76703 Kraichtal
Tel.: 0172 / 6 20 18 04
Baerbel.Gwinner@freenet.de

Regionalgruppe 76:
Bernd Stoll
Seefeldstr. 1
76437 Rastatt
Tel.: 0 72 22 / 6 94 10

Regionalgruppe 77:
Uschka Wolf
Müllen 6
77704 Oberkirch
Tel.: 0 78 02 / 70 33 45
Mobil: 0171 / 4 83 28 71
Magic.Wolf@t-online.de 
und
Sita Stepper
Mocha Oak Ranch
F-67720 Weyersheim/Elsass

Tel.: 0033 / 388 - 69 29 19
Mobil: 0171 / 6 76 94 74
info@mor-ranch.de 
www.mor-ranch.de

Regionalgruppe 78:
Joachim Bottlang
Buchholzhof
78476 Allensbach
Tel.: 0 75 33 / 51 20
Buchholzhof@t-online.de

Regionalgruppe 79:
Nicole Reichenbach
Gewerbestr. 11
79219 Staufen
Tel.: 0 76 33 / 92 55 10
rrr.nicolereichenbach@t-online.de
www.richriverranch.de 
und 
Silvia Baßler
Railroadstable
Baßlerstraße,
79588 Efringen-Kirchen
Tel.: 0174 / 9 00 80 31
railroadstable@aol.com
www.railroadstable.de

Regionalgruppe 88:
Stefan Ostiadal
Riedstr. 3
88273 Fronhofen
Tel.: 0 75 05 / 7 37
StefanOstiadal@t-online.de

Regionalgruppe 89:
Cully Rumery
Heroldstatt
Tel.: 0172 / 9 41 44 25 
und
Carmen Moll, Trainer B
Hagener Weg 18
89179 Beimerstetten
Tel.: 0 73 48 / 67 75

Baden-Württemberg

Mit einem gelungenen C-Turnier 
auf der Reitanlage von Nicole und 
Markus Reichenbach eröffneten 
die Baden-Württemberger Wes-
ternreiter ihre Turniersaison. 130 
Pferd-Reiterkombinationen absol-
vierten 335 Starts bei dieser Tur-
nierpremiere. 

Der Reitstall am Rande des idylli-
schen Städtchens Staufen im Breis-
gau bot ideale Bedingungen. Be-
sonders die Reiningreiter fanden 
endlich einmal einen Boden, der 
fast keine Wünsche offen ließ.

Sehr gut besetzt waren vor allem 
die Jugendprüfungen der unteren 
Leistungsklassen. Hier fi el vor al-
lem das recht gute reiterliche Kön-
nen der jugendlichen Reiter auf. 
Neben den normalen Reitprüfun-
gen boten auch mehrere Walk-Jog-
Prüfungen dem Nachwuchs gute 
Möglichkeiten, ihr Können unter 
Beweis zu stellen. 

Organisiert und gemanagt wurde 
die Veranstaltung vom bewährten 
Team um Katja und Alfred Rinder-
knecht, deren Namen stets für gu-
ten Turnierservice steht. Trotz vieler 
Nachnennungen geriet der Zeitplan 
kaum außer Kontrolle. Das freundli-
che und engagierte Helferteam und 
die gute Verpfl egung trug ebenfalls 
maßgeblich zum Gelingen der Ver-
anstaltung bei. 

Die Fotos dazu gibt es ab 5.5.06 
unter www.nick-repro.de

Saisonauftakt 
in Staufen

� 05.08.06 
D-Turnier in Hambrücken
- fällt aus -

� 05./06.08.06 
C-Turnier
Änderung: neuer Ort Sulz 
Stefan Kloeser, 0173/4958492

� 05./06.08.06 - Neuer Termin 
(alter Termin: 01.-02.07.2006)
C-Turnier in Heidelsheim
A. Rinderknecht, 07258/926016

� 25.06.06 - Neues Turnier
D-Turnier in Wangen/Allgäu
Georg Schwarz, 08388/506

Achtung Änderungen! Turniere 2006



■ Geschäftsstelle:
Am Hügel 13
95339 Wirsberg
Tel.: 0 92 27 / 940 93 82
Fax: 0 92 27 / 940 93 83
Geschaeftsstelle@ewu-bayern.de

■ Landestrainerin und 
 Jugendwartin:
Anna Limmer
Zur Kratzau 1
96155 Buttenheim
Tel.: 0 95 45 / 95 06 68 
Fax: 0 95 45 / 95 07 63
Handy: 0160 / 186 70 89
Landestrainer@ewu-bayern.de
www.rl-trainingstable.de

■ Jugend-Landestrainer: 
Tommy Posch
Mooshappener Straße
83254 Breitbrunn am Chiemsee
Handy: 0170 / 861 38 63
Jugendlandestrainer@
ewu-bayern.de 
www.TommyPosch.de

■ Kassenwart:
Richard Mehl
Schubertstraße 44a
90530 Wendelstein
Tel.: 0 91 29 / 79 27
Fax: 0 91 29 / 90 95 47
Handy: 0175 / 43 808 86
Kassenwart@ewu-bayern.de

■ Presse:
Regina Buckreus
Thierhauptener Straße 2
86672 Thierhaupten-Ötz
Handy: 0170 / 305 29 98
Presse@ewu-bayern.de

■  Freizeit- und 
Breitensport:

Renate Heitmann
Am Bärn 6
95512 Neudrossenfeld
Tel.: 0 92 03 / 68 81 79
Fax: 0 92 03 / 68 81 79
Handy: 0170 / 315 15 39
Breitensport@ewu-bayern.de

Bayern

Nun ist es auch schon wieder vor-
bei, das Westernturnier in Klein-
krems, gleich vor der Haustüre der 
Markgräfl er Westernreiter. 

Mit 45 Startern und über 100 Starts 
war es ein Riesenerfolg. Es klapp-
te alles reibungslos, der Zeitplan 
stimmte auf die Minute und auch 
das Wetter spielte Gott sei Dank 
mit. 

Die Bodenverhältnisse waren auf-
grund der Regenfälle nicht optimal, 
was aber der guten Stimmung und 
„Motivation“ der einzelnen Pferd/
Reiterkombinationen keinerlei Mü-
he machten.

Es gab sehr anspruchsvolle Pattern 
zu reiten, besonders der Trail der 
Leistungklasse LK2/3 A war eine ab-
solut kniffl ige Sache, und verlangte 
schon sehr gute Durchlässigkeit der 
Pferde. Dass die Leistungen denn 
auch nach dem langen Winter und 
vielem Trainingsausfall noch nicht 
auf dem Höhepunkt waren, das 
störte niemanden, denn so wusste 
man dann am Sonntag abend ge-
nau, woran noch zu arbeiten ist!

Ein Dankeschön auch an unsere 
Richterin Ilona Braun/ Roppenheim 
und dem Ringsteward Marcus Fi-
scher/Basel, die fair und gut nach-
vollziehbar gewertet hatten.

Die Sieger der einzelnen 
Klassen waren:
� LK4/5B
Pleasure: Lena Wiesler auf Cindy 
Trail: Jessica Finke auf Sirinka
Horsemanship:
Anna Wunderlin auf Felix 
� LK 5 A 
Pleasure: Tom Stächele 
auf Trouble Lu Snapper
Trail: Tom Stächele 
auf Trouble Lu Snapper
Horsemanship: 
Alexandra Edlinger auf Bonita
� LK 4 A
Pleasure: Romy Wild 
auf Smart Red Melvin
Trail: Katharina Patzner
auf Manolito

Horsemanship: 
Katharina Patzner auf Manolito
� LK 2/3 A
Pleasure: 
Marlene Pfefferle auf Tobi
Trail: Carmen Bühler auf Goldi
Horsemanship: 
Marlene Pfefferle auf Tobi

In der Führzügelklasse gab 
es nur Sieger:
Maura Fithal 
(selbständigste Reiterin)
Kai Schönstein 
(freundlichster Reiter)
Tobias Schlossar 
(schönstes Paar)
Fabian Heller 
(stolzester Reiter)

Übungsturnier im Markgräfl er Land

� Kursinhalt:
Erlernen der Dog&HorseTrail Auf-
gaben nach EWU und das Führen 
des Hundes bei Pferd

� Teilnehmer:

Birgit Bäuerle
Gai, Achal-Tekkiner Deckhengst
Snoopy, Cattledog

Heike Müller
Cheyenne, Lewitzer Pony
Slay Dobermann

Ute Sautter
El, Araber
Maya, Border Collie

Beate Harder
Jimmy, Andalusier-Connemara
Merlin, Grosspudel

Die Teilnehmer hatten auch völ-
lig unterschiedliche Erfahrungen 
mit Pferd und Hund, aber das war 
kein Problem für Sandra. Sie hat ih-
ren Kurs individuell auf die Bedürf-
nisse der Teilnehmer, tierische und 

menschliche, abgestimmt. Jeder 
konnte seinen Schwerpunkt selbst 
bestimmen (wurde teils auch von 
Hund oder Pferd bestimmt). Sie 
hat uns allen sehr gute Grundlagen 
vermittelt für den Trail mit Pferd 
und Hund. Vor allem hat sie uns 
auch brauchbare Übungen gezeigt, 
mit denen wir auch selber weiter 
üben können. 

Wir hatten alle viel Spaß an der 
Arbeit. Und deswegen ist auch ein 
weiterer Kurs im Herbst geplant.

Dog&Horse Seminar am 07./08.04.2006 mit Sandra Hofmann
auf dem Achal-Tekkiner Gestüt Bäuerle

Das Achal-Tekkiner-Gestüt Bäuerle 
in 72218 Wildberg-Gültlingen, öff-
net am 4. Juni 2006 ab 11.00 Uhr 
mit einem „Tag der offenen Tür“ 
seine Pforten.
Showprogramm für Groß und Klein 
ab 13.30 Uhr: Vorstellung der ver-
schiedenen Pferderassen an der 
Hand und unterm Sattel, Hunde-
vorführungen, Horse & Dog-Trail
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Außerdem: Kutschfahrten, Ponyrei-
ten und Schminken für Kinder
Infos unter: 0 70 54 / 85 56
www.achal-tekkiner-reitsport.de

Tag der offenen Tür 

1. Vorsitzender und
Landesturnierwart:
Volkhard Hummel
Am Hügel 13, 95339 Wirsberg
Tel.: 0 92 27 / 945 391
Fax: 0 92 27 / 945 393 
1.Vorstand@ewu-bayern.de
www.westernreiter.net 

2. Vorsitzender:
Roger Kupfer
Weidelsberg 5, Herbertsfelden
Tel.: 0 87 21 / 50 71 83
Fax: 0 87 21 / 50 71 85
Handy: 0171 / 412 32 33
2.Vorstand@ewu-bayern.de
www.roger-kupfer.de

Internet:

www.ewu-bayern.de
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Regionalbeauftragte:
Franken: Jürgen Fuchs 
Kantstraße 3, 91126 Schwabach 
Tel.: 0 91 22 / 7 23 88

Schwaben: Claus Schmidt 
Mauerstettener Str. 1
87679 Dösingen 
Tel.: 0 83 44 / 97 01

Oberbayern: Jutta Ostermeier 
Am Berg 6, 85301 Dürnzhausen 
Tel.: 0 84 44 / 91 54 45

Ndb./Obpf.: Hermann Stecher 
Diebis 23, 92363 Ebermannsdorf
Tel.: 0 94 38 / 94 31 99

Landesausbildungszentrum:
RL-Trainingstable
Anna Limmer
Zur Kratzau 1, 96155 Buttenheim
Tel.: 0 95 45 / 95 06 68 
Fax: 0 95 45 / 95 07 63
Handy: 0160 / 186 70 89
info@rl-trainingstable.de
www.rl-trainingstable.de

Regio-Points:
Regio-Point Oberbayern:
Tommy Posch
Mooshappener Straße

83254 Breitbrunn am Chiemsee
Tel.: 0170 / 8 61 38 63
info@tommyposch.de
www.tommyposch.de

Regio-Point Oberpfalz:
Freystadt-Kiesenhof - Roger Kupfer
Handy: 0171 / 4 12 32 33
info@roger-kupfer.de
www.roger-kupfer.de

Regio-Point Oberfranken:
Gold-Mountain-Ranch 
Goldkronach - Christine Hummel
Am Hügel 13, 95339 Wirsberg
Tel.: 0 92 27 / 94 53 92
Fax: 0 92 27 / 94 53 93
Handy: 0151 / 153 572 06
info@westernreiter.net
www.westernreiter.net

Regio-Point Mittelfranken:
RC Mauritius Diepersdorf e.V.
Susa Sauer, Zum Kreuzäcker
91227 Diepersdorf
Tel.: 0 91 20 / 98 75 90
Handy: 0177 / 232 69 71

Regio-Point Unterfranken:
Steigerwald Ranch
Thomas Günther
Bgm-Polster-Str. 10

Liebe Mitglieder der 
EWU-Bayern, liebe Trainer 
und Anlagenbesitzer,

gerne veröffentlichen wir Berich-
te über Eure Veranstaltungen und 
Kurse die von Euch an uns ge-
schickt werden. Dabei sollte es sich 
jedoch um inhaltlich auf die jewei-
lige Veranstaltung bezogene Be-
richte handeln.

Völlig unsachlich und beleidigend 
schickte der Ehemann einer baye-
rischen Trainerin einen Gästebuch-
eintrag (den ich nicht veröffentlicht 
habe) weil ich einen Kursbericht 
nicht ins Internet gestellt habe.

Außer, dass es kalt war, alle gut 
gelaunt waren, es ein ausgiebiges 
Frühstück, deftiges Mittagessen 
und nach dem Kurs ein „gemütli-
ches beisammen sein“ gab, stan-
den nur Worte über den Inhalt des 
Kurses in dem Bericht. „Die Reiter 
schwitzten bei Biegeübungen“.

Um die Trainerin nicht zu blamieren 
hab ich die persönlichen Daten her-
ausgenommen, aber nichts am Ori-
ginaltext verändert.

--- Berichtanfang ---

Basiskurs mit XXXXXX XXXXXX 
am xx/xx Februar
Bei eisiger Kälte und viel Schnee 
trafen wir uns trotzdem gut ge-
launt in XXXXXX auf der XXXXXX 
Ranch.
Angefangen mit einem ausgiebi-
gen Frühstück waren unsre Köpfe 
frei für viel Theorie und Praxis
Auch wenn man denkt man kann 
reiten, stellten wir fest, das früher 
erlerntes auch wieder in Verges-
senheit geraten war.
Sogar im Theorie Teil sorgten Ko-
ordinations Übungen für Probleme 
und einige Lacher.
Nach unseren deftigen Mittages-
sen, (den Hobby Köchen XXXXXX 
und XXXXXX sei Dank) wurde die 
Theorie in Praxis umgesetzt.

Die Reiter schwitzten bei Biegeü-
bungen und die nicht Reitenden 
froren an ihren Sitzplätzen fest, da 
sie nichts verpassen wollten.
Wir trotzten der Kälte und kamen 
alle am Sonntag wieder. „Es gibt 
kein schlechtes Wetter, nur schlech-
te Kleidung“. Auch den Sonntag 
absolvierten wir mit zittern und 
auftauen, wurden dafür aber auch 
mit Erfolg und Fleiß unserer Pferde 
belohnt.
Wir ließen den Kurs mit einem ge-
mütlichen beisammen sein ausklin-
gen und stellten fest, und da waren 
wir uns einig „XXXXXX du warst 
spitze“.

--- Berichtende ---

Solche Berichte werde ich auch zu-
künftig nicht veröffentlichen. 
Beleidigende und diffamierte Äu-
ßerungen gegen meine Frau oder 
gegen mich, werde ich nicht mehr 
hinnehmen und zukünftig auch 
rechtliche Schritte einleiten. 

Wenn der Verfasser des Gästebuch-
eintrags auch nur ein bisschen An-
stand hat, entschuldigt er sich öf-
fentlich.

Termine werden von mir auch nur 
dann veröffentlicht, wenn mir vom 
jeweiligen Trainer ein ausreichen-
der Nachweis vorliegt, dass neben 
der entsprechenden Qualifi kation 
auch ein ausreichender Versiche-
rungsschutz vorhanden ist. 

Termine über Ferienangebote wer-
den nicht veröffentlicht. 

Für die Kursangebote existieren 2 
verschiedene Kalender. Kurse die 
in den falschen Kalender eingetra-
gen werden, werden gelöscht. Ein 
Ausbilder sollte schon wissen, wel-
che Kurse zu den sog. APO-Kursen 
gehören und welche Kurse in den 
Kurs-Service-Kalender.

Volkhard Hummel, 
1. Vorstand EWU-Bayern e.V.

Berichterstattung und Terminveröffentlichungen auf den Internetseiten der EWU-Bayern und 
in der Verbandszeitung „Westernreiter“ unter der Rubrik Bayern

96181 Rauenebrach/Koppenwind
Tel./Fax: 0 95 54 / 92 31 78
Handy: 0171 / 110 49 55
Steigerwald-Ranch@vr-web.de 
www.steigerwald-ranch.de

Regio-Point Schwaben I:
Chrom-Ranch
Angelika Gallitzendörfer
Im Dickenreis 61
87767 Memmingen
Handy: 0174 / 160 66 94
info@chrom-ranch.de
www.chrom-ranch.de

Regio-Point Schwaben II:
Reitanlage Meir
Ralph Edmond Knittel
86672 Thierhaupten-Ötz
Handy: 0171 / 3 10 08 12
info@reiten-eine-kunst.de
www.reiten-eine-kunst.de

Regio-Point Allgäu:
Gestüt Alte Mühle
Susanne Schmidt
Mauerstettener Str. 1
87679 Dösingen
Tel.: 0 83 44 / 97 01
Fax: 0 83 44 / 97 02
gestuet-alte-muehle@t-online.de 
www.gestuet-alte-mühle.de

Regio-Point Niederbayern:
Silver Horse Ranch - Renate Ettl
Gschaid 2, 84163 Marklkofen
info@silverhorseranch.de
www.silverhorseranch.de

Regio-Point Süd-Ostbayern:
California Stable
Muttersham 4
84564 Oberbergkirchen
Tel.: 0 86 37 / 98 67 72
Fax: 0 86 37 / 98 67 73
Handy: 0175 / 546 58 -75 oder -22
info@california-stable.de 
www.california-stable.de

Sponsoren der EWU-Bayern:
Teleson-Vertrieb Memmingen
Evelyn Schwarz / Ludwig Reinhart
Ottobeurergasse 10
87700 Memmingen
www.teleson-memmingen.de

Reiterstammtische:
EMIMO-Reitertreff
jeden 1. Mittwoch im Monat
Ansprechpartner:
Volkhard Hummel
Handy: 0170 / 380 25 52
Ort: Bier- und Weinkeller Alte Post
Spitalgasse 8, 95326 Kulmbach
www.kulmbacher-weinkeller.de
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Erfolgreicher Saissonauftakt 
der bayerischen EWU-Turniere 
in Thierhaupten. Tolle Stimm-
ung herrschte während des ge-
samten Wochenende auf 
der schönen Reitanlage der 
Fam. Meir in Ötz.

Ein großes Lob an die beiden Orga-
nisatoren dieses Turniers, Melanie 
Pawletko und Thomas Mayer, die 
auch in diesem Jahr, mit der Unter-
stützung durch viele freiwillige Hel-
fer, zeigten, wie man ein Turnier or-
ganisieren und durchführen muss, 
damit auch wirklich alle zufrieden 
sein können.

Viele Zuschauer nutzen den sonni-
gen Sonntag und kamen, um sich 
das Turnier anzusehen – und sie 
wurden nicht enttäuscht, denn vie-
le bayerische Trainer kamen zu die-
sem Auftaktturnier.

Bei den Jugendlichen der LK 2 B 
fi el besonders Jessica Schmitt auf 
Miss Classy Nofl ecked auf. Sie 
gewann in ihrer LK die Pleasure, 
Horsemanship, Reining und die 
zu einer Klasse zusammengelegte 
Westernriding. Mit diesen Siegen 
und ihren weiteren Plazierungen 
wurde sie All-Around-Champion 
der LK 2 B.
In der LK 3 B gab es ein heisses 
Kopf an Kopfrennen zwischen Kris-
tina Schuck auf Glory Princessa und 
Natalie Eibeler auf Gustav. Beide 
Reiterinnen konnten 17 Punkte er-
reiten. Mit einer Platzierung mehr 
hatte dann am Schluss Natalie die 
Nase vorn.
Bei den Erwachsenen zeigte Steffi  
Schuck auf MS Continental Love in 

der LK 2 A und Chris-
tine Hummel auf Sa-
tins Fancy One in der 
LK 1 A dass sie be-
reits zum Saisonauf-
takt gut in Form sind 
und holten sich den 
All-Around-Cham-
pion-Titel in ihrer 
Klasse. 

In der Leistungklasse 
LK 3 A viel Michae-
la Gebhart auf. Sie 
gewann mit ihrem 
Pferd Korinna den 
Trail und mit Solanos 
Notice die Reining. 
Allround-Champion 
dieser Klasse wurde 
Martina Mayer auf 
Lara, die sich diesen 
Titel mit ihrem Sieg 
in der Horsemanship 
und weiteren guten 
Platzierungen si-
chern konnte.

Alles in Allem kann man sagen. 
Thierhaupten/Ötz hat den Test als 
Austragungsort für die Bayerischen 
Landesmeisterschaften 2007 mit 
Bravur bestanden. Die endgültige 
Endscheidung darüber wird durch 
den EWU-Bayern-Vorstand bei den 
Landesmeisterschaften in Freystadt 
am 27.08. bekannt gegeben wer-
den.

Alle Einzelergebnisse und ca. 
100 Bilder dieses Turniers fin-
det Ihr im Internet unter:
www.westernreiten-in-bayern.de in 
der Rubrik „Turniere Bayern 2006“

A- und C-Turnier in Thierhaupten/Ötz am 29. und 30.04.2006Turniere 2006

� 10./11.06.2006
C-Turnier, Sherwood-Ranch
in Niedertaufkirchen
Volkhard Hummel
Tel.: 0170/3802552
www.sherwoodranch.de
� 11.06.2006
Teampenning, Sherwood-Ranch
in Niedertaufkirchen
Volkhard Hummel
Tel.: 0170/3802552
www.sherwoodranch.de
� 17.06.2006
C-Turnier in Bamberg-Gaustadt 
Roland Rottmann
Tel.: 0160/96579504
www.sylvanersee-ranch.de
� 01./02.07.2006
C-Turnier in Senden
Melanie Schönauer
Tel.: 0170/5859168
� 08./09.07.2006
C- Turnier, Reitstall Küchle 
in Dickenreishausen 
(bei Memmingen)
Hans Küchle oder
Monika Gradwohl
Tel.: 0171/2374175 
oder 0160/1837615
� 14.-16.07.2006
A- und C-Turnier
Chrom-Ranch in Memmingen
Angelika Gallitzendörfer
Tel.: 0174/1606694
www.chrom-ranch.de
� 21.-23.07.2006
A/Q-Turnier in Dösingen
Claus Schmidt
Tel.: 08344/9701
www.gestuet-alte-muehle.de
� 05.08.2006
C-Turnier in 89284 Pfaffenhofen
Anna Limmer
Tel.: 0172/7133908
www.rl-trainingstable.de
� 25.-27.08.2006
Bayerische Meisterschaft 
EWU-B-Turnier, Reitanlage 
PSV Freystadt/Kiesenhof
Sabine Oschmann und 
EWU-Bayern, Tel.: 0179/2109856
www.ewu-bayern.de
� 03.-10.09.2006
Americana, Augsburg
Volkhard Hummel, 0170/3802552
www.americana.de
� 14./15.10.2006
C-Turnier, Chrom-Ranch 
in Memmingen
Angelika Gallitzendörfer
Tel.: 0174/1606694
www.chrom-ranch.de

Michaela Gebhart auf Solanos Notice - Gewinnerin Reining LK 3 A

Bürgermeister von Thierhaupten - Franz Neher, 
Jessica Schmitt, Turnierleiterin Melanie Pawletko

Viele Besucher beim Turnier in Thierhaupten
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Anfang April zeigte sich Petrus doch 
tatsächlich - nach diesem nicht en-
den wollenden Winter - zum ersten 
Mal von seiner besten Seite. Zum 
Glück für Sonja Neidhardt, denn 
sie hatte zum ersten Bodenkurs 
für Kinder auf Ihre Sunshine-Ranch 
nach Plösen/Bayreuth. eingeladen.

An diesem ersten tollen Frühlings-
tag brannten die Kids schon dar-
auf, die Ponys erst einmal beson-
ders hübsch zu machen und somit 
den Passanten einen tollen Anblick 
bieten zu können. 
Am Reitplatz unterteilte Sonja 
die Kinder in drei Gruppen mit je-
weils unterschiedlichen Themenbe-
reichen. 

Bei der ersten Aufgabe wurden die 
Kinder zunächst in die Kunst des 
Longierens eingewiesen und durf-
ten sich abwechselnd einmal als 
Longenführer und dann als Pferd 
beweisen. Hatten sie dies unter An-
leitung gekonnt und konzentriert 

bewältigt, kam der brave Criollo-
Wallach zu seinem Einsatz.

Im zweiten Bereich wurde erläu-
tert, wie man den Ponys Schreckge-
spenster wie Klappersack, Regen-
schirme usw. näher bringt, ohne 
gleich an Flucht zu denken. Da-
bei wurde ihnen von den geduldi-
gen Helferinnen erklärt, wann das 
Pferd am besten von dem „bösen“ 
Gegenstand wieder befreit werden 
sollte.

Bei der dritten Übung hatten die 
kleinen Nachwuchsreiter dann die 
Möglichkeit, ihre nun bestens vor-
bereiteten Ponys an die verschiede-
ne Trail-Hindernisse heranzuführen 
und diese unter Anleitung von Son-
ja ruhig zu bewältigten. Und das 
Ergebnis war einfach vorzüglich 
– eine richtige Augenweide.

Die Erholungsphasen, welche kurz-
fristig beim Durchwechseln der 
einzelnen Stationen entstanden, 

nutzten die Kinder als Gelegenheit, 
um das eben Gelernte nochmals zu 
vertiefen.

So gingen die Stunden wie im Flug 
vorbei und noch immer voller Ta-
tendrang steckend, machten sich 
alle auf den Heimweg. Tüchtig hal-
fen dann die Kinder im Stall noch-
mals alle zusammen und versorg-
ten die treuen Ponys fachgerecht 
für den wohlverdienten Abend.

Und am Ende waren sich dann alle 
einig: dies war ein anstrengender, 
aber wundervoller Tag!

Danke Sonja!

Renate Heitmann
EWU Bayern e.V. Breitensport

Bodenkurs für Kinder auf der Sunshine-Ranch in Plösen/Bayreuth

Am 07.06.2006 und dann immer 
am 1. Mittwoch im Monat fi ndet in 
Kulmbach im Bier- und Weinkeller 
Alte Post ein Reitertreff statt. Ein-
geladen dazu sind alle Reiter und 
Pferdeinteressierte. Egal ob Wes-
tern- o. Freizeitreiter, ob klassische 
Reitweise, Volti o. Fahren. Der Rei-
tertreff „EMIMO“ ist für alle ge-
dacht als Erfahrungsaustausch reit-
weisenübergreifend. Geplant sind 
u.a. Fachvorträge zu Pfl ege u. Hal-
tung, Training, alternative Heilme-
thoden, Hufpfl ege und vieles mehr.
Der 1. Treff soll zunächst einmal 
dafür genutzt werden sich kennen 
zu lernen und abzuklären, welche 
Themen für die nächsten Reiter-
treffs interessant wären. Zur Begrü-
ßung gibt’s am 07.06. - für alle die 
sich vorher angemeldet haben - ein 
Glas Prosecco. 
Anmelden könnt Ihr Euch bei Volk-
hard Hummel, 0170/3802552 oder 
auf www.kulmbacher-weinkeller.de. 
Dort fi ndet Ihr auch alle weiteren 
Termine und Infos. 

EMIMO-Reitertreff

>> immer aktuell
>> immer schnell

www.ewu-bayern.de

1. Vorsitzender und
Geschäftsstelle:
Henry Sander
Briesener Zergoweg 18
15907 Lübben
Tel.: 0 35 46 / 22 97 79
Handy: 0173 / 533 89 85
ewu-brandenburg@t-online.de

2. Vorsitzende:
Walli Mahner-Bahlke
Tel.: 03 33 96 / 458
Handy: 0175 / 522 79 73

Presse (kooptiert):
Rainer Giese
Handy: 0172 / 301 37 37
Elk-Ranch@t-online.de

Internet:

www.ewu-
brandenburg.de

Berlin-Brandenburg

■ EWU-Meldestelle: 
(Sabine Petrowitz)
http://www.westernsport.de

■ 3. Vorsitzender (Kasse):
Karsten Treffl ich, 03 33 98 / 69 441

■ 4. Vorsitzende (Jugend):
Heike Bloch, Tel.: 030 / 80 603 733
Handy: 0171 / 24 90 527

■ Beauftragter für 
 Ausbildungsfragen:
Werner Schiel, 0172 / 547 92 56

22.04.2006
Bericht von der Sitzung des erwei-
terten Vorstands vom 20.04.2006 
im „Steckenpferd“ in Rudow

Die wichtigsten Themen:
�  Das C-Turnier in Michaelisbruch 

wird nachträglich genehmigt. Der
Turnierleiter solle darauf hinge-
wiesen werden, in Zukunft den 
LV nicht zu übergehen!
�  Aus dem Jahre 2005 steht immer 

noch die Zahlung von Sponsoren-
geldern aus. Es wurde darüber
diskutiert, ob die Betreffenden 

aus dem Verband auszuschlie-
ßen seien. Auch wurde darüber 
diskutiert, deren Namen zu ver-
öffentlichen.
�  Kaderjacken sollen in Zukunft 

nicht mehr jährlich angeschafft 
werden, sondern nur um die An-
zahl der neu Hinzugekommenen 
aufgestockt werden. Auch solle 
auf eine bessere Qualität geach-
tet werden.
�  Henry Sander wird übriggeblie-

bene Schleifen aus den Vorjah-
ren auf seinem Reitertag verge-
ben und dafür der EWU BB zwei 
Pokale aus eigener Fertigung 
stiften.

Hauptthema der Sitzung war 
die Landesmeisterschaft: 

�  Die Paddockplätze müssen neu 
geordnet werden, da Baumaß-
nahmen dies nötig machen. Es 
wurden durch den RVR Paddock-
plätze in gleichem Umfang zuge-
sagt (evtl. nicht alles als Grünfl ä-
che). 
�  Es wird angestrebt, alle Prüfun-

gen (auch die Rinderdisziplinen) 
auf dem Außenplatz („Spring-
platz“) durchzuführen. Henry 
Sander kümmert sich um eine 
entsprechend große Anzahl von 
Panels. 

Vorstandsmitteilungen

■ Turnierwart: 
Claus Butterweck
Tel.: 030 / 8 91 95 84
Handy: 0172 / 3 85 70 18

■ Kaderchefi n:
Sandra Rohde, 030 / 43 40 70 28

■  Freizeit- und Breitensport:
Sylvia Schiel, Tel.: 0172 / 547 92 56

■  Umwelt und Tierschutz:
Carola Wozniak, 03 32 07 / 319 56

■ 1. Jugendsprecher: 
Skadi Tiehl, 
Tel.: 030 / 3 65 16 11

■ 2. Jugendsprecher: 
Delia Gumz
Tel.: 0 33 79 / 37 03 77
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�  Zwei Abreiteplätze und zwei 
Boxenzelte wird es geben. 
�  Die Tribüne wird möglicherweise 

gegenüber dem Richterturm auf-
gebaut. 
�  Eine Verbesserung des Bodens 

auf dem „Springplatz“ wurde 
zugesagt. 
�  Auf den Leinenzwang für Hunde 

solle verstärkt geachtet werden. 
�  Aussteller (außer Sponsoren) 

wenden sich direkt an den RVR. 
�  Der „Dressurplatz“ wird nicht 

zum Abreiten freigegeben. 
�  Die vorgesehenen markierten 

Flächen für Paddocks, Gespanne 
und Zelte sind unbedingt einzu-
halten. 
�  Der RVR kritisierte, dass viel Müll 

zurückgelassen worden sei. 
�  Die Ausschreibung, die bereits 

im Netz veröffentlicht ist, wird 
noch einmal hinsichtlich des Tur-
nierablaufes und des Wegfalls 
der LK 4-Klasse überarbeitet! 
�  Walli Mahner-Bahlke wird 

Helferlisten erstellen. 
�  Als Hufschmied wird Rainer Roh-

de angesprochen. 
�  Als Turniertierärztin steht Heike 

Hübner zur Verfügung. 
�  Um Erste Hilfe-Versorgung wird 

sich Henry Sander kümmern.

22.04.2006 
Die Jugendlichen werden gebeten, 
sofern sie sich im Internet vorstel-
len möchten, dies in Form einer Da-
tei zu tun. Diese ist an elk-ranch@
t-online.de zu senden. Gerne auch 
mit Fotos von sich und vom Pferd.

13.04.2006 
Heike Rieks, „Fair Play“ for Horse 
and Rider, teilt mit: Seit der LM in 
Rudow letzten Jahres wird für jede 
nachgewiesene EWU-BB-Vereins-
mitgliedschaft 5,00 Euro Preisnach-
lass monatlich auf den Einstellpreis 
in unserer Pferdepension gewährt. 
Bei mehreren Mitgliedschaften
summieren sich die Beträge! 
Mit dieser Aktion möchten Heike 
Rieks die EWU-BB-Mitglieder in 
unserer Region sponsern. 
Herzlichen Dank an Heike Rieks

12.04.2006 
Bitte die neue Handy-Nummer von 
Heike Rieks „Fair Play“ beachten: 
0177 / 17 00 513

NEWS regional

Mit 28 Jugendlichen plus Eltern 
(insgesamt waren wir 56) war 
es das bestbesuchte Jugend-
treffen, dass ich bisher erlebt 
habe. 

Sandra und ich waren sehr erfreut 
darüber und unsere Motivation, 
etwas für und mit euch zu tun, ist 
nun noch größer.

Was gab es zu besprechen? 
Aussicht auf die geplante Jugend-
arbeit.
KURSE - KURSE - KURSE und TUR-
NIERE - TURNIERE - TURNIERE war 
das Ergebnis.

In ganz naher Zukunft ist fol-
gendes geplant:
[...] 
MONATLICHES REINING-TRAINING 
bei Philipp, Kietzstraße, 
14547 Buchholz 
Dienstags, 18 bis 20 Uhr, 
10 Euro Kostenbeitrag. 
Angefangen wird am Dienstag, 
dem 18.04.06. Vor Ort wird der 
nächste Dienstag dann bekannt 
gegeben, bzw. auf der Jugendsei-
te der ewu-brandenburg.de veröf-
fentlicht. Dieses Angebot gilt vor-
erst nur für Jugendliche.

Ebenso wird es ein WÖCHENTLI-
CHES DIENSTAGS-TRAINING von 
18 bis 20 Uhr in Güterfelde mit 
Torsten und Tina geben. Abwech-
selnd wird zu den verschiedenen 
Disziplinen trainiert. 10 Euro sind 
auch hier pro Teilnahme fällig. Hier 
trainieren Erwachsenen und Ju-
gendliche gemeinsam. Beginn ist 
auch am Dienstag, 18.04.06 mit 
Pleasure, dann den darauf folgen-
den Dienstag Horsemanship, dann 
Trail, dann Reining und dann wie-
der von vorn...

Der TRAIL-HORSEMANSHIP Kurs 
am 29.4. und 30.4., ebenfalls in 
Güterfelde, ist schon voll. Hierfür 

werden die Teilnehmer einen An-
trag auf Zuschuss stellen können. 
(Bringe ich zum Kurs mit.).

Fragen und Anregungen seitens der 
Eltern zu den Turnierausschreibun-
gen werde ich im Vorstand bera-
ten. Hier war z.B. der Wunsch, die 
Jugendklassen doch bitte nicht im-
mer (?) auf den Sonntag Nachmit-
tag zu legen….

Zum Bundesjugendcamp in Bri-
lon, stellt uns Torsten Haier seinen 
Transporter zur Verfügung (5 Pfer-
de), an den man auch noch einen 
2er Anhänger anhängen kann. 
Henry Sander fährt, ich begleite. 
Wer nun von euch dorthin fährt, 
entscheidet Sandra in der nächsten 
Woche. Ihr bekommt Bescheid.

� Jugendkader:

Wir verstehen den Kader als die 
Spitze der jugendlichen Western-
reiter in Berlin/Brandenburg, der 
aber noch sehr durchlässig ist, das 
bedeutet, in beide Richtungen! Wer 
im Kader ist, betreibt Leistungs-
sport! Was das bedeutet, könnt ihr 
auch an anderen Sportarten abse-
hen.

Deutlich gemacht wurde auch, dass 
es nicht mehr ausreicht, nur in un-
serem Landesverband an Turnieren 
teilzunehmen. Bitte auch bundes-
weit!! Erfahrungen sammeln und 
sich besser einschätzen lernen. Wer 
sich hier nicht auskennt und weiß, 
was
das Beste sein könnte, Sandra und 
ich beraten euch gern.….

Es wird einen speziellen Kaderlehr-
gang kurz vor der German Open in 
Bad Salzufl en geben. Genaue Da-
ten fi ndet ihr dann auch hier.

Wir nehmen an, dass die Jugend-
lichen aus dem Kader ihre Turnier-

jahresplanung in etwa fertig haben. 
Bitte schickt sie Sandra bis zum En-
de des Monats, damit man das Eine 
oder Andere noch dazu besprechen 
kann.

Weiterhin werden Sandra und ich 
sehr eng zusammen arbeiten und 
sie wird, wann immer sie Zeit hat, 
auch zu den Kursen kommen und 
„sichten“.

� Verschiedenes:

Es wäre toll, wenn ihr noch Bil-
der von euch und euren Pferden 
schickt, incl. einer kurzen Vorstel-
lung.
Weitere Kurse werden organisiert.
[...]
Auch für die Jugendlichen, die nicht 
(noch nicht?!) zum Jugendkader 
gehören: Es wäre schön, wenn ihr 
mir mitteilen würdet, welche Tur-
nierteilnahmen ihr geplant habt, so 
lässt sich einiges besser organisie-
ren (und ihr lernt zu planen…).

Fährt jemand der „Reiner“ nach 
Kreuth zum Jugendtrainingswo-
chenende der NRHA (15. - 18.06) 
???

�  Und nun noch ein 
letztes Wort:

Bitte schaut ins Regelbuch und lest 
nach, was ihr an Punkten erreiten 
müsst, um in eurer Leistungsklas-
se zu bleiben. Das ist ganz schön 
viel!!! Mit ein oder zwei Turnie-
ren ist das kaum zu schaffen!!! Al-
so schwingt euch ans Telefon oder 
geht ins Netz, um uns zu fragen 
und danach gleich aufs Pferd! Aber 
nicht die Schule vergessen, denn 
nur wer gut ist, bekommt auch Be-
urlaubungen für Turniere oder ähn-
liches…

Bis bald, liebe Grüße, 
Sandra und Heike

Jugendtreffen auf dem Schäferhof am 08.04.2006

Es war ein großer „Run“ auf den 
angebotenen Kurs. Bereits am ers-
ten Tag nach Veröffentlichung war 
der Kurs voll. Die Jugendlichen 
kamen mit ihren Pferden am Frei-
tagabend an und ritten bereits um 

18.00 Uhr ihre Pferde in der Halle 
ab. Um 20:30 gab es Abendbrot 
und da der größte Teil der Teilneh-
mer die Übernachtungsmöglichkei-
ten am Schäferhof nutzte, konnten 
wir wie verabredet die Gruppen-

einteilung, Abläufe und Ziele der 
nächsten zwei Tage besprechen.

Punkt 9:00 Uhr am Samstag ging 
es weiter mit Philipp-Martin Haug 
und dem Reiningtraining.�

Jugendkurs Reining/Trail/Horsemanship vom 07.04. bis 09.04.2006
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Bremen/Niedersachsen
■ Turnier- und Sportwart:
Alexander Eck
Boisenhausen 30, 26427 Stedesdorf
Tel.: 0160 / 96 90 57 94
alex@ae-westerntraining.de
www.ae-westerntraining.de

■ Jugend-, Freizeit- und
 Breitensportbeauftragte:
Melanie Glißmann
Im Timpen 30, 49453 Barver
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54 
MellaGli@aol.com

■ Kassenwart:
Silke Melz
Taubenstr. 19, 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 25 85
Mobil: 0171 / 36 21 345
Silke.Melz@t-online.de

■ Jugendsprecherin:
Verena Sirk
Schleusenstr. 112, 26903 Surwold
Tel.: 0 49 65 / 91 41 00
Mobil: 0162 / 67 69 68 2
cool.socks@web.de

■  Stellvertr. 
Jugendsprecherin:

Jacqueline Markwart
Kornweg 20, 28816 Stuhr
Tel.: 0 42 03 / 78 93 46
Mobil: 0179 / 85 83 47 4
jacquelinemarkwart@gmx.de

■ Stammtische:

Kirchhatten-Schmede
jeden 1. Montag im Monat
Info: Viola Ehrenheim
Tel.: 0 44 35 / 38 84 88 oder 
Mobil: 0173 / 2 02 98 53

Kirchlinteln bei Verden
Westernreitclub 
ST Moorland-Ranch e.V.
Info: 0 42 36 / 281

Roofman Ranch Barver
jeden 1. Freitag im Monat
Info: Ralf Seedorf
Tel.: 0 54 48 / 98 84 54 oder 
Mobil: 0171 / 9 27 62 50

Peppys Tino Ranch Dönsel
jeden 3. Donnerstag im Monat
Info: Christoph Dicke
Tel.: 0 54 46 / 22 40

Delmenhorst
Info: Martina Nitsch
Tel.: 0173 / 654 73 38

■ Sponsoren:

Autohaus WAKO
VW und Nissan Vertragshändler
Martina Nitsch
Seestraße 1, 27755 Delmenhorst
Tel.: 0 42 21 / 2 55 95
Fax: 0 42 21 / 27 30
www.wako.de

Freestyle Team
Heike u. Peter Hölscher
Kreisstraße 10 a
21279 Appel
Tel.: 0 41 65 / 21 75 44
Fax: 0 41 65 / 21 75 53
www.freestyle-team-saddle.de

Der Westernreitsport wird immer 
populärer, unser LV kann ein jähr-
lich ansteigendes Mitgliederwachs-
tum verzeichnen, die Starterzahlen 
auf den Turnieren steigen kontinu-
ierlich.
Somit ist es an der Zeit, dass sich 
unser noch relativ kleiner LV der 
Öffentlichkeit gegenüber ange-
messen repräsentiert. Unser größ-
tes Werbeorgan ist die jährliche 
„Hippologica“ in den Messehallen 
unter dem Funkturm. Jedes Jahr 
können wir vielen Interessierten 
den Westernsport dort näher brin-
gen und Sie dafür begeistern. Sind 
doch im letzten Jahr 30 neue Mit-
glieder auf der „Hippo“ in die EWU 
eingetreten. Um die Repäsentation 
noch schöner gestalten zu können 
und die Attrakivität zu steigern, be-
nötigt der Landesverband dringend 
einen neuen Informationsstand, da 
der alte Stand mittlerweile durch 
die vielen Transporte, den Auf- und 
Abbau etc. sehr gelitten hat. 
Dieser neue Informationsstand 
wurde von der Firma Esprit-Design 

(Inh. Sabine Lagerbauer) entwor-
fen und würde in etwa 2800,- Euro 
kosten.

Da unser LV leider nicht über ge-
nügend Rücklagen hierfür verfügt, 
starten wir auf diesem Wege einen 
Spendenaufruf. Wenn sich jedes 
Mitglied mit einer kleine Spende 
beteiligen würde, wäre die Finan-
zierung sicher kein Problem mehr.

Wer noch Fragen zu dieser Akti-
on hat, kann sich gerne beim Tur-
nierwart, Claus Butterweck (Tel. 
0172/38507018), noch weitere In-
formationen einholen.

Wir hoffen auf eure rege 
Beteiligung.

Spendenkonto:
EWU Berlin-Brandenburg
Kto-Nr.: 100 400 00
Berliner Commerzbank
BLZ: 613 41 42 00
Stichwort: 
Spende Informationsstand

Spendenaufruf für einen neuen Informations-
stand der EWU Berlin-Brandenburg

Die „Neueinsteiger“ bekamen eine 
Idee von den verschiedenen Ma-
növern und am Nachmittag wurde 
dann schon mal eine Einsteigerpat-
tern geritten. Die „Erfahreneren“, 
z.T. Landeskadermitglieder, wur-
den ins kalte Wasser geschmissen 
und fi ngen gleich mit einer Pattern 
an.… Sehr gut ersichtlich wurden 
daraus Trainingsziele entwickelt 
und am Abend lief es dann in Pat-
tern 5 richtig gut.

Das Jugendtreffen danach war sehr 
gut besucht und am Schluss war 
sogar noch Zeit für die gedrehten 
Videos.

Am Sonntag stand dann bereits 
pünktlich um 9:00 Uhr Bianca Küs-
ters auf dem Reithallenboden und 
verteilte Hütchen, Pylonen und Ke-
gel für das Horsemanship-Training 
quer durch die Halle.
Konzentriert wurde gearbeitet und 
am Nachmittag kamen dann auch 
alle über die „Lopeover“ im Stan-
genlabyrinth des Trailparcours.

Die Atmosphäre am Hof sowie un-
ter den Teilnehmern war sehr, sehr 

nett. Die „Besser Könner“ unter-
stützten und motivierten die „Klei-
nen und Neuen“ und die wiederum 
verloren die Scheu und gewannen 
an Erfahrung und Zutrauen auch 
durch das Zuschauen.

An dieser Stelle auch noch ein 
herzliches Dankeschön an die El-
tern der Kinder vom Schäferhof, die 
uns zu jeder Zeit leckeres Essen be-
reiteten. 

Dank eines amerikanischen Eltern-
paares kamen wir auch in den Ge-
nuss originalgetreuer amerikani-
scher Spezialitäten.

Auch ein Dankeschön an die Inha-
ber des Schäferhofes, welche uns 
die Räumlichkeiten und die Küche 
der Pension hierfür zur Verfügung 
stellten.

Sandra, Philipp, Bianca und ich 
fanden Euch toll. 

Es hat wirklich Spaß gemacht!

Bis bald,
Heike Bloch

1. Vorsitzender:
Ralf Seedorf
Im Timpen 30
49453 Barver
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54
Mobil: 0171 / 9 27 62 50
www.roofman-ranch.de
RoofmanRanch@aol.com

2. Vorsitzender:
Johann Dirks
Augustenstraße 8
26524 Hage
Tel.: 0 49 31 / 7 48 07 (privat)
0 49 31 / 1 81 61 38 (geschäftl.)
0160 / 698 77 10 (bitte nur im Notfall)
Fax: 0 49 31 / 18 19 05
Ilka-zippo@t-online.de

Presse:
Elke Krüger
Moorhäuser Straße 45
49356 Diepholz
Tel.: 0 54 41 / 92 73 39
Mobil: 0170 / 83 90 559
Fax: 0 54 41 / 92 70 07

Internet:

www.ewu-
niedersachsen-bremen.de
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Roofman Ranch
Ralf Seedorf
Im Timpen 30, 49453 Barver
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54
Mobil: 0171 / 9 27 62 50
www.roofman-ranch.de

ST Moorland Ranch
Ute Tietje
Kükenmoor 5
27308 Kirchlinteln
Tel.: 0 42 36 / 281
Fax: 0 42 36 / 16 92
Mobil: 0172/4230711
www.butterfl ysvision.de

Freizeit- und Westernreitstall 
Kirbach-Emden
Manuela Kirbach-Emden
Gestüt Bandholz, Ringstedt
27574 Bremerhaven
Mobil: 0171 / 3 23 44 56

Nicole Maaß Quarter Horses
Hospitalstraße 19
28777 Bremen
Tel.: 0421 / 688 09 94
Fax: 0421 / 688 09 97
Mobil: 0172 / 711 51 79
www.nicole-maass.de 

ReitSport Manfred Lampe
Im Gleisbogen 10, 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 70 48 84
Fax: 0 44 42 / 70 48 85
Mobil: 0162 / 9 69 62 88
Reit-Sport-Lampe@ewetel.net

Westernhorse Gear
Saddleshop u. Westernbedarf
Jens Stemminger
Lübecker Str. 20, 28870 Ottersberg
Tel.: 0 42 05 / 31 99 44
Fax: 0 42 05 / 31 99 98
www.westernhorse-gear.de

Custom Saddle Shop
Individuelles Westernequipment
Ken Mathews u. Stefan Breywisch
Am Schwarzen Moor 23
49419 Wagenfeld-Ströhen
Tel./Fax: 0 57 74 / 99 75 56
Mobil: 0170 / 5 57 11 26
www.custom-saddle-shop.de

Tack Room 
Jörg Stauder
Handmade Spurs, Conchas, 
Bits and more
Haustetterstr. 12, 49456 Bakum
Tel.: 0 44 43 / 9 14 62

Wir haben für unseren Landesver-
band eine neue Bandenwerbung 
angeschafft. 
Wer also eine Veranstaltung (Tur-
nier, Tag der offenen Tür o.ä.) 
veranstaltet, kann diese Banden-
werbung von uns auf Anfrage er-
halten. 
Wenn ihr Interesse habt, wendet 
Euch bitte an Ralf.

Bandenwerbung

Noch mal eine Aufforderung an 
alle Reiter, die daran interessiert 
sind, in Mannschaften mitreiten zu 
wollen. 
Bitte setzt euch mit Alexander Eck 
in Verbindung. Wenn er nicht weiß, 
wer wann wo startet, kann er euch 
auch nicht bezüglich eines Mann-
schaftsstarts ansprechen. 
Und letztendlich kann jeder Mann-
schaftswettbewerb ein Sichtungs-
reiten für die Auswahl zur Mann-
schaft für die Deutsche Meister-
schaft sein....!

Mannschaften

EWU A/Q-Turnier 
Bremen-Farge
07.-09. Juli 2006

mit Rinderklassen und 
Versality Ranch Horse Cup!
Wertungsturnier Bremen-
Niedersachsen Trophy

Albatros- Cup 
(Versality Ranch Horse Cup): 

Der Albatros-Cup wird 
gesponsert von der 
Fa. Albatros Reisen. 

Der 1. Platz erhält neben einem 
Pokal einen Gutschein über ei-
ne dreitägige Städtereise, 
wahlweise nach Berlin, Wien 
oder Budapest. 

Die nächsten Platzierten erhal-
ten attraktive Sachpreise.

Wir hoffen auf vollzähliges
Kommen.

Seit gut drei Jahren versuche ich 
Euch nun als euer Pressewart mit 
den Infos aus unserem LV auf dem 
Laufenden zu halten. Ich möch-
te das auch gerne weiterhin tun. 
Allerdings bin ich für das zweite 
Halbjahr 2006 ganz stark auf Eure 
Mithilfe angewiesen. 
O.K, das mit der Mithilfe fordere 
ich ständig an, aber nun wird es 
für mich mal ernst. 

2004 habe ich mich auf eine auf 
ein halbes Jahr befristet Stelle in 
Brüssel beworben. Der genaue 
Zeitpunkt war jedoch nicht klar, 
und auch nicht, ob ich berücksich-
tigt werde. 
Und nun weiß ich, dass es geklappt 
hat: Vom 01.07. - 31.12.2006 lautet 
mein Wohnort Brüssel. Ich werde in 
dieser Zeit in der Pressestelle der 
Europa Vertretung der Deutschen 
Rentenversicherung arbeiten.

Da ich ja ab dem 01.01.2007 wie-
der hier sein werde, wollte und will 
ich den mir von Euch übertragenen 
Posten nicht aufgeben. Allerdings 

werde ich nicht so viele eigene 
Berichte schreiben können, wie ihr 
das von mir gewohnt seid. Aber 
wer weiß, vielleicht gibt es dafür ja 
mal einen Bericht darüber, wie es 
denn bei unseren belgischen Nach-
barn so mit dem Westernreitsport 
steht...?!? Oder überhaupt so in 
der Pferde- und Reiterszene aus-
sieht!?!

Da auch noch nicht ganz klar ist, 
wie ich per e-mail zu erreichen sein 
werde, schickt ab dem 01.07. bitte 
ganz wichtige Veröffentlichungen 
zusätzlich an Ralf, um sicher zu 
stellen, dass sie in jedem Falle an-
kommen.
Sobald ich genaueres weiß, werde 
ich Euch natürlich unterrichten. 
Und Ralf wird das dann bestimmt 
auch ganz schnell auf die HP stel-
len, damit ihr so schnell wie mög-
lich Bescheid wisst.

Ich bedanke mich schon jetzt für 
euer Verständnis und Eure Unter-
stützung.

Eure Elke

Wichtige Eilmeldung: 
Pressewart auf Abwegen

Der Landesverband bietet vom 
05.-06. August ´06 einen Reining-
kurs auf der Reitanlage in Damme, 
PARC, mit Nico Hörmann als Kurs-
leiter an. Zu Nico Hörmann gibt 
es, denke ich, nicht mehr viel zu 
sagen. Wer dennoch Infos braucht, 
den verweise ich auf den großen 
ausführlichen Artikel über ihn in 
der Februar Ausgabe vom „Wes-
ternreiter“. 

In dem Kurs werden Themen be-
handelt wie: Training der einzelnen 
Elemente der Reining, Vorberei-
tung für die Show, Tipps zum rich-
tigen gezielten Abreiten auf der 
Show und wie man showerfahrene 
Pferde mental fi t und leistungsbe-
reit hält. 

Mit der Anlage PARC in Damme  
haben wir einen Ort gefunden der 
nahezu ideal für solch eine Veran-
staltung ist. Die Halle hat die Maße 
von ca. 25m x 65m und verfügt 
über die passende Bodenverhält-
nisse. Außerdem ist noch eine 20m 
x 40m große Halle direkt neben an, 

die ggf. mit genutzt werden kann. 
Zudem bemühe ich mich noch, je-
manden zu fi nden, der einige Fotos 
von dem Kurs machen wird.

Die Kosten für den Kurs belaufen 
sich für Mitglieder des LV Bre-
men/Niedersachsen auf 100 Euro 
pro Reiter; für Nichtmitglieder der 
EWU oder Mitglieder eines ande-
ren LV liegt die Kursgebühr bei 140 
Euro pro Reiter. 

Boxen stehen für 12 Euro pro Tag 
(incl. Heu u. Stroh) zur Verfügung. 
Für Eure Unterbringung wendet 
euch bitte (rechtzeitig) an das 
Fremdenverkehrsamt Damme. 

Ansonsten steh ich euch für Fragen 
natürlich zur Verfügung. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
also meldet euch bitte rechtzeitig 
bei mir. 
alex@ae-westerntraining.de 
Mobil: 0151 / 19 65 32 58

Euer Alexander Eck

Reiningkurs mit Nico Hörmann 
für Amateure und Jugendliche aller LK´s
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Traditionsgemäß am 1. Mai
hatte die Peppys Tino Ranch 
in Dönsel zum Tag der offenen
Tür eingeladen. 

Obwohl an diesem Wochenende 
viele attraktive Veranstaltungen 
in der direkten Nähe stattfanden, 
konnte die PTR über den Tag ver-
teilt ca. 500 Besucher begrüßen. 

Den Besuchern bot das Team um 
Rita und Christoph Dicke ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Frank Hesse und Peter Vialon stell-
ten die Hengste Whizatchex und 
Smart Little Dream mit einigen 
Nachkommen vor. 

Die Turnierreiter der PTR gaben 
den Zuschauern ebenso einen Ein-
blick in die Westernreitweise wie 
die Kinderreitgruppe. 
Besondere Aufmerksamkeit der Be-
sucher konnte die Westernquadrille 
mit 10 Pferden verzeichnen. 
Am Nachmittag kamen zudem 
noch eine Voltigiergruppe aus 
Rechtern sowie die Country- und 
Westerntanzgruppe aus Drebber 
dazu. 

Mittags gab es Steaks und Brat-
wurst. Hier kam es zum Teil zu 
langen Wartezeiten, obwohl die 
„Grillmeister“ nie Lehrlauf auf 
dem Grill hatten. 

Gut, dass Dickes in der Mittagszeit 
als Reitvorführung Reiterspiele 

ins Programm genommen hatten. 
Anna-Lena Koch mit der erst 3 jäh-
rigen Hafl ingerstute Nobless und 
Elke Krüger mit ihrem 13 jährigen 
Hafl inger Wallach Maron stellten 
die Reiterspiele Ribbon Race, Bar-
rel Race und Pole Bending vor. Und 
so manch ein Zuschauer musste 
damit seine Meinung über die „ge-
mütlichen“ Hafl inger revidieren. 
Dieser eher kleine Programmpunkt 
entwickelte sich überraschend zum 
Highlight des Tages und die am 
Grill wartenden bekamen somit 
auch keine Langeweile. 

Selbstredend gab es am Nachmit-
tag Kaffee und Kuchen, was ein 

benachbarter Schützenverein dazu 
nutzte, seine diesjährige 1. Mai 
Radtour dort halten zu lassen. Das 
PTR Team hatte dafür vorgesorgt, 
und kurzfristig Pannels zu Fahrrad-
boxen umgewandelt. 

Der von Sebastian kompetent und 
kurzweilig moderierte Tag ging 
dann mit der erneuten Vorführung 
der Westernquadrille zu Ende und 
klang für die Besucher und das 
Team noch bei so manch einem 
Getränk in geselliger Runde aus. 

Das Team freut sich schon jetzt auf 
das A/Q-Turnier am 09.-11.06.2006 
und hofft, dann eine ähnliche 
Menge an Besuchern neben den 
Reitern begrüßen zu können. 

„Tag der offenen Tür“ auf der 
Peppys Tino Ranch in Dönsel

Am 04. August ´06 bietet der Lan-
desverband unseren Trainern die 
Möglichkeit, auf der Anlage PARC 
in Damme, einen Einblick in das 
Trainingsprogramm von Nico Hör-
mann zu bekommen. 
Es wird individuell auf Probleme 
eingegangen und Nico wird einige 
Auszüge aus seinem Programm 
geben. 
Die Teilnehmerzahl ist auch hier 
begrenzt, zudem besteht aber die 
Möglichkeit mehrere Pferde mit zu 
bringen. 
Alle weiteren Konditionen stehen 
bereits in dem Artikel: Kurs für 
Amateure und Jugendliche aller 
LK´s. 

Dieser Kurs beginnt Freitag um ca. 
15:00 Uhr mit Open End. 

Der Preis richtet sich hier nach der 
Beteiligung, die Infos könnt Ihr 
aber bei mir einholen entweder te-
lefonisch oder per E-Mail.

Euer Alexander Eck

Reiningkurs für Profi s/Trainer der LK 1 
mit Nico Hörmann

Unser Sponsor Manni Lampe ist 
vor wenigen Wochen von seinen 
bisherigen Geschäftsräumen in 
Vechta in sein neues Domizil in 
Lohne umgezogen (Im Gleisbogen 
10, Tel.: 04442/704884). 
In der Osterwoche feierte die sei-
nen Kunden die Neueröffnung.

Manni Lampe hat in der Vergan-
genheit ja auch schon des öfteren 
in seinen Geschäftsräumen Semi-
nare zu einem kleinen Unkosten-
beitrag angeboten. Auch in seinen 
neuen Geschäftsräumen nimmt er 
diese Tradition wieder auf.
Am 15.07. um 15 Uhr bietet er 
ein Seminar unter der fachkundi-

gen Leitung des praktischen Tier-
arztes Mathias Teute an.
Themen des Seminarnachmit-
tag werden sein: 
Rückenprobleme beim Pferd, Rit-
tigkeit des Pferdes, Zahnprobleme 
und Sattelprobleme.
Für das Seminar ist ein geringer 
Unkostenbeitrag von 10 Euro zu 
entrichten. Da die Plätze begrenzt 
sind, ist eine Anmeldung notwen-
dig.

Es wird sicher wieder ein interes-
santer Nachmittag mit vielen Infos. 
Also: schnell anmelden! 
Beim letzten Seminar waren die 
Plätze schnell weg....

Seminar im neuen Domizil

Anna-Lena Koch mit Nobless und Elke Krüger mit Maron 
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■ Kassenwartin: 
Rosemarie Engelke
Schönberger-Hauptstraße 43
23556 Lübeck
Tel.: 0451 / 89 89 12
kassenwart@
ewu-westernreiten.de

■ Schriftführerin: 
Martina Sell
Hauptstraße 3
23847 Schiphorst
Tel.: 0171 / 8 25 65 56
schriftfuehrer@
ewu-westernreiten.de

■ Breitensportwart & 
 Beiratssprecher: 
Dieter Kohlmorgen
Kroonhorst 51
22549 Hamburg
Tel.: 040 / 8 32 21 44 
breitensportwart@
ewu-westernreiten.de

■ Turnierwartin:
Britta Peters 
Landstraße 13 c, 21438 Brackel
Tel./Fax: 0 41 85 / 40 40 
tunrierwart@
ewu-westernreiten.de

■ Jugendwartin:
Claudia Henseler
Wegekaten 1
23827 Krems
Tel.: 0 45 59 / 12 75 
jugendwart@
ewu-westernreiten.de

■ Kaderchefi n: 
Taina Doert
Fornhorst 1
24819 Nienborstel 
Tel.: 0 48 74 / 92 92 94
kaderchefi n@
ewu-westernreiten.de

■ EWU-Gruppen:

Rendsburg/Eckernförde 
Walter Stürmer
Jevenstedter Teich 13
24808 Jevenstedt
Tel.: 04337/919829 
Ein Treffen fi ndet an jedem 
ersten Freitag im Monat 
auf dem Reit- und Ferienhof 
Sievers, in 24808 Schwabe statt.

Hamburg/Schleswig-Holstein
Kiel & Umgebung 
Astrid Groth
Ragniter Weg 30, 24220 Flintbek
Tel.: 04347/3478
astrid.groth@westernreiter-kiel.de 
In Kiel fi nden regelmäßige Treffen 
statt.

Bad Segeberg 
Claudia Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems II
Tel.: 04559/1275, Fax: 04559/1279
info@ewu-badsegeberg.de 
www.ewu-badsegeberg.de 
Treffen regelmäßig jeden letzten 
Freitag im Monat, um 20 Uhr.

Wesselburen 
Ute & Melanie Herold
Schwarzer Weg 7
25764 Wesselburen
Tel.: 04833/756, Fax: 04833/639 
In Wesselburen fi ndet regelmäßig 
ein Treffen auf der Sunny Ranch in 
Wesselburen statt. 
Die Termine werden in der 
Terminliste bekannt gegeben.

Ostholstein 
Caroline Schlicht
Königsberger Str. 31 a
23738 Lensahn
Tel.: 0173/6019995
www.western-reitschule.de
Der Stammtisch fi ndet jeden 
1. Dienstag im Monat im
Restaurant Delphi, Bädertstr.,
23738 Lensahn, ab 19.00 statt. 

Herzogtum Lauenburg 
Detlef Halberstadt (Hof Amsel)
Agnes Müller, 21527 Kollow
Mobil: 0179/3932120 oder 
Tel.: 04151/870316 
info@hof-amsel.de
www.hof-amsel.de
Treffen regelmäßig jeden ersten 
Freitag im Monat. 

Lübeck
Rosemarie Engelke
Schönböckener Hauptstr. 43, 
23556 Lübeck, Tel.: 0451/898912
Nähere Informationen unter: 
www.westernstammtisch-luebeck.de

1. Vorsitzender:
Peter Raabe
Friedrich-Ebert-Straße 12
22848 Norderstedt
Tel.: 040 / 52 87 82 54
peter.raabe@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzende:
Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a, 25486 Alveslohe
Tel.: 0 41 93 / 50 86 60
andrea.duckstein@ewu-westernreiten.de

Presse:
Gerald Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems
Tel.: 0 45 59 / 12 75
pressewart@ewu-westernreiten.de

Internet:

www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de

Am 08. und 09. April`06 hatten 
sich in der Pferdepension Peters, 
in 22941 Jersbek, eine wißbegie-
rige Gruppe von Kursteilnehmern 
zusammengefunden, um sich in 
der „Funktionellen Anatomie des 
Pferdes im Zusammenhang mit der 
Ausbildungsskala“ zu bereichern. 

Unser Kursleiter, Herr Jörg Bös, u.a. 
auch bekannt als NRHA, EWU A-
B Richter erläuterte uns dann am 
SA-Vormittag den geschichtlichen 
Hintergrund der Reiterei bis zu den 
Ansprüchen an das heutige Pferd. 
Anhand von Anschauungsmateria-
lien und praktisch an unseren Pfer-
den besprachen wir das Skelett, 
Muskelaufbau und Bewegungs-
funktion der langfaserigen dick-
fl eischigen sowie kurzfaserigen für 
Haltefunktion durch. 

Sehr spannend für uns alle... Vor- u. 
Nachteile des kurzen bzw. langen 
Pferderücken, passende Sattelung 
und Kenntnis der Bewegungsab-
läufe z.B. Takt: Gleichmaß in Raum 
und Zeit, erklärte Jörg geduldig. 

Besonders Interessant für Pferde-
halter deren Lieblinge doch immer 
wieder zu unergründlich, wieder-
kehrenden Lahmheiten neigen hat-
te Jörg Erfahrungen weiterzugeben 
und es gab viel Diskussionsstoff 
darüber. Für manch einen taten 
sich ganz andere Betrachtungswei-
sen auf. 

Am Abend hatten wir uns in gro-
ßer Runde in unserem örtlichen 

Gasthof eingefunden um an einem 
reichhaltigen Bratkartoffelbüffet 
auszuspannen. 

Am Sonntag wurde viel gesattelt 
um Takt, Losgelassenheit und posi-
tive Spannung praktisch zu erpro-
ben, Erlerntes zu vertiefen und das 
alles mit sehr viel Spaß. 

Vielen Dank an dieser Stelle an 
Jörg Bös. 

Michaela Peters

Trainerseminar mit Jörg Bös
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Dank an die Schaugruppen-
reiter von Martina Sell: 
Hiermit möchte ich mich für den 
tollen Einsatz der Reiterinnen und 
der Helfer für die Hansepferd-Auf-
führung im Tagesprogramm be-
danken. Ihr habe schon im Vorfeld 
großen zeitlichen Aufwand und ei-

niges an Stress auf Euch genom-
men, damit unser Verein auf der 
Hansepferd-Messe im Tagespro-
gramm präsent sein konnte. Auch 
wenn manches beim Training bes-
ser lief als in der riesigen Halle mit 
der teilweise dröhnenden Akustik, 
bin ich sehr stolz auf Euch!!! 

Wer von den Zuschauern etwas zu 
kritisieren hatte, kann gerne nächs-
tes mal mit reiten und es besser 
machen... 

Die Reiterinnen: 
Claudia Gutschmidt, Julia Wall-
ner, Sandra Maack, Jane West-
phal, Sandra Funke, Merle Peinelt, 
Stefanie Brüggmann, Benita Kühne, 

Carola Scholz, Silke Jaworofski und 
Nina Schmidt. 
Die Helfer: 
Annett, Sylvia, Tom, Jörg, Daniel, 
Achim und Ben-Kevin. 
Die Moderatoren: 
Co-Moderation mit Stephan Jansen 
/ Martina Sell und Stephan / Regina 
Singelmann. 

Eure Martina Sell

Martina Sell dankt den Schaugruppenreitern

So nun sollte das Training mal wie-
der losgehen. Also gesagt getan, 
Wecker gestellt und beim klingeln 
rausgeguckt. Regen! Na ja, Regina 
macht den Kurs ja in der Halle, also 
kein Problem. Raus zum Stall und 
Hänger angehängt, erstes Base-
ball-Cap durch, Sachen rein ge-
schmissen und Pferd in den Hänger 
(große Begeisterung herrschte da 
nicht grins), zweites Cap durch und 
Schuhe auch schön nass. Klasse!   
Da ich ja ein bisschen blond bin, 

trotz Erklärung bin ich dann schön 
am Hof vorbei und habe schon so 
beim Vorbeifahren gedacht „ Ups, 
da war’s“. Dann nach dem Satteln 
(wieder im Regen) in die Halle und 
zu Hause fühlen! 

Regina kam mir gleich gutgelaunt 
entgegen und alle anderen waren 
auch gut drauf. War schön nach der 
langen Winterpause wieder einmal 
so viele bekannte Gesichter zu se-
hen. 

Regina erklärte uns dann worauf 
wir nach dem neuen Regelbuch 
besonders achten müssen und ein 
allgemeines Aufstöhnen folgte. Ge-
sagt getan, also ran an die Stan-
gen. Uhi war ganz schön anstren-
gend, da Gapio und ich schon seit 
September keine Stangen mehr 
gesehen habe. Unsere Englischrei-
ter sind da etwas hysterisch wenn 
die Stangen nicht mind. 1 Meter 
über dem Boden schweben.... Wir 
haben die einzelnen Hindernisse 
dann auch jeder ein paar Mal ge-
übt, wie z.B. das Tor vorwärts und 

rückwärts durchreiten, Schrittstan-
gen und vieles mehr. Regina hat 
alles mit sehr viel Sachverstand er-
klärt aber auch bildlich genug da-
mit es jeder umsetzen konnte. Das 
Essen war super super lecker und 
ich weiß bis jetzt nicht wie ich es 
auf mein Pony geschafft habe bei 
dem vollen Magen.  

Fazit von allen Teilnehmern: 
Wir kommen alle sicher wieder und 
hoffen auf einen Horsemanship-
Kurs.

Nicole Domenus

Trailtag bei Regina Jentsch am 25.03.2006

Hessen
■ Presse:
Renate Leimbach
Herzbergstr. 16, 34576 Homberg 
Tel.: 0 56 81 / 71 01 28 
Handy: 0178 / 34 88 701 
renateleimbach@aol.com 

■ Kassenwart:
Peter Sennholz 
Obere Bergstr. 25
37235 Hess. Lichtenau 
Tel.: 0 56 02 / 79 79, 
Fax: 0 56 02 / 706 76 
Handy: 0172 / 29 48 510 
ewukasse@aol.com 

■ Stellv. Kassenwart:
Katharina Sennholz 
Obere Bergstr. 25 
37235 Hess. Lichtenau 
Tel.: 0 56 02 / 79 79 
Handy: 0174 / 74 74 443 
kathycowgirl@aol.com 
ewukasse@aol.com 

■ Turnierwart:
Kerstin Hofmann 
Friedensstr. 29, 35415 Pohlheim 
Tel.: 0 64 04 / 65 74 78 
Handy: 0173 / 32 48 823 
Kerstin164@t-online.de 

■ Stellv. Turnierwart:
Birga Röhr 
Wiesenstr. 3a
35423 Lich
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14, 
Fax: 0 60 04 / 91 36 00

■ Jugendwart:
Annette Sauer 
Auf der Schnepfenhöhe 2 
35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25 
Handy: 0174 / 90 25 822
Shiloh.sauer@web.de 

■ Ausbildungsbeauftragter:
Regina Götte
Waldhof
35415 Pohlheim-Holzheim
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14, 
Fax: 0 60 04 / 93 07 15

■ Kaderchef:
Britta Gakenheimer
Kronbergerstr. 34 
61449 Steinbach/Taunus 
Tel./Fax: 0 61 71 / 7 57 36
Handy: 0173 / 64 10 161
B_gakenheimer@web.de

1. Vorsitzender:

Sven Schlitzkus
Neue Brücke 5a
35066 Frankenberg
Tel.: 0 64 51 / 2 64 50 
Fax: 0 64 51 / 71 35 56
Handy: 0173 / 29 29 445
svenschlitzkus@aol.com

2. Vorsitzender:

Björn Kurzrock
Steinweg 77
37287 Wehretal
Tel.: 0 56 51 / 99 25 00
Handy: 0172 / 56 34 543 
Bjoernkurzrock@web.de

Internet:

www.ewu-hessen.de

C-Turnier in Burgholzhausen muss 
abgesagt werden

Der Westernreitclub City Slickers Burgholzhausen e.V. hatte sein dies-
jähriges EWU-C-Turnier für das Wochenende 24./25.06.2006 geplant. 
Allerdings wurde jetzt eine örtliche Großveranstaltung auf dieses 
Wochenende verlegt, so dass zu dem Zeitpunkt eine ordnungsgemäße 
Durchführung des EWU-Turniers nicht möglich wäre.
Aus diesem Grund hat sich der Verein entschlossen, das Turnier 
abzusagen.
Es wird nur ein Hausturnier am 24.06.06 stattfinden.

Westernreitclub City Slickers Burgholzhausen e.V.
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Am Samstag, den 1. April fand auf 
der Reitanlage Rainmühle der Fa-
milie Kelm in Butzbach-Griedel ein 
Turniereinsteigerkurs für Freizeit-
reiter und Einsteiger statt.

Der Kurs wurde von der EWU-Hes-
sen gesponsert, und so wurden 12 
Teilnehmer, die sich vorher bewor-
ben hatten, durch Losverfahren er-
mittelt. Kursleiterin war Birga Röhr, 
Trainer B Westernreiten, vom Doub-
le Oak Trainingsstable in Pohlheim-
Holzheim.
Die Teilnehmer trafen sich am frü-
hen Vormittag und wurden zuerst 

in der Theorie mit den Turnierbe-
stimmungen vertraut gemacht.
Nach einer kleinen Mittagspause 
ging es dann zum Aufwärmtraining 
ans Pferd.

Anschließend konnte jeder Teil-
nehmer einen Trail, eine Wes-
tern Pleasure und eine Western 
Horsemanship unter Turnierbedin-
gungen reiten. Diejenigen die ger-
ne eine Reining reiten wollten, be-
kamen auch dazu die Gelegenheit.
Erschöpft, aber um viel Wissen be-
reichert, ging der Kurs am späten 
Nachmittag zu Ende.

Turniereinsteigerkurs in Butzbach-Griedel

21. bis 23.04.2006. 
Schwalbach/Schöffengrund

Wetter wechselhaft, die kaum vor-
handene Mähne und der spärlich 
vorhandene Schweif halten sich 
gut. Erstes Turnier nach der Winter-
pause. Plaudit`s Thundercat (kurz 
Cathy genannt) scheint die Anlage 
zu gefallen – beruhigend. Klar, die 
Leute hier sind ja auch wahnsinnig 
nett, allen voran der ortsansässi-
ge Reit- und Fahrverein auf dessen 
Anlage das Turnier stattfand.

Meldestelle Freitagabend geschlos-
sen weil kein Laptop vorhanden. 
Na gut, braucht man sich auch 
über die Pattern noch keine Gedan-
ken zu machen. 

Samstagvormittag WPL. Weder die 
Lieblingsdiziplin von Cathy noch 
von ihrem Reiter aber ein willkom-
menes „paid warm up“ für die 
nachfolgenden Starts – Blumenkü-
bel auf der Bande fressen im Regel-
fall keine Pferde.

Ups, Hessen schwächelt, 4. Platz 
in der WPL. Pause. Nachmittags 
Reining EWU. Heimatland, auf dem 
Aussenreitplatz – Springplatz, un-
endliche Weite. Endet der Zirkel 
denn nie? 

Reining geschafft, wieder ein Auf-
ruf zur Siegerehrung – Hessen 
schwächelt noch mehr, 1. Platz in 
der Reining.

Gleichzeitig fand am Abend noch 
ein NRHA Regionalgruppenturnier 
statt, zu dem Cathy am Vormittag 
– ohne ihr Wissen – von ihrem Rei-
ter nachgemeldet wurde. 

Sie fand das überhaupt nicht gut 
und wollte ins Bettchen. Also dau-
erten die Zirkel in der Rookie noch 
etwas länger. Auch die NRHAler 
schienen noch im Winterschlaf, 2. 
Platz in der Rookie.

Im Trail am Sonntagmittag durfte 
sie dann als erste ran – Kommen-
tare der Mitstreiter: gut vorgelegt. 
Martina Aulbach hatte ihre Cascaya 
inzwischen wach bekommen und 
den Ernst der Situation erkannt: 
man/frau kann hier Sachsen doch 
nicht so einfach davonziehen las-
sen. Sie platzierte Cascaya vor Ca-
thy im Trail auf Platz 1. Cathy 2. Na 
also, geht doch. Cascaya gewann 
dann auch noch gleich die Hors-
manship am nachmittag und hol-
te sich damit - ein Punkt Vorsprung 
vor Cathy - den allround Titel in der 
LK 3 A. Cathy wurde in der HSM 3.

Herzliche Glückwünsche nochmal 
von Cathy und Herbert hierzu, Hes-
sens Ehre in der LK 3 A gerettet.

Es war an wunderschönes Turnier 
und vielleicht bis zum nächsten 
Jahr – aber dann bitte früher aus 
dem Winterschlaf erwachen.

HW

Thundercat reißt Hessen aus 
dem Winterschlaf

Am 21.-23.08. fi ndet auf der Anla-
ge Pony- und Pferdesportfreunde 
Erlensee e.V. in 63526 Erlensee ein 
Jugendcamp statt. 

Neben dem Reiten steht noch vie-
le andere Sachen auf dem Plan: 
Schatzsuche, Schnitzeljagd, Bas-
teln und Verkleiden, Schwimmen, 
Waldexpedition, Lassotraining, La-

gerfeuer. Es stehen Ponys zur Ver-
fügung, man kann aber auch sein 
eigenes Pony mitbringen. 

Wer Lust hat und mehr Infos haben 
möchte, wendet sich an 
Kerstin Djeri, Tel 0179 / 1 33 31 14
oder 0 61 83 / 7 44 33 (Trainerin C 
und Ausbilderin für motopädagogi-
sches Reiten). 

Jugend-Camp für 
Walk-Trott-Reiter (7-12 Jahre)

16.06.2006
C-Turnier 
mit Trophy Wertung
in Weilmünster
Info: Thomas Schließmann,
Tel.: 0 61 71 / 5 16 86

17./18.06.2006
A/Q-Turnier
in Weilmünster
Info:Thomas Schließmann,
Tel.: 0 61 71 / 5 16 86

Achtung - fällt aus:
24./25.06.2006
C-Turnier in Friedrichsdorf-
Burgholzhausen

01./02.07.2006
C-Turnier 
mit Trophy Wertung
in Nidderau-Ostheim
Info: Tel.: 0173 / 30 32 157

02./03.09.2006
B-Turnier
Hessenmeisterschaft
in Dörnhagen

23./24.09.2006
C-Turnier
mit Trophy Wertung
in Brilon
Info: 0171 / 36 111 30 und 
0 29 64 / 94 55 26

Turniere 2006
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Mecklenburg-Vorpommern
■ Stammtische: 
� Stammtisch Nord
Jeden 1. Freitag im Monat 
in Sehlen.
Info: Ulrike & Hansjörn Butkereit,
Tel.: 03 83 27 / 5 09 25

� Stammtisch Mitte
Ort: River Saloon in Schwaan
Termine auf Anfrage
Info: M. Schult, 0172/2920186

■ Geburtstage im Juni:
Ulrike Butkereit, Nicole Kasten, 
Caroline Klutke, Caroline Pisch,
Carmen Fricke-Siems
Herzlichen Glückwunsch!

Ca. 50 Reiter hatten zu diesem 
Turnier gemeldet und somit er-
gaben sich bei 12 verschiedenen 
Prüfungen ca. 120 Starts, von der 
Führzügelklasse bis zum Jackpot 
Trail, dessen 1. Platz mit einem 
Wert von 600 Euro ausgeschrieben 
war.

Ein überragendes Ergebnis konnte 
Verena Bauer mit ihrem Pony Ca-
limero verzeichnen. Sie belegte in 
der LK 5 in Trail, Pleasure und Wes-
tern Horsemanship jeweils den 
1. Platz und wurde dadurch All-
Around-Champion.Doch dem nicht 
genug. Sie holte sich auch noch 
den Sieg im Jackpot Trail.
In der LK 4 belegte Gunther Held-
mann mit seinem Pferd Pepos Pepi-

to den 1. Platz in Reining und Trail 
sowie den 5. Platz in der Western 
Horsemanship und wurde dadurch 
All-Around-Champion in der LK 4.

Obwohl der Wettergott nicht im-
mer eine Einsehen mit den Reitern 
hatte, war es doch alles in Allem 
ein sehr gelungenes Turnier, denn 
auch für das leibliche Wohl für Rei-
ter und Zuschauer war bestens ge-
sorgt.
So wird es sicher im nächsten Jahr 
wieder ein Turnier auf der Rain-
mühle geben.

Besonderer Dank gilt allen
Sponsoren und Helfern, die 
zum Gelingen des Turniers 
beigetragen haben.

Westernreitturnier in Butzbach-Griedel

Am Samstag, den 2. April fand auf der Reitanlage Rainmühle 
der Familie Kelm in Butzbach-Griedel ein EWU-D-Turnier mit 
Wertung zur Hessen Trophy statt.

Geschäftsstelle:
Mareile Schult
Mistorfer Landweg 6
18258 Schwaan
Tel.: 0172 / 29 20 186
Fax: 0 38 44 / 81 34 16
ewu-mv@web.de

1. Vorsitzende:
Anja Bickel
Tel.: 0 38 208 / 8 23 38

Internet:

www.ewu-mecklenburg-
vorpommern.de

An einem windigen Samstag ver-
sammelten sich 5 Reiterinnen auf 
Melanie Schults Ranch in Schwaan. 

Melanie Brennecke hatte sich an-
gemeldet, einen Trainingstag zum 
Thema Pleasure zum 1. Mal auf der 
Anlage abzuhalten. Wir waren alle 
sehr gespannt, kannten wir Mela-
nie doch nur als Reiterin und als 
Vorstandsmitglied. Zu Beginn des 
Trainings befragte uns Melanie 
nach unseren Erwartungen an die-
sen Tag. Jeder schilderte kurz seine 

Probleme, und wir kamen überein, 
dass zunächst das Augenmerk auf 
das richtige Lösen der Pferde in al-
len drei Gangarten im Vordergrund 
stehen sollte. Melanie gab uns zu-
sätzlich noch Korrekturvorschläge 
zu Sitz und Hilfegebung, während 
jeder für sich versuchte, sein Pferd 
zu lösen. 

Nachdem uns dies gut gelungen 
war, erklärte uns Melanie weitere 
Übungen zum Erreichen der Durch-
lässigkeit. Hier gab es bei uns und 

Pleasure Trainingstag in Schwaan 
am 08.04.2006
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■ Leistungssport und
 Turnierwesen:
Hartmut Körber
Lange Straße 62, 
29378 Wittingen
Tel.: 0 58 31 / 83 29
Fax: 01212511402586
jessiecodyjac@web.de

■ 2.Vorsitzender:
(Ausbildung, Reitbetriebe) 
n.n.

■ 3. Vorsitzende:
(Öffentlichkeitsarbeit)
Simone Lotze
Celler Straße 2
29690 Buchholz/Aller
Tel.: 0 50 71 / 41 41
simone.lotze@t-online.de

■ Geschäftsstelle/
 Buchhaltung:
Brigitte Körber
Lange Straße 62
29378 Wittingen
Tel.: 0 58 31 / 83 29
Fax: 01212511402586
brigitte.koerber@web.de

Niedersachsen/Hannover

1. Vorsitzender:
(Geschäftsführung, Koordination)

Hartmut Körber
Lange Straße 62, 29378 Wittingen
Tel.: 05831/8329
Fax: 01212511402586
jessiecodyjac@web.de

Presse/PR:
Silke Klunker
Kirchstraße 6, 38274 Elbe
Tel.: 0 53 45 / 49 36 78
Fax: 0 53 45 / 49 36 79
Mobil: 0160 / 83 88 137
silke.klunker@gmx.de

Internet:

www.ewu-
niedersachsen.de

unseren Pferden größere Unter-
schiede hinsichtlich des Ausbil-
dungsstandes. Melanie nahm sich 
für jeden Zeit und half mit guten 
Tipps. In der Mittagspause, die wir 
im River Saloon verbrachten, er-
klärte uns unsere Trainerin das Ide-
albild eines Pleasureritts, unser Ziel, 
auf das wir zuarbeiten werden. 
Frisch gestärkt sattelten wir wie-
der unsere Pferde und begannen 
erneut mit Warmreiten, Lösen und 

dem Erreichen der Durchlässigkeit. 
Im Anschluss ritten wir eine Ple-
asureprüfung, unsere arme Mela-
nie musste ganz schön gegen den 
Wind anbrüllen, um uns unsere 
Befehle zu erteilen. Das befürch-
tete Wettrennen blieb (zum Glück) 
aus, wir hatten alle ein gutes Ge-
fühl. Am Rückwärtsrichten müssen 
wir alle noch üben. Am Ende des 
Trainingstages blieb noch Zeit für 
individuelle Probleme, so dass ein 

jeder für sich nun weiß, 
woran noch zu feilen ist. 
Mir hat der Tag sehr viel 
gebracht und Spaß hat 
es ohne hin gemacht! 

Herzlichen Dank den bei-
den Melanies, für das su-
per Training und die Be-
reitstellung der Anlage! 
Bis zum Horsemanship 
Trainingstag! Pleasuretag in Schwaan

Unter dem Motto „Pferde, Cow-
boys, Countrymusik“ reiten die 
Mitglieder der „EWU Niedersach-
sen“ auch in diesem Jahr wieder 
in Boots & Stetson um die Titel der 
Landesmeister.

Am 17. und 18. Juni erwartet die 
„Pferde Sport Gemeinschaft“ in 
Nienhagen bei Celle etwa 200 spe-
ziell ausgebildete Western-Pferde 
nebst Reitern und Betreuern. Sie al-
le campen während der Veranstal-
tung auf einer dafür hergerichteten 
Weide in Zelten und Wohnwagen, 
neben den Paddocks der Pferde. 
Die großzügige Anlage der „PSG“ 
bietet besonders gute Vorausset-
zungen für dieses bunte Treiben. 
Von Morgens bis Abends herrscht 
reger Turnierbetrieb auf den Au-
ßenplätzen und in der XXL-Reit-
halle, in der am Samstag auch eine 
Abendveranstaltung mit spannen-
den Wettkämpfen stattfi ndet. 
Gestartet wird um 18:00 Uhr mit 
einer besonders schwierigen Trail-
prüfung auf deren Sieger auch ein 
besonderer Preis wartet, ein nagel-

neuer Westernsattel – gesponsert 
von Less & Late`s Westernstore. An-
schließend werden Mannschafts-
wettbewerbe ausgetragen, an de-
nen auch Reiterinnen und Reiter 
des Landes-Kaders teilnehmen. 
Immerhin sind hier über 600 Euro 
Preisgeld im Topf. 

Wie in den Jahren zuvor ist für gu-
te und preiswerte Verpfl egung bes-
tens gesorgt: Vom Bratwurststand 
bis zum Kuchenbuffet – vom Eis-
wagen bis zur Whisky-Bar! 
Diverse Western Stores und Sadd-
le Shops geben einen Einblick in 
die vielseitige Ausstattung für Ross 
und Reiter. Aber auch für die Besu-
cher gibt es ein exotisches Angebot 
zum stöbern und einkaufen. 

Pferdefreunde sind herzlich einge-
laden, die Atmosphäre dieser Ver-
anstaltung zu erleben. Liebhaber 
von Countrymusik kommen natur-
gemäß voll auf ihre Kosten. 
Und Kinder haben sicher ihren 
Spaß mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und viel Platz zum toben. Für 
zwei lange Tage Unterhaltung ist 
also gesorgt. Eintritt und parken 
sind frei. 

Die Anlage der „PSG Nienhagen“ 
befi ndet sich in der Nähe von Celle. 
Von der B3 in Adelheidsdorf oder 
anderen Zubringern einfach der 
Ausschilderung „EWU“ bis zum 
Veranstaltungsgelände im Ortsteil 
Papenhorst folgen. 

Zgs

Boots & Stetson 
Landesmeisterschaft der 
Westernreiter am 17./18.Juni 
auf der Reitanlage der 
„Pferde Sport Gemeinschaft 
Nienhagen“ bei Celle.

■ Landeskader:
Rolf Hildebrand

■ Jugend:
Laura Walford 
Hindenburgstr. 42, 31515 Wunstorf
Tel.: 0 50 31 / 51 53 85
laura.walford@web.de

■ Breitensport:
Mirja Burgemeister
Weferlingser Weg 20
31303 Burgdorf
Tel.: 0 51 36 / 8 64 82
Mobil: 0175 / 1 68 88 28
mirja.burgemeister@postbank.de

Foto: digitalfotografie-rau.de
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Erst seit einem Jahr existiert die 
Quarter Residenz auf der Domäne 
in Bilderlahe bei Seesen am Harz.
Mit viel Mühe und Arbeit wurde 
die herunter gewirtschaftete Do-
mäne aus dem Dornröschenschlaf 
erweckt. Im Laufe der vergangenen 
zwei Jahre wurden über 400 m³ 
Müll und Unrat entsorgt, zerfallene 
Gebäudeteile abgerissen und eine 
übersichtliche Anlage geschaffen. 
Doch die Quarter Residenz steckt 
noch in den Kinderschuhen. Es ist 
noch viel zu reparieren, sanieren 

und aufzuräumen. Auch der Denk-
malschutz ist vielfach in die Um-
baumaßnahmen integriert und un-
terstützt die Restaurierung mit Rat 
und Tat.

Auslöser für den Erwerb der Domä-
ne vor ca. 2 Jahren war der Wunsch 
nach einem „Rundum-Wohlfühl-
Paket“ für unsere Pferde. Da wir 
dieses bislang bei keinem Pferde-
pensionsbetrieb gefunden haben, 
wollten wir uns und anderen die-
sen Traum selbst erfüllen.

Es entstanden bislang 30 Boxen 
ohne „Käfi ghaltung“, Winterlauf-
ställe, 2 Reithallen mit den Forma-
ten 15 x 35 m, eine Reithalle ist 
davon beheizbar, eine elektronisch 
gesteuerte Führanlage, Round Pen, 
zwei Reitplätze 30 x 60 m und 20 x 
40 m, 4 Gastboxen, 4 Gästezimmer, 
Seminarraum, Reiterstübchen, Fut-
terlädchen und vieles mehr. Woh-
nungen in den Ausmessungen von 
55 – 250 m² können hier gemietet 
werden. In der Planung befi nden 
sich ein Trailplatz, Springplatz, Bist-
ro und Sattelshop.

Zukünftig sollen auf der Quarter 
Residenz Lehrgänge, Seminare und 
Fortbildungen jedweder Art statt-
fi nden. Auch ist es geplant Turnie-
re und Prüfungen zu veranstalten. 
Hierbei sind uns Veranstaltungen 
und Prüfungen aller Reitweisen 
und Pferderassen willkommen.

Unser Augenmerk gilt der Jugend 
und deren Möglichkeiten zu lernen 
und sich zu verbessern. Dazu gehö-

ren die entsprechenden Schulpfer-
de, um dessen Vorbereitung und 
Ausbildung sich das Quarter-Resi-
denz-Team derzeit kümmert.
Unsere Schwäche sind junge Pfer-
de, vor allem junge Pferde, die es 
in ihrem bisherigen Leben nicht so 
gut hatten. Diese Pferde werden 
von uns aufgepäppelt, tierärztlich 
versorgt und an gute Menschen 
vermittelt.

Abschließend möchten wir uns 
noch für die überaus freundliche 
Aufnahme in der Reihe der Partner-
betriebe bei der EWU Niedersach-
sen bedanken. 

Ganz besonders möchten wir 
uns bei Hardy Körber und Barba-
ra Loßau für ihre Unterstützung, 
Freundlichkeit und aufbauenden 
Worte bedanken.

Quarter Residenz
Ansprechpartner: 
Anne Meiritz, Karl-Heinz Schmitz
Tel.: 05381/917949
Fax: 05381/917952
quarter-residenz@gmx.de

Quarter Residenz auf der Domäne in Bilderlahe bei Seesen

Geht es um ihre Ausstattung, set-
zen Western-Reiter immer mehr 
auf Qualität. Matthias Timpe freut 
diese positive Entwicklung, denn 
seine Produkte sind in der Branche 
ziemlich angesagt. 

„Die Messen im vergangenen Jahr 
waren ein toller Erfolg für uns“, 
sagt der Kaufmann, der sein Unter-
nehmen „american spirits“ 2002 
im niedersächsischen Meerbeck 
auf seinem umgebauten Bauernhof 
in Kuckshagen 9 gegründet hat.

An seinen zahlreichen Messestän-
den stand Matthias Timpe und sein 
Team in den vergangenen Monaten 
nie allein. Die Menschen wollten 
„american spirits“ und ihre Wa-
ren kennen lernen. Dort setzt man 
auf Tex Tan, den renommierten US-
Hersteller für Reitsportartikel. Sät-
tel, Decken, Pads, Halfter, Bits oder 
Sporen wurden vorgestellt. „Unter 
anderem auch auf der Hippologica 
in Berlin“, sagt der 36-Jährige. Und 
nicht nur dort war die Nachfrage 
um Längen größer, als vorher er-
hofft. Ein sehr gutes Jahr liegt hin-

ter „american spirits“ – Zeit, in der 
das europäische Vertriebsnetz aus-
gebaut werden konnte. Auch 2006 
sind Timpe und Co. bei namhaf-
ten Veranstaltungen dabei. Zu den 
wichtigen Terminen zählen neben 
den großen Westernturnieren auch 
die Hamburger „Hansepferd“ oder 
auch das internationale Reiturnier 
„Balve Optimum“ auf dem Turnier-
platz von Schloss Wocklum.

„Auf Schloss Wocklum werden wir 
gleich zweimal sein“, sagt Matt-
hias Timpe. Im Vorfeld des Turniers 
läuft dort vom 19. bis 21. Mai die 
erste Landpartie im Märkischen 
Kreis. Dieses als „Festival der schö-
nen Dinge“ oder „Wohlfühl-Oase“ 
konzipierte Genießer-Event sei der 
ideale Ort, um sich den Pferde-
freunden des Sauerlands zu prä-
sentieren.

„Die Sportart boomt nicht nur in 
Deutschland“ heißt es. Dieser Trend 
geht durch alle Alters und Einkom-
mensklassen. Ob Neueinsteiger 
oder Umsteiger, die Vielfalt der 
Disziplinen Pleasure, Cutting und 

Reining spricht sie alle an. „ame-
rican spirits“ hat den Trend längst 
erkannt. So ist der Betrieb ebenso 
Sponsoringpartner des Painthorse 
Club Germany (PHCG) und der Ers-
ten Westernreiter Union (EWU).

Qualität ist das Aushängeschild. 
Das ist die Firmen-Philosophie von 
„american spirits“ – und zugleich 
der Grund, warum der Betrieb vor 
vier Jahren überhaupt entstanden 
ist. Timpe, der durch seine Ehefrau 
Vera zum Reitsport kam, wollte 
das Western-Reiten bezahlbarer 
machen. „Und zwar ohne dass an 
der Ausstattung gespart werden 
muss.“ Tex Tan gefi el Timpes Kon-
zept, sodass der 2005 erhaltene Ti-
tel Europa-Importeur wie eine Aus-
zeichnung zu verstehen ist. 

Passend zum Sport ist der Firmen-
sitz ein umgestalteter Bauernhof. 
Die gesamte untere Ebene hält 
sämtliche Reitsport-Artikel des 
Western-Reitens parat. Bis zu 200 
Show-Sättel sind vorrätig. Dazu 
kommen noch etwa 100 Quadrat-
meter Ausstellungs-Fläche. Alle 

Sättel werden beim Kunden genau 
angepasst. Die verfügbaren Baum-
größen erreichen in der Passform 
rund 80 Prozent aller Pferderücken. 
Die Lieferung geschieht prompt. 
Selbst wenn die Ware erst aus den 
USA importiert werden muss, ist sie 
spätestens nach vier Wochen da.

Weitere Informationen unter 
(0 57 21) 89 38 05, direkt am 
Firmensitz in Kuckshagen 9, 
31715 Meerbeck oder im Internet 
unter www.americanspirits.de

Sponsoren der EWU Niedersachsen: „american spirits“
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... warum ein ganzes Wochenende 
Bodenarbeit statt Ausritt?

Als Westernneuling möchte ich 
besser verstehen, was zwischen 
Mensch und Pferd passiert oder 
eben gerade nicht passiert. Was 
signalisiert meine Körpersprache 
dem Pferd, und wie kann ich sie 
sinnvoll einsetzen? (Carolin)
Mir ist neben der sportlich-reiter-
lichen Ebene auch die emtionale 
Beziehung zum Pferd wichtig. Mir 
war bisher nicht klar, wie beides 
zusammen funktionieren kann und 
das Pferd trotzdem Respekt vor mir 
hat. (Nils)

Der Ablauf
Tag 1: In kleinen Gruppen zu 4 bis 
5 Pferden und Menschen gab es je-
weils vier Unterrichtseinheiten über 
das ganze Wochenende verteilt.
Den Anfang machte ein noch lee-
rer Platz auf dem wir unsere Pferde 
in den Gangarten Schritt und Trab 
herumführten. Die Aufmerksam-
keit der Pferde schon im Mitgehen 
(„Mensch auf Halshöhe des Pfer-
des“) wurde ständig trainiert und 
korrigiert. Dann wurden Grundbe-

wegungen (rückwärts, Vorder- und 
Hinterhand getrennt, Seitwärtsbe-
wegung) geübt.
Zwischendurch gab es Streichel-
einheiten mit der Gerte als „ver-
längertem Arm“. Die Pferde sollten 
dabei ruhig und entspannt stehen, 
bei gezielten Hilfen mit der Gerte 
aber auch präzise reagieren.
Der Reitplatz wurde ab der zweiten 
Stunde mit Hindernissen zuneh-
mender Schwierigkeit „dekoriert“:
Zunächst eine querliegende Stan-
ge, über welcher das Pferd anfangs 
ruhig stehen, sich dann aber im Si-
depass bewegen musste. Nun eine 
Stangengasse (zwei parallel lie-
gende Stangen), zwischen denen 
das Pferd rückwärts „einparken“ 
sollte.
Kompliziert war die Gasse aus Stan-
gen und mittigen Pylonen, durch 
welche unsere Pferde rückwärts 
mit „Spurwechsel“ geführt wur-
den. Hier genaue Hilfen zu geben 
war wichtig, damit die Hufe nicht 
gegen Stangen oder Pylone stießen 
und das Pferd so das bisher gewon-
nene Vertrauen wieder verlor.
Im Stangenquadrat fühlte sich 
„Gustl“ am wohlsten. Als sech-

zehnjähriger Neu-
zugang auf der 
Dream Ranch oh-
ne Bodenarbeits- 
und Trailerfah-
rung war er von 
den Hindernissen 
und dem Trubel 
auf dem Reitplatz 
überhaupt nicht 
begeistert.
Der „Hänger“, die 
vermeintliche Hor-

ror-Übung gerade für 
die älteren Pferde, war 
gleichzeitig lohnender 
Abschluss des ersten 
Kurstages: mit Geduld 
und konsequentem Ver-
halten ließen sich alle 
Pferde auf den Anhän-
ger und so zum beloh-
nenden Heusack füh-
ren.

Tag 2: Auf dem Platz 
war ein Parcours aufge-
baut, der zum Teil aus 
den vom Vortag bekannten Hin-
dernissen bestand. Neu waren das 
„Tor“ aus zwei Holzpfosten und 
dazwischen gespanntem Gummi-
schlauch, die Brücke und die blaue 
Plastikplane auf dem Boden.
Während die Pferde am Vormit-
tag die Hindernisse recht cool und 
gelassen meisterten, kamen am 
Nachmittag chaotische und laute 
Begleitumstände dazu:
Luftballons, fl atternde Kreppbänder, 
mit einem Gymnastikball spielende, 
lärmende Kinder, ein „Monster“ 
aus einer weiteren von Zuschauern 
gehaltenen und bewegten dunklen 
Plastikplane sowie ein schnarrend 
und krachend über den Sandplatz 
gezogener Bobschlitten.

Gustl und das Chaos
Für mich wurde bei diesem Par-
cours sehr spürbar, wie sehr ein 
verunsichertes Pferd wie Gustl 
mich als vertraueneinfl össendes 
„Leittier“ braucht. Das Pferd gelas-
sen und ruhig zu führen signalisiert 
Gustl, das er mir folgen kann, ohne 
dass ihm dabei etwas passiert.

An den kritischen Punkten, wo 
mir selbst die nötige Ruhe fehlte, 
sprang hier die kompetente Traine-
rin ein, und zeigte mir (und Gustl) 
wie‘s geht. Witzigerweise konnte 
Gustl sogar Gedanken lesen. Wenn 
ich die Plane komisch fi nde, fi ndet 
er sie noch seltsamer. Schenke ich 
ihr hingegen keine größere Bedeu-
tung, folgt er mir. Am Ende ließ sich 
Gustl durch das Flattertor, auf die 
Plane und sogar in den unheimli-
chen Hänger führen. (Carolin)

Kennenlernen, Betreten 
und Tragen
Jacky, der 23-jährige Painthorse-
Wallach, absolvierte die meisten 
Übungen im Trail beinahe „selbst-
ständig“, nachdem die Rollen-
verteilung erstmal geklärt war 
(„Mensch führt das Pferd“ und 
nicht umgekehrt...). Vor der Plas-
tikplane aber scheute Jacky schon, 
als dieses grau-blaue, raschelnde 
Kunststoffungetüm auf den Reit-
platz der Dream Ranch gebracht 
wurde. Nun lag sie an Stelle des 
Stangenquadrats vom Vortag.�

Die Planungen laufen auf Hochtou-
ren. Der Termin, für Oktober vor ge-
sehen, rückt näher.
Es gab noch eine kurze Verzöge-
rung: Klaus Neuhaus, der bekann-
te Western Trainer, von der Seven 
Gate Ranch aus Nienhagen hatte 
uns ja angeboten uns fachlich zu 
begleiten. Dies bleibt auch so, wor-
über wir uns sehr freuen. 
Doch gibt es eine neue Anschrift: 
Seven Gate Ranch, Hägerheide 3, 
31592 Stolzenau/Holzhausen. Hier 
werden wir uns am 09.07.06 ab 

14:00 Uhr das erste mal treffen. 
Wer möchte auch gerne mit Pferd. 
Dieses Treffen dient zum kennen 
lernen für uns und unsere Pferde. 
Wir möchten natürlich auch wissen 
wie der einzelne Leistungsstand 
der Pferd/Reiter Kombinationen ist. 
Dies ist erforderlich um Euch und 
Euere Pferde dann während des 
Wanderrittes nicht zu über.- oder 
unterfordern. 
Desweiteren wird uns Klaus einige 
nützliche Tips vermitteln wie wir 
uns am besten vorbereiten, was al-
les mit zu nehmen ist, was garan-
tiert überfl üssig ist usw....

Der Ritt wird 4 Tage in Anspruch 
nehmen. Geplant ist eine Strecke 
von Stolzenau über Landesbergen, 
Lindsburg, Lichtenhorst, Rodewald, 
Westenholz, Walle und dann nach 
Groß Hehlen oder vorher noch über 
Hassel, Wolthausen und Hustedt 
nach Severloh um danach in Groß 
Hehlen an zu kommen.

Der Vorbereitungsnachmittag am 
09.07. wird von Klaus Neuhaus ge-
leitet. Er stellt seine Zeit und seine 
Anlage kostenlos zur Verfügung. 
Dafür von dieser Stelle aus schon 
mal herzlichen Dank an das Team 

der (new) Seven Gate Ranch. Ich 
bitte aber um verbindliche Anmel-
dung da wir bestimmt Verpfl egung 
(grillen o.ä.) mit Umlage organisie-
ren werden.

Ich freue mich auf unser Treffen in 
Stolzenau.

So long, euer Andy Plettke

Gilde 3a
38539 Müden Aller
Tel.: 05375 / 9817-77
Fax: 05375 / 9817-79
andreas.plettke@plettke.de

EWU Wanderritt

Bodenarbeit Kurs I, Dream Ranch in Billingshausen – Trainerin: Ramona Westphal
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... das ist nur eine der zahlreichen 
Erfahrungen, die neben mir sicher 
auch die anderen sechs Cowboys 
und -girls aus dem vergangenen 
Wochenende mitgenommen haben. 
Am 2. Und 3. April fand der „All 
around cowboyhorse working“-
Kurs auf der Seven Gate Ranch in 
Gilten bei Nienhagen statt, den 
Klaus Neuhaus leitete. Auf seine 
unnachahmlich unterhaltsame und 
gleichzeitig sehr lehrreiche Art hat 
er uns das Leben eines modernen 
Cowboys wieder ein bisschen nä-
her gebracht. 

Ranch Riding, Ranch Cutting, 
Working Cowhorse, Reining und 
Roping... am Samstag Morgen er-
klärt uns Klaus, was wir - fachmän-
nisch ausgedrückt-– so alles er-
leben werden. Und schon geht es 
los... Schritt, Trab, Galopp... (Walk...
Jog...Lope...) in wechselnden Tempi 
stimmen wir uns und unsere Pferde 
auf den Arbeitstag ein. 
In der Luft liegt der „Duft“ von Rin-
dern. Die warten ganz entspannt 
hinter einigen Panels auf ihren Ein-
satz. Doch schon wenige Minuten 
später sind sie direkt unter uns, 
gibt es keine Absperrung mehr zwi-
schen Rind und Pferd. Auch wenn 
viele von uns bereits Erfahrungen 
auf dieser „zwischentierischen“ 

Ebene sammeln konnten – es ist 
immer wieder ein ganz besonde-
res Erlebnis... und zwar für alle Be-
teiligten. Nun ist jeder mal dran: 
Langsam in die Herde reiten, aus 
der Gruppe der Rinder eines aus-
sondern und auf einer imaginären 
Linie an der Rückkehr zu seinen 
Artgenossen hindern. Das erfordert 
viel Fingerspitzengefühl, Pferd und 
Reiter müssen sich gut aufeinander 
einstellen, blitzschnell reagieren, 
sich vertrauen und vor allem auch 
loslassen können: Da stört manch 
gut gedachte Zügelhilfe manchmal 
mehr als dass die hilft, denn wenn 
das Pferd seine Aufgabe verstan-
den hat, macht es den Job fast von 
allein...achtet auf das Rind, wen-
det und legt einen kurzen Sprint 
hin, wenn es die Situation erfor-
dert... und das ist dann ein absolut 
unvergleichliches Gefühl, das auch 
ich mit meiner Traberstute Inka an 
diesem Tag hin und wieder erleben 
durfte. Einfach genial! 

Am Sonntag folgen weitere Auf-
gaben rund um die Rinderarbeit,  
die einem Cowboy in seinem Ar-
beitsalltag begegnen kann. Eine 
besonders spannende Aufgabe ist 
das Ropen (Lassowerfen), das wir 
zunächst am Boden üben, da nicht 
alle Teilnehmer darin erfahren sind. 

Trotzdem klappt es bei allen er-
staunlich schnell, so dass wir nach 
kurzer Zeit schon wieder auf un-
seren Cowboyhorses sitzen. Doch 
von hier oben erweist sich die Sa-
che als deutlich schwieriger. Man-
ches Pferd muss sich erst an das 
Surren des Ropes gewöhnen, und 
wer noch am Boden locker das Ziel 
getroffen hat, fi ndet plötzlich sich 
selbst oder seinen Vierbeiner in der 
eigenen Schlinge gefangen. 
Also üben wir mit einem neuen 
„Opfer“ weiter: Wir versuchen uns 
an einem hilfl osen kleinen Fahr-
rad, das vorübergehend aufgestellt 
wird. Hinreiten, stehen oder gehen, 
Fahrradsattel oder Lenker ropen... 
das schaffen alle, manche wagen 
es ganz erfolgreich sogar im Trab. 
Alles machbar, also ran ans Rind. 
Klaus lässt das erste Tier raus, er-
läutert die optimale Wurfposition 
und den besten Abstand vom Rind 
... Uns ist das alles klar, aber kaum 
eines der wendigen Tiere hält sich 
an gewünschte Wege und unse-
re Tempovorstellungen. Wer von 
uns es trotz allem schafft, sich in 
die richtige Position zu reiten, hat 
plötzlich mit dem Rope zu kämpfen 
und manchmal mit den ganz eige-
nen Vorstellungen, die sein Pferd 
von der Aufgabe hat. Dennoch 
gelingt es einigen von uns, ihrem 
Rind die Schlinge des Ropes über 
den Kopf zu werfen... Haiiiiii! Doch 

während manch einer vor Freu-
de darüber der Welt gänzlich ent-
rückt ist, muss er ruckartig feststel-
len, dass das gefangene Tier nicht 
lächelnd stehen geblieben ist und 
sich mit ihm freut, sondern spon-
tan beschleunigt und das Weite 
sucht. Nur wer dann ganz schnell 
den „Dally“ schafft (also das Rope 
einige Windungen um das Sattel-
horn wickelt), löst das so genannte 
Break-away aus, so dass die Schlin-
ge sich öffnet und das Rind wieder 
frei ist. An den Dally denkt aber 
kaum jemand. Also lässt man das 
Rope lieber los, um nicht vom Pferd 
gezogen zu werden, und befreit das 
„Opfer“ auf ganz herkömmliche 
Weise von dem hinterher schleifen-
den Seil... zu Fuß. Spaß hat es allen 
trotzdem gemacht, mit oder oh-
ne „Treffer“. Als der Kurs Sonntag 
Abend zu Ende geht, sind wir alle 
ziemlich geschafft. 

Aber auch wenn ich erfahren muss-
te, dass ein Fahrrad eben kein Rind 
ist, und dass Vieles, was in Filmen 
so locker und einfach aussieht, im 
echten Cowboyleben verdammt 
schwer sein kann, habe ich aus 
diesem Wochenende wieder un-
heimlich viel mitgenommen. Und 
– ich bin mir nicht sicher – aber ich 
glaube... ich bewege mich seit dem 
auch ein bisschen anders... :-).

Eure Sabine Kastning

Ein Fahrrad ist eben doch kein Rind... 

Nach einer ganz kurzen, beabsich-
tigten, „Schnupper-Pause“ am Pla-
nenrand führte ich Jacky zielstrebig 
auf das Hindernis, ein-, zweimal 
um die Plane herum und nochmals 
darauf. Schon war Jacky wieder die 
Ruhe selbst und ließ sich sogar mit 
der kalten Plane streicheln. Zum 

Abschluss trug er sie „spazieren“ 
wie eine Decke, und wiederholte 
mit ihr auf dem Rücken die Grund-
übungen. (Nils)

Fazit: „Mein Pferd ist stärker, aber 
ich bin größer.“ war für mich einer 
der wichtigsten Sätze des Kurses. 

In einer freundlichen Lernatmos-
phäre und netten Gruppe sich mit 
dem Pferd zu beschäftigen, hat mir 
viel Spaß gemacht! (Carolin)
Letztlich gründet Respekt auf Ver-
trauen und dies zu großem Teil auf 
Ruhe und „guter Führung“. Ein un-
heimlich schönes Gefühl, von „mei-

nem“ Jacky respektiert zu werden 
und ihn doch nach getaner Arbeit 
knuddeln zu können, ohne dass die 
neu defi nierten Rollen ins Wanken 
geraten. (Nils)

Text: Carolin Groh, Nils Heeren
Fotos: Nils Heeren

11.06.2006
Playday auf dem Hof Bürig in Almke
Geschicklichkeitsreiten für Kinder, Jugendl. u. Erw. 
Gelassenheitsprüfung (GHP) in Vorbereitung.
Info und Anmeldungen an: 
Christine Bürig, 
Pfi ngstangerstraße 4, 38446 Almke
Tel.: 05365/8635, cbuerig@t-online.de

09.07.2006
Wanderritt: Vorbereitungsnachmittag
Schwarmstedt / Winsen / Celle / 
Jeversen / Schwarmstedt
Veranstaltungsort: Seven Gate Ranch, 
Hägerheide 3, 31592 Stolzenau/Holzhausen 

Anmeldungen an: Andy Plettke, 
Gilde 3a, 38539 Müden, Tel.: 05375/9817-77, 
Fax: 05375/9817-79, a.plettke@plettke.de

21. - 22.07.2006
2 täg. Wanderritt 
organisiert von Christine Bürig
Info und Anmeldungen an: 
Christine Bürig, 
Pfi ngstangerstraße 4, 38446 Almke,
Tel.: 05365/8635, cbuerig@t-online.de

05. - 06.08.2006
Wattritt nach Neuwerk
Treffen in Salenburg Nichtreiter können wandern 

oder den Wattwagen benutzen. Nach Ankunft und 
Versorgung der Pferde lädt die Insel zur Erkundung 
ein. Abends treffen in einem Lokal Dort gibt es nicht 
nur hervorragenden Fisch. Am Sonntag gemeinsames 
Frühstück und Abritt Richtung Festland.
Info und Anmeldungen an:
Andy Plettke, Gilde 3a, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9817-77, Fax: 05375/9817-79, 
a.plettke@plettke.de

21. - 25.08.2006 (Sommerferien)
Feriencamp für Kinder und Jugendliche
Kontakt und Info: Ute Krüger, 
Tel.: 05063/270949 oder 
www.freizeitmitpferden.de
Mitglieder können die Förderung des 
Landesverbandes in Anspruch nehmen!

Breitensportveranstaltungen 2006 (natürlich auch für Nichtmitglieder)
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■ Ressort Finanzen:
René Blickhan
Geisenbachweg 14
69198 Schriesheim
Tel.: 0 62 03 / 60 19 36
rene.blickhan@t-online.de

■ Ressort Turnierwesen:
Dunja Storck
Lessingstraße 1 a
67126 Hochdorf-Assenheim
Tel.: 0 62 31 / 6 66, Fax: 91 50 30

■ Aubildungsbeauftragte:
Melanie Kennke
Lindenweg 5
66399 Mandelbachtal
Tel.: 0170 / 5 45 09 69
Christian.Kennke@superkabel.de

■ Jugendbeauftragter:
Ronald Schnabel
Schwetzinger Straße 82A
69190 Walldorf
Tel.: 0170 / 3 54 61 18 oder 
0 62 27 / 6 27 52
ronald.schnabel@t-online.de

Rheinland-Pfalz
■ Jugendsprecherin:
Lena Kauth
Hauptstraße 19
74918 Angelbachtal
Tel.: 0 72 65 / 49 91 24
Mobil: 0160 / 9 38 08 96 36
Lena-kauth@clr-kauth.de

■ Landesparcourschef:
Michael Mildau
Rappengasse 47
67365 Schwegenheim
Tel./Fax.: 0 63 44 / 64 03
Mobil: 0175 / 7 95 56 41

■ Schriftführerin:
Christine Schwarz
Tel.: 0 62 31 / 92 97 30
showservice@
ewu-rheinlandpfalz.de

■ Webmaster:
Jürgen Hoffmann
Viehweg 1 - 3
67547 Worms
Tel.: 0 62 41 / 3 61 06
webmaster@ewu-rheinlandpfalz.de

Stammtische:
Stammtische von Freizeitreitern 
und der EWU Rheinland-Pfalz

Stammtisch „Happy Horse“: 
Am letzten Freitag im Monat, 
ab 20:30 Uhr
Gaststätte „Zur Rose“ 
Worms-Pfeddersheim
Info: Angelika Gundermann 
Tel./Fax: 0 64 35 / 96 65 56

Westernreiterstammtisch:
Jeden zweiten Freitag im 
Monat, ab 20:00 Uhr
Double Tie Ranch
Wahnscheid 3
56414 Herschbach
Info: Dieter Reuter
Tel.: 0171 / 24 56 310 

Unterwesterwald:
Am ersten Freitag im Monat
Reiterstübchen des RV Neuwied 
im Aubachtal
Info: S. Müller, 
Tel.: 0 26 31 / 5 44 45

Rheinland-Pfalz e.V.

1.Vorsitzender:
Volker Stubenazy
Lessingstraße 1 a
67126 Hochdorf-Assenheim
Tel.: 0 62 31 / 6 66
Fax: 0 62 31 / 91 50 30
EWU-Rheinland-Pfalz@t-online.de

2. Vorsitzende:
(Ressort Öffentlichkeitsarbeit)

Heike Trautwein
Kirchstr. 42
55234 Framesheim
Tel.: 0 67 33 / 64 83
h_trautwein2000@yahoo.de

Presse:
Gaby Klehr
Hauptstraße 37
67377 Gommersheim
Tel.: 0171 / 7 84 07 86
Fax: 0 63 27 / 96 17 00
Gaby.Klehr@t-online.de

Internet:

www.ewu-
rheinlandpfalz.de

Betriebs-Name Ansprech-Partner, Adresse Telefon L.-Pf. Halle Platz Schwerpunkte Internet

Barbers Home Markus Voss, Peiner Str. 32, 31311 Uetze/Eltze 05173/922856 ja 15x35 25x50 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.barbers-home.de

Black Street Stable Holger & Isabell Dierks
Schwarze Str. 21, 31626 Haßbergen

0173/3644688
05024/736

ja 35x20 60x30 
40x25

Reitunt., Training, Pf.-Pension www.black-street-stable.de

Circle L Ranch Volker Laves, Heidberg 21, 31638 Wenden 05026/394 ja 26x52 30x70 QH-Zucht, Traini., Equipm.-Verk. www.circle-l.de

Dream Ranch Oliver Pabst & Ramona Westphal
Am Rodebach 39, 37120 Billingshausen

05594/943818 ja 20x40 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.dreamranch.de

HOW Esther & Hubertus Ott
Gut Schnede 1, 21444 Vierhöfen

04172/987097 ja 20x40 18x36 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.ott-how.de

OAK-Ranch Wolfgang Müller, Ovelgönner Str. 1
27404 Zeven-Bademühlen

04281/958880 ja 30x60 20x40 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.oak-ranch.de

Sanddorn Corral Hartmut Keuchel, Am Heseberg, 38530 Didderse 05373/50363 ja 15x30 30x60
25x50

Reitunt., Training, Pf.-Pension,
Saddlery

Trainingsstall Bürig Christine Bürig
Pfi ngstangerstr. 4, 38446 Wolfsburg

0170/2935479 ja 20x40 30x60 Reitunt., Training, Zucht, 
Pf.-Pension

www.buerig.de

Western-Reiterhof 
Kurzacz

Hellfried Kurzacz, Wasserburgstr. 8
31167 Bockenem OT Werder

0171/6211658 ja 13x33 20x40 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.kurzacz.com

Windmühlenhof Barbara Loßau, 
Zur Neuen Breite 213b, 38350 Helmstedt

05351/537923 ja 20x40  Reitunt., Training, Pf.-Pension

Quarter Residenz Karl-Heinz Schmitz & Anne Meiritz
Lindenallee 3-5, 38723 Seesen / Bilderlahe

05381/917949 nein 15x36 20x40
30x60

Western Reiterhof, Pf.-Pension

Partner-Betriebe des EWU-Landesverbandes Nds./Hannover

16.09.2006
Schnitzeljagd durch die Müdener Prärie... 
Weitere Infos und Anmeldungen bei: 
Ruth Knorn, 
Wildroder Ring 20, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9822281, Fax: 05375/351

30.09. - 02.10.2006 
Wanderritt für sattelfeste Kids
Schnupperritt für alle, die das Wanderreiten kennen 

lernen wollen. 
Kosten (alles inklusive): 120,00 Euro
Kontakt und Info: Ute Krüger, 05063/270949
oder www.freizeitmitpferden.de

Oktober 2006
Wanderritt 
Schwarmstedt / Winsen / Celle / 
Jeversen / Schwarmstedt
Veranstaltungsort: Seven Gate Ranch, 

Hägerheide 3, 31592 Stolzenau / Holzhausen 
Anmeldungen an: Andy Plettke, 
Gilde 3a, 38539 Müden, Tel.: 05375/9817-77, 
Fax: 05375/9817-79, E-Mail: a.plettke@plettke.de

04.11.2006
WRG/EWU Grünkohlritt
Weitere Infos: Ruth Knorrn, 
Tel.: 05375/9822281 
oder Fax: 05375/9822166
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■ 3. Vorsitzende:
Petra Roth-Leckebusch
Geringhauser Mühle
51588 Nümbrecht
Tel.: 0 22 93 / 13 35, 
Fax: 0 22 93 / 39 60
petra@leckebusch.com
www.leckebusch.com

■ Kassenwartin:
Ellen Gorkow
Hünefeldstraße 79
46242 Bottrop
Tel.: 0 20 41 / 97 96 21
Mobil: 0172 / 2 67 10 21
Ellen.Gorkow@gmx.de

■ Beiratssprecherin: 
Rosita Schmidt
Am Hofgarten 6
53809 Ruppichterroth
Tel.: 0 22 47 / 90 05 48
Fax: 0 22 47 / 90 05 47
rswesternriding@aol.com

■ Turnierwart:
Jürgen Vogel
Düsterfurtweg 6
46569 Hünxe
Mobil: 0163 / 3 17 26 11
Vogel@dus-int.de

■ Sportwartin:
Ingrid Bongart
Im Bonnefeld 2
47259 Duisburg
Tel.: 02 03 / 78 17 73
Mobil: 0172 / 2 01 87 10
vomeichwaeldchen@arcor.de

■ Jugendwartin:
Anna-Maria Herrmann
August-Bebel-Str. 102, 
50259 Pulheim
Tel.: 0 22 34 / 8 17 23 
Mobil: 0160 / 95 31 87 85
a.m.herrmann@die-giottos.de

■ Freizeit- und 
 Breitensportbeauftragte:
Petra Behr
Am Potekamp 22
40885 Ratingen
Tel.: 0 21 02 / 70 32 79
Mobil: 0172 / 2 00 47 08
michael.behr@vodafone.com

■ Teamchefi n Kader:
Anja Bongard 
Hauptstraße 56
56651 Brenk
Tel.: 0 26 55 / 96 01 21
Fax: 0 26 55 / 96 25 01 
Mobil: 0172 / 6 54 19 68
heinzspringstein@aol.com
www.HeinzSpringstein.de

■ Ausbildungsbeauftragter:
Günter Kalwa
Rheurdter Straße 184a
47661 Issum
Tel.: 0 28 35 / 44 55 69
Mobil: 0172 / 8 48 96 24
guenter.kalwa@reiten-oermterberg.de
www.reiten-oermterberg.de

■ Schriftführerin:
Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 02 03 / 58 28 65
Mobil: 0160 / 95 20 91 31
petraretthofer@aol.com

Rheinland

Liebe EWU-Rheinländer,

lange habe ich darüber gesessen, 
worüber ich mein Vorwort schrei-
ben soll. Von Overath, der Vor-
standssitzung oder von sonst et-
was. Oder vom neuen Regelbuch!

Sicherlich war das Regelbuch die 
Herausforderung schlecht hin. Auch 
eine Umstrukturierung der einzel-
nen Klassen von Nöten. Nur müs-
sen wir noch lernen damit umzuge-
hen. Auch brauchen wir wohl noch 
ein Jahr, um die oberste Leistungs-
klasse in unserem Landesverband 
zu füllen. Die größten Leidtragen-
den sind jedoch wohl zurzeit unse-
re Jugendlichen. Gab es früher für 
sie nur zwei Leistungsklassen, so 
gibt es jetzt für sie ebenfalls Fünf. 
Bei dem derzeitigen Stand an ju-
gendlichen Mitgliedern ergibt sich 
das Problem, dass nicht alle Klas-
sen so gut besetzt sind, so dass sie 
als einzelne Klasse laufen können. 
Also werden sie zusammengelegt 
und das mit Senioren. Und genau 
hier haben wir einen ganz massi-
ven Missstand. 

Dieser Missstand führte beim ers-
ten Turnier zu einigen Ärgernissen 
bei den Eltern und bei den Jugend-
lichen fl ossen reichlich Tränen. Eini-

ge starteten erst gar nicht mehr ein 
zweites Mal und reisten ab. Dies 
kann nicht das Ziel gewesen sein, 
als das Regelwerk zu 100 Prozent 
überarbeitet wurde. Glaubt man al-
lerdings der EWU Führungsebene, 
gibt es nur Positives! Nur mit de-
nen ich gesprochen habe und die 
Eltern unserer Jugendlichen auf 
dem Turnier in Overath waren ein-
hellig nicht der Meinung unseres 
Management der Bundes EWU. Die 
einzelnen Veranstalter und Melde-
stellen sind auf jeden Fall das fal-
sche Ablassventil! Sie können nur 
innerhalb des Regelwerkes agie-
ren. 

All dies führt dazu, dass Fehler, 
welche immer wieder vorkommen, 
einen zusätzlich puschen und Frust 
bei Teilnehmer und Verantwortli-
chen hervorrufen. Aber es gibt kei-
nen Null auf Hundert Prozent Start 
und so wächst unser Regelbuch 
mit unseren Erfahrungen, wenn sie 
denn einfl ießen!

In diesem Sinne noch viel 
Spaß beim Lesen, viele gute 
Ritte und Freude mit Eurer
EWU-Rheinland.

Euer Pressesprecher 
UWE MERTENS

NEUES aus dem VORSTAND

■  Leihe dir deinen 
Jugendwart aus...

Für dieses Jahr haben wir 
folgende Aktion geplant:
Da wir uns alle ja noch nicht so gut 
kennen oder uns nur teilweise von 
den Turnieren her kennen, haben 
wir uns überlegt:

Wie können wir uns besser 
kennen lernen? 
Vor allem die, die nicht - oder nicht 
so oft - auf Turnieren sind! 
So ist die Idee entstanden, dass ihr 
uns zu euch nach Hause bzw. in eu-
ren Stall einladen könnt.
Wir kommen euch dann besuchen 
und ihr könnt uns euren Stall zei-

gen, euer Pferd / Reitbeteiligung / 
Schulpferd vorstellen und uns ein-
fach zeigen, wo ihr die viele Zeit 
mit den Pferden verbringt.
Eure ganze Geschichte halten wir 
dann mit Text und Fotos fest und 
können euch so im Internet auf 
unserer Jugendseite vorstellen. So 
erfahrt ihr auch untereinander ein 
bisschen über euch und lernt uns 
auch einmal persönlich kennen 
(ohne auf den Turnieren zu sein).

Also, meldet euch doch einfach bei 
uns und ladet uns zu euch ein – wir 
freuen uns auf euch!!!

Bis dahin, liebe Grüße,
Anna Maria & Carla 

TERMINE von und für die JUGEND

TERMINE aus 
dem VORSTAND

EQUITANA OPEN AIR
09. bis 11.06.2006

1. Vorsitzende und
Geschäftsstelle:

Elke Miemietz
Pontenweg 1
46514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 44
Fax: 0 28 53 / 95 61 46
Mobil: 0179 / 5 95 25 77
vom-pferd@web.de

2. Vorsitzende:

Claudia Thomys
Nordick 2
46359 Heiden
Mobil: 0172 / 9 24 12 43
cthomys@aol.com
www.claudias-westernriding-school.de

Pressesprecher:

Uwe Mertens
Tel.: 0 22 27 / 92 91 66
Mobil: 0179 / 4 68 82 44
DocTardyMiss@t-online.de

Internet:

www.ewu-rheinland.de
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Region: Bergisches u. 
Oberbergisches Land 
Regionensprecher: 
Andrea Brückner, 0173/2754647

Region: Bonn/Sieg
Regionensprecher: 
Dirk Steilen, 0177/5491399

Region: Düsseldorf
Regionensprecher: 
Ingrid Bongart, 0172/2018710

Region: Eifel
Regionensprecher: 
Anna-Maria Herrmann, 
0160/95318785

Region: Euregio
Regionensprecher: 
Biggi Küpper, 02485/9121688

Region: Köln
Regionensprecher: 
Nicole Schäfer, 0170/3168647 

Region: Niederrhein 
Regionensprecher: 
Katja van Loon, 0177/4126803

Region: Nordrhein/Ruhrgebiet
Regionensprecher: 
Ellen Gorkow, 0172/2671021

Region: Westerwald
Regionensprecher: 
Karen Borchert, 02684/979282

Regionen und eure 
Ansprechpartner

Treffpunkte und eure Ansprechpartner■  …..und noch ein paar neue 
Jugendsprecher – es geht 
voran!

Wir möchten uns als Jugendspre-
cher für die Region Nordrhein/
Ruhrgebiet vorstellen.
Wir, das sind:

Miriam Baltes, 14 Jahre alt, 
reite seit fast 9 Jahren Western und 
habe eine 8 Jahre alte Hafl ingerstu-
te namens Raika. 
Einige von euch werden mich be-
stimmt von Turnieren her kennen. 
Ihr könnt mich per E-Mail erreichen 
miriambaltes@arcor.de 

Simone Gorkow, 17 Jahre alt, 
reite seit 7 Jahren Western und 
habe eine 8 Jahre alte Quarter-
horsestute Lena, mit der ich seit 3 
Jahren Turniere reite. Meine Lieb-
lingsdisziplin ist die Reining. Errei-
chen könnt ihr mich per E-Mail mo-
na-lena@gmx.de

Wenn ihr Wünsche oder Vorschläge 
habt, was wir mal zusammen ma-
chen sollten, könnt ihr euch mit uns 
in Verbindung setzen.

Miriam & Simone 

 Bergisches Land

� EWU-Treffpunkt Burscheid
Info: Andrea Brückner, 
Tel.: 0173/2754647,
westernbrueckner@aol.com
oder Andrea Schimmel, 
Tel.: 0175/2714720
Ort: Reiterstübchen, 
Reitanlage Poschen
nach Absprache

�  EWU-Treffpunkt 
Oberberg / Nümbrecht 

Info: Petra Roth-Leckebusch, 
Tel.: 02293/1335, Fax: 02293/3960
Treffpunkt-Termine mit Themen 
unter www.Leckebusch.com 
Treffpunkt jeweils 3. Freitag im 
Monat ab 19.30 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt 
Wermelskirchen

Info: Nina Hillebrand, 
Tel.: 0172/5718805
Treffpunkt@Schlossburg-Stables.de 
Aktivitäten und Aktionen bitte bei 
Treffpunktleiterin erfragen.
Jeden 2. Mittwoch im Monat

 Bonn/Sieg

� EWU-Treffpunkt Hennef / Bröl
Info: Rosita Schmidt, 
Tel.: 02247/900548, Fax: 900547
oder Mobil: 0177/6050564, 
E-Mail: rswesternriding@aol.com

�  EWU-Treffpunkt 
Euskirchen-Schweinheim

Info: Dirk Steilen,
Tel.: 0228/217780 (tagsüber) oder 
0177/5491399 (abends)
EWU-Treffpunkt@painted-dreams.de 
Internet: www.painted-dreams.de 
Ort: Stall 1 - Reiterstübchen 
Johanneshof, Irmelsgasse 7, 
Euskirchen-Schweinheim
Treffpunkttermin wird 
monatlich bekannt gegeben. 
Ab 20.00 Uhr
Wegbeschreibung zum Johannes-
hof beim Treffpunktleiter erfragen!

Ab sofort jeden Mittwoch 
ab 17.00 Uhr Treffpunktraining 
auf dem Johanneshof. 
Info: www.painted-dreams.de 
unter EWU-Treffpunkt.
Fremdreiter zahlen 10 Euro Hallen-
benutzung! Anmeldung beim Treff-
punktleiter!!!

Termine:
7. Juni   Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
21. Juni    Treffpunkttraining
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
9. Juli   Rindertraining
für alle die mal mit Ihrem Pferd an 
die Rinder gehen wollen.
Kosten: 80,- Euro
12. Juli    Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
26. Juli   Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
29. Juli   Treffpunkt im Glückstal 
ab 20.00 Uhr
Wegbeschreibung beim Treffpunkt-
leiter erfragen.
29.-30. Juli   Glückstalritt
Wir reiten vom Johanneshof aus 
ins Glückstal (Nähe Soller) zum 
Glückstalfest, wo wir feiern und in 
Zelten übernachten.

Alle EWU Mitglieder erhalten 
bei allen Kursen einen Rabatt von 
5,- Euro bitte Mitgliedsausweis 
vorlegen. Desweiteren denkt bitte 
daran Eure Aktivpässe mitzubrin-
gen!!! Wir stellen auch gerne neue 
Aktivpässe aus.

 Düsseldorf

�  EWU-Treffpunkt Düsseldorf
Info: Petra Behr, 
Tel.: 02102/703279 oder 
Mobil: 0172/2004708
michael.behr@vodafone.com
Ort: Gaststätte „Dürkheimer
Krug“, Dürkheimer Weg 45, 
40227 Düsseldorf 
Jeden 1. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr

�  EWU Treffpunkt 
Düsseldorf-Witlaer

Info: Ingrid Bongart, 
Tel.: 0203/781773, 0172/2018710
Anna von Holtum, 0171/1166570
Ort: Hof am Froschenteich, 
Düsseldorf-Witlaer, 
Jeden 3. Freitag im Monat, 
ab 18 Uhr

17.06.  Orientierungsritt 

�  EWU-Treffpunkt 
Ratingen-Hösel 

Info: Andreas Barrenberg,
Mobil: 0172/2112359 oder 
Detlef Müllers, 0172/2686860, 
Kontakt: www.BS-Ranch.de �

Einen guten Start legte der Treff-
punkt Zülpich hin, mit 15 Gästen 
hatte selbst Treffpunktleiterin Ma-
nuela Stracken nicht gerechnet.

Die gute Themenauswahl und das 
nette Ambiente gefi elen allen Teil-
nehmern sehr gut.
Bis tief in die Nacht gingen die Dis-
kussionen um Sättel und Zubehör. 
Einige haben sogar am nächsten 
Tag noch den Weg zur Sattelanpro-
be am Pferd gefunden.

Auch das Treffpunkt Trail Training 
kommt sehr gut an, mit einem Ge-
misch aus Western- und Freizeit-
reitern macht es umso mehr Spaß. 
Dabei wird das Thema Breitensport 
hier eindrucksvoll dargestellt.

Das FN Turnier im September auf 
der Reitanlage Nagelschmitz in 
Zülpich - Merzenich ist das Ziel des 
Trainings.
Es sind dabei Prüfungen ausge-
schrieben, die auch für Westernrei-
ter zugelassen sind.
Wer mal Lust hat beim Training vor-
bei zu schauen ist herzlich einge-
laden.

Infos zu allen Themen gibt es 
bei Manu unter 0176/61098297

PS: 
Für alle Fußballmuffels gilt: Am 
09.06.06 fi ndet der Line-Dance-
Abend mit richtigen Profi trainern 
statt. Also gebt Euch einen Ruck 
und schaut mal vorbei!

Neues vom Treffpunkt Zülpich
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Ort: BS - Ratingen, 
Hölender Weg 101, 
40887 Ratingen
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
ab 18 Uhr

10.-11.06.2006
Besuch der Equitana Open Air 
mit dem Treffpunkt

Anmeldung und Infos unter
0172/2112359 oder per E-Mail an:
kontakt@barrenberg.de

 Eifel

�  EWU-Treffpunkt Mechernich
Info: Anna-Maria Herrmann 
Tel.: 0160/95318785 und 
Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439, 
E-Mail: A-M.Mauel@t-online.de
Ort: Reiterhof Weiler am Berg 
in Mechernich
Jeden 2. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt 
Jammelshofen

Info: Piet Rott, Kirchstraße 19, 
53520 Jammelshofen, 
Tel.: 02691/933150,
piet@piets-adventure-trails.de
Ort: „Waldhotel Jammelshofen“ 
in Jammelshofen
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
ab 19.30 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt Zülpich
Info: Manuela Stracken, 
Tel.: 02252/839545, 
Mobil: 0176/61098297
info@ms-westerntraining.de
www.ms-westerntraining.de
Ort: Schwerfener Dörpstüffje
Schwerfener Hauptstr. 32
53909 Zülpich-Schwerfen
Jeden 1. Freitag 
im Monat ab 19:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

 Euregio

�  EWU-Treffpunkt Baesweiler
Info: Ribana Schneider, 
Tel.: 02401/6372 oder 
Mobil: 0177/6745798
Ort: Gaststätte „Zum Brandenhof“ 
in Baesweiler
Jeden 3. Freitag im Monat 
ab 20 Uhr

�  EWU-Treffpunkt Aachen
Info: Biggi Küpper - Trainer C,
Saddleshop - Aachen,

Tel.: 02485/9121688,
info@saddleshop-aachen.de
Frauke Marquardt - Trainer C,
Tel.: 02471/8192
Ort: Gaststätte „Krebsloch“, 
Napoleonsberg 52, Aachen
Jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 20:00 Uhr

11.06.  Trailkurs
Schulpferd möglich
15.06.  Playday/Spaßturnier

 Köln

�  EWU-Treffpunkt 
Kerpen-Sindorf

Info: Maria Pistol, 
Tel.: 02426/4977, Fax: 02426/6472
Ort: Gasthaus Schweitzer 
in Kerpen-Sindorf, Siemensstr.
Jeden 1. Montag im Monat 
ab 20:00 Uhr

�  EWU-Treffpunkt
Bergheim-Glessen 

Info: Nicole Schäfer, 
Tel.: 0170/3168647
Ort: Gaststätte „Dorfkrug“, 
Hohe Strasse, Bergheim-Glessen
Jeden 2. Dienstag im Monat

�  EWU-Treffpunkt Nörvenich
Info: Christiane Mühe,
Tel.: 02426/5959, Fax: 9599900,
christiane.muehe@tiscali.de
Internet: www.roadend.de
Ort: Road End Ranch, 
Am Annahof 1, 52388 Nörvenich, 
im Reiterstübchen
Jeden 4. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr

01.06.  Horsemanship-Training 
mit Dag Burbach

 Niederrhein

�  EWU-Treffpunkt 
Issum-Oermten

Info: Katja van Loon, 
Tel.: 0177/4126803, 
katjavanloon@freenet.de 
Cornelia Kalwa, 0172/9272546, 
conni.kalva@reiten-oermterberg.de
Ort: Reiterstübchen des Reiterhofs 
„Oermter Berg“, Rheurdter Straße 
184, 47661 Issum 
Jeden 1. Freitag an jedem un-
geraden Monat (z.B. Januar 01, 
März 03 usw.) ab 19.30 Uhr
Genaue Termine und Themen kön-
nen bei den Treffpunkt-Leiterinnen 
erfragt werden.

�  EWU-Treffpunkt Kevelaer
Info: Sonja Schiele-Wehr, 
Tel.: 02832/6092 oder 
Mobil: 0177/5820924,
E-Mail: SchieleWehr@aol.com
Ort: Reiterstübchen „Blue Moon 
Ranch“, Twisdener Straße 29,
47625 Kevelaer 
Jeden letzten Freitag im Monat, 
ab 20 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt Geldern-Pont 
Info: Stefan Stuke, 
Tel.: 02834/703639 oder 
Mobil: 0172/5438740 oder 
E-Mail: StefanStuke@gmx.de
Ort: Gasthof zum „Lönebörger“, 
Venloer Str. 120 (B58), 
47608 Geldern-Pont
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
ab 19 Uhr 30 

�  EWU-Treffpunkt 
Mönchengladbach  

Info: Monica Barb, 
Reitanlage Zenzes, 
Genholland 47, 
41179 Mönchengladbach,
Tel.: 02435/980396 (Pr./AB) oder 
Mobil unter 0175/3356992, 
MB.Westerntraining@freenet.de
Ort: Reiterstübchen der
Reitanlage Zenzes
Jeden 3. Freitag im Monat 
ab 20 Uhr 

03.-05.06.2006
Trail- und Geländetraining 
für Freizeitreiter/innen

 Nordrhein/Ruhrgebiet

�  EWU-Treffpunkt Dinslaken
Info: Ellen Gorkow, 
Tel.: 0172/2671021, 
E-Mail: Ellen.Gorkow@gmx.de
Ort: Landgasthof Schepers, 
Dickerstraße 386, 46539 Dinslaken 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 
ab 20 Uhr

Ansprechpartner: 
Elke Miemietz 0179/5952577 und 
Ellen Gorkow 0172/2671021

�  EWU-Treffpunkt Damm 
Info: Bianca Yesim, Trainer -C-,
Tel.: 02853/912013
Mobil: 0162/4352279 
Ort: BiBa’s Westerntrails, 
Am Festplatz 7, 
46514 Schermbeck
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 
ab 19 Uhr

�  EWU Treffpunkt Heiden 
Info: Petra Retthofer, 
Mobil: 0160/95209131, 
petraretthofer@aol.com 
Ort: CWS, Hof Hellmann,
Nordick 2, Heiden
Jeden 2. Mittwoch im Monat,
ab 19 Uhr

�  EWU-Treffpunkt in Werden
Info: Peter Döhring, 
Tel.: 0201/493401, 
E-Mail: Kontakt@triple-p-farm.de
Ort: Triple-P-Farm, Zum Timpen 18,
45239 Essen-Werden, 
Jeden 2. Freitag im Monat 
ab 18 Uhr
Es sind unterschiedliche Aktivitä-
ten geplant, sie können beim Treff-
punktleiter erfragt werden.

 Westerwald

�  EWU-Treffpunkt Hümmerich
Info: Julia Kalscheid, 
Mobil: 0160/90544482
Ort: Gaststätte Dreydoppel 
in Hümmerich 
Jeden 1. Donnerstag im Monat,
ab 20 Uhr

�  EWU Treffpunkt Holzbachtal
Info: Thomas und Karen Borchert 
Tel.: 02684/979282, 
Fax: 02684/979174, 
tom@westernreitlehrer.de,
www.westernreitlehrer.de 
Ort: Hafl ingerstübchen 
in Giershausen
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
ab 19 Uhr

Regelmäßigens 
Western-Reittraining: 
Mittwoch ab 18 Uhr auf dem 
Hafl ingergestüt der Familie Kremp, 
in 57632 Giershausen.

In allen Kursen wird in kleinen 
Gruppen gearbeitet, die je nach 
Leistungsstand und Zielrichtung 
individuell zusammengestellt wer-
den, von Umsteiger/Anfänger bis 
zum Turnierprofi . 
Kursleiter zu allen Kursen ist 
Thomas Borchert.

Weitere Infos und Anmeldung
zu allen Kursen bei 
Karen Borchert,
Tel.: 02684/979282, 
Fax: 02684/979174, 
tom@westernreitlehrer.de, 
www.ewu-westerwald.de
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Saarland

Am vergangenen Wochenende 
fand das erste C-Trophy-Turnier 
dieser Saison auf der Reitanlage 
Wasser in Overath statt. Für das 
kalte Winterwetter konnte keiner. 
Trotzdem habe ich mich am Sams-
tagmorgen in die Kälte gewagt, 
weil es mich stark interessierte, wie 
sich die Gruppen nach den neuen 
Leistungsklassen aufteilen. 

Im Laufe des Tages gab es viel Po-
sitives aber auch leider Negatives 
festzustellen. Positiv war, dass der 
Zeitplan sehr großzügig gefasst 
war und dadurch auch Zeit zum 
Abreiten in der Showarena blieb. 
Auch war tagsüber für das leibliche 
Wohl gut gesorgt. 

Die Prüfungen begannen ja mit den 
LK 5 A/B und damit war schon für 
Diskussion bei den mitgefahrenen 
Trainern gesorgt. Ich möchte den 
Richter und den Veranstalter (gilt 
auch für alle anderen Turniere der 
diesjährigen Saison) daran erin-
nern, dass es sich bei der LK 5 A/

B um Reitanfänger (frühere Frei-
zeitreiterklasse) handelt. Manche 
sind sogar noch nicht mal Mitglied 
der EWU und wollen einmal rein-
schnuppern, wie es auf einem Tur-
nier so zugeht.
Was den Trainern und auch mir be-
sonders aufgestoßen ist, war, dass 
in der LK 5 A/B zum einen im Trail 
ein Lope Over über zwei Stangen, 
zum anderen in der Horsemanship 
einen Roll back, zur Gruppe zurück-
galoppieren und auf halber Strecke 
zum Jog durchparieren durchge-
führt werden sollte. Erschwerend 
kam noch hinzu, dass die Tür, au-
ßer bei den letzten 5 Startern, nicht 
geschlossen war. Das waren keine 
gleichen Bedingungen für alle. Vor 
allen Dingen die Kinder (ich schrei-
be bewusst Kinder und nicht Ju-
gendliche), die diese Prüfungen 
ritten, waren danach am Boden 
zerstört und es fl ossen reichlich 
Tränen. Einige sind erst gar nicht 
an den Start gegangen, weil diese 
Aufgaben für sie noch eine Num-
mer zu groß waren. Jetzt wird der 

Einwand kommen, wenn sie noch 
nicht galoppieren können, sollten 
sie nicht auf ein Turnier fahren. Von 
den Kindern, die ich gesehen habe 
und zum Teil auch kenne, weiß ich, 
dass sie galoppieren können. Aber 
man muss auch an die Abstufun-
gen des Schwierigkeitsgrades den-
ken. Wir wollen doch alle, dass es 
den Reitanfängern Spaß macht und 
sie weiter üben und an weiteren 
Turnieren teilnehmen. Es ging so-
fort das gefl ügelte Wort unter den 
Trainern rund: „Wie demotiviere 
ich meine (vor allem jugendlichen) 
Reitschüler am besten? Indem ich 
sie auf ein Turnier schicke.“

Was nachmittags negativ aufge-
stoßen ist, war die Kompetenz bzw. 
Nichtkompetenz des Doormans, in 
diesem Falle der Doorwoman. Ich 
weiß, es sind alles freiwillige Helfer. 
Ich stehe auch oft genug als Hel-
fer auf einem Turnier. Aber es geht 
nicht, dass ich als Doorman in der 
LK 4 A Horsemanship 5 Pferd/Rei-
ter-Kombinationen ins Line up schi-
cke, die erst am Ende der Prüfung 
dran sind. Sie standen 20 Minuten 

im Line up. Und die anderen Reiter 
wurden direkt in die Prüfung ge-
schickt und nicht zum Line up. Ich 
muss mich als Reiter doch erst ein-
mal orientieren. Wo stehen die Py-
lonen, wo ist der Richter, wie teile 
ich mir die Aufgabe ein? Auch die 
Teilnehmer in der LK 4 A sind meis-
tens noch nicht so alte Hasen, dass 
sie dies wegstecken können. Also 
bitte, liebe Veranstalter, denkt da-
ran, wen ihr wo als Helfer einteilt. 
Wenn einer einen so wichtigen Job, 
wie den des Doormans ausübt, soll-
te er oder sie schon wissen, worauf 
es ankommt. 

Doch nun genug geschrieben. Ich 
bitte nochmals alle Richter und 
Veranstalter in Zukunft daran zu 
denken, welche Pattern welcher 
Leistungsklasse zugemutet wer-
den kann. Es soll natürlich nicht zu 
einfach sein. Aber wir wollen doch 
die Kirche im Dorf lassen, damit al-
le froh und zufrieden wieder nach 
Hause fahren können.

In diesem Sinne, bis zum nächsten 
Turnier eure Anna Maria Herrmann

1.  C-Trophy-Turnier der Saison im Rheinland

■  Austragungsort der 
Saarland und Rheinland Pfalz
Meisterschaften

Nun ist es amtlich: 
Der Austragungsort der Saarland 
und Rheinland Pfalz Meisterschaf-
ten wird nach dem Erfolg im letzten 
Jahr auch in diesem Jahr wieder der 
Hunacker Hof in Ormesheim sein. 

■  Jugendcamp 
der EWU Saarland
30.06. bis 02.07.2006 

Das Jugendcamp der EWU Saar-
land wird in diesem Jahr von 
Freitag, den 30.06.2006 (Anreise) 
bis Sonntag, den 02.07.2006 auf 
der Reitanlage Heidwaldhof statt-
fi nden. 

Entgegen den Camps der letz-
ten Jahre wird es ein reines „Fun 
camp“ mit garantiert viel Spaß. 

Wir werden in Kürze näheres dazu 
berichten.

Der Vorstand

Mitteilungen aus dem VORSTAND

Sachsen-Anhalt
Trainer im LV Sachsen-Anhalt:
Trainer B:
�  K. Ahlfeld, Tel.: 039086/5208
�  H. Frellstedt, Tel.: 03473/801211
�  Alexandra Scheffl er, 034773/39088
Trainer C:
�  N. Kurz, Tel.: 033983/70596
�  Melanie Hars, 0175/1430375
�  Ilona Kaßner, Tel.: 0391/6345029 

oder 0171/3411885
�  Birgit Kölbl, Tel.: 0345/5507483

Stammtische:

Magdeburg: Reitschule Kaßner
Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr
Info: 03 91 / 6 34 50 29

Holzhausen/Altmark: Petra Hill
jeder 1. Sonnabend im Monat
ab 19.00 Uhr bei schönem Wetter 
bereits nachmittags.
Info: 0174 / 6 76 77 77

■ 2. Vorsitzende:
Andrea Scheper
Dorfstr. 5, 29413 Eickhorst/Dähre
Tel.: 03 90 31 / 9 57 70 (ab 20:00)
andrea.scheper@freenet.de

■ Presse:
Marion Mayer-Böhm
Arndtstrasse 44, 39108 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 7 33 05 00
mayer-magdeburg@t-online.de

Geschäftsstelle:
c/o Heinz Montag
Lindenweg 5, 66399 Mandelbachtal
Tel.: 0 68 93 / 61 81, 
Fax: 0 68 93 / 7 09 24
montag-mandelbachtal@t-online.de

Internet:

www.ewu-saarland.de

Saarland e.V.

Sachsen-Anhalt e.V.

1. Vorsitzende und 
Geschäftsstelle:
Askrit Grödl
Birkenweg 2, 39629 Bismark
Tel.: 03 90 89 / 2 83 10 ab 20:00 
Handy: 0174 / 389 96 90
ewu-sachsen-anhalt@online.de

Internet:

www.ewu-sachsen-anhalt.de
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1.  Playday am 17. Juni auf der 
John-Ranch in Langenbogen

Am 17. Juni fi ndet auf der John-
Ranch in Langenbogen bei Hal-
le ein Playday statt. Näheres zur 
Ranch könnt Ihr dem Bericht auf 
unserer Seite entnehmen. 
 
2.  Noch ein neuer Nachwuchs-

reiter ist geboren!!! 
Am 6. März diesen Jahres hat Me-
lanie Hars, eine unserer erfolg-
reichsten Reiterinnen und C-Trai-
nerin, ihren Sohn Luca-Pascal mit 
2980 Gramm und 50 cm gesund 
auf die Welt gebracht. 
Wir gratulieren ganz herzlich der 
jungen Familie zu ihrem Glück. 

3.  Jugendcamp des Landesver-
bandes am 24./25. Juni

Liebe Jugendliche! Noch einmal 
zur Erinnerung. Vom 24. bis 25. Ju-
ni wird von unserer Jugendwartin 

Alexandra Scheffl er das erste Lan-
desjugendcamp auf Gut Bösen-
burg bei Halle durchgeführt. Vier 
der Teilnehmer dieses Trainingswo-
chenendes dürfen zum Bundesju-
gendcamp nach Brilon fahren. 

4.  Gelassenheitsprüfung am 
1. Juli in Trüben bei Zerbst

Am 1. Juli fi ndet in Trüben bei Zerbst 
eine GHP statt. Die Ausschrei-
bung fi ndet Ihr auf unserer Seite. 

5.  EWU-C-Turnier auf 
Gut Bösenburg 
am 10. September

Da verschiedene Termine kursie-
ren, hier noch einmal der richtige: 
Am 10 September fi ndet auf Gut 
Bösenburg das bereits traditionelle 
EWU-C-Turnier statt.

Euer Pressewart 
Marion Mayer-Böhm

News für unsere Mitglieder:

Seit Februar 1998 betreiben wir in 
Langenbogen einen Pferdepensi-
onsbetrieb mit Spezialisierung auf 
das Westernreiten. Wir haben hier 
mit 2 eigenen Pferden und ohne 
jegliche Möglichkeit zum Reiten 
angefangen.
Heute umfasst unsere Ranch ei-
ne Fläche von ca. 20 Hektar. Zum 
Training stehen ein Reitplatz (40 x 
30 m), ein Trailplatz (40 x 20 m), 
ein Round Pen mit einem Durch-
messer von 18 m sowie eine Reit-

halle zur Verfügung. Die hier einge-
stellten Pferde sind in Außenboxen 
mit Paddock oder im Warmstall 
mit täglichem Auslauf unterge-
bracht. Im Sommer stehen weitläu-
fi ge Koppelfl ächen zur Verfügung. 
Auf der Ranch stehen die unter-
schiedlichsten Pferderassen wie 
z.B. Hafl inger, Quarterhorses, Mor-
ganhorses, Araber, Warmblüter und 
englische Vollblüter.
Zum Decken Ihrer Stuten steht der 
Quarterhorse-Hengst „SKIP SILENT 
BLUE“, aus dem Hengst „SILENT 
CHAFFER“ und der Stute „SKIPPA 
BLUES“ gezogen, bereit. Die Nach-

zucht kann auf dem Seehof Reibitz 
begutachtet werden. Nebenbei 
züchten wir auch Rinder (Higland 
Cattel) für die Arbeit mit den Pfer-
den und zur Fleischgewinnung. Für 
das nötige Equipment sorgt unser 
Sattelshop und Westernstore sowie 
der Futtermittelhandel mit Spezi-
alisierung für Pferdefutter der Fa. 
OVATOR.

Am 17.06.2006 fi ndet bei uns ein 
„Play Day“ statt. Infos dazu unter 
www.john-ranch-langenbogen.de. 
Ende Juni ist ein Kurs mit Bernd 
Süchting vom Gestüt Eckershau-

sen geplant. Hier gibt es noch freie 
Plätze!! 
Das Wochenende 30.09 bis 01.10. 
ist P.M. Haug bei uns zu Gast und 
gibt einen Kurs; auch hier sind noch 
Plätze frei.

Unsere Ranch befi ndet sich im 
westlichen Saalkreis 10 km von 
Halle/Saale entfernt an der B80, 5 
min. von der Autobahn A143/A38. 
Weitere Infos unter 0160/98374138 
oder E-mail: john-ranch@web.de.
Über einen Besuch würden wir 
uns freuen!

Frank John

JOHN-RANCH 
in Langenbogen

Ort: Trüben bei Zerbst
Datum: Samstag, 01. Juli 2006  
Veranstalter: Silent Corner 
Westernreit- u. Fahrgemeinschaft 
Trüben e.V.
Nennschluss: 13. Juni 2006
Infos und Nennungen:
Karolin Rademann, 
Zerbster Str.12, 39264 Trüben, 
Tel.: 0160/91265909 
Fax: 039248/7070 
E-Mail: karo_radi @ web.de
Einsatz: 10,- Euro
Ausschreibung:
Pferde/Ponys: 3 Jahre und älter 
Teilnehmer: Alle Altersklassen
Ausrüstung Pferde/Ponys: 
Trensenzäumung oder Halfter; Ban-
dagen, Gamaschen und Springglo-
cken sind erlaubt.
Ausrüstung Führer: Helmpfl icht 
für Kinder/Jugendliche bis 14 J., 
festes Schuhwerk, Handschuhe.

Richtv.: analog § 100, Notenver-
gabe analog Schulnotensystem

Folgende Aufgaben sind im 
Führen zu absolvieren*:
Vortraben an der Hand � Aufstei-
gende Luftballons hinter Hecke � 
Stangenkreuz � Flatterband-/Müll-
passage � Angerollte Bälle aus 
einer Heckenlücke � Rückwärts-
richten � Regenschirm � Plane �  
Rappelsack � Stillstehen

Weitere Details können der Bro-
schüre „Gelassenheitsprüfung für 
Sport- und Freizeitpferde“ (gültig 
ab 2004) entnommen werden. 
Die Broschüre kann beim Veran-
stalter oder bei der Deutschen Rei-
terlichen Vereinigung e.V., 
Fr. Lietmann, Tel.: 02581/6362537, 
e-mail: blietmann@fn-dokr.de) 
angefordert werden.

GELASSENHEITSPRÜFUNG
für Sport- und Freizeitpferde (GHP)

Sachsen
■ 2. Vorsitzende:
Daniela Bapp
Dittersbacher Straße 4
01328 Dresden/Eschdorf
Tel.: 03 52 06 / 9 04 32
info@westerntraining-bapp.de

■ Presse:
Kerstin Rehbehn
Haselweg 4
01458 Ottendorf-Okrilla
Tel.: 03 52 05 / 7 08 87
s.rehbehn@t-online.de
www.pferdetrense.com

Unsere Trainer in Sachsen:

�  Brenda Esfeld, Trainer B
White Horse Ranch, Kaufbach,
Tel.: 03 52 04 / 4 74 77
�  Daniela Bapp, Trainer B

01328 Dresden/Eschdorf,
Tel.: 0171 / 4 23 06 58
�  Kornelia Helm, Trainer B

02699 Königswartha,
Tel.: 0162 / 2 84 19 11
�  Torsten Müller, Trainer C

Rotes Vorwerk, Grimma,
Tel.: 0 34 37 / 76 22 43

�  Franziska Momin, Trainer C 
Zwickau, 
Tel.: 0175 / 4 88 16 44,
www.westernreiten-momin.de
�  Esther Anders, Trainer C

Anders-Hof, 01848 Ehrenberg,
Tel.: 03 59 75 / 8 07 19
�  Corinna Pullmann, Trainer C

Thebendorf, 
Tel.: 0172 / 7 01 80 35
�  Katrin Günzel, Trainer C

04288 Leipzig, 
Tel.: 0175 / 8 62 41 13, 
www.bw-horses-ranch.de

Sachsen e.V.

1.Vorsitzender:

Herbert Winter
Macherstraße 58
01917 Kamenz 
Tel.: 0 35 78 / 78 30 51 
Fax: 0 35 78 / 78 30 10
info@ewu-sachsen.de

Internet:

www.ewu-sachsen.de
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Der Landesverband Sachsen plant ein Ein-Tages-Seminar „Ausbildung zur 
Abreiteplatzaufsicht“. 
Interessenten bitte bei Herbert Winter melden!

Seminar „Ausbildung zur Abreiteplatzaufsicht“

Der EWU-Landesverband Sachsen 
führt im Jahr 2006 in folgenden 
Klassen eine Trophywertung durch:

Leistungsklassen 1 bis 5 getrennt 
nach Kategorie A und B. Nehmen 
in einer LK der Kategorie B weni-
ger als 5 teil die im Rahmen der 
Trophywertung zu berücksichtigen 
sind wird diese Klasse mit der LK 
der Kategorie A bei der Wertung 
zusammengelegt.

An die drei besten Reiter jeder 
Klasse werden nach einem festge-
legtem Schlüssel (1. Platz 50%, 2. 
Platz 30%, 3. Platz 20%) Bargeld 
oder Wertgutscheine vergeben. Au-
ßerdem erhält jeder Trophysieger 
einen Pokal.

Es werden für die Wertung fol-
gende Turniere herangezogen:
10.02.2006  C-Turnier Zehren
16.07.2006  C-Turnier Kaufbach
26.08.2006  C-Turnier Trebendorf
15./16.09.2006  B-Turnier 
Mühlberg (bei Gotha)

Die Landesmeisterschaft wird für 
die Trophy mit 1,5-facher Punktzahl 
bewertet. In die Wertung fließen 
folgende Disziplinen ein:
� Western Pleasure
� Westernhorsemanship
� Trail
� Reining

Sonderprüfungen und Jackpot-Dis-
ziplinen werden nicht gewertet. 
Trophy-Punkte werden nur verge-
ben, wenn mindestens vier Nen-
nungen pro Prüfung vorlagen. Die 
Punkte werden nach der EWU All-
around-Champion Wertung ver-
geben. Gewertet werden alle in 
den Trophy-Disziplinen der jewei-
ligen Klassen von einer Pferd/Rei-
ter-Kombination errittenen Punk-
te. Jeder Reiter kann nur Punkte in 
seiner Klasse erringen, es sei denn, 
dass Prüfungen zusammengelegt 
werden oder ausfallen. Die Punk-
te in den gerittenen Disziplinen 
werden nach dem Status des Rei-
ters laut Turnierausweis zugeteilt. 
Punkte werden an eine Pferd/Rei-
ter-Kombination nur verteilt, wenn 
die Starthäufi gkeit bei 3-/4-/5-Jäh-
rigen Pferden max. 2/4/6 Starts pro 
Tag beträgt (Regelbuch §5100 + 
§5101). 

Alle geführten Prüfungen gelten 
als halbe Starts. Bei Startverschie-
bung auf einen anderen Tag ist ein 
zusätzlicher Start gestattet.
Jede Reiter-Pferd-Kombination 
muss mindestens auf einem der in 
die Wertung einfl ießenden C-Tur-
nier gestartet sein, um in die Wer-
tung aufgenommen zu werden. 
Nur auf der Landesmeisterschaft zu 
starten reicht somit nicht aus.
Sieger ist der Reiter, der nach Ab-
schluss der Trophy-Turniere die 
höchste Punktzahl erreicht hat. 
Bei Punktgleichheit liegt der Reiter 
vorn, der diese Punktzahl mit den 
wenigsten Starts erreicht hat. Liegt 
auch dann Punktgleichheit vor, so 
entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt sind alle Rei-
ter mit EWU-Turnierausweis und 
Freizeitreiter, auch aus anderen 
Landesverbänden. Eine zusätzliche 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Es reicht die normale Nennung zu 
den Turnieren.
Bei unsportlichem oder vereins-
schädigendem Verhalten kann ein 
Teilnehmer durch den erweiterten 
Vorstand aus der Trophy-Wertung 
gestrichen werden.
Sollte ein Turnier ausfallen oder ein 
Spender seinen zusagen nicht ein-
halten, behält sich der Ausrichter 
die Anpassung der Preise vor.
Einwendungen gegen eine Bewer-
tung sind spätestens innerhalb ei-
ner Woche nach Veröffentlichung 
der Ergebnisse in den EWU-NEWS 
schriftlich an den Vorstand zu rich-
ten.

Achtung Turnierleiter! 
Senden sie bitte eine Kopie der 
Liste in der alle Starts jeder Rei-
ter-Pferd-Kombination aufgeführt 
sind, die Ergebnis- und Startlisten 
jeder Prüfung des Turniers an Da-
nilo Thiemig (danilo.thiemig@gmx.
de). Er wird die Trophyauswertung 
vornehmen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand der EWU-Sachsen

EWU-Sachsen-Trophy-2006

Pferdezucht & Ausbildung
- Pferdewirtschaftsmeisterin –
Inh. Nadine Völker
Straße des Friedens 39
09488 Thermalbad Wiesenbad
Tel. 03733 501885
Fax 03733 501883
www.voelker-westerntraining.de
E-mail: kentuckyqt-online.de

Pferdepension
�  Offenstall, Laufstall, Innen- bzw. 

Außenboxen mit und ohne Pad-
dock
� Tägl. Weidegang ganzjährig
� Fohlen bzw. Jungpferdeaufzucht

Deckstation
�  Quarter Horse Junghengst – LJS 

Dancing Lancer – (Abstammung: 
Doc Bar, Pepo San...)

Zucht
�  Quarter Horsezuchtstuten inkl. 

Nachzucht (Fritz Power, Doc Bar, 
Three Bars, Two Eyed Jack ... im 
Pedigree)

Ausbildung Reiter/Pferd
�  Berufsausbildung, Pferdewirt 

Zucht und Haltung/Westernrei-
ten
�  Freizeitreiter (auch klassisch), 

Jugendliche, Einsteiger, Umstei-
ger bis zum Turnierreiter
�  sichere Schulpferde mit guter 

Ausbildung vorhanden
�  Einzel-/Gruppenstunden

�  Bodenarbeit, Erziehung des 
Jung-/bzw Seniorpferdes, Hän-
gertraining, Vorbereitung GHP
�  Longiertraining, Doppellonge, 

Einfahren von Pferden
�  Tages-/Wochendendkurse
�  Mobiles Training bei Ihnen 

zu Hause 
�  Beritt vom Jungpferd bis zum

Turnierpferd
�  Beritt von Problem-/

korrekturpferden
�  Umstellung auf die 

Westernreitweise
�  Vorbereitung der Pferde auf der 

Show (Turniere, Fohlen-/Stuten-
schau, Leistungsprüfungen...)

Sonstige Dienstleistungen
�  Pfl ege bzw. Bewegen des Pferde 

während Krankheit bzw. Urlaubs 
des Besitzers/Reiters.
�  Pferdetransporte, auch kurzfris-

tig, Notfälle etc...
�  Urlaubs-/bzw. Krankheitsvertre-

tung als Betriebshelfer auf Ihren 
Hof (bei Krankheit werden die 
Kosten von der BG für LW über-
nommen.)
�  Vorstellung der Pferde auf der

Show (Turnier, Stuten-/Foh-
lenschau/ Leistungsprüfungen 
etc...)
�  Vermittlung von Verkaufs-

pferden
�  Verkauf von Einstreu 

(Späne 500l)

Betriebsvorstellung Nadine Völker

+++ Achtung: +++
Das C-Turnier in Reibitz 

am 05.08.2006 fällt aus!!!
+++ Neu: +++

1. Westernreitturnier in 
Cunersdorf am 22.07.2006
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■ Kassenwart:
Randi Roht
Plauener Str. 21, 
08491 Lauschgrün
Tel./Fax: 0 37 65 / 3 64 67

■ Jugendwart:
Isabel Trommer
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf
Tel./Fax: 03 66 03 / 8 86 31
Mobil: 0170 / 3 43 22 63
isaro-hill-ranch@t-online.de

■ Turnierwart:
Daniel Rieger
Karl-Matthesstr. 65, 07549 Gera
Mobil: 0170 / 8 03 95 56
dari1972@lycos.de

Unsere Trainer in Thüringen 
mit Lizenz:
Trainer B:
� Bernd Stefan, Gut Himmigerode
37130 Gleichen, 0170/1890033
Trainer C:
� Isabel Trommer
07570 Wünschendorf
Tel.: 0170/3432263
� Ralf Schmiedel
98593 Floh-Seligenthal
Tel.: 0171/2816662

Stammtisch:
Westerntrainingszentrum
Thüringen, ISARO-HILL-RANCH
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf
Jeden Freitag ab 19.00 Uhr
Info unter Tel.: 036603/88631
isaro-hill-ranch@t-online.de
www.isaro-hill-ranch.de

Wir gratulieren 
zum Geburtstag:
08.06. Annett Fischer
09.06. Skadi Lorenzsonn
26.06. Annett Behrens
28.06. Tristan Schindler
29.06. Kai Dempwolf

Thüringen
Thüringen e.V.

1.Vorsitzender:
Klaus-Peter Fischer
Ortsstraße 10, 96528 Grümpen
Tel.: 03 67 66 / 2 06 42
Mobil: 0171 / 4 22 36 82
KPFischerGruempen@web.de

2. Vorsitzende:
Karin Pachaly
A.-Bebel-Str. 32, 07333 Unterwellenborn
Tel./Fax: 0 36 71 / 61 05 98

Presse:
Jennifer Ilgen
Taubenpreskelner Str. 35, 07551 Gera
Tel.: 03 65 / 5 52 66 30 
Mobil: 0174 / 8 52 87 19
JenniferIlgen_ewu@web.de

03.06.06 
Basiskurs Westernreiten 
in Hirschendorf 
mit Michaela Kayser (Richter DQHA 
und selbstständiger Trainerin)

17.06.06 
Sichtung und Training für den 
Kader mit Isabel Trommer
in Wünschendorf auf der Isaro Hill 
Ranch.
Gäste sind recht herzlich eingela-
den.

Kurse/Ausbildung:

Es war soweit, Ostern stand vor der 
Tür und das hieß, es gab ein lan-
ges Wochenende für die Reiter der 
Ranch. Kurzfristig entschieden wir 
uns einen ausgiebigen Osterritt zu 
veranstalten, um endlich einmal 
weiter entfernte Waldgebiete Ost-
thüringens zu erforschen. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück 
am Ostersonntag sattelten wir un-
sere Pferde, füllten die Packtaschen 
mit Essen, Trinken und Notfall-Set. 
Nun konnte es losgehen. Auf Grund 
der Ortskenntnis führte Kathari-

na die Gruppe gezielt an 
einige Orte des schönen 
Orlatals und der vielen 
Täler der Umgebung. So 
hatten wir auch Kultur-
programm mit sehens-
werten Flüssen, Seen und 
anderen schönen Aus-
sichtspunkten. Auf dem 
Ritt begeneten uns eini-
ge Hindernisse, welche wir über-
winden mussten. Man steht nicht 
schlecht da, wenn auf einmal der 
Weg aufhört und eigentlich dort 

lang müsste. Doch konnten 
wir so unseren Pferden richtig 
etwas abverlangen. Vorbei an 
Flussüberquerungen, gerode-
ten Wäldern und Steilhängen 
ließ sich das erlernte Wissen 
aus Trail und ähnlichen Diszi-
plinen anwenden. Schließlich 
soll beim Westernsport immer 
der Bezug zum ursprüngli-
chen bleiben. Durchgehalten 

haben sie schließlich alle und somit 
den „Test“ bestanden.
Mit mehreren kurzen Verschnauf-
pausen für Pferd und Reiter kamen 
wir pünktlich zum Abendbrot wie-
der auf der Ranch an. Wir versorg-
ten unsere Pferde und ließen den 
Ostersonntag entspannt beim Gril-
len ausklingen.
Über die rege Beteiligung freuten 
wir uns sehr und würden uns bei 
dem nächsten Ritt auch über Reiter 
anderer Ställe freuen.

 Katharina Haupt  

Osterritt auf der Main Ranch

Am 01.und 02. April fand auf dem 
Gestüt Hof Boxberg in Floh-Seli-
genthal ein Westernkurs mit Al-
fred Tretner aus Freystadt statt. Es 
war bereits der dritte Kurs mit Al-
fred auf dem GHB. Erneut lag der 
Schwerpunkt der Arbeit mit dem 
Pferd bei Basisarbeit und Gymnas-
tizierung.

Beim gemeinsamen Frühstück hat-
ten die Teilnehmer Gelegenheit ih-
re Wünsche und Ziele zu erläutern 
und die daraus folgende Eintei-
lung der Gruppen mit dem Trainer 
abzustimmen. Schon dabei gab es 
viel Hintergrundwissen zum Thema 
Pferdeverhalten, Bewegungsablauf, 
Ausbildung und Hilfengebung von 
Alfred, welches er im Verlauf des 

Trainings immer wieder ergänzte 
und mit viel körperlichen Einsatz 
bildlich verdeutlichte. So fanden 
sich teils neue Wege zu Dehnungs-
haltung, Seitengängen, Übergän-
gen oder auch Galoppwechseln.
Alfred arbeitete geduldig und indi-
viduell mit den einzelnen Teilneh-
mern, motivierte und legte immer 
wieder Wert auf 
ein lockeres, koo-
peratives Pferd und 
das „gute Gefühl“ 
beim Reiter. 

Ein Dank geht an 
die Helfer von Reit-
club und Gestüt 
die mit ihrer Arbeit 
sehr gute Rahmen-

bedingungen für Mensch und Pferd 
schafften. Ein geselliges Abendes-
sen rundete das Wochenende ab. 

Vielen Dank den zum Teil weit ge-
reisten zwei- und vierbeinigen Teil-
nehmern und wir hoffen Euch zum 
nächsten Kurs am 09. und 10. Sep-
tember wieder begrüßen zu kön-
nen.

RC Seligenthal

Westernkurs mit Alfred Tretner



WESTERNREITER – Juni 2006

ewu regio 81

■  3. Vorsitzende und 
Ansprechpartnerin 
für Sponsoring:

Diane Scholle
Niederadener Str. 135
44532 Lünen
Tel./Fax: 0 23 06 / 4 95 10
Mobil: 0178 / 731 47 74
freewalkers-home@t-online.de

■ Kassenwartin:
Alexandra Nagel
An der Palmweide 60
44227 Dortmund
Tel.: 0231 / 7 27 57 44

■ Turnierwart:
Peter Dost
Wiedeystraße 68
59199 Bönen
Tel.: 0 23 83 / 18 90
dostp_2@lycos.de

Die Beauftragten:

■ Ausbildungsbeauftragte
Nicole Jeske
Eichhofweg 28a
33689 Bielefeld
Mobil: 0151 / 15 736 531
tj3nic@aol.com

■ Jugendbeauftragte
Martina Barre
Industriestr. 10
32289 Rödinghausen
Tel.: 0 52 26 / 1 79 61

■ Internetbeauftragte:
Ivonne Höwing
Dachsweg 8, 59174 Kamen
Mobil: 0172 / 100 32 49

Bezirksreferenten:

Arnsberg & Umgebung
Christa Berg, 
Tel.: 02933/921433 und 
Mobil: 0175/9461194
Bergkamen & Umgebung
Tanja Golla, 
Tel.: 0172/7011822
Großraum Bielefeld
Dr. Jürgen Bätcher, 
Tel.: 0171/4828550
Dülmen & Umgebung 
Marion Thamm, 
Tel.: 02597/5605
Märkischer Kreis
Silke Gorniak, 
Tel.: 02351/51115

Stammtische:

Bielefeld und Umgebung
Wann: Jeden 2. Montag im Monat 
um 20.00 Uhr
Wo: Restaurant „Zweischlingen“ 
B68, Osnabrücker Str. 200 
(zw. Bielefeld und Steinhagen), 
33649 Bielefeld, 0521/4042059
Info: Dr. Jürgen Bätcher
Mobil: 0171/4828550 oder 
Tel.: 0521/160575

Datteln
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr
Wo: Gaststätte „1 PS und mehr“
Ahsenerstr., Datteln, 
schräg gegenüber von 
Western Riding Haus Klostern
Info: Sylvia Böckler, 02309/600012 
oder Mobil: 0173/9904207

Rainbow Hill Quarter Horses
Wo: in der Reiterstube von 
„Rainbow Hill Quarter Horses“
Honselweg 5, Iserlohn
Info: Tel.: 02374/3759

Sunray-Ranch
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat, 
20.00 Uhr
Wo: Gaststätte „Sunny´s Tränke“
Friedhofstr. 26, Bergkamen
Info: Albert Schulz, 02307/22634

Kreis Gütersloh / Oelde /
Warendorf
Wann: Jeden 1. Montag im Monat 
um 19.30 Uhr
Ort: Hotel Hartmann
Info: 05245/924545

Freizeit- und Westernrei
terstammtisch in Metelen
Wann: Jeden 3. Dienstag 
um 20 Uhr
Wo: abwechselnd in Ochtrup und 
Metelen (telefonisch erfragen)
Info: Doris Laumann, 
Tel.: 02553/1065 und 
Susanne Nienhaus
Mobil: 0170/1593597

Westfalen
Münster-Warendorf
Wann: Jeden 1. Freitag im Quartal, 
20.00 Uhr
Wo: Altes Gasthaus Pohlmeier
Steinstraße 30, 48291 Telgte
Info: Susanne Wolters
Tel.: 02532/5717, 0171/370183

Südwestfalen (Olpe / Siegen)
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat 
Wo: S&L Trainingsstall, 
Vorm Wald 25
57462 Olpe-Altenkleusheim
Info: Melanie Schneider
www.mobiler-westerntrainer.de
MelanieSchn01@aol.com

Dieses Jahr fallen z.Zt. 6 Turnie-
re in die Trophywertung:
Brilon A/Q- u. C-Turnier
Bönen C-Turnier
Welver C-Turnier
Bergkamen B-Turnier
Oelde C-Turnier
Brilon C-Turnier

Von diesen 6 Turnieren werden je-
weils die besten 4 Ritte pro Diszi-
plin gewertet. Sollte noch ein wei-
teres Turnier dazu kommen, bleibt 
es trotzdem bei den 4 besten Wer-
tungen.
In die Wertung fallen die Leistungs-
klassen 1A-4A sowie 1B-4B.

Die Punktevergabe erfolgt nach 
dem Punktesystem der Platzierung. 
In der neuen Regelung des Bun-
des werden auch Punkte für den 
Allround-Champion vergeben, so-
wie unterschiedliche Punkte für die 
Turnierart (A, B oder C). Dies wird 
jedoch in der Trophywertung nicht 
berücksichtigt.

Weiterhin werden nicht die Punkte 
der Qualifi kationsritte und die Ritte 
für den Westfalenmeister berück-
sichtigt.

Bei Zusammenlegung von Klas-
sen werden die Punkte dem Reiter 
nach seinem Status zugerechnet.

Bei Punktegleichheit in der End-
auswertung werden die Plätze ggf. 
mehrfach vergeben und die nach-
folgenden Plätze entsprechend 
nicht vergeben.

All Around Champion wird die 
Pferd/Reiter-Kombination seiner 
Klasse, die die meisten Punkte in 
mind. 3 Disziplinen erritten hat.

EWU Westfalen Champion wird 
der All Around Champion aus den 
Leistungsklassen 1A ,1B ,2A und 
2B, der die meisten Punkte als All 
Around Champion erreicht hat.

High Point Horse wird das Pferd 
pro Disziplin aus den Klassen 
LK 1 A, LK 1 B, LK 2 A und LK 2 B, 
das in der entsprechenden Disziplin 
die meisten Punkte aus den 4 bes-
ten Ritten erreicht hat.
Super High Point Horse wird das 
Pferd mit den meisten Punkten der 
High Point Horse Wertung.

Karl-Heinz Schmidt

Die Regeln für die Westfalen Trophy 2006

1.Vorsitzender:

Dieter Patschkowski
Bonenstraße 8
59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 92 41 42
Mobil: 01 72 / 159 70 14
Dieter@Kenny2kx.de

2. Vorsitzender:

Karl-Heinz Schmidt
Im Wiehagen 5
58675 Hemer
Tel.: 0 23 72 / 42 67
Mobil: 0171 / 6 47 54 90
k-h.schm@t-online.de

Pressewartin und
Beiratssprecherin:

Sabine Pomphrey
Rilkeweg 1
59494 Soest
Tel.: 0 29 21 / 8 05 06
Mobil: 0173 / 276 79 59
presse@ewu-westfalen.de

Internet:

www.ewu-westfalen.de

Bitte Planungen (Kurse, 
Stammtischaktivitäten) 
für die Westfalenspalte

zur Veröffentlichung
an die Pressewartin

Sabine Pomphrey senden!!!
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Viel Spaß gab es beim ersten GHP 
Training der noch jungen Saison 
2006, welches am 9.4. bei trocke-
nen aber sehr stürmischen Wetter-
bedingungen in Rietberg veranstal-
tet wurde. 

Das theoretische und praktische 
Wissen wurde von Sandra Herbort 
(Westerntrainerin B) professionell 
und anschaulich vermittelt. 

Die Pferde und ihre Besitzer muss-
ten nachweisen, dass alltägliche 

Situationen wie das Führen im 
Schritt, Trab und Rückwärtsrichten 
sicher beherrscht werden. Auch 
musste man an fl atternden Bau-
bänder, bedrohlich wehenden Pla-
nen und plötzlich aufgehenden Re-
genschirmen vorbei gehen. 
Besonders spannend wurde es, als 
den Pferden bunte Bälle vor die Hu-
fe rollten und von hinten der Glo-
ckengeist (eine kleine Handpuppe 
mit Schellen) noch lärmend um 
Aufmerksamkeit bat. Wenn man 
bedenkt, dass Ballgeister und Re-

Die Mannschaft besteht aus 4 Rei-
tern und 1 Ersatzreiter die sich ei-
nen Namen für die Serie geben. 
Die Mannschaftsreiter, die ab dem 
erstem Turnier genannt wurden, 
dürfen nicht mehr gewechselt wer-
den. 

Jedes Pferd und jeder Reiter darf 
nur einmal starten. Die Pferde müs-
sen nicht auf allen Turnieren die 
gleichen sein, d.h. dass durchaus 

bei Ausfall eines Pferdes ein ande-
res Pferd eingesetzt werden darf. 
Der Mannschaftswettkampf fi ndet 
auf allen C-Turnieren, dem A/Q-Tur-
nier in Brilon und auf der Westfa-
lenmeisterschaft statt. Alle Turniere 
werden gewertet, es gibt kein Strei-
chergebnis. Am Jahresende erfolgt 
die Ehrung der besten Mannschaf-
ten auf der Trophyparty.

Karl-Heinz Schmidt

Die Mannschaftsregeln für die 
Westfalen Trophy 2006

Die Jugentrophy 2006 in Westfalen wird in der höchsten Klasse mit je 3 
Pokalen(1.-3. Platz) pro Prüfung von der Longhorn-Ranch gesponsert. 
Der „Pechvogel“ erhält einen Gutschein in Höhe von 100,- Euro. 
Unter den Siegern der Jugendtrophy wird ein Flug zur Futurity 2007 nach 
Oklahoma ausgelost! 

Zusätzlich stellt die Longhorn-Ranch die Anlage und ihren Trainer Mario 
Bauer für 4 Wochenenden zum Reiningtraining für die Jugendlichen der 
Leistungsklassen 1-4 zur Verfügung.

Longhorn- Ranch in Welver sponsert 
Jugendtrophy 2006 der EWU-Westfalen

Datum: 
Samstag 08. Juli bis 
Sonntag 09. Juli 2006

Veranstaltungsort: 
Lünen, Niederadener Str. 

Trainer:  Simone Jendrysik 
Doris Zabrocki

Dieses Wochenendcamp richtet 
sich an Reiter der Leistungsklasse 
5 und Freizeitreiter aller Reitweisen 
die Interesse am Westernreiten ha-
ben. 

Übernachten könnt ihr mit euren 
Pferden auf der Weide (bitte Zelt 
und Paddockmaterial mitbringen). 

Für die Verpfl egung der Reiter wird 
gesorgt.

Infos und Anmeldung bei 
Simone Jendrysik, 
Tel.: 0209/165 8181 oder
Mobil: 0171/9357233

Freizeitreitercamp 
der EWU Westfalen 
in Lünen 

Datum: 12.08.2006

Veranstaltungsort:
Reitanlage Peveling-Oberhag
Datteln, Olfener Str. 3

Referentin und Trainerin: 
Sabine Gilbeau 
begleitet von Simone Jendrysik, 
Freizeitwartin EWU Westfalen

Das Seminar richtet sich an alle 
Freizeitreiter unabhängig der Reit-
weise. 

Im theoretischen Teil wird auf die 
möglichen Ursachen für Rücken-
probleme eingegangen. Sie erfah-
ren woran sie Rückenschmerzen 
beim Pferd erkennen. Es werden 
Grundlagen der Anatomie, der Aus-

rüstungskunde, der Trainingslehre 
und der Skala der Ausbildung ver-
mittelt. Anschließend wird anhand 
von Beispielen die Wechselwirkung 
zwischen Sitz und Einwirkung des 
Reiters und seinem Partner Pferd 
gezeigt. 

Im praktischen Teil wird für jedes 
Reiter-Pferd-Team ein individueller 
konkreter Lösungsansatz für be-
stehende Probleme erarbeitet. Die 
Teilnehmer bringen dabei ihr theo-
retisches Wissen aktiv in die Praxis 
ein, schulen ihren Blick und experi-
mentieren mit Sitzverbesserungen.

Infos und Anmeldung bei 
Simone Jendrysik, 
Tel.: 0209/165 8181 oder
Mobil: 0171/9357233

Seminar in Theorie und Praxis 
der EWU Westfalen:
„Rückenprobleme bei Reiter und Pferd“

Vorbereitung zur GHP Prüfung 
am 9. April in Rietberg

Geb.: 13.10.1988
Wohnort: Münster
Schule: Pascal-Gymnasium
Reite seit: April 2003
Reite Turniere seit: 2005

Leistungsklasse: 2B
Reite die Disziplinen: 
Trail, Horsemanship, Pleasure, 
Reining, Showmanship at Halter

Erfolge: 
All-Around-Champion Westfalen
Trophy 2005 Jugend LK2 

„Mein” Pferd (Reitbeteiligung):
Name: Royal Beat Tivio (kurz: Tivi)
Alter: 11 Jahre
Rasse: Quarter Horse
Geschlecht: Wallach
Farbe: Brauner

Steckbrief von: Elisabeth Baumeister

02.-05.06.2006
A/Q-Turnier in Löhne
- Quali. DM Reining (FN) -
Rolf Diekwisch, Tel.: 0171/2720272

08.07.2006
D-Turnier in Dörentrup-Bega
Renate Petig, Tel.: 05263/2396

15./16.07.2006
C-Turnier in Welver
mit Trophy-Wertung

04.-06.08.2006
B-Turnier in Bergkamen
Westfalenmeisterschaft
mit Trophy-Wertung
Albert Schulz, Tel.: 02307/22634

26./27.08.2006
C-Turnier in Oelde
mit Trophy-Wertung

10.09.2006
D-Turnier in Verl-Sürenheide
Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531

23./24.09.2006
C-Turnier in Brilon
mit Trophy-Wertung
Hiltrud Rath, Tel.: 0171/3611130

Turniere 2006
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Am 22./23.04.06 fand ein Trailkurs 
auf der Reitanlage Möhneburg bei 
Hiltrud Rath statt. Es fanden sich 
10 Reiter und Reiterinnen bei mal 
wieder gruseligem Wetter ( es kam 
sogar die Befürchtung auf, es wür-
de wieder schneien! ) am Sams-
tagmorgen ein. Hiltrud teilte Reiter 

und Pferde nach Ausbildungsstand 
in 2 Gruppen ein und so dann ging 
es mit den verschiedensten Übun-
gen los. Es wurde schnell jedem 
klar, dass gutes Trailreiten nur mit 
einem durchlässigem Pferd möglich 
war. Es waren weniger die Manö-
ver an sich, als die Wege zwischen 

den Hindernissen und die Manier 
der Pferde. Durch ihre ruhige kon-
stante Art schaffte es Hiltrud, jeden 
Einzeln so zu motivieren, dass am 
Sonntagnachmittag ein richtig net-
tes Trailreiten möglich war. Und da 
schien dann auch endlich mal die 
Sonne! Alles in allem war es eine 
super gute Vorbereitung für das A/
Q- Turnier in 14 Tagen, zumal die 

Pferde so schon mal die Trailatmo-
sphäre auf der Reitanlage Möhne-
burg testen konnten. Wie immer 
wurden wir durch die Familien 
Brandenburg/ Rath hervorragend 
beköstigt. Wir freuen uns schon auf 
das Turnier und weitere Kurse auf 
der Reitanlage Möhneburg.

Sabine Pomphrey

Trailkurs in Brilon bei Hiltrud Rath

genschirm-Gespenster nicht zu 
den bevorzugten Spielkameraden 
von Pferden zählen, war es um so 
erstaunlicher, das auch Teilnehmer 
die zum ersten Mal an einem sol-
chen Training teilgenommen ha-
ben, diesen ersten Test mit Bravour 
bestanden haben. 

Damit war der Grundstein für die 
am 29.04.2006 in Westenholz 
stattfi ndende GHP-Prüfung gelegt, 
für die sich nun doch alle Teilneh-
mer angemeldet haben.
 

Robert Aulbur

An dem Training haben teilgenommen: (v.l.) Robert Aulbur mit dem Haflingerwallach Buby, Martina Aulbur mit 
der Quarterstute Becky, Nicole Herbort mit Kirona (dem süßen, frechen Shetlandpony, Sandra Herbort und Ste-
phanie Tiersch mit Priamos sowie Ulla Evens mit Munito

ALLE Artikel für die Westfalenspalte bitte an: Sabine Pomphrey
Rilkeweg 1, 59494 Soest, E-Mail: presse@ewu-westfalen.de (bitte wenn möglich als Computerdatei per Post oder E-Mail)
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termine
Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

Kurs-Service (Änderungen vorbehalten)

04.06.2006 BW Bodenkurs Teil 1 Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
04.06.2006 BW Tag d. offenen Tür (m. Showprogramm)  72218 Wildberg, Birgit Bäuerle 0171/7975204
    Achal-Tekkiner-Gestüt
07.-10.06.2006 BW Hufeisenkurs   Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
     info@vb-ranch.de
06.-11.06.2006 BW Ferienkurs Pfi ngsten Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
05.-11.06.2006 BW  Ferienkurs Pfi ngsten Spezial  Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
  mit Übernachtung  Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
10.06.2006 BW Turniertraining Stefan Ostiadal 88430 Rot an der Rot Ulla Tewes-Laib 08395/94110
15.-17.06.2006 BW VHS-Kurs Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
24.06.2006 BW Übungskurs zur Unterrichtserteilung/ Andrea Klemer  88529 Zwiefalten,  Andrea Klemer     07123/61262
  Trainer C / EWU Trainerassistent Trainer B Westernreiten Bühlhof (zw. RT & Sigm.) AndreaKlemer@SequoiaStables.de 
24./25.06.2006 BW Wanderritt Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
29.06.-02.07.2006 BW Basis Aufbaukurs Stefan Ostiadal 88430 Rot an der Rot Ulla Tewes-Laib 08395/94110
01./02.07.2006 BW Reiningkurs Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
01./02.07.2006 BW Rinderarbeitskurs, auch f. Anfänger Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
08.07.2006 BW Westernreiten und die Ausbildungs- Andrea Klemer  88529 Zwiefalten,  Andrea Klemer     07123/61262
  skala  Trainer B Westernreiten Bühlhof (zw. RT & Sigm.) AndreaKlemer@SequoiaStables.de
09.07.2006 BW Bodenkurs Teil 2 Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
09.07.2006 BW Tagesritt Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
22./23.07.2006 BW Westernreitkurs Losgelassenheit  Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
  Durchlässigkeit = Erfolg  Equitation Centrum  0170/2489518
08.2006 BW Reiterferien für Kinder Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
03.08.-16.09.2006 BW Mehrere Reiterferien Chris Matt Oberkessach, Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
06.-12.08.2006 BW Reiterferien Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
07.-11.08.2006 BW Jugendreitkurs Anke Opwis 72297 Besenfeld, Anke Opwis 07447/919808
    Schwalbenhof MMAO@freenet.de
07.-11.08.2006 BW Pferdefreizeit mit Hufeisen Gabi Kelch 73655 Plüderhausen, Gabi Kelch 0171/7766353
    Bearcreek Farm
07.-11.08.2006 BW Ferienprogramm f. Kinder u. Jugendl.  72218 Wildberg Birgit Bäuerle 0171/7975204
07.-12.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
    Eldorado-Ranch
07.-12.08.2006 BW Sommer-Reitfreizeit für Kids von  Annette Geisendorf 78333 Stockach- Annette Geisendorf 07771/916352
  8-14 Jahren  Raithaslach, Samshof 
13.-18.08.2006 BW Reiterferien Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
14.-18.08.2006 BW Pferdefreizeit mit Hufeisen Gabi Kelch 73655 Plüderhausen, Gabi Kelch 0171/7766353
    Bearcreek Farm
14.-18.08.2006 BW Ferienprogramm f. Kinder u. Jugendl.  72218 Wildberg Birgit Bäuerle 0171/7975204
14.-19.08.2006 BW Sommer-Reitfreizeit für Kids von  Annette Geisendorf 78333 Stockach- Annette Geisendorf 07771/916352
  8-14 Jahren  Raithaslach, Samshof
14.-19.08.2006 BW Ferienkurs Sommer 1 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
15.-20.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
    Eldorado-Ranch
20.-26.08.2006 BW Reiterferien Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
20.-27.08.2006 BW Ferienkurs Sommer Spezial 1  Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
  Anfänger  Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
21.-25.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Nicole Hendrischke 73655 Plüderhausen, Nicole Hendrischke 0171/3504344
    Bearcreek Farm
21.-25.08.2006 BW Ferienprogramm f. Kinder u. Jugendl.  72218 Wildberg Birgit Bäuerle 0171/7975204
21.-26.08.2006 BW Sommer-Reitfreizeit für Kids von   Annette Geisendorf 78333 Stockach- Annette Geisendorf 07771/916352
  8-14 Jahren  Raithaslach, Samshof
21.-26.08.2006 BW Ferienkurs Sommer 2 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
23.-28.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
    Eldorado-Ranch
27.08.-03.09.2006 BW Ferienkurs Sommer Spezial 2 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
03.-07.09.2006 BW 5 Tage Wanderritt Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
     info@vb-ranch.de
03.-09.09.2006 BW Verlängerungswoche Spezial 2 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
08./09.09.2006 BW Zwei-Tagesritt für Fortgeschrittene Bettina Egenter 72336 Balingen Bettina Egenter  07433/274133
15.-17.09.2006 BW 2 ½ Tageskurs, richtige Hilfen & Kay Wienrich 88430 Haslach, Ulla Tewes-Laib 08395/94110
  Grundlagen der Reining Manöver  Pfeifferhof
03.10.2006 BW Burgenritt  67823 Lettweiler Heidi Sutter-Mader 06755/634
21.10.2006 BW Spezialkurs Trail für Turnierreiter &  Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262
  Fortgeschrittene  Trainer B Westernreiten (Anlagenbesitz. anfragen) AndreaKlemer@SequoiaStables.de
29.10.-04.11.2006 BW Ferienkurs Herbst Spezial Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
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30.10.-03.11.2006 BW Ferienkurs Herbst Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
04.11.2006 BW Trainingstag - indiv. Förderung für  Andrea Klemer  72336 Balingen,  Andrea Klemer     07123/61262
  Turnierreiter & Fortgeschrittene  Trainer B Westernreiten Hofgut Reichenbach AndreaKlemer@SequoiaStables.de
02.12.2006 BW „!Mit Pferd & Bibel!“ Westernreit-   Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262
  & Bodenarbeitsunterricht, Trainer B Westernreiten (Anlagenbesitz. anfragen)  AndreaKlemer@SequoiaStable.de 
09.12.2006 BW Übungskurs Westernreitabzeichen  Andrea Klemer  72336 Balingen,   Andrea Klemer     07123/61262
  III & IV (APO, Anford., Trail, HMS.) Trainer B Westernreiten Hofgut Reichenbach AndreaKlemer@SequoiaStables.de 
Dez./Termin  BW English Hunterkurs (Hunter u.S.,  Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262
noch offen  Hunt Seat Eq. etc. Turniertraining),  Trainer B Westernreiten (interessierte Anlagenbe-  AndreaKlemer@SequoiaStables.de 
  spezieller Kurs für Westernreiter  sitzer können anfragen) www.SequoiaStables.de 

02.-04.06.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680
    Sherwoodranch sabine-tuernau@gmx.de
03.06.2006 Bayern Westernreiten Basis Sabine Lang 87629 Füssen Sabine Lang 0175/5988799
     info@sabinelang.de
03./04.06.2006 Bayern Sitzschulung mit Videoanalyse Renate Ettl 84163 Marklkofen/Gschaid, Renate Ettl 08732/938121
    Silver Horse Ranch  SilverHorseRanch@aol.com
04.06.2006 Bayern Trail Basis Sabine Lang 87629 Füssen Sabine Lang 0175/5988799
11.06.2006 Bayern Trainingstag Reitbegleithund Sabine Lang mit  87629 Füssen Sabine Lang 0175/5988799
   Hundeausbilderin  info@sabinelang.de
17.06.2006 Bayern Turniervorbereitungskurs Trail und  Gaby Lachenmaier 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Reining   info1@indian-summer-ranch.de
17./18.06.2006 Bayern Westernreiten mit Trail Sabine Lang 84326 Falkenberg Doris Galler 08727/960218
     Doris.Galler@gmx.de 0170/4729566
18.06.2006 Bayern Turniervorbereitungskurs  Gaby Lachenmaier 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Horsemanship und Pleasure   info1@indian-summer-ranch.de
20./21.06.2006 Bayern Horse & Dog Trail Sabine Lang  84494 Niedertaufkirchen Josef Fuchs 08635/693860
   mit Hundeausbilderin  info@sherwoodranch.de 0172/8139739
24./25.06.2006 Bayern Horse & Dog Basiskurs Sabine Lang 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
     info@riedmuehl-ranch.de
25.06.2006 Bayern Massage und Rückenprobleme  Renate Ettl 84163 Marklkofen/Gschaid, Renate Ettl 08732/938121
  beim Pferd  Silver Horse Ranch  SilverHorseRanch@aol.com 
01./02.07.2006 Bayern Reining....don´t just ride  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
08./09.07.2006 Bayern Sitzschulung mit Videoanalyse Renate Ettl 84163 Marklkofen/Gschaid, Renate Ettl 08732/938121
    Silver Horse Ranch  SilverHorseRanch@aol.com
08.07.2006 Bayern Erstehilfe für das Pferd und  Dr. Barbara von Groll 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Krankheiten des Pferdes   info1@indian-summer-ranch.de
08.07.2006 Bayern Rund um den Pferdehuf Veit Grohmann 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Stellungsf. Erkr. u. Korrektur   info1@indian-summer-ranch.de
09.07.2006 Bayern Trail / Horsemanshipkurs Gaby Lachenmaier 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Fortgesch. u. RAB Teilnehmer   info1@indian-summer-ranch.de
13.-16.07.2006 Bayern Einführung in das Wanderreiten m.  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
  Prüf. z. Wanderreitabzeichen St. 1   info@riedmuehl-ranch.de
28.-30.07.2006 Bayern Cowboy Camp Roger Kupfer 72531 Hohenstein- Sabine Türnau 0179/2431680
    Meidelstetten sabine-tuernau@gmx.de
29./30.07.2006 Bayern Einführung in das Springen für  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
  Western- und Freizeitreiter   info@riedmuehl-ranch.de
29./30.07.2006 Bayern Trailreiten Renate Ettl 84163 Marklkofen/Gschaid, Renate Ettl 08732/938121
    Silver Horse Ranch  SilverHorseRanch@aol.com
29./30.07.2006 Bayern Reining mit Bernie Hoeltzel Herr Kühne  Freystadt Herr Kühne /Patricia Kuhn   01724501325
     pk.kuhn@web.de 01715081649
04.-06.08.2006 Bayern Western Basic  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
05.-08.08.2006 Bayern Schnupperkurs für Kinder Sonja Neidhardt 95490 Plösen/Bayreuth Sonja Neidhardt 0160/4429721
     info@sunshine-westernranch.de
26.08.2006 Bayern Bodenarbeitskurs für Kinder Sonja Neidhardt 95490 Plösen/Bayreuth Sonja Neidhardt 0160/4429721
     info@sunshine-westernranch.de
03.-10.09.2006 Bayern Americana  Augsburg Volkhard Hummel 0170/3802552 
     www.americana.de 
14.-17.09.2006 Bayern Wanderreitkurs mit Prüfung zum  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
  Wanderreitabzeichen Stufe 2   info@riedmuehl-ranch.de
16./17.09.2006 Bayern Reining....don“t just ride  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
06.-08.10.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680
    Sherwoodranch sabine-tuernau@gmx.de
24.-26.11.2006 Bayern Western Basic  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
01.-03.12.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680
    Sherwoodranch  sabine-tuernau@gmx.de

03./04.06.2006 B-BRA Trailkurs Teil 2: Tor, Back up, Slalom Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück         033932/61940   
     kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987
10.06.2006 B-BRA Letz Fetz: Grundlagenkurs Reining Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
11.06.2006 B-BRA Letz Fetz: Aufbaukurs Reining-Manöver Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
24./25.06.2006 B-BRA Cowhorse Kurs Philipp Haug Steckelsdorf Hartmut Deichsel 
24./25.06.2006 B-BRA Trainerfortbildung mit Testat  Jörg Bös Berlin Sylvia Schiel 033233/73747
  zur Lizenzverlängerung
06.-13.07.2006 B-BRA Ferienreitkurs inkl BP/ WR A III  Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
08./09.07.2006 B-BRA Arbeit mit jungen Pferden Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
08./09.07.2006 B-BRA Reiningkurs Teil 2: Manövertraining Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück  033932/61940   
     kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987
17.-22.07.2006  B-BRA Ferienreitkurs inkl. 2 Tage Wander- Sylvia Schiel  14669 Ketzin OT Etzin,  Werner und Sylvia Schiel  0172/5479256 
  ritt zum Kinderbauernhof  Siedlung 20
17.-23.07.2006 B-BRA  Jugendleiter - Reiten Sylvia + Werner Schiel, 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
   Nicole Schwarz
24.-28.07.2006 B-BRA Ferienreitkurs inkl Wanderritt Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
29.07.2006 B-BRA Pferd und Reiter Spieletag, Sommerfest Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
09.-15.08.2006 B-BRA Ferienreitkurs mit Wanderritt nach   Sylvia Schiel  14669 Ketzin OT Etzin,  Werner und Sylvia Schiel  0172/5479256 
  Paaren/Glien  Siedlung 20
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14.-18.08.2006 B-BRA Ferienreitkurs Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
26./27.08.2006 B-BRA Reitkurs Henning Daude 16845 Michaelisbruch  Barbara Beutler 033970/86423
26./27.08.2006 B-BRA Trainerfortbildungs mit Testat  Marina Perner Berlin Sylvia Schiel 033233/73747
  zur Lizenzverlängerung
26./27.08.2006 B-BRA Jungpferdetraining: Weiterführende  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940   
  Arbeit mit Jungpferden n. d. Anreiten   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 
02.09.2006 B-BRA Bodenarbeit: Grundlage Longieren Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
03.09.2006 B-BRA Bodenarbeit: praktische Anwendung für  Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
  Gymnastizierung /Problembehandlung
16.09.2006 B-BRA 2. Jühnsdorfer Pferdemarkt Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
  Tag der offenen Tür/ Fohlentaufe
23./24.09.2006 B-BRA Bodycontrol: Ansprechen u. Kontrolle  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940   
  der einzelnen Körperpartien d. Pferdes   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 
  bis zum Zusammenspiel derselben
30.09.2006 B-BRA Jungpferde starten Jürgen Malo Koppenbrück Jürgen Malo 0160/2828940
03.10.2006 B-BRA  DEMO  Heinz Welz  15518 Alt Madlitz  Frau Kobosch  033607/5929141
      0173/6167970
06.-08.10.2006  B-BRA  Reitcamp  Heinz Welz  15518 Alt Madlitz  Frau Kobosch  033607/5929141
      0173/6167970
07./08.10.2006 B-BRA   Henning Daude 14612 Falkensee Dr. Marion Rother 0170/8665781
07./08.10.2006 B-BRA Sitzkurs; darauf aufbauend Hilfengebung  Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
  bei verschiedenen Manövern; 
  junges Pferd / ausgebildetes Pferd
09.-13.10.2006 B-BRA Ferienreitkurs Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
01./02.11.2006 B-BRA  Reitkurs Henning Daude 16845 Michaelisbruch  Barbara Beutler 033970/86423
04./05.11.2006 B-BRA Arbeit am Rind: Grundlagen -  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940   
  Working Cowhorse - Team Penning   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 
02./03.12.2006 B-BRA Arbeit am Rind: Grundlagen -  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück  033932/61940   
  Working Cowhorse - Team Penning   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987

10./11.06.2006 HB/Nds Westernriding - worauf es eigent-  Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  lich ankommt!   www.roofman-ranch.de 
17./18.06.2006 HB/Nds Aufbaukurs für angerittene Pferde Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
17./18.06.2006 HB/Nds Individualkurs Viola Ehrenheim (Trainer B) 26316 Varel Inge Röger 04451/3131
24./25.06.2006 HB/Nds Super-Horse!!!! Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  Vorbereitung für Pferd und Reiter   www.roofman-ranch.de 
01./02.07.2006 HB/Nds Einstieg in die Westernreitweise  Franzis Laxen 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
  für Um-, Neu- und Wiedereinsteiger   www.peppys-tino-ranch.de 
01./02.07.2006 HB/Nds Horsemanship: Sitz u. Hilfengebung Viola Ehrenheim (Trainer B) 26209 Hatten Viola Ehrenheim 04435/388488
08./09.07.2006 HB/Nds Horsemanship! Sitz allein genügt  Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  nicht. Worauf es b. d. HMS ankommt!   www.roofman-ranch.de 
08./09.07.2006 HB/Nds Westernbasiskurs Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
15.07.2006 HB/Nds Tageskurs Reining Harald Goes 28777 Bremen Nicole Maaß 0172/7115179
22./23.07.2006 HB/Nds Reiningkurs Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
23.07.2006 HB/Nds Sommerfest auf der Roofman Ranch! Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
05./06.08.2006 HB/Nds Kurs für unsichere Reiter Franzis Laxen 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
12./13.08.2006 HB/Nds Westernbasiskurs Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
20.08.2006 HB/Nds Info und Sichtungstag für das WRA Nicole Jeske 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
09.09.2006 HB/Nds Tagesausritt Christoph Dicke 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
10.09.2006 HB/Nds Rinderarbeit H. Middelberg 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
23./24.09.2006 HB/Nds Vertiefung des Ausbildungsstandes  Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
  junger Pferde   www.peppys-tino-ranch.de 

02.06.2006 HH/SH Infoabend zur geführte GHP Erika Kessler Kollow Erika Kessler 0172/4514511
03./04.06.2006 HH/SH Kursus für Einsteiger oder Umsteiger Thomas Hoppe 21079 Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914
10./11.06.2006 HH/SH Seeking Refi nement I  Mike Bridges 25337 Elmshorn Kirstin Zoller 04121/469056
12./13.06.2006 HH/SH Understanding the Hackamore I Mike Bridges 25337 Elmshorn Kirstin Zoller 04121/469056
17.06.2006 HH/SH Freie Körpersprache Ute Herold 25764 Wesselburen Ute Herold 04833/756
17./18.06.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223
17./18.06.2006 HH/SH Westernlehrgang Viola Ewel 23795 Fahrenkrug Irid Joswig 04553/989756
18.06.2006 HH/SH Prüfung Basispass Pferdekunde Martina Sell 23847 Schiphorst Martina Sell 0171/8256556
25.06.2006 HH/SH Reining Ute Herold 25764 Wesselburen Ute Herold 04833/756
08.07.2006 HH/SH Übungstag für geführte GHP Erika Kessler Kollow Erika Kessler 0172/4514511
08./09.07.2006 HH/SH Jugendkursus  Thomas Hoppe 21079 Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914
08./09.07.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223
21.-23.07.2006 HH/SH Sommercamp für Kiddys Claudia Smith 23827 Krems Claudia Smith 04557/981772
12./13.08.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223
16./17.09.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223

03.06.2006 Hessen Westernreiten mit Trail Sabine Lang 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346 
      o. 0175/5988799
04.06.2006 Hessen Horse & Dog Trail mit Hundeausbilder 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346 
24./25.06.2006 Hessen Clinic Working Ranch Horse Versatility  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
24./25.06.2006 Hessen Westernreitkurs für Umsteiger Kirsten Bosch 35325 Mücke Kirsten Bosch 06645/780494
07.-09.07.2006 Hessen WRHC Turnier  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
08./09.07.2006 Heesen Horsemanship-Harmonie  34291 Ahnatal B. Zellmer 0172/5794291
15./16.07.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
15./16.07.2006 Hessen Reining Nico Hörmann 61381 Friedrichsdorf Heiko Köhring 06007/918262
22./23.07.2006 Hessen Aufbaukurs Kirsten Bosch 35325 Mücke Kirsten Bosch 06645/780494
28.-30.07.2006 Hessen Grundkurs Heinz Welz 65468 Trebur Gerulf Fricke 06139/292686
29./30.07.2006 Hessen Trailkurs Daniela Hildebrand 36214 Mönchhosbach,  Daniela Hildebrand 05653/915798 
    Big R Ranch  o. 0177/2054860
05./06.08.2006 Hessen Cowboy Days  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
05./06.08.2006 Hessen Intensivtraining mit Sandra Schaub Daniela Hildebrand 36214 Mönchhosbach,  Daniela Hildebrand 05653/915798 
    Big R Ranch  o. 0177/2054860
12./13.08.2006 Hessen Jugend Basis Lehrgang Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
21.-23.08.2006 Hessen Kinderreitkurs für Anfänger (6-12 J.) Daniela Hildebrand 36214 Mönchhosbach,  Daniela Hildebrand 05653/915798 
    Big R Ranch  o. 01772054860
21.-23.08.2006 Hessen Jugend-Camp für Walk-Trot-Reiter  Kerstin Djeri 63526 Erlensee Kerstin Djeri 0179/1333114
  (7-12 Jahre)
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26./27.08.2006 Heesen Horsemanship-Harmonie  34291 Ahnatal B. Zellmer 0172/5794291
02./03.09.2006 Hessen Clininc WRHC  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
09./10.09.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
07./08.10.2006 Hessen Anfänger Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
07./08.10.2006 Hessen Alle Tiere Reden- Tierkommunikation Naira Renate Miller 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346 
      o. 0175/5988799
21.10.2006 Hessen Westernreiten mit Trail Sabine Lang 35745 Herbon Sabine Lang 02663/912346 
      o. 0175/5988799
22.10.2006 Hessen Horse & Dog Trail mit Hundeausbilder 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346 
      o. 0175/5988799
04./05.11.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
02./03.12.2006 Hessen Anfänger Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

03.06.2006 MVP Trail Melanie Brennecke 18258 Schwaan Melanie Schult 0172/2920186
26.-28.07.2006 MVP Turniervorbereitung Alex Koller 18259 Schwaan Melanie Schult 0172/2920186

03./04.06.2006 NS-H Pfi ngstshow 2006 a. Barber´s Home Jutta Beckmann 31311 Eltze Barber´s Home 05173/923855
04./05.06.2006 NS-H Pfi ngsttrailritt mit Übernachtung  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
11.06.2006 NS-H Play Day  38446 Wolfsburg Christine Bürig 0170/2935479
16.-18.06.2006 NS-H Trailkurs   Christoph Schalk  0175/2261986
17.06.2006 NS-H Heuschlafen  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
17.06.2006 NS-H Mein Pferd macht das nicht...   38350 Helmstedt, Barbara Loßau  05351/537923
  Pferde-Knigge für Kinder u. Jugendl.  Windmühlenhof 
17./18.06.2006 NS-H Ranchhorse Ausbildung mit Rindern   38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
18.06.2006 NS-H Wellness für Frauen und Pferde  38350 Helmstedt Barbara Loßau  05351/537923
24./25.06.2006 NS-H Mid-Summer-Show  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
01./02.07.2006 NS-H Bodenarbeit m. Pferden. Körpersprache   38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
  im Round Pen, Führen, Doppellonge, 
  Nutzung des Dualen Systems 
01./02.07.2006 NS-H Zirkuslektionen  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
02.07.2006 NS-H Wellness für Männer und Pferde  38350 Helmstedt Barbara Loßau  05351/537923
02.07.2006 NS-H 4. Ranch Horse Competition Turnier  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
07.-09.07.2006 NS-H Horsemanshipkurs   Christoph Schalk  0175/2261986
08./09.07.2006 NS-H Wochenendkurs Henning Daude 37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
20.-23.07.2006 NS-H Feriencamp für Jugendliche  38350 Helmstedt Barbara Loßau  05351/537923
21./22.07.2006 NS-H Wanderritt mit Übernachtung  38446 Wolfsburg Christine Bürig 0170/2935479
27.-30.07.2006 NS-H Ride of America 2006  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
28.07.2006 NS-H Tageskurs  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
29./30.07.2006 NS-H Wochenendkurs  Henning Daude Gieboldehausen Sybille Schmidt 0172/9612901
05./06.08.2006 NS-H Wattritt nach Neuwerk  38539 Müden Andy Plettke 05375/9817-77
05./06.08.2006 NS-H Reining Grundkurs  38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
09.-13.08.2006 NS-H Cowboy Camp. Weitere Info per Tel.  38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
12./13.08.2006 NS-H Peasure/Horsemanship Henning Daude 38274 Elbe Silke Klunker 05345/493678
      0160/8388137
26.08.2006 NS-H 3. Wendener Reiter Rally  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
27.08.2006 NS-H Cow-Work-Sunday  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
  Spaß mit Rindern
02./03.09.2006 NS-H Trailritt mit Übernachtung  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818 
16./17.09.2006 NS-H DQHA Nord Futurity  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
23./24.09.2006 NS-H Wochenendkurs Henning Daude 37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
23./24.09.2006 NS-H Ranchhorse Ausbildung mit Rindern  38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
03.10.2006 NS-H Ausritt mit anschließendem BBQ  30938 Wettmar/Burgwedel Dierk Gonschor 0511/6004696
14./15.10.2006 NS-H Trailkurs Henning Daude 38274 Elbe Silke Klunker 05345/493678
      0160/8388137
02./03.12.2006 NS-H Weihnachtsmarkt  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
10.12.2006 NS-H Weihnachts-Ranch Rodeo  31638 Wenden Volker Laves 05026/394

17.06.2006 RHLD-Pfalz Trailtag für Jedermann Nicole Briegel, Trainer B 67149 Meckenheim,  Nicole Briegel 0151/15288067
    DocoLenaRanch info@docolenaranch.de
23.-25.06.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763
04.-06.08.2006  RHLD-Pfalz  Aufbaukurs  Heinz Welz  54595 Prüm/Tafel  Yvette Eulgem 06551/965222
      0160/4626188     
19.08.2006 RHLD-Pfalz Sichtungs/Infotag zum Basispass +  Nicole Briegel, Trainer B 67149 Meckenheim,  Nicole Briegel 0151/15288067
  RAB Kurs Oktober  DocoLenaRanch info@docolenaranch.de
01.-03.09.2006  RHLD-Pfalz  Workshop für GK, AK, RK Heinz Welz  54595 Prüm/Tafel  Yvette Eulgem 06551/965222
      0160/4626188     
22.-24.09.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763
30.09.-01.10.;  RHLD-Pfalz Kombikurs Basispass und WAR Bronze Nicole Briegel, Trainer B 67149 Meckenheim,  Nicole Briegel 0151/15288067
07./08.;14./15.10.06    DocoLenaRanch info@docolenaranch.de
27.-29.10.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763
17.-19.11.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763

00.06.2006 RHLD Pressekonferenz Petra Behr Langenfeld Petra Behr 0172/2004708
01.06.2006 RHLD Vorstandssitzung EWU-Rheinland Langenfeld Geschäftsstelle 02853/956144
01.06.2006 RHLD Horsemanship-Training Dag Burbach 52388 Nörvenich Dag Burbach 02426/5959
02.06.2006 RHLD Treffpunkt: Thema Rittbesprechung Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
  Stafette-Region-Düsseldorf    0172/2004708
03.06.2006 RHLD Start Stafette Region Düsseldorf Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
            0172/2004708
03.-05.06.2006 RHLD Wanderritt in Trier Lindsay Gardner Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg Lindsay Gardner 0179/1045836
03.-05.06.2006 RHLD Trail- und Geländetraining Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  für Freizeitreiter/innen    0175/3356992
04.06.2006 RHLD Quadrillentraining, Generalprobe in Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  Bliesheim  Reiterhof Weiler am Berg  
06.06.2006 RHLD Workshop mit Heimkindern Heinz Welz Hürtgenwald Düren zeigt Stärke e. V. 02421/189467
07.06.2006 RHLD Treffpunkttraining Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
09.06.2006 RHLD Linedanceabend Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
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09.-11.06.2006 RHLD Equitana Open Air EWU-Rheinland Neuss Geschäftsstelle 02853/956144
09.06.2006 RHLD Quadrillentraining in Neuss Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
10.06.2006 RHLD Vorführung der Quadrille auf Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  der Equitana  Reiterhof Weiler am Berg  
10.06.2006 RHLD Einreiten Equitana Open Air Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
            0172/2004708
10./11.06.2006 RHLD Besuch der Equitana Open Air Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
  mit dem Stammtisch   kontakt@barrenberg.de 
11.06.2006 RHLD Trailkurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
14.06.2006 RHLD Treffpunkt zum Thema Gebisskunde Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
15.06.2006 RHLD Playday / Spaßturnier Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
16.06.2006 RHLD Treffpunkt, Osteopatie beim Pferd Claudia Rothe Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
17.06.2006 RHLD Orientierungsritt Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710
     vomeichwaeldchen@arcor.de 
17.06.2006 RHLD Basiskurs Carl Peter Fidler Wermelskirchen info@schloss-burg-stables.de 02196/732929
   Nina Hillebrand   
21.06.2006 RHLD Treffpunkttraining Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
25.06.2006 RHLD Longieren nach FN-Richtlinien Manuela Stracken Zülpich-Sinzenich Manuela Stracken 02252/839545
  Vorbereitung DLA   info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
26.06.-01.07.2006 RHLD Jugendcamp WaB Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
   Anna Maria Hermann Reiterhof Weiler am Berg Anna Maria Hermann 0160/95318785
01.07.2006 RHLD Trainingstag Kombikurs - Gruppe 1:  Thomas Borchert Niederähren Karen Borchert 02684/979282
  Western-Horsemanship/Sitzschulung,    tom@westernreitlehrer.de 
  Gruppe 2: Westernreiten Basis und 
  Aufbauarbeit
01.07.2006 RHLD Bodenarbeit: Vertrauen/ Respekt, Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
  Führtraining/ Körpersprache    0160/92545242
01./02.07.2006 RHLD Reining-Kurs Oliver Salzmann Claashof Leverkusen Ute Böckle 02171/33122
      0160/3590066
01./02.07.2006 RHLD Westernhorsemanship - Aufbaukurs für Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  fortgeschrittene Westernreiter/innen    0175/3356992
02.07.2006 RHLD Bodenarbeit: Jungpferde Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
      0160/92545242
02.07.2006 RHLD Trailkurs Carl Peter Fidler Wermelskirchen info@schloss-burg-stables.de 02196/732929
   Nina Hillebrand   
05.-07.07.2006 RHLD Jugendcamp in Hatterscheid Rosita Schmidt Hatterscheid Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
07.07.2006 RHLD Hufschmiedvortrag Manuela Stracken Zülpich-Sinzenich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
07.-14.07.2006 RHLD Trainingscamp für jugendliche Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
  Turnierreiter   claudias-westernriding-school.de 
08.07.2006 RHLD Olympiade für alle  Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
  (auch für Nichtreiter)    0177/6050564
08./09.07.2006 RHLD „E-Camp“ (nur für Erwachsene) Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
09.07.2006 RHLD Rinderkurs Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
12.07.2006 RHLD Treffpunkttraining Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
14.07.2006 RHLD Treffpunkt, Linedance Uschi Fechner Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
08./09.07.2006 RHLD 2-Tages-Sternritt „Seen Ritt“ Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
14.-16.07.2006 RHLD Reitcamp Heinz Welz Waldbröl Sabine Welz 02292/800120
     www.heinzwelz.de 0171/5304885
23.07.2006 RHLD Tagesritt „Forsthaus Rotes Kreuz“ Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
26.07.2006 RHLD Treffpunkttraining Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
      0177/5491399
26.07.-02.08.06 RHLD Jugendcamp - Unterricht u. Ausreiten Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
29.07.2006 RHLD Treffpunkt im Glückstal Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
29./30.07.2006 RHLD Glückstalritt Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
29./30.07.2006 RHLD 2-Tages-Wanderritt „Eifeltrail2 Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
00.08.2006 RHLD Geplanter Ritt zum VFD-Landesstern  Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
    Wanderritt Bonn Wachtberg       0172/2004708
04.08.2006 RHLD Wanderreitertreff „Jammelwood“ Piet Rott  Petra Behr 02102/703279
      0172/2004708
04.08.2006 RHLD Physiotherapie am Pferd Manuela Stracken Zülpich-Sinzenich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
05./06.08.2006 RHLD Dehnungsgymnastik u. Mobilisierung Claudia Maria Rothe Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  für Pferd und Reiter  Reiterhof Weiler am Berg  
05./06.08.2006 RHLD Westernriding - Kurs f. fortgeschrittene Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  Westernreiter/innen    0175/3356992
07.08.2006 RHLD Training Elke Miemiet Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
10.08.2006 RHLD Vorstandssitzung EWU-Rheinland Langenfeld Geschäftsstelle 02853/956144
11.-13.08.2006 RHLD Reiningkurs Hannes Bolz Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
11.08.2006 RHLD Treffpunkt, 150,00-Euro-Scheck-Party Andrea Mauel  Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
   Anna Maria Herrmann Reiterhof Weiler am Berg Anna Maria Herrmann 0160/95318785
11.-13.08.2006 RHLD Reiningkurs Hannes Bolz Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
12./13.08.2006 RHLD Horsemanship-Kurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
13.08.2006 RHLD Trail - erfolgreich durch gutes  Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
  Horsemanship    0160/92545242
13.08.2006 RHLD Trailübungstag Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
19./20.08.2006 RHLD Sunrise-Trail Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
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19./20.08.2006 RHLD Reiten aus der Körpermitte nach Bibi Degn Claashof Leverkusen Ute Böckle 02171/33122
  Sally Swift    0160/3590066
19./20.08.2006 RHLD Besuch der EWU-Rheinlandmeister- Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
  schaft in Langenfeld   kontakt@barrenberg.de 
26.08.2006 RHLD Gesundheit rund ums Pferd Gregor Preutenborbe BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
     kontakt@barrenberg.de 
26.08.2006 RHLD Trainingstag Kombikurs - Gruppe 1:  Thomas Borchert Niederähren Karen Borchert 02684/979282
  Schwerpunkt Reining ; Gruppe 2:    tom@westernreitlehrer.de 
  Schwerpunkt Basis und Aufbauarbeit
26./27.08.2006 RHLD Trainingstage Western Basic Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  Grundlagen des Westernreitens    0175/3356992
30.08.2006 RHLD Treffpunkt „Lagerfeuer in  Rosita Schmidt Hatterscheid Rosita Schmidt 02247/900548
  Hatterscheid“    0177/6050564
01.-03.09.2006 RHLD Wanderritt ab Weiler am Berg Lindsay Gardner Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg Lindsay Gardner 0179/1045836
02.09.2006 RHLD Trainingstag Trail Thomas Borchert Niederähren Karen Borchert 02684/979282
     tom@westernreitlehrer.de 
08.09.2006 RHLD Waldhausen Cup Merzenich Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
08.09.2006 RHLD Treffpunkt, Buchbesprechung Christa König Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  „Be strict im Sattel“  Reiterhof Weiler am Berg  
10.09.2006 RHLD Rinderkurs Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
10.09.2006 RHLD Stammtischturnier mit Grillabend Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
     kontakt@barrenberg.de 
17.09.2006 RHLD Herbstlau-Ritt Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
17.09.2006 RHLD Hausturnier Weiler am Berg Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
19.09.2006 RHLD Vorstandssitzung EWU-Rheinland Langenfeld Geschäftsstelle 02853/956144
19.-23.09.2006 RHLD Reitabzeichen Klasse IV und III und  Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
  Basispass     0177/6050564
23./24.09.2006 RHLD Basisarbeit Westernreiten Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
      0160/92545242
24.09.2006 RHLD Trailkurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
30.09.-03.10.06 RHLD Ausbildungscamp für Freizeitreiter  Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
  und Einsteiger   claudias-westernriding-school.de 
03.10.2006 RHLD Orientierungsritt Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
06.10.2006 RHLD Versicherungsfragen Mauela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
07./08.10.2006 RHLD Reined Cowhorse-Kurs Philipp Martin Haug Dinslaken Ellen Gorkow  02041/979621
     ellen.gorkow@gmx.de 0172/2671021
07./08.10.2006 RHLD Berittführerkurs Sabine Gesang Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
   Andrea Mauel Reiterhof Weiler am Berg  
07./08.10.2006 RHLD Horsemanshipskurs Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
07./08.10.2006 RHLD Trailkurs Frank Brüggemann Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
08.10.2006 RHLD Hängerfahren leicht gemacht Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
     kontakt@barrenberg.de 
08.10.2006 RHLD Sattelkunde-Seminar Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
12.10.2006 RHLD Verladetraining Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
13.10.2006 RHLD Treffpunkt, Weinprobe Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
14./15.10.2006 RHLD Vorbereitung und Prüfung zum Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  Berittführer   Reiterhof Weiler am Berg  
16.10.2006 RHLD Training Elke Miemietz Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
25.10.2006 RHLD Treffpunkt „Videoabend“ Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
28./29.10.2006 RHLD Wellness-Wochenende Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
00.11.2006 RHLD Basispass und DLA IV und III Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
01.11.2006 RHLD Glühweinritt Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
01.11.2006 RHLD Workshop mit Heimkindern Heinz Welz Hürtgenwald Düren zeigt Stärke e. V. 02421/189467
03.11.2006 RHLD Hitchen und Flechten mit Pferdehaar Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
10.11.2006 RHLD Treffpunkt, Videoabend Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
12.11.2006 RHLD Exterieurkunde-Kurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
17.11.2006 RHLD Treffpunkt im Diebels Life  Ellen Gorkow Issum Ellen Gorkow  02041/979621
     ellen.gorkow@gmx.de 0172/2671021
25./26.11.2006 RHLD Klausurtagung EWU-Rheinland  Geschäftsstelle 02853/956144
29.11.2006 RHLD Treffpunkt „Weihnachtskegeln“ Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
01.12.2006 RHLD Weihnachtsfeier Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
      0172/2004708
01.12.2006 RHLD Weihnachtsfeier Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
03.12.2006 RHLD Nikolausturnier (Jugend) Anna Maria Herrmann Mechnernich, Anna Maria Herrmann 0160/95318785
    Reiterhof Weiler am Berg  
08.12.2006 RHLD Treffpunkt, Thema noch offen Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
09.12.2006 RHLD Trophy-Party EWU-Rheinland Köln-Höhenhaus Geschäftsstelle 02853/956144
10.12.2006 RHLD Glühweinritt Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
11.12.2006 RHLD Training Elke Miemietz Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
15.12.2006 RHLD Treffpunkt „Wichteln“ Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710
     vomeichwaeldchen@arcor.de 
24.12.2006 RHLD Weihnachtsritt Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710
     vomeichwaeldchen@arcor.de 
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03./04.06.2006 Sach.-Anh. Play-Day   H. Garcke 14827 Reetzerhütten H. Garcke 033849/90489
17.06.2006 Sach.-Anh.  Play-Day Frank John 06179 Langenbogen Frank John 0160/98374138
     john-ranch@web.de
24./25.06.2006 Sach.-Anh. Pleasure und Basiskurs  39264 Trüben Andrea Rongelraths 039248/7070
24./25.06.2006 Sach.-Anh. Landesjugendcamp Alexandra Scheffl er 06295 Bösenburg Alexandra Scheffl er 034773/39088
     gutboesenburg@hotmail.com
01.07.2006 Sach.-Anh. Gelassenheitsprüfung  39264 Trüben Karolin Rademann 0160/91265909
     karo-radi@web.de
08./09.07.2006 Sach.-Anh. Playday  Andrea Rongelraths 39264 Trüben Andrea Rongelraths 039248/7070

Juni 2006 Sachsen Reitkurs: Reiten m. gebißloser Zäumung Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
03./04.06.2006 Sachsen Problemlösung bei der Ausbildung  Sven Lohr Reiterhof Meyer Sven Lohr 0171/1937781
  von Pferden
03.-05.06.2006 Sachsen Basispass Pferdekunde Daniela Bapp  Daniela Bapp 035206/90432
10./11.06.2006 Sachsen Horsemanship/Trail Nadine Völker  Nadine Völker 03733/501885
25.06.2006 Sachsen Bodenarbeit Daniela Bapp  Daniela Bapp 035206/90432
22.07.2006 Sachsen 1.Westernreitturnier in Cunersdorf   Cunersdorf LV-Sachsen
August 2006 Sachsen Kurs: Vorbereitung auf die GHP Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
19.08.2005 Sachsen Vorbereitung auf die GHP Brenda Esfeld Kaufbach Brenda Esfeld 035205/47477
02.09.2006 Sachsen Gelassenheitsprüfung  01723 Kaufbach Gerhard Esfeld 035204/47477
09./10.09.2006 Sachsen Hufgrundkurs Dr. Konstance Rasch 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
09./10.09.2006 Sachsen 2. Mölkauer Pferdeevent mit EWU Sachsen 04316 Leipzig-Mölkau Ellen Müller 0177/7921621
  EWU-Fest Sachsen Westernreitsport-L.E. e.V.  mueller@standform.de
01.10.2006 Sachsen Allroundkurs Michael Mützel  Nadine Völker 03733/501885
04./05.11.2006 Sachsen Longierabzeichen Kurs und Prüfung Daniela Bapp  Daniela Bapp 035206/90432
25./26.11.2006 Sachsen Horsemanship, Trail, Pleasure Daniela Bapp Dresden Daniela Bapp 035206/90432
  mit Henning Daude  Reithalle Rossendorf

03.06.2006 Thüringen Basiskurs Westernreiten Michaela Kayser Hirschendorf
17.06.2006 Thüringen Sichtung und Training für den Kader  Isabel Trommer Wünschendorf, 
    Isaro Hill Ranch
08./09.07.2006   Thüringen   Horsemanship-Kurs   Silvia Baßler   98593 Floh-Seligenthal Christiane Kirchner 03683/407547
     boxbergmorgans@aol.com  
28./29.10.2006 Thüringen Reiningkurs für Fortgeschrittene  Chuck Klipfel Ort noch offen Rene Schuster 0179/3289810

03.06.2006 WSTF Reiningkurs  Oliver Salzmann Breckerfeld trainingsstable-haberland.de
10.06.2006 WSTF Trailkurs  Iserlohn, Rainbow Hill www.rainbow-hill.de
10.06.2006 WSTF Jungpferde anreiten  Breckerfeld trainingsstable-haberland.de
24./25.06.2006 WSTF Trailkurs Saskia Hagebaum,  Datteln, Haus Klostern  0173/2855857
   Nadine Schmid   0173/5404367
08.07.2006 WSTF Western Riding / Horsemanship Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130
15./16.07.2006 WSTF Basiskurs Albert Schulz 59192 Bergkamen, Albert Schulz 02307/22634
    Sunray-Ranch 
15./16.07.2006 WSTF Turniervorbereitungs- Kurs und Saskia Hagebaum,  Datteln, Haus Klostern  0173/2855857
  Jackpotturnier Nadine Schmid   0173/5404367
12./13.08.2006 WSTF Trailkurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130
26.08.06 WSTF Halterkurs Saskia Hagebaum,  Datteln, Haus Klostern  0173/2855857
   Nadine Schmid   0173/5404367
21.10.2006 WSTF Reining Kurs Nadine Schmid Datteln, Haus Klostern  0173/5404367
04./05.11.2006 WSTF Reining Kurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130
02./03.12.2006 WSTF Westernreitkurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130

10./11.06.2006  Kurs für Ein-, Um- u. Neueinsteiger  38723 Seesen, Ute Hoppe  0174/3114682
    Peppys Tino Residence  05327/8597021
10./11.06.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
17.06.2006  Horsemanship-Kurs /Videoanalyse  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
17./18.06.2006  Jungpferdeprüfungen Basis, Trail   38723 Seesen, Ute Hoppe  0174/3114682
  und Reining  Peppys Tino Residence  05327/8597021
24./25.06.2006   Westernreitkurs Carmen Moll, Trainer B 89179 Beimerstetten Carmen Moll 07348/201488
  Individualkurs n. Teilnehmerinteresse
25.06.2006  Bodenarbeit Teil 2  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Abwechslungsreiche Übungen  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
08./09.07.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
16.07.2006  Trailkurs – Reiten eines Trailparcours  Elisabeth Joachim Reitanlage in Scherstetten Elisabeth Joachim 08234/969203
17.-21.07.2006  Ferienreitkurs  14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409
24.-30.07.2006  Ferienreitkurs   14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409
29.07.2006   Playday/Reiterspieletag  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
29.07.-02.08.2006  Trainingswoche - Reiten, Spaß   38723 Seesen, Ute Hoppe  0174/3114682
  und Arbeit  Peppys Tino Residence  05327/8597021
30.07.2006  Westernreitkurs / Sitz u. Hilfengebung Elisabeth Joachim Reitanlage in Scherstetten Elisabeth Joachim 08234/969203
05./06.08.2006  Grundkurs/Umst. a. d. Westernreitweise Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Reiter und Pferd   Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
  (aller Rassen und Reitweisen)
09./13.08.2006   Trainingswoche - Reiten, Spaß   38723 Seesen, Ute Hoppe  0174/3114682
  und Arbeit  Peppys Tino Residence  05327/8597021
12.08.2006   Übungstraining Cuttingmaschine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
13.08.2006  Westernreitkurs / Gymnastizierung  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
    Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
27.08.2006  Bodenarb. / Erziehung u. Scheutraining Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  (auch Problem – oder Jungpferde)  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
11.-15.09.2006  Jugend-Ferienkurs inkl. Basispass Carmen Moll, Trainer B 89179 Beimerstetten Carmen Moll 07348/201488
  Prüfung am 15.09.2006    0170/3632135
16./17.09.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
24.09.2006  Western Horsemanship f. Freizeitreiter Elisabeth Joachim Reitanlage in Scherstetten Elisabeth Joachim 08234/969203
01.10.2006   Pferderallye  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
08.10.2006  Training im Roundpen, Longe,  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Doppellonge  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
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02.-04.06.2006 Kurs Basispass - WRA III (Bronze) 83254 Breitbrunn, Trainingsstall Posch Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433
02.-05.06.2006 Wanderreitabzeichen Stufe II 84163 Marklkofen/Gschaid,  Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
  Silver Horse Ranch
03.-05.06.2006 Wanderreitabzeichen Stufe 1 84163 Marklkofen/Gschaid,  Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
04.-06.06.2006 Basis-Pass Pferdekunde und Westernreit- 89443 Schwenningen Birgit Büchner, Tel.: 089070/921435
 abzeichen IV und III, Teil 3 m. Prüfung
05.-11.06.2006 Kurs Westernreitabzeichen Kl. III (Bronze)  21444 Vierhöfen, Gut Schnede Hubertus Ott, Tel.: 04172/987097
 u. II (Silber)  oder 0177/8244731
09.-11.; 16.-18.06.2006 Kurs Basispass, Westernreitabz. Bronze 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
10.06.2006 Sichtung zum WAR Kl. IV und III (Bronze) 73760 Ostfi ldern, Pferdehof Schanz Regine Bach, Tel.: 0172/7226095 o.
   Simone Köppert; Tel.: 0171/7902705
10.06.; 14.-17.06.2006 Kurs Basispass und WRA IV u. III 52223 Aachen-Breinig Frauke Marquardt, Tel.: 02471/8192
10./11.06.2006 Basispass u. Westernreitabzeichen IV  95497 Goldkronach, Christine Hummel, Tel.: 0151/15357206
 Vorbereitungslehrgang Teil 1 Gold Mountain Ranch
10./11.06.; 23./24.06.;  Kurs Basispass - WRA IV 95497 Goldkronach Christine Hummel, Tel.: 09227/945392
25.06.2006 
11.06.2006 Vorbereitungsseminar/Infotag zum Trainer C 64711 Erbach, Freestyle Ranch Julia Kaiser, Tel.: 06062/63131
12.-24.06.2006 Trainer C - Hauptlehrgang 84564 Oberbergkirchen, California Stable Thomas Christ, Tel.: 08637/986772
15.-18.06.2006 Kurs Westernreitabzeichen Bronze 34369 Hofgeismar,  Sabine Stahl, Tel.: 0163/1643421 
  RuF Hofgeismar M. Lisker, Tel.: 0173/5467696
16.-18.06.2006 Vorbereitungsseminar/ Unterrichtserteilung  53577 Neustadt-Wied Jenny Schellhorn, Tel.: 0171/6997997
  für Trainer C mit Sichtung (Leit. M. Perner)   
16.-18.06.2006 WRA Bronze (WRA III und IV) u. Basispass, Teil 2 Kennelhof, Germersheim-Sondernheim Petra Weitz, Tel.: 0173/8711872
16.-19.06.2006 Basispass Pferdekunde 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
16.-19.06.2006 Wanderreitabzeichen Stufe II 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
17./18.06.; 24.06.2006 Kurs Basispass 38446 Wolfsburg Christine Bürig, Tel.: 05365/8635; 0170/2935479
17.-19.06.2006 Wanderreitabzeichen Stufe I 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
18.06.2006 Basispass Pferdekunde 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
19.06.; 25./26.06.; 02.07.06 Kurs Basispass - WRA III (Bronze) 59199 Bönen Stefanie Jahnke, Tel.: 0172/2329403
19.06.-02.07.2006 Komb. Basispass und WRA Bronze Westernreitzentrum Bönen Stefanie Jahnke, Tel.: 0172/2329403
23.-25.06.2006 Basispass u. Westernreitabzeichen IV  95497 Goldkronach, Christine Hummel, Tel.: 0151/15357206
 Vorbereitungslehrgang Teil 2 u. Prüfung Gold Mountain Ranch
24.06.2006 Info-/Sichtungskurs für Interessierte an der 88529 Zwiefalten,   Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 Trainer C-/ o. Trainerassistentenausbildung (Ba.-Wü. zwischen RT & Sigm.) 
27.-30.06.2006 Kurs Hufeisen, Basispass u. WRA Kl. IV 51588 Nümbrecht,  Eva Dietrich, Rosita Schmidt, Tel.: 02247/900548
  Trainingsstall Leckebusch
30.06.2006 Vorbereitungslehrgang Trainerassistent  14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
30.06.-02.07.; 09.07.;   Westernreitabzeichen III (Bronze),   14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
13.07.2006 IV (kleines Reitabzeichen)

01.-04.07.2006 WRA Bronze (WRA III und IV) u. Basispass, Teil 3 Kennelhof, Germersheim-Sondernheim Petra Weitz, Tel.: 0173/8711872
 mit Prüfung
01./02.; 08./09.; 13.07.2006 Trainerassistent Westernreiten  14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
01./02.07.2006 Basispass Pferdekunde, Prüfung: 10.06.2006 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
01.-10.; 16.-23.07.2006 Lehrgang zum Trainer C (Leit. M. Perner) 53577 Neustadt-Wied Jenny Schellhorn, Tel.: 0171/6997997
04.-24.07.2006 Lehrgang zum Trainer C 21444 Vierhöfen, Gut Schnede Hubertus Ott, Tel.: 04172/987097 o. 0177/8244731
06.-13.07.2006  Ferienreitkurs mit BP und/ oder WRA III 14669 Ketzin OT Etzin, Siedlung 20 Werner u. Sylvia Schiel, Tel.: 0172/5479256
07.-09.07.; 12.-17.07.2006 Kurs Basispass - WRA Kl. III (Bronze) 41179 Mönchengladbach Monica Barb, Tel.: 0175/3356992
07.-09.07.; 13.07.2006 Longierabzeichen IV  14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
07.-09.07.; 13.07.2006 Deutscher Reitpass 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
08.-13.07.2006 Berittführer 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
08./15./29.07.; 05.08.2006 Kurs WRA IV 35325 Mücke, KB Westerntraining Kirsten Bosch, Tel.: 06645/780494
09.07.; 02.08.2006 Kurs Basispass 94575 Windorf Angela Hoschkara, Tel.: 08541/967896
09.07.; 16.07.; 23.07.;  Kurs WRA III (Bronze) 94575 Windorf Angela Hoschkara, Tel.: 08541/967896
30.07.; 02.08.2006
09./10.; 16.-23.07.2006 Lehrgang zum Trainer B (Leit. M. Perner)  53577 Neustadt-Wied Jenny Schellhorn, Tel.: 0171/6997997
10.-15.07.2006 Basispass und Reitabzeichen IV und III 16845 Michaelisbruch Barbara Beutler, Tel.: 033970/86423
13.-24.07.2006 Lehrgang zum Trainer B 21444 Vierhöfen, Gut Schnede Hubertus Ott, Tel.: 04172/987097 o. 0177/8244731
15.07.- 04.08.2006 Lehrgang zum Trainer C (Inkl. DLA IV) 74214 Oberkessach Chris Matt, Tel.: 07943/942676
15./16.; 29./30.07.;  Kurs Basispass -WAR Kl. III (Bronze) 27404 Zeven, OAK Ranch Wolfgang Müller, Tel.: 04281/958880
13./14.08.2006 

EWU-
Ausbildungstermine (APO) (Änderungen vorbehalten)

ju
li

Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

14./15.10.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
21./22.10.2006  Lehrgang Reiten a. Gesundheitssport  14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409
23.10.2006  Trailkurs – Für Einsteiger  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  (auch an der Hand)  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
01.10.2006   Pferderallye  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
04.11.2006   Übungstraining Cuttingmachine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
16.12.2006   Übungstraining Cuttingmaschine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248

ju
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Termin Kategorie PLZ/Ort Ansprechpartner

17.-22.07.2006 Jugendcamp mit integriertem Kurs   67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634 
 Hufeisen - Basispass  oder 0171/5402466
17.-23.07.06 Jugendleiter-Reiten-Ferienkurs 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
17.-23.07.06 Trainerassistent Reiten + Jugendleiter-Card 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
21.-23.07.;  Kurs Basispass Pferdekunde und  72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
04.-06.08.2006 Westernreitabzeichen III und IV  
21.-30.07.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 64711 Erbach, Freestyle Ranch Julia Kaiser, Tel.: 06062/63131
22./23.07.; 12./13.08.; Kurs Reitabzeichen III und IV 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488
16.-18.09.2006
22./23.07.2006 Basispass Pferdek. und Reitabzeichen IV u. III 94513 Schönberg   Gaby Lachenmaier, Tel.: 08554/941010
25.07.-04.08.2006 Lehrgang zum Trainer B 74214 Oberkessach Chris Matt, Tel.: 07943/942676
27.-30.07.2006 WRA IV und III Praxis und Theorie 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier, Tel.: 08554/941010
30.07.-06.08.2006;  Lehrgang zum Trainer C  25541 Brunsbüttel Annkathrin Kühl, Tel.: 04855/891990
11.-20.08.2006 (Kursleitung Marina Perner)
31.07.2006 Prüfung Basispass und Reitabzeichen 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier, Tel.: 08554/941010

05.08.2006 Longierkurs: Longieren nach Richtlinien der FN Aachen/Würselen Biggi Küpper, Tel.: 02485/9121688
05./06.08.; 16.09.; 23.09.;  Kurs WRA IV und WRA III (Bronze) 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
24.09.2006
05./06.08.; 16.09.; 23.09.; Kurs WRA II (Silber) 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
24.09.2006
10.-20.08.2006 Trainer A-Lehrgang Teil 1 81929 München - BRFV Volkhard Hummel, Tel.: 0170/3802552
11.-13.; 18.-20.; 22.08.2006 Kurs WRA Kl. IV und III (Bronze) mit Prüfung 73760 Ostfi ldern, Pferdehof Schanz Regine Bach, Tel.: 0172/7226095 o.
   Simone Köppert, Tel.: 0171/7902705
11.-17.08.2006 Kurs WRA Kl. III (Bronze) 69427 Mudau Susanne Riehle, Tel.: 06284/929202
11./12.; 19./20.08.2006 Lehrgang zum DLA IV u. III 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
11.-20.08.2006 Lehrgang zum Trainer B (Leit. M. Perner) 25541 Brunsbüttel Annkathrin Kühl, Tel.: 04855/891990
14.-19.08.2006 Jugendcamp mit integriertem Kurs Hufeisen 67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634
 - Basispass  oder 0171/5402466
15.-20.08.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
18./19.08.2006 Vorbereitungsseminar/Infotag zum Trainer C 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
19.08.2006 Sichtungs/Infotag zum Basispass  67149 Meckenheim, DocoLenaRanch Nicole Briegel, Tel.: 06326/96073
 + RAB Kurs Oktober
19./20.08.; 02./03.09.2006 Trainerassistent WR, Prüfung: 18.09.2006 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
20.08.2006 Info & Sichtungstag zum Basispass und  49453 Dönsel-Dickel,  Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531
 WAR IV, III (Bronze) Peppys Tino Ranch 
21.-23.08.; 28.-30.08.2006 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 77704 Oberkirch Uschka Wolf, Tel.: 07802/703345
23.-27.08.2006 Kurs WRA III (Bronze) 51515 Kürten, Eyberghof Gerhild Klee, Tel.: 0172/6063516
26./27.08.2006 Longierabzeichen Kl.IV, Prüfung: 18.09.2006 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135

Sep. 06 Longierabzeichen IV F-67720 Weyersheim, Mocha Oak Ranch Sita Stepper, Tel.: 0033/388-692919
02./03.; 09./10.; 23./24.09.; Lehrgang zum Trainer C/B an  79588 Efringen-Kirchen Silvia Baßler, Tel.: 0174/9008031
01./02.; 14./15.; 28./29.10.06 mehreren Wochenenden  
05.-10.09.2006 WRA Kl III (Bronze) und II (Silber) 30938 Wettmar, Stall Henning Daude Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
05.-10.09.2006 WRA Kl. IV und Kl. III, BP Pferdekunde 73655 Plüderhausen, Bearcreek Farm  Nicole Hendrischke, Tel.: 0171/3504344
08.-10.09.; 22.-24.09.06 Kleines Westernreitabzeichen Klasse IV  Wannweil oder Thalheim Susan Schanz, Tel.: 07128/2635
09./10.09.; 16./17.09.;  Kurs WRA III (Bronze) 31860 Emmerthal, Dina‘s Corner Daniela Lisker, Tel.: 05157/959330
30.09.; 01.10.2006   
11.-15.09.2006 Jugend-Ferienkurs inkl. Basispass 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
 Prüfung am 15.09.2006
11.-22.09.; 24./25.09.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil II / B Westernreiten 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
14.-17.09.; 22.-24.09.2006 WRA Klasse IV und III, Basispass Pferdekunde 72297 Besenfeld, Schwalbenhof Anke Opwis, Tel.: 07447/919808
15.-17.09.2006 Kurs Hufeisen  33378 Rheda-Wiedenbrück Sandra Herbort, Tel.: 0171/5065545
15.-20.09.2006 Kurs WRA Kl. III (Bronze) 79588 Efringen-Kirchen Silvia Baßler, Tel.: 0174/9008031
16.-23.09.2006;  Trainer C Westernreiten  37130 Gleichen,  Bernd Stephan, Tel.: 0170/1890033
14.-21.10.2006;  Gut Himmigerode oder 05508/8843
11.-18.11.2006    
16.09.2006 Kurs Basispass 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
16.09.-03.10.2006 Lehrgang zum Trainer C und B 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
19.-23.09.2006 Reitabzeichen Klasse IV u. III, Basispass Hatterscheid Rosita Schmidt, Tel.: 02247/900548 o. 0177/6050564
22.09.-10.10.2006 Lehrgang zum Trainer B 59199 Bönen, Trainingsstall O. Neuhaus Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
23./24.09.; 07./08.10.06 Kurs zum EWU-Trainerassistenten  88529 Zwiefalten,   Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 mit Prüfung (Ba.-Wü. zwischen RT & Sigm.) 
23./24.09.; 30.09.;  Kurs Basispass - Reitabz. Kl. III (Bronze) 28857 Syke Sabine London, Tel.: 0172/4207985
01.10.; 07./08.10.2006   
23./24.09.; 30.09.;  WRA Kl. III (Bronze) - II (Silber) 72525 Münsingen-Hundersingen Heike Kurz-Eigenmann, Tel.: 07383/941304
01.; 03.; 07./08.10.2006 
28.09.-05.10.2006 Trainer A-Lehrgang Teil II mit Prüfung 81929 München - BRFV Volkhard Hummel, Tel.: 0170/3802552
29.09.-01.10.; 14.10.2006 Kurs Basispass 71334 Waiblingen Martina Bürkle, Tel.: 0177/7842807
30.09.-01.10.; 14./15.10.; Kurs Reitabzeichen III und IV 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488
11.-13.11.2006   
30.09.-01.10.; 07./08.10.;  Kombikurs Basispass und WAR Bronze 67149 Meckenheim, DocoLenaRanch Nicole Briegel, Tel.: 06326/96073
14./15.10.2006
30.09.-03.10.2006 Kurs Basispass - WRA III (Bronze) 53547 Hümmerich R. Bischoff, Tel.: 0171/6978795

Okt. 06 Vorbereitungsseminar zum Trainer C/B WR F-67720 Weyersheim, Mocha Oak Ranch Sita Stepper, Tel.: 0033/388-692919
07./08.10.; 14./15.10.;  Kombikurs Basispass, WRA IV u. III (Bronze) 49453 Dönsel-Dickel,  Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531
21./22.10.2006  Peppys Tino Ranch 
07./08.10.2006 Berittführerkurs Mechnernich, Reiterhof Weiler am Berg Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439
09.-13.10.2006 Vorbereitungslehrgang DLA IV,  14621 Paaren im Glien Alexandra Werner, Tel.: 0176/70005409
 Reitpass, Basispass Pferdekunde
09.-14.10.2006 Jugendcamp mit Kurs Hufeisen - Basispass 67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634 o. 0171/5402466
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EWU-Turnier-Termine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

02.-05.06.2006 A/Q-Turnier Löhne Rolf Diekwisch, Tel.: 0171/2720272 Westfalen
 Quali. DM Reining (FN)
03.06.2006 Cutting-Turnier Marl Kristina Drewes Westfalen

03./04.06.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Eltze/Ueltze Markus Voß, Tel.: 05173/922853 Niedersachsen/Hannover

09.-11.06.2006 C-Trophy-Turnier Neuss Jürgen Vogel, Tel.: 0163/3172611 Rheinland

09.-11.06.2006 A/Q-Turnier Dönsel Bernd Nanko, Tel.: 05446/2240 Bremen/Niedersachsen

09.-11.06.2006 Equitana Open Air Neuss www.equitana-openair.com Rheinland

10./11.06.2006 C-Turnier Pöhlde Klaus Hellmann, Tel.: 0171/6973972 Niedersachsen/Hannover

10./11.06.2006 C-Turnier Zehren B. Großer, Tel.: 035247/51151 Sachsen

10./11.06.2006 C-Turnier Höckel Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.

10./11.06.2006 C-Turnier Niedertaufkirchen Volkhard Hummel, Tel. 0170/3802552 Bayern

15.-18.06.2006 A/Q- + C-Turnier m. BW-Cup Zaisenhausen Alfred Rinderknecht, Tel.: 07258/926016 Baden-Württemberg
 Qualifi kation DM
16.06.2006 C-Trophy-Turnier  Weilmünster  Thomas Schließmann, Tel.: 06171/51686 Hessen

17.06.2006 C-Turnier Bamberg-Gaustadt Roland Rottmann, Tel.: 0160/96579504 Bayern

17./18.06.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Michaelisbruch Barbara Bentler, Tel.: 033970/86423 Berlin/Brandenburg

17./18.06.2006 A/Q-Turnier Weilmünster Thomas Schließmann, Tel.: 06171/51686 Hessen

17./18.06.2006 B-Turnier Nienhagen Hardy Körber, Tel.: 05831/8329 Niedersachsen/Hannover

23.-25.06.2006 A/Q-Turnier Nümbrecht Rosita Schmidt, Tel.: 02247/900548 Rheinland

24./25.06.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Zeven Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.

24./25.06.2006 C-Turnier mit BW-Cup Buchenbach-Himmelreich Fam. Zipfel, Tel.: 07661/4828 Baden-Württemberg 

24./25.06.2006 C-Turnier Otter Creek Ranch  Bayern
Turnier fällt aus!
24./25.06.2006 C-Turnier Friedrichsdorf-Burgholzhausen  Hessen
Turnier fällt aus!
24./25.06.2006 C-Turnier Burg Stargard Ulf Gohrs, Tel.: 0174/2161454 Mecklenburg-Vorpommern

25.06.2006 D-Turnier Wangen im Allgäu Georg Schwarz, Tel.: 08388/506 Baden-Württemberg 

30.06-02.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Bissendorf Joachim Prause, Tel.: 05402/64024 Niedersachsen/Hannover

30.06-02.07.2006 D-Turnier  Lüneburg Silke Klunker, Tel.: 05345/493678 Niedersachsen/Hannover
 (Lüneburger Pferdetage)

01./02.07.2006 A/Q-Turnier Wünschendorf Rolf Trommer, Tel.: 036603/88631 Thüringen
01./02.07.2006 C-Turnier Grambek Thorsten Krüger Tel.: 04542/837052 Hamburg/Schleswig.-H.
01./02.07.2006 C-Turnier Senden Melanie Schönauer, Tel.: 0170/5859168 Bayern
01./02.07.2006 C-Trophy-Turnier Nidderau-Ostheim Birthe Klaholz, Tel.: 0173/3032157 Hessen

07.-09.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Heiligenwald Volker Stubenazy, Tel.: 06231/666 Saarland
 Qualifi kation DM
07.-09.07.2006 A/Q-Turnier m. Rinderklassen Bremen-Farge Nicole Maaß, Tel.: 0421/6880994 Bremen/Niedersachsen
08.07.2006 D-Turnier Dörentrup Renate Petig, Tel.: 05263/2396 Westfalen

ju
ni

ju
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Termin Kategorie PLZ/Ort Ansprechpartner

ok
t.

21.10.2006 Trail-Vorbereitung für das  PLZ 72; Ort noch offen (interessierte  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 Westernreitabzeichen Anlagenbesitzer können anfragen) 
28./29.10.; 10./12.11.2006 Kurs Hufeisen, Basispass, WAR IV u. III (Bronze) 76593 Gernsbach Sonja Merkle, Tel.: 0163/2504616
28./29.10.; 04./05.11.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 23611 Sereetz Sandra Funke; P. Lampe Roepstorff, Tel.: 0451/394706
11./12.11.2006 

00.11.2006 Basispass und DLA IV und III Mechnernich, Reiterhof Weiler am Berg Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439
04.11.2006 Info- & Sichtungskurs für Westernreit- 72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 abzeichen III & IV & Basispass  
04./05.; 11./12.; 18./19.11.06 Kurs Basispass- WRA III (Bronze) o. WRA IV  33415 Verl, Hof Buschmann Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531
04.-06.11.; 13.11.2006 Basispass u. Westernreitabzeichen Bronze 24641 Hüttblek Helga Hommel, Tel.: 04194/98252
05.-14.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
10.-12.11.2006 Longierkurs mit Prüfung zum DLA IV 89443 Schwenningen Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
18.-24.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil II 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
18.-24.11.2006 Lehrgang zum Trainer B 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
25.11.2006 EWU-Ringsteward-Seminar 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
26.11.2006 EWU-Abreiteplatzaufsicht 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121

09.12.2006 Info- & Sichtungskurs für Westernreit- 72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 abzeichen III & IV & Basispass  ab
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Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

08./09.07.2006 C-Turnier mit BW-Cup Sulz-Holzhausen  Stefan Kloeser, Tel.: 0173/4958492 Baden-Württemberg
 (Cowboy Cup 1 m. Rinderk.)   
08./09.07.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Gieboldehausen Michael Dingenthal, Tel: 05528/2266 Niedersachsen/Hannover
08./09.07.2006 Hausturnier Ollendorf Melanie Brennecke Hamburg/Schleswig-H.
08./09.07.2006 C-Turnier Dickenreishausen Hans Küchle oder Monika Gradwohl, Bayern
  (bei Memmingen) Tel.: 0171/2374175 oder 0160/1837615 
14.-16.07.2006 B-Turnier Berlin-Rudow Henry Sander, Tel.: 0173/533 89 85 Berlin-Brandenburg
14.-16.07.2006 A-Turnier + C-Turnier Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694 Bayern
15./16.07.2006  C-Turnier  Hecklingen/Gänsefurt  Kerstin Gilsbach,  Sachsen-Anhalt
   Tel.: 039268/34362 oder 0170/7007227
15./16.07.2006 C-Trophy-Turnier Leverkusen Ute Böckle, Tel.: 02171/33122 Rheinland
15./16.07.2006 C-Turnier mit BW-Cup Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg 
15./16.07.2006 C-Turnier Fahrenkrug Andrea Duckstein-Otten, Tel.: 04193/508660 Hamburg/Schleswig-H.
15./16.07.2006 C-Turnier Welver Alexandra von Papen Westfalen
16.07.2006 C-Turnier Kaufbach Gerhard Esfeld, Tel.: 035204/47477 Sachsen

16.07.2006 D-Turnier Kirchlinteln Ute Tietje, Tel.: 04236/281 Bremen/Niedersachsen
21.-23.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Dösingen Claus Schmidt, Tel.: 08344/9701 Bayern
22./23.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Wenden  Volker Laves, Tel.: 05026/934 Niedersachsen/Hannover
22./23.07.2006 C-Trophy-Turnier Heiden Petra Retthofer, Tel.: 0203/582865 Rheinland
28.-30.07.2006 A/Q- u. C-Turnier / Quali. DM / Neuhofen Volker Stubenazy, Tel.: 06231/666 Rheinland-Pfalz
 Quali. DM Reining (FN)
29./30.07.2006 Hausturnier Gruberdieken Louisa Barz Hamburg/Schleswig-H.
29./30.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Westensee Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.
29./30.07.2006 C-Turnier Schwaan Mareile Schult, Tel.:0172/2920186 Mecklenburg-Vorpommern
29./30.07.2006 C-Turnier mit BW-Cup Karlsbad-Langensteinbach Gabi Barwig-Feiner, Tel.: 07248/4232 Baden-Württemberg 
   oder 07202/1217 

04.-06.08.2006 B-Turnier Bergkamen Albert Schulz Westfalen
05.08.2006 C-Turnier Pfaffenhofen Marc Spiegler, Tel.: 0172/7133908 Bayern
05.08.2006 D-Turnier Hambrücken   Baden-Württemberg 
Turnier fällt aus!
05.08.2006 C-Turnier Reibitz  Sachsen
Turnier fällt aus!
05./06.08.2006 C-Turnier Heidelsheim Alfred Rinderknecht, Tel.: 07258/926016 Baden-Württemberg
Neuer Termin! (statt 01./02.07.2006)
05./06.08.2006 C-Turnier mit BW-Cup neuer Ort: Sulz Stefan Kloeser, Tel.: 0173/4958492 Baden-Württemberg 
 (Cowboy Cup 2)  (alter Ort: Hechingen)
12./13.08.2006 C-Turnier Fronhofen Stefan Ostiadal, Tel.: 07505/737 Baden-Württemberg
12./13.08.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Haßbergen  Niedersachsen/Hannover
18.-20.08.2006 B-Turnier Langenfeld Geschäftsstelle, Tel.: 02853/956144 Rheinland
   Jürgen Vogel, Tel.: 0163/3172611
19./20.08.2006 C-Turnier Bad Segeberg Dieter Kohlmorgen, Tel.: 040/8322144 Hamburg/Schleswig-H.
25.-27.08.2006 B-Turnier mit BW-Cup Karlsbad-Ittersbach Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg 
25.-27.08.2006 B-Turnier  Freystadt/Kiesenhof Sabine Oschmann, Tel.: 0179/2109856 Bayern
   und EWU-Bayern
25.-27.08.2006 B-Turnier Mandelbachtal-Ormesheim Volker Stubenazy, Tel.: 06231/666 Saarland
26.08.2006 C-Jugend-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard, Tel.: 02295/2415 Rheinland
26.08.2006 C-Turnier Trebendorf Rene Reinert, Tel.: 035773/90470 Sachsen
26./27.08.2006 B-Turnier Grambek Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.
26./27.08.2006 C-Turnier Oelde Dilia Klos Westfalen
26./27.08.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Wittingen  Niedersachsen/Hannover
27.08.2006 C-Turnier St. Gangloff Klaus Peter Fischer, Tel.: 036766/20642 Thüringen

02./03.09.2006 C-Jugendturnier / D-Turnier Heiden Claudia Thomys, Tel.: 0172/9241243 Rheinland
02./03.09.2006 B (Hessenmeisterschaft) Dörnhagen Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hessen
03.-10.09.2006 Americana Augsburg Volkhard Hummel, Tel.: 0170/3802552 Bayern
09.09.2006 C-Jugend-Turnier Leverkusen Patrick Reifferscheidt, Tel.: 02202/708611 Rheinland
09./10.09.2006 C-Turnier Norderstedt Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.
10.09.2006  C-Turnier  Gut Bösenburg  Alexanrda Scheffl er, Tel.: 034773/39088   Sachsen-Anhalt
10.09.2006 D-Turnier Verl-Sürenheide Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531 Westfalen
15.-17.09.2006 C-Turnier Jungenheim Manfred Kröll, Tel.: 0172/6103803 Rheinland-Pfalz
16.09.2006 B-Turnier Mühlberg/Gotha Nadine Manthey, Tel.: 0174/9259979 Sachsen/Thüringen
16./17.09.2006 C-Turnier mit BW-Cup Sulz  Stefan Kloeser, Tel.: 0173/4958492 Baden-Württemberg
 (Cowboy Cup 3) 
23./24.09.2006 C-Trophy-Turnier Brilon Hiltrud Rath, Tel.: 0171/3611130 Westfalen/Hessen
23./24.09.2006 D-Turnier Ludwigshafen-Ruchheim Frank Orth, Tel.: 06237-979899 Rheinland-Pfalz

14./15.10.2006 C-Turnier Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694 Bayern
26.10. bis German Open Bad Salzufl en EWU-Bundesgeschäftsstelle
01.11.2006 DM Reining (FN)  Tel.: 02581/92846-0
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ganzeigen
Urlaub für Pferd und Reiter

Privater Westernstable
in der Lüneburger-Heide.

Toll für Mensch + Tier,
FeWo ab 36,- Euro/Tag,

Hunde angenehm.

Infos: 0 51 92 / 68 92 oder:
www.Lucky-Horse-Stable.de

 1
2.

06

Private Kleinanzeigen
Insel Fehmarn, Private Westernranch,

Ferien für Pferd, Reiter + Hund.
600 Meter vom Strand.

Trekkingtouren, Strandreiten,
Ferienwohnungen

Tel.: 0171 / 372 06 30

www.Little-Island-Ranch.de

 0
8.

06

Reitanlage in NRW gesucht!

Qualifi zierter Westerntrainer sucht 
Reitanlage mit Halle, Weiden und 

Wohnmöglichkeit langfristig zur Pacht.
Kundenstamm/Erfahrung vorhanden.

Chiffré-Nummer: 01022006

 0
7.

06

Weingärtle 79802 Dettighofen

Boxen, Beritt, Unterricht, Kurse,
Halle 25 x 50 m, Reiningboden

www.weingaertle.de
Tel.: 0 77 42 / 78 25 oder

0173 / 311 04 40

 0
8.

06

Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre private Kleinanzeige fi nden Sie auf Seite 98.

Nicht vergessen: 
Kleinanzeigenschluss für den nächsten WESTERNREITER 

ist der 10. Juni 2006

EWU Bundes-Geschäftsstelle � Freiherr-von-Langen-Str. 8a � 48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81/92 84 6-0 � Fax: 0 25 81/92 84 6-25 � E-Mail: info@ewu-bund.de � www.westernreiter.com 

QH Wallach

7 J., Bay o. Abzeichen, 
Eyecatcher, 154 cm, 9 Mon. 

Profi training Rom Halter, 
aus Zeitmangel abzugeben, 

VB 5.900,- Euro

Tel.: 0 67 21 / 99 30 50

Paint-Horse-Wallach

2 J., Brown/Tobiano
V: Dancing Snow Boy

MV: Shades of Wonder
VB 3.800,- Euro

Tel.: 0178 / 938 54 88

Quarter Mix Wallach

4 Jahre, Farbe Black, V. PW Hangfi re Jack, 
M. Madonna, in Grundausbildung, 

STM 1,46 m, schmiede- u. verladefromm, 
VB 3.500,- Euro

Tel.: 040 / 4136 94 96

Paint Horse Stute zu Verkaufen

Geb. 97, Breed. Stock Sorrel Solid, 
stammt aus guter Cuttingfamilie, 

Preis: VB. Angebot schriftl. an u.g. Adresse

Dominique Verdonck
Drosselstieg 1, 15838 Wunsdorf

Bildschöner PH Hengst ´97, 

sorrel-tobiano, Stm. 148 cm, 
kräftig & kerngesund, Barhuf, 

nett im Umgang, solide Grundausbildung, 
3 Monate Reining Training, 

evtl. mit Sattel & Zubehör und 
traumhafte, super liebe QH Stute, `95, 
Bay, Stm. 148 cm, kerngesund, Barhuf, 

absolutes Verlasspferd, solide Grundausbil-
dung, Parelli Level 2 ausgebildet, 

evtl. mit Sattel & Zubehör, auf Wunsch ohne 
Aufpreis tragend von o.g. Hengst, 

aus Zeitmangel von Privat in allerbeste 
Hände zu verkaufen. 

Preise: VB. Standort Berlin. 
Weitere Infos, Fotos & Pedigree unter

www.fdsaddlery.de oder 
Tel.: 030 / 982 18 65

Quarter-Horse Jährl. + 2 jähr.

von Lonely Tucker Chex 
(DQHA + NRHA startb.), 

Smooth Connection + Sheiks Silent, 
direkt vom Züchter günstig zu verkaufen.

Tel.: 0 56 42 / 63 25 oder 
0171 / 249 83 34 PH-Wallach 04/97, 

sorrel/overo, M. Sonny Dee Bar, 
V. Mr. Norfl eet, Stm. 161 cm, 

f. Anfänger geeignet. 
Lieber Kerl, Straßen- u. Geländes., 

Trail-Erf., GHP-Note: 3, 
VB: 6.000,- Euro

Tel.: 0 51 52 / 52 81 81
Raum Hannover
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WESTERN TRAINING STABLE

M A G I C
WOLF

Beritt • Kurse • Reittherapie • Schulpferde •  Zucht

USCHKA WOLF
• EWU Trainerin A
• Reittherapeutin (DFG)
• Dt. Vizemeisterin EWU 

Senior Reining Open

Müllen 6
77704 Oberkirch
Tel. + Fax: 07802 - 70 33 45
Mobil: 0171 - 4 83 28 71
E-Mail: Magic.Wolf@t-online.de

12.06

08.06

Reitsport  

Im Hain 6 • 60437 Frankfurt-Kalbach
Tel.: 0 69 / 50 10 40 • Fax: 0 69 / 50 69 26 32

Mo. - Fr 9.00  - 18.30 Uhr • Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr

Klassisch- und Western Reitbedarf

04.07

01.07

01.07

01.07

www.
.de

whistle-ranch
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u&m Tewes-Laib - Pfeifferhof Haslach - 88430 Rot

08395 - 94110

Kommunikatives Westernreiten

home of
direkter Sohn von
und aus

Keen Freckles
Charming Glow

“first charm otto”

Training * Kurse * Korrektur
Reiturlaub * Vollpension

01.07

02.07

Zwangsversteigerung
NEIN DANKE!

030-88 709 155 u. 0172-384 28 49
07.06

DerRanchCoach.com
Theresienplatz 8
90403 Nürnberg

Mobil: 0172 450 132 5
www.pk-horsefeelings.de

European Champion 05 - Breeding - Training - Apassionata - Showing

Patricia Kuhn

09.06
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service
Abonnieren Sie den WESTERNREITER
Ja, schicken Sie mir bitte ab der nächstmöglichen Ausgabe den WESTERNREITER für 1 Jahr 
(12 Ausgaben) frei Haus zum Jahresbezugspreis von Euro 48,- inklusive Porto und Versand. 
Als Bezugszeitraum für das Abonnement des WESTERNREITER gilt das jeweilige Kalenderjahr. 
Der Abopreis für das laufende Jahr wird daher anteilig berechnet. Das Abo verlängert sich nur dann 
um jeweils ein weiters Jahr, wenn ich nicht bis 31.10. d. J. schriftlich kündige.

Meine Anschrift (Rechnungsanschrift)

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen.

❏ Bequem und zeitsparend per Bankeinzug
 (nur mit deutschem Bankkonto möglich)

❏ Gegen Rechnung an meine Adresse.
 Bitte keine Vorauszahlungen leisten. 
 Rechnung abwarten.

Konto-Nr.:                   BLZ: 

Bankinstitut: 

Datum, 1. Unterschrift: 

Diesen Coupon ausfüllen und an
folgende Adresse schicken:

EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Str. 8a 
48231 Warendorf

Vertrauensgarantie:

Mir ist bekannt, dass ich diese Bestellung 
innerhalb von 14 Tagen schriftlich bei der 
EWU-Bundesgeschäftsstelle, 
Freiherr-von-Langen-Str. 8a, 
in 48231 Warendorf 
widerrufen kann. 

Zur Wahrung der Frist genügt das 
rechtzeitige Absenden des Wider-
rufs (Datum des Poststempels)

Datum, 2. Unterschrift:

✁

Private Kleinanzeigen im WESTERNREITER
Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas: 
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Mein Anzeigentext für eine private Kleinanzeige im Westernreiter:

Den Betrag lege ich als 
V-Scheck/Euroscheck anbei.

Den Betrag lege ich
bar anbei.

Meine Anzeige soll als Chiffré-Anzeige 
erscheinen. (Zuschlag 2,50 EUR)

Nicht vergessen! Kleinanzeigenschluss für den nächsten WESTERNREITER ist der 10. Juni 2006.

Unser Angebot:
max. 6 Zeilen (je 30 Zeichen) 
pauschal Euro 15,50. 
(Für EWU-Mitglieder Euro 7,70)
Ein Buchstabe / Satzzeichen / Zwi-
schenraum pro Kästchen, den Platz 
für die Telefonnummer / Chiffrénum-
mer berücksichtigen. Den Coupon 
deutlich und leserlich in Druckbuch-
staben ausfüllen um Fehler und 
Missverständnisse zu vermeiden.

Chiffrégebühr Euro 2,50
Der Text muss bis spätestens zum 
Anzeigenschluss beim Verlag vor-
liegen, Betrag muss per Scheck oder 
in bar beiliegen. Geht eine Klein-
anzeige nach Anzeigenschluss ein, 
wird sie automatisch für das nächste 
Heft übernommen.

Kleinanzeigenschluss
WESTERNREITER: 

>> 10. Juni 2006 << 

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an:
EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Str. 8a
48231 Warendorf
Tel.: 0 25 81/92 84 6-0
Fax: 0 25 81/92 84 6-25 
E-Mail: info@ewu-bund.de
www.westernreiter.com

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort:       Mitgl.-Nr.:

Datum         Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

✁



Veranstalter:
AFAG Messen und Ausstellungen GmbH
Messezentrum • 86159 Augsburg • Germany
Tel. +49 (0) 18 05 - 86 07 00 - 301 • Fax +49 (0) 18 05 - 86 07 00 - 309
americana@afag.de

Sportliche Leitung: A. Geier / J. Bochmann 
Fon + Fax: 07004 - 26 37 422

From outside Germany • Fon +49 4209 4488 • Fax +49 4209 931797
americana@onlinehome.de  

Alle Infos: www.americana.de

6. - 10.9.20066. - 10.9.2006

Top Sport
World Open Championship:

NRHA-Reining, EM-Cutting, Trail, 
EM-Working Cow Horse, Pleasure, 

Western Riding

Top Messe
Europas größtes 

Angebot für Freizeit- 
und Westernreiter

Top Abend-Shows
Karten: www.kvv.afag.de



Show-Sattel
2.990,00 €*

Sporenriemen
175,00 €*

Kopfstück
239,00 €*

Show-Chaps
398,00 €*

Blanket-Besatz
259,00 €*

Custom made vom Feinsten!

Wir fertigen alles nach Ihren eigenen Vor-
stellungen - passend von Kopf bis Fuß! 

Hier Beispiele aus unserer „Pink-Edition“...

THINK PINK!
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Den Fachhändler in Ihrer Nähe erfahren Sie direkt von uns:
Saddle Shop Trading | Strassdorfer Straße 24 | 73037 Göppingen-Lenglingen

www.saddleshop.de | Telefon 07165-683 | Fax 07165-200064 | mail@saddleshop.de

Unser neuer 250-Seiten-Katalog 

ist da! Die Produkte erhalten Sie 

im gut sortierten Fachhandel!

All you want . . .


